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auch das noch

Missglückter Diebstahl:  
Zwei Männer  wollten  auf dem 
Parkplatz eines Bremer Ein-
kaufszentrums  ein Auto steh-
len. Als die Alarmanlage des 
Fahrzeugs losging, schlug 
einer der Täter in Panik die 
Autotür zu. Sein Komplize be-
fand sich  noch im Fahrzeug – 
und kam nicht mehr hinaus. 
Der zweite Täter flüchtete. Ein 
Zeuge verständigte die Polizei, 
die den 27 Jahre alten im Fahr-
zeug eingesperrten Autokna-
cker kurzerhand festnahm. Ei-
nige Zeit später tauchte der ge-
flüchtete Komplize mit sei-
nem Auto am Tatort auf. Die 
Polizei schnappte auch den 51-
Jährigen. 
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Das sollten     
     Sie wissen 

Sandra Binkenstein,
Reporterteam Soziales

Wenn das Piepen
zur Qual wird 

E in nervtötendes fiependes 
Geräusch: Das hatte sicher 

jeder schon mal im Ohr. Doch 
es gibt Menschen, bei denen 
geht der Ton gar nicht mehr 
weg. Sie leiden unter einem 
Tinnitus. Bei einigen Men-
schen ist es ein durchgehen-
des Piepen, bei anderen ein   
Brummen  oder Rauschen. Wie 
sich das anfühlt, weiß auch 
Prof. Dr. Andreas Radeloff von 
der Universitätsklinik für 
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde 
am Evangelischen Kranken-
haus in Oldenburg. Meine Kol-
legin Inga Mennen hat mit 
ihm über Ursachen, Sympto-
me und Heilungschancen bei 
Tinnitus gesprochen und er-
fahren, dass der Arzt selbst da-
runter leidet – seit einem Dis-
cobesuch in seiner Jugend.
P Im Nordwesten
P@ Diskutieren Sie mit unter 
leserforum@nwzmedien.de
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genen Jahr mit 5,1 Milliarden 
Stück vor allem aus Nieder-
sachsen. 

Deutschlandweit habe die 
Freilandhaltung von Hühnern 
seit der Abschaffung der kon-
ventionellen Käfighaltung im 
Jahr 2010 von 4,7 auf 10,91 Mil-
lionen Tiere im Jahr 2022 zu-
genommen. Die meisten Lege-
hennen – 31,36 Millionen Tiere 
– lebten demnach 2022 in Bo-
denhaltung.

Verarbeitung könnten diese 
dann doch in deutschen 
Supermärkten im Regal lie-
gen. Um den Bedarf insgesamt 
zu decken, seien im vergange-
nen Jahr 5,9 Milliarden Eier 
importiert worden, zu drei 
Vierteln aus den Niederlan-
den.  

Die in Deutschland geleg-
ten Eier kamen nach Angaben 
des Fach-Portals „informa-
tion.medien.agrar“ im vergan-

kaum durch andere Nah-
rungsmittel ersetzen. Nur 
sechs von 100 Haushalten hät-
ten im vergangenen Jahr keine 
Eier gekauft.

Beck wies darauf hin, dass 
im deutschen Lebensmittel-
einzelhandel in der Regel nur 
Eier ohne Kükentöten angebo-
ten würden.  Verboten sei der 
Import von Eiern mit Küken-
töten allerdings nicht und vor 
allem über den Umweg der 

Von Reimar Paul

Hannover – Gestiegener Ver-
brauch und ein Rückgang der 
Legehennenhaltung könnten 
nach Angaben des Nieder-
sächsischen Landvolks vor Os-
tern zu einem verknappten 
Angebot an Eiern führen. „Es 
werden Eier da sein, aber nicht 
in allen gewünschten Ge-
wichtsklassen, aus jeder Her-
kunft und aus allen Haltungs-

bedingungen“, sagte Margit 
Beck von der „Marktinfo Eier 
& Geflügel“ in einer  vom 
Landvolk verbreiteten Mittei-
lung. 

Der durchschnittliche Ver-
brauch in Deutschland sei von 
2022 auf 2023 um sechs Eier 
auf jetzt 236 Eier pro Person 
gestiegen, erläuterte Beck. Eier 
seien eines der beliebtesten 
und preisgünstigsten Nah-
rungsmittel und ließen sich 

Ernährung  Verbrauch in Deutschland ist im vergangenen Jahr auf  236 Eier pro Person gestiegen 
Expertin erwartet knappes Eierangebot zu Ostern

Berlin/dpa – Erklärungen zur 
eigenen Organspendebereit-
schaft können jetzt auch digi-
tal dokumentiert werden. Am 
Montag ging ein zentrales On-
line-Register in Betrieb, auf 
dem man ab dem Alter von 16 
Jahren eintragen kann, ob 
man zu einer Spende nach 
dem Tod bereit ist oder nicht. 
Erklärungen auf Papier, wie et-
wa in Organspendeausweisen, 
bleiben  möglich. Eingerichtet 
ist das Portal www.organspen-
de-register.de beim Bundes-
institut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte. Am Montag 
hatten sich dort schon 5500 
potenzielle Spender regis­-
triert, wie Präsident Karl Bro-
ich sagte. Zunächst sind dort 
Eintragungen möglich, indem 
man einen Ausweis mit On-
line-Funktion nutzt. Bis 30. 
September soll es dann mög-
lich werden, Erklärungen auch 
direkt über Apps der Kranken-
kassen einzutragen. 

Organspenden:
Online-Register 
gestartet
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Frau an den 
Gleisen: 
Lokführer 
bringt Zug 
zum Stehen
Essen/LR –  Gefährlicher Ein-
griff in den Bahnverkehr auf 
der Strecke zwischen Osna-
brück und Oldenburg: Der 45-
jährige Lokführer einer Nord-
westbahn musste am Sonntag 
eine Schnellbremsung einlei-
ten, weil sich eine Frau an den 
Gleisen aufhielt. Der Vorfall 
ereignete sich laut Polizei  
gegen 12.50 Uhr an der Lade-
straße in Essen/Oldenburg. 
Der Lokführer, der in Richtung 
Oldenburg unterwegs war, 
brachte den Zug zum Stehen. 
Die alarmierte Polizei konnte 
jedoch keine Person mehr an-
treffen. Die rund 120 Reisen-
den im Zug blieben  unverletzt. 
Es verspäteten sich drei weite-
re Züge der Nordwestbahn um 
insgesamt 79 Minuten. Die 
Frau an den Gleisen soll 50 bis 
60 Jahre alt sein und schwar-
zes, welliges Haar haben. Sie 
trug eine rote Jacke. Hinweise 
nimmt die Bundespolizei in 
Oldenburg unter Telefon 
0441/218380 entgegen.

Symbolischer Schlüssel für die Energiewende: Stefan Dohler (von links), Christian Meyer und Stephan Weil  BILD: Torsten von Reeken

Ab 2028 könnte  Pipeline 
Wasserstoff transportieren
Energiewende  Festakt zu Gasleitung in Jemgum – Tempo hat seinen Preis

gerüstet werden, kündigte Tim 
Olbricht an, der die Geschäfte 
des Fernleitungsnetzbetrei-
bers GTG Nord führt.  Die Um-
stellung selbst sei „relativ ein-
fach“ und werde voraussicht-
lich sieben bis acht Millionen 
Euro kosten.

Vorbild für Ausbau

Bei einem Festakt auf dem 
Gelände des Gasspeichers in 
Jemgum ging es nun auch da-
rum, wie sich mit Erkenntnis-
sen aus der in nur 22 Monaten 

geplanten, genehmigten und 
gebauten Pipeline der Ausbau 
von Infrastruktur beschleuni-
gen lässt. Der niedersächsi-
sche Ministerpräsident Ste-
phan Weil (SPD) nannte diese 
Geschwindigkeit in seiner 
Festrede „rekordverdächtig“. 
Diese „Niedersachsenge-
schwindigkeit“ sei durch das 
LNG-Beschleunigungsgesetz 
des Bundes möglich gewor-
den, aber auch durch eine 
„großartige Gemeinschafts-
leistung“ vor Ort. Weil dankte 
den beteiligten Unternehmen, 

Die Erdgas-Pipeline führt vom Raum Sande bis zu
Erdgasspeichern im Landkreis Leer.

LNG-Terminal
Wilhelmshaven

Die „Zukunftsleitung“ von EWE

Quelle: EWE, OSM-Mitwirkendeschematische Darstellung
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Von Svenja Fleig

Jemgum/Emden/Im Nordwes-
ten – Mit der vor Kurzem in 
Betrieb genommenen, rund 
70 Kilometer langen Gas-Pipe-
line der EWE durch den Nord-
westen steht  einer der ersten 
Bausteine für das deutsche 
Wasserstoffkernnetz bereit. 
Schon ab 2028 könnte die Lei-
tung grünen Wasserstoff zu 
den Gasspeichern im Nord-
westen und ins Fernnetz 
transportieren, kündigte der 
Vorstandsvorsitzende der 
EWE, Stefan Dohler, am Mon-
tag in Jemgum an. „Sie ist ein 
Schlüssel, um die ganze Re-
gion für Wasserstoff zu er-
schließen, aber auch einen Im-
portkanal von Wasserstoff für 
Deutschland zu schaffen“, sag-
te Dohler.

Umrüstung Ende 2027

Heute strömt durch die 
Pipeline noch Erdgas, das in 
verflüssigter Form am LNG-
Anleger vor Wilhelmshaven 
anlandet. Die Leitung verläuft 
zwischen Sande (Friesland), 
wo sie an  die Import-Infra-
struktur der Küste anschließt, 
und den Gasspeichern in Jem-
gum und Nüttermoor (Land-
kreis Leer). Sie könnte schon 
Ende 2027 als eine der ersten 
Leitungen auf  Wasserstoff um-

Behörden, Kommunen und 
Grundstücksbesitzern. 

Nach EWE-Angaben hatten 
etwa 1000 Anlieger innerhalb 
eines halben Jahres ihre Zu-
stimmung gegeben, die Bau-
zeit hatte trotz widriger Witte-
rungsbedingungen nicht ein-
mal sieben Monate betragen.

Auch in den schnellen Ge-
nehmigungsverfahren sah der  
niedersächsische Umweltmi-
nister Christian Meyer (Grüne)  
ein gutes Beispiel. „Wir müs-
sen bei der Energiewende 
deutlich schneller werden – 
auch bei Windrädern und So-
laranlagen. Die Klimakrise 
wartet nicht“, betonte der Mi-
nister.

 200 Millionen investiert

Die höhere Geschwindig-
keit hat allerdings ihren Preis: 
„Die Leitung wäre normal 
deutlich günstiger gewesen, es 
hätte aber wahrscheinlich 
auch mindestens doppelt so 
lange gedauert“, erläuterte 
EWE-Chef Dohler auf Nachfra-
ge. Insgesamt hat der Olden-
burger Energiekonzern mehr 
als 200 Millionen Euro in die 
neue Gas-Pipeline investiert. 
„Die Deutschland-Geschwin-
digkeit darf nicht zum 
Deutschland-Preis kommen“, 
mahnte auch EWE- Technik-
Vorstand Urban Keussen an.
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Berlin/dpa – Gesundheitsmi-
nister Karl Lauterbach (SPD) 
will ein mögliches Scheitern 
der Legalisierung von Canna-
bis zum 1. April abwenden. Er 
werde  dafür kämpfen, dass es 
eine Anrufung des Vermitt-
lungsausschusses im Bundes-
rat an diesem Freitag nicht ge-
be, sagte er am Montag in Ber-
lin. Er verwies auf Äußerun-
gen unionsgeführter Länder 
wie Bayern und Sachsen, eine 
Befassung im Vermittlungs-
ausschuss zu verzögern oder 
zu sabotieren. Das Gesetz wür-
de dann dort letztlich sterben. 
„Dann würden wir die einma-
lige Gelegenheit verlieren, 
hier die gescheiterte Canna-
bispolitik zu reformieren.“ 
Nach dem vom Bundestag be-
schlossenen Gesetz sollen Be-
sitz und Anbau der Droge mit 
zahlreichen Vorgaben für Voll-
jährige zum Eigenkonsum 
vom 1. April an erlaubt sein. 

Lauterbach will
Scheitern abwenden

Cannabis-Freigabe

Berlin/dpa – Zur Sicherung 
des wachsenden Energiebe-
darfs in Deutschland setzt die 
FDP auch auf Kernfusion und 
fordert dafür eine gesetzliche 
Regelung. Man müsse Wei-
chenstellungen für eine zu-
kunftsfähige und verantwor-
tungsvolle Energiepolitik vor-
nehmen, heißt es in einem Be-
schluss des FDP-Präsidiums 
vom Montag. „Der Kernfusion 
kommt bei diesen Weichen-
stellungen eine entscheidende 
Rolle zu.“ Sie könne ein funda-
mentaler Baustein für eine 
saubere, sichere und leis-
tungsfähige Energieversor-
gung der Zukunft sein und 
Deutschland unabhängiger 
von Energieimporten ma-
chen.   Erforderlich sei der Auf-
bau eines leistungsfähigen 
Kernfusions-Ökosystems, um 
von der Grundlagenforschung 
in die Anwendung zu kom-
men. 

FDP setzt    auf 
Kernfusion 

Energiebedarf Bulgarien

Sofia/dpa – Die  bulgarische 
Ex-EU-Kommissarin und bis-
herige Vizeregierungschefin 
Maria Gabriel ist mit der Bil-
dung einer neuen Regierung 
beauftragt worden. Sie habe  
sieben Tage Zeit, sagte Bulga-
riens  Präsident Rumen Radew 
am Montag.  Die    Regierung 
von Ministerpräsident Nikolaj 
Denkow war vor zwei Wochen 
planmäßig zurückgetreten. 
Das soll eine  zwischen den Re-
gierungspartnern vereinbarte 
Rotation des Ministerpräsi-
dentenamtes ermöglichen.

Gabriel erhält
Regierungsauftrag

 Maria Gabriel
dpa-BILD:  Petrova

Was sonst noch wichtig ist

Von Hagen Strauß,
Büro Berlin

Berlin – Das Konzept hat es in 
sich. Die Union will das Bür-
gergeld komplett umkrem-
peln. CDU-Generalsekretär 
Carsten Linnemann befand 
am Montag in Berlin, allein 
der Begriff führe in die Irre 
und suggeriere, „als ob es je-
dem Bürger zusteht“. Der Plan 
sei ein zentraler Baustein 
einer „Agenda 2030“, die man 
vorbereite. Der Vorsitzende 
des CDU-Arbeitnehmerflügels 
(CDA), NRW-Sozialminister 
Karl-Josef Laumann, betonte, 
in der derzeitigen wirtschaftli-
chen Situation gebe es eine 
abnehmende Akzeptanz des 
Bürgergeldes. Das hänge auch 
damit zusammen, dass der 
normale Bürger merke, dass es 
einen Arbeitskräftemangel ge-
be. Auf der anderen Seite be-
komme man die Integration 
in den Arbeitsmarkt nicht gut 
hin. Das soll sich ändern – was 
die Union plant.

 Neuer Name

Aus dem Bürgergeld soll 
nach dem Willen der Union 
die „Neue Grundsicherung“ 
werden. In dem Papier heißt 
es: „Der Name Bürgergeld 
führt in die Irre und ist Aus-
druck des politischen Kon-
zepts eines bedingungslosen 
Grundeinkommens. Dieses 
Konzept lehnen wir klar ab. 
Deshalb werden wir das Bür-
gergeld in Neue Grundsiche-
rung umbenennen und das 
Bürgergeld in der jetzigen 
Form abschaffen.“

 Schärfere Sanktionen

„Jeder, der arbeiten kann, 
sollte auch einer Arbeit nach-
gehen“, heißt es im Papier. 
„Lehnt ein arbeitsfähiger 
Grundsicherungsempfänger 
ohne sachlichen Grund eine 
ihm zumutbare Arbeit ab, soll 
zukünftig davon ausgegangen 

werden, dass er nicht bedürf-
tig ist.“ Im Konzept werden 
diese Menschen „Totalverwei-
gerer“ genannt. „Ein Anspruch 
auf Grundsicherung besteht 
dann nicht mehr.“ Kinder und 
Partner sollen nicht unter 
dem Verhalten leiden. Lau-
mann räumte aber ein, es 
handle sich bei „Totalverwei-
gerern“ um „eine ganz, ganz 
kleine Zahl“. Es gebe aber eine 
Debatte darüber, ob es richtig 
sei, „dass jemand, der nicht 
arbeitet, trotzdem eine Leis-
tung bekommt“. Der Begriff 
stamme zudem vom Bundes-
verfassungsgericht. 

 Klare Terminpflicht

Künftig soll jeder, der zu 
Terminen ohne sachlichen 
Grund mehr als einmal nicht 
erscheint, zunächst keine Leis-
tungen mehr bekommen. 
„Diese einbehaltenen Leistun-
gen sollen erst dann ausge-
zahlt werden, wenn der Ge-
sprächsfaden wieder aufge-
nommen wird“, fordert die 

Union. Nach drei Monaten oh-
ne Kontakt zum Jobcenter soll 
dann davon ausgegangen wer-
den, dass keine Hilfsbedürftig-
keit mehr vorliegt. Allerdings 
müsse man dann „auch gu-
cken, was ist denn bei dem 
wirklich zu Hause los“, sagte 
Laumann. 

 Abschaffung der 
Karenzzeit

Wer Vermögen hat, soll 
nicht mehr auf Solidarität hof-
fen können. Die bestehende 
Karenzzeit von zwölf Monaten 
möchte die CDU abschaffen. 
Ab dem ersten Tag in der 
Grundsicherung soll es eine 
Vermögensprüfung geben. 
Die Grenzen für das Schonver-
mögen sollen zudem abge-
senkt und das Schonvermö-
gen von der Zahl der Arbeits-
jahre abhängig gemacht wer-
den. Auch sollen die Men-
schen früher aus „großem und 
teurem Wohnraum“ raus müs-
sen. Gelingt das nicht, „dann 
muss es eben so bleiben wie es 

ist“, meinte Laumann. 

 Mehr Arbeitsanreize

Die CDU will eine Reform 
der Hinzuverdienstgrenzen, 
„damit die Menschen am Ende 
des Monats tatsächlich mehr 
Geld in der Tasche haben“. Mit 
der Einführung des Bürger-
gelds sei das Gegenteil gesche-
hen – laut Union seien Anreize 
gegen eine Arbeitsaufnahme 
und Mehrarbeit gesetzt wor-
den.

 Integration durch 
Arbeit

Künftig soll bei Asylsuchen-
den nicht zuerst auf Sprach-
erwerb gesetzt werden. „Wir 
sind der Ansicht, dass fehlen-
de Deutschkenntnisse der 
Aufnahme von Arbeit je nach 
Branche und Berufen nicht 
per se entgegenstehen“, heißt 
es in dem Papier. Es soll daher 
mit der Arbeitsvermittlung 
nicht darauf gewartet werden, 
bis Integrations- oder Sprach-

  Die CDU-Spitze will das Bürgergeld durch eine „Neue Grundsicherung“ ersetzen. dpa-BILD:  Kalaene

Sozialleistung  „Neue Grundsicherung“ geplant  – Sanktionen sollen  massiv verschärft werden

So will die  CDU Bürgergeld umkrempeln

Abuja/dpa – In einer Reihe von 
Massenentführungen im Nor-
den Nigerias sind weitere 87 
Menschen verschleppt wor-
den. Sie seien am Sonntag-
abend aus einem Dorf im Re-
gierungsbezirk Kajuru im 
nordwestlichen Bundesstaat 
Kaduna entführt worden, sag-
te der Abgeordnete Usman 
Danlami, der den Bezirk im 
Bundesstaat vertritt. Bei wei-
teren Angriffen in der Woche 
zuvor wurden Danlami zufol-
ge insgesamt 75 Menschen aus 
zwei Dörfern in Kajuru ent-
führt, wenige Tage nach 287 
Mädchen und Jungen aus 
einer Schule im benachbarten 
Bezirk Chikun. Trotz des Ein-
satzes von Sicherheitskräften 
sind bislang keine Geiseln ge-
rettet oder Hintermänner fest-
genommen worden. Hinter 
der Entführungswelle in Kadu-
na werden bewaffnete krimi-
nelle Gruppen vermutet.

Weitere 87 Personen 
verschleppt 

NigeriaGesetzesinitiative

Berlin/kna – Ein deutschland-
weiter Veteranentag kann aus 
Sicht der Wehrbeauftragten 
des Bundestages, Eva Högl 
(SPD), zu mehr gesellschaftli-
cher Wertschätzung für ehe-
malige Soldatinnen und Sol-
daten beitragen.  Die Wehrbe-
auftragte begrüßte eine Geset-
zesinitiative der Bundestags-
fraktionen von Ampel und 
Union für einen entsprechen-
den Gedenktag. Ein gemeinsa-
mer Antrag sieht den 15. Juni 
als künftigen Veteranentag in 
Deutschland vor.

Högl lobt Plan 
für Veteranentag

 Eva Högl 
imago-BILD:  Heinrich

Kommentar

Hagen Strauß 
über die Pläne 
der Union zur 
Reform des 
Bürgergeldes

Zwischen dem Prinzip „För-
dern und Fordern“ und 

einer Politik der sozialen Kälte 
liegt ein schmaler Grat. Die 
Union hat sich mit ihrem Kon-
zept zum neuen Bürgergeld 
dafür entschieden, sich min-
destens mit einem Bein in die 
Kältezone zu stellen, wenn 
nicht sogar mit beiden. Das 
macht angreifbar. Ist deshalb 
aber nicht verkehrt, wenn 
man das Signal dahinter sieht.

In der Sache ist es ja so, 
selbst in der Ampel hat sich in-
zwischen herumgesprochen, 
dass beim Bürgergeld drin-
gend Veränderungsbedarf be-
steht. Unter anderem, weil die 
Wirtschaft in vielen Sparten 
weiter händeringend Arbeit-
nehmer sucht. Und weil sich 
zuletzt nach der rechtlich ein-
wandfreien, aber sehr deutli-
chen Erhöhung des Bürgergel-
des dafür ein geringes öffentli-
ches Verständnis gezeigt hat. 
Schließlich müssen  die Arbeit-
nehmer den Gürtel immer en-
ger schnallen. Genau auf die-
sen Zug springt nun auch die 
Union auf. Dieselbe Union üb-
rigens, die vor einem Jahr den 
Kompromiss zum Bürgergeld 
noch begrüßt hat. 

Es ist ein radikales Konzept, 
welches den Betroffenen viel 
abverlangen würde. Und dass 
die Sanktionen allein schon 
durch die Verwendung des Be-
griffs „Totalverweigerer“ in 
den Vordergrund stellt. Ob da-
durch mehr Gerechtigkeit und 
mehr Bereitschaft zur Arbeits-
aufnahme entstehen wird, sei 
einmal  dahingestellt. Die 
Union bezweckt freilich noch 
etwas anderes: Sie setzt erneut 
auf eine knallharte Abgren-
zung zu den Ampel-Parteien. 
@ Den Autor erreichen Sie unter 
forum@infoautor.de

CDU stellt sich 
in Kältezone

kurse abgeschlossen sind. 
„Vielmehr lehrt die Erfahrung, 
dass Spracherwerb gerade 
auch im Arbeitsalltag stattfin-
det.“

 Moderner Anpassungs-
mechanismus 

Weiterhin sollen die Regel-
sätze jährlich angepasst wer-
den. Die Preisentwicklung 
würde dabei nach dem Willen 
der CDU nicht erst rückwir-
kend berücksichtigt werden. 
„Die historisch hohen Infla-
tionsraten der letzten zwei 
Jahre haben jedoch zu unver-
hältnismäßigen Anpassungen 
und damit Akzeptanzproble-
men in der Bevölkerung ge-
führt. Solche Extreme wollen 
wir künftig verhindern.“

 Schwerpunkt 
Vermittlung

Ziel müsse die Vermittlung 
in Arbeit sein, so die Union. 
Die Beratungsdichte soll er-
höht, die Fallbelastung redu-
ziert werden. Und: „Wir wollen 
verbindliche Eingliederungs-
vereinbarungen, um Rechte 
und Pflichten klar zu regeln.“ 
Außerdem sollen durch mehr 
Digitalisierung Verwaltungs-
prozesse „massiv verschlankt 
werden“. Künstliche Intelli-
genz könne bei Identitäts-, An-
trags- und Unterlagenprüfun-
gen entlasten und Prozesse 
beschleunigen.

Karl-Josef Laumann, Vorsit-
zender der CDA Deutsch-
lands, nahm in Berlin zu den 
Plänen  des CDU-Bundesvor-
stands Stellung. imago-BILD:  Gaeth

Brüssel/dpa – Die EU will erst-
mals Sanktionen gegen radi-
kale israelische Siedler im 
Westjordanland verhängen. 
Außenminister der Mitglied-
staaten verständigten sich am 
Montag bei einem Treffen in 
Brüssel auf entsprechende 
Pläne, wie mehrere Diploma-
ten der  dpa bestätigten. Sie 
sollen nun in den kommen-
den Tagen formalisiert wer-
den. Ungarn habe angekün-
digt, das Vorgehen nicht wei-
ter blockieren zu wollen, hieß 
es weiter. Hintergrund der 
Sanktionspläne sind Gewaltta-
ten extremistischer Siedler 
gegen Palästinenser – insbe-
sondere auch nach dem Ha-
mas-Massaker in Israel vom 7. 
Oktober. Die Angriffe werden 
wie der Siedlungsbau an sich 
als eines der Hindernisse für 
Bemühungen um eine lang-
fristige Friedenslösung im 
Nahost-Konflikt gesehen. 

Sanktionen gegen
israelische Siedler

EU-Pläne
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So gesehen So sieht es    Jürgen Tomicek   

Präsidentenwahl in Russland und Putin   

Zahlen sind 
Schall und Rauch
Von Holger Möhle, Büro Berlin

Russland hat gewählt. Aber hat es das wirklich? Hatten und 
haben die Menschen in der Russischen Föderation tat-

sächlich eine Wahl? Sie haben den Diktator im Kreml, der sich 
Präsident nennt, in eine fünfte Amtszeit geschickt. Doch Zah-
len sind in Russland Schall und Rauch. Ob mit 87 Prozent Zu-
stimmung, wie es das russische offizielle Endergebnis weis-
machen will, oder mit 97 Prozent oder mit 67 Prozent – ist 
völlig egal. Wladimir Putin ist der Präsident einer Scheinwahl, 
einer Farce, womit er gewissermaßen auch nur ein Scheinprä-
sident ist. Präsidial ist an seinem Handeln, Tun und Denken 
wenig bis nichts. Der Kreml-Machthaber hat im bereits drit-
ten Jahr seines verbrecherischen Angriffskrieges gegen die 
Ukraine maximalen Druck auf die Wählerinnen und Wähler – 
vor allem in den von Russland besetzten Gebieten der Ukrai-
ne – ausgeübt. Fair und frei? Niemals! Die russische Gesell-
schaft ist lethargisch. Viele Russinnen und Russen haben Pu-
tin gewählt, weil sie schlicht ihre Ruhe haben wollen, nicht 
weil sie für ihn sind. Putin gleicht einem Zaren der Neuzeit, 
der sein Riesenreich mit elf Zeitzonen unterwirft und ausbeu-
tet. Davon profitiert nur eine sehr kleine Machtclique im 
Kreml, in der Armee, den Geheimdiensten sowie einige 
Kreml-treue Oligarchen.

Der Westen muss sich nach diesem Votum auf eine anhal-
tende Auseinandersetzung mit Russland einstellen. Der Kalte 
Krieg ist von vorgestern. Dieser Krieg mit Russland ist heiß, 
so heiß, dass Europa aufpassen muss, dass nicht Teile seines 
Territoriums dabei verbrennen. Putin setzt auf die Ermüdung 
des Westens, weil er weiß, dass offene demokratische Gesell-
schaften eben nicht in Unterwerfung geübt sind, sondern die 
Menschen tatsächlich wählen können – auch abwählen. So et-
was ist in Putins Reich – zumindest derzeit – undenkbar. Der 
Machthaber aus Moskau kann auf Angst vor Krieg in den 
Staaten der EU setzen – und auf eine Wahl von Donald Trump 
in den USA. Deutschland ist für Putin nach der Ukraine das 
Land in Europa, das er am härtesten bekämpft – mit allen 
Mitteln, die ein gelernter Spion zur Verfügung hat. Denn die-
ser Krieg ist längst zum Propaganda-Krieg geworden. 

Gelingt es Putin, die Zustimmung zur Hilfe der Ukraine in 
Deutschland auszuhöhlen, dann trifft er damit ganz Europa. 
Deutschland ist nach den USA der finanziell und militärisch 
zweitstärkste Unterstützer der Ukraine. Das Weimarer Drei-
eck aus Deutschland, Frankreich und Polen, dessen Regie-
rungschefs und Präsidenten sich erst vergangene Woche in 
Berlin austauschten, muss als starkes politisches Zentrum zu-
sammenstehen und miteinander arbeiten, wenn dieses Euro-
pa gegen Russlands Putin bestehen soll. Denn die Menschen 
haben dieses Europa als Friedensprojekt nur einmal. Das 
Europa danach wird ein völlig anderes sein. 

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Zum Wahlergebnis der Präsi-
dentenwahl in Russland 
meint in Düsseldorf das

Das Wahlergebnis von 87 Pro-
zent soll sagen: Russland und 
Putin, das ist eine untrennba-
re Einheit, ein Bund für die 
Ewigkeit. Die Erzählung von 
der russischen Demokratie ist 
auf Groschenroman-Niveau 
angekommen. Je mehr Stör-
faktoren ausgeschaltet wer-
den, desto lächerlicher wirkt 
diese schwülstige Erzählung. 
Desto mehr wird deutlich, wie 
viel Angst Putin davor hat, 
auch nur einen Hauch von 
Schwäche zu zeigen. Es ist ja 
noch nicht einmal so, als wäre 
eine Mehrheit der Russen 
gegen Putin. Im Gegenteil. 
Viele Menschen glauben das 
Schauermärchen vom drohen-
den Westen, der Russland in 
die Ecke drängen will – so ab-
surd diese Behauptung auch 
ist angesichts der Milliarden, 
die in westlichen Verteidi-
gungshaushalten fehlen und 
in Gaspipelines unter der Ost-
see investiert wurden.

Zur Debatte um die Taurus-
Marschflugkörper, Altkanzler 

Gerhard Schröder und Bun-
deskanzler Olaf Scholz 
schreibt der

Da hat sich ja ein reizender 
Fanclub um den Kanzler und 
seinen famosen SPD-Frak-
tionschef Rolf Mützenich ge-
schart! Der heimliche AfD-
Chef Höcke jubelt Olaf Scholz 
auf X (vormals Twitter) zu, Pu-
tin-Freundin Wagenknecht 
springt dem „Friedenskanzler“ 
im Bundestag zur Seite, und 
dann preist auch noch der un-
vermeidliche Gas-Gerd die 
Politik seines Nachfolgers. Die 
von sich selbst und den Tau-
rus-Umfragen berauschten 
Genossen sollte das zum 
Nachdenken bringen. Es ist et-
was ins Rutschen gekommen, 
seit der Kanzler sein Basta zur 
Taurus-Frage gesprochen hat 
und Mützenich im Bundestag 
Andersdenkenden „pekuniä-
re“ und „innenpolitische“ Mo-
tive untergeschoben hat und 
so tat, als scheiterten Frie-
densverhandlungen am Wes-
ten – und nicht an Putin. Grü-
ne und FDP sind darüber fas-
sungslos, mit potenziell gra-
vierenden Folgen für den Zu-
sammenhalt der Ampel.

Pressestimmen

Beschleunigtes Verfahren zeichnung: Jürgen Tomicek

„Nicht unterkriegen lassen“
Interview  Zentralratspräsident Schuster über  Erfahrungen nach dem 7. Oktober

Von Leticia Witte

Herr Schuster, wie hat der 7. 
Oktober mit dem Terrorangriff 
der Hamas Ihr Leben verän-
dert? Sie selbst sind in Haifa 
geboren...
Schuster: Auf der persönli-
chen Ebene gibt es ein Unsi-
cherheitsgefühl: Israel war für 
alle Juden weltweit, also auch 
für mich, eine Lebensversiche-
rung wegen der gesetzlichen 
Regelung in Israel, dass jeder 
Jude das Recht hat, zu jedem 
Zeitpunkt einzuwandern. 
Auch im Wissen um die deut-
sche Geschichte hatte man das 
Gefühl, einen sicheren Hafen 
zu haben. Dieses Gefühl wur-
de durch den Überfall der Ha-
mas erheblich infrage gestellt. 
Im Amt als Zentralratspräsi-
dent habe ich jetzt deutlich 
mehr Anfragen und Termine. 
Und das alles ist beeinflusst 
durch israelbezogenen Antise-
mitismus.

Haben Sie selbst die von vielen 
Jüdinnen und Juden auch in 
Deutschland beklagte Em­-
pathielosigkeit nach dem Mas-
saker erlebt?
Schuster: Im privaten Bereich 
ist mir das nicht aufgefallen. 
Im Freundeskreis spricht man 
über den 7. Oktober – aber 
sachlich. Man muss nicht in 
allen Dingen einer Meinung 
sein, aber wie immer im Per-
sönlichen lässt sich darüber 
auf einer normalen Diskus-
sionsebene sprechen. Anders 
ist es im nicht-persönlichen 
Umgang. Es kommen ver-
mehrt E-Mails und Zuschrif-
ten mit antisemitischem In-
halt. Der Krieg in Gaza ist da-
bei der Aufhänger, aber letzt-
lich merkt man, dass da je-
mand ein Ventil gefunden hat, 

um mit allem loszulegen, was 
er sich schon immer gedacht 
hat.

Wie blicken Sie auf die jüngs-
ten Demonstrationen gegen 
Rechtsextremismus?
Schuster: Wenn Sie mich vor 
vier Monaten gefragt hätten, 
ob ich mir vorstellen kann, 
dass in Deutschland Hundert-
tausende dagegen auf die Stra-
ße gehen, hätte ich mir das 
ehrlicherweise nicht vorstel-
len können. Man hat das Ge-
fühl, mehr Menschen haben 
verstanden, welche Gefahr für 
unsere Gesellschaft von 
rechtsextremistischen Partei-
en und Gruppierungen aus-
geht.

Auf Demonstrationen waren 
hier und da zugleich auch Pla-
kate von Menschen zu sehen, 
die einen „Genozid“ im Gaza-
streifen beklagen.
Schuster: Dass man dort 
Demonstranten findet, die 
solche Proteste für ihre Zwe-
cke ausnutzen, wird man nie 
verhindern können. Es zeigt 
leider auch, dass die extreme 
Linke und extreme Rechte 
über den Antisemitismus ver-
bunden sind. Entscheidend 
ist, dass die Polizei bewertet, 
was im Rahmen unserer 

Rechtsordnung möglich ist, 
was den Rahmen überschrei-
tet und geahndet werden 
muss.

Was bleibt von den Demonstra-
tionen? Im September sind in 
drei Bundesländern Landtags-
wahlen, und im Juni steht die 
Europawahl an.
Schuster: Wir leben in einer 
Demokratie, und es ist wich-
tig, sie zu erhalten. Einer der 
wesentlichen Punkte in einer 
Demokratie ist das Wahlrecht, 
und dies sollte aktiv von je-
dem Wähler genutzt werden. 
Sich zurückzuziehen nach 
dem Motto „Wir können ja so-
wieso nichts ändern“, ist eine 
völlig falsche Einstellung. Er-
freulich ist, dass jüngst der An-
teil derjenigen, die die AfD 
wählen würden, etwas zurück-
gegangen ist. Es könnten noch 
mehr sein. Ich hoffe, dass es 
gelingt, die AfD etwas in ihre 
Schranken zu weisen. Die 
Demonstrationen sollten ru-
hig noch länger andauern.

Die Politik beschwört den 
Kampf gegen Antisemitismus. 
Zugleich müssen viele Initiati-
ven gegen Judenhass, Rechts-
extremismus und Rassismus 
immer wieder neu um Gelder 
bangen. Die FDP ist gegen das 

Demokratiefördergesetz, bei 
dem es auch um eine solche 
verlässliche Förderung geht.
Schuster: Das bedauere ich. 
Das Demokratiefördergesetz 
bietet die Möglichkeit, gerade 
solche Gruppen zu unterstüt-
zen. Wenn hier entsprechende 
finanzielle Förderungen zu-
rückgeschraubt werden müs-
sen, ist das für unsere Demo-
kratie kein gutes Zeichen. 
Auch solche Gesetze zu über-
arbeiten ist unerlässlich, aber 
es sollte nicht einfach gestri-
chen oder blindlings gekürzt 
werden.

Ihr 70. Geburtstag am 20. 
März liegt kurz vor dem jüdi-
schen Fest Purim am 23./24. 
März, bei dem in fröhlicher 
Weise an die Rettung der Ju-
den vor der Vernichtung durch 
die Perser erinnert wird. Wel-
che Bedeutung kann das Fest 
nach dem 7. Oktober haben?
Schuster: Es gibt so etwas wie 
das jüdische „dennoch“: Die 
jüdischen Gemeinden werden 
Purim auch in der jetzigen Si-
tuation als religiöses und freu-
diges Fest begehen. Das heißt, 
die Botschaft ist: nicht unter-
kriegen lassen.

Können Sie sich eine vierte 
Amtszeit als Präsident des 
Zentralrats der Juden vorstel-
len?
Schuster: Die aktuelle Amts-
periode dauert bis Ende No-
vember 2026. Eine Prognose 
möchte ich heute nicht wagen. 
Das hängt auch davon ab, wie 
es mir dann gesundheitlich 
geht. Im Moment geht es mir 
gut, was in zweieinhalb Jahren 
sein wird, wissen wir nicht. 
Die Entscheidung behalte ich 
mir vor, ohne heute zu sagen: 
garantiert nicht.

70. Geburtstag an diesem Mittwoch

Dr. Josef Schuster (69) wur-
de am 20. März 1954 in Hai-
fa (Israel) geboren. Der Inter-
nist ist seit 2014 Präsident 
des Zentralrats der Juden in 
Deutschland. Er ist  Vizeprä-
sident des Jüdischen Welt-
kongresses, verheiratet und 
hat zwei erwachsene Kinder.
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Zitat des Tages

Von  Gerhard Schröder gelobt und vereinnahmt zu wer-
den, zeigt eindeutig, dass er auf dem falschen Weg ist.

Markus Söder,
Bayerns Ministerpräsident (CSU), 
 hat die Rückendeckung von Altkanzler Gerhard Schröder für das Nein von Bundeskanzler Olaf Scholz 
(beide SPD) zur Lieferung von Taurus-Raketen in die Ukraine kritisiert – und Scholz angesichts dessen 
dringend zum Kurswechsel aufgefordert.
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Von Ulf Mauder

Moskau – Sichtlich entspannt 
tritt Kremlchef Wladimir Pu-
tin noch in der Wahlnacht vor 
seine Unterstützer und dankt 
den russischen Wählern für 
ihr Vertrauen für eine fünfte 
Amtszeit. Der 71-Jährige sieht 
wie oft nach Wahlen so aus, als 
ob eine schwere Last von ihm 
abgefallen ist. Zum Erstaunen 
vieler spricht er sogar erst-
mals den Namen seines 
schärfsten Gegners aus: Alexej 
Nawalny. Dass der 47 Jahre alte 
Oppositionelle in Haft starb, 
sei zwar traurig, aber so etwas 
passiere eben. Putin, der auch 
sonst keine echten Gegner zur 
Präsidentenwahl zugelassen 
hat, fühlt sich augenscheinlich 
so stark wie nie in seinen fast 
25 Jahren an der Macht.

Dass ihm seine enge Ver-
traute, Ella Pamfilowa, als 
Wahlleiterin ein Rekordergeb-
nis beschert bei einer Rekord-
wahlbeteiligung, nimmt der 
frühere Geheimdienstoffizier 
erleichtert auf. Immerhin 
herrscht vor allem seit Nawal-
nys Tod vor einem Monat eine 
gespannte Stimmung in Russ-
lands Machtzentrum. Die bei 
Nawalnys Beerdigung in Mos-
kau weithin hörbaren Rufe 
„Putin ist ein Mörder“ und 
„Russland ohne Putin“ haben 
auch den Kreml erreicht. 

Die EU verhängte derweil 
als Reaktion auf den Tod des 
Kremlkritikers  Nawalny in 
einem russischen Straflager 
Sanktionen. Die Außenminis-
ter der Mitgliedstaaten ver-
ständigten sich am Montag 
bei einem Treffen in Brüssel 
auf Strafmaßnahmen gegen 
Vertreter des russischen Jus-
tizsystems, wie mehrere Dip-
lomaten der Nachrichtenagen-
tur dpa bestätigten.

Proteste bei Wahl

Und auch die Proteste 
gegen Putins Wiederwahl am 
Sonntag in vielen Wahllokalen 
blieben nicht unbemerkt. Es 

Sommerspiele in Paris zeigt 
sich Putin offen.

Nicht zuletzt wegen seines 
bisher besten Wahlergebnis-
ses – über 87 Prozent werden 
ihm zugeschrieben – sieht er 
sich selbst in der Position nie 
dagewesener Stärke. Moskaus 
Führung feiert das Ergebnis 
auch als Scheitern des Wes-
tens, Einfluss zu nehmen auf 
die Wahl. Zufrieden nimmt 
Putin am Montag auch Glück-
wünsche aus befreundeten 
Staaten  entgegen, unter ihnen 
Autokraten Nordkoreas, Sy-
riens und Tadschikistans. Der 
Kreml listet die Gratulanten 
penibel auf – und registriert, 
wer – wie etwa Deutschland – 
nicht gratuliert oder sogar Pu-
tins Anerkennung ablehnt.

Die Kritik des Westens an 
der Wahl ist in Moskau am Tag 
nach der Abstimmung das bei 
Weitem am stärksten disku-
tierte Thema. Putin meint, er 
habe keinen Applaus des Wes-
tens erwartet. Die Sprecherin 
des russischen Außenministe-
riums, Maria Sacharowa, ätzt, 
die Chefs der Nato-Staaten 
verhielten sich wie „Kakerla-
ken“, die durcheinanderlaufen, 
wenn das Licht angeht: Die 
einen wollten das Ergebnis 
nicht anerkennen, die ande-
ren nähmen es zur Kenntnis. 
Schon kurz vor der Wahl wies 
Kremlsprecher Dmitri Peskow 
jede Kritik zurück. „Unsere De-
mokratie ist die allerbeste, 
und wir werden sie weiter auf-
bauen.“

Beobachter erwarten hin-
gegen, dass die Repressionen 
nach Putins Wiederwahl nun 
noch zunehmen werden, um 
seinen Machterhalt zu zemen-
tieren. Schon jetzt gibt es in 
Russland keine freie Medien-
berichterstattung mehr, Tau-
sende Internetseiten sind blo-
ckiert. Wer den Kreml oder 
den Krieg kritisiert, riskiert 
Strafen bis hin zu Haft im 
Straflager. Es gibt keine Ver-
sammlungsfreiheit. Opposi-
tionelle sind entweder in Haft, 
im Exil im Ausland oder tot.

Krieg  Moskau feiert neuen „Wahltriumph“ des Kremlchefs – Kritik des Westens  abgeschmettert – Neue Repressionen?  

Putin sieht sich gestärkt für seine Pläne

sei „schlecht“, dass einige An-
dersdenkende sich entschie-
den hätten, die Stimmzettel 
ungültig zu machen, sagt Prä-
sident Putin nach der Aktion. 
Aber für das Ergebnis habe das 
keine Folgen. Tatsächlich ha-
ben sich Tausende an Wahllo-
kalen versammelt, um gegen 
den Langzeitpräsidenten zu 
stimmen. Und diese Wähler 
bestehen darauf, dass die Rus-
sen sich durchaus nicht so eng 
um Putin scharen und zu sei-
nem Krieg gegen die Ukraine 

stehen, wie vom Kreml immer 
wieder behauptet.

Um die Welt gingen Bilder, 
wie Russen in langen Schlan-
gen warteten, um gegen Putin 
zu stimmen. Das störte das 
von den Staatsmedien ge-
zeichnete Bild lachender und 
glücklicher Wähler, die dem 
Amtsinhaber ihre Treue aus-
sprachen. In der heilen Welt 
des russischen Staatsfernse-
hens kommen Unzufriedene 
traditionell nicht zu Wort. Da-
für gibt es Putin am laufenden 

Band. Und der nutzt seine An-
sprache in der Wahlnacht 
auch, um die Menschen weiter 
auf Krieg und Konflikte mit 
dem Westen einzustimmen. 
„Der Konflikt führt dazu, dass 
es bis zum Dritten Weltkrieg 
nur ein Schritt ist“, sagt er 
Journalisten im Saal. 

Zu Verhandlungen bereit

Russland müsse seine Ziele 
in der Ukraine erreichen, seine 
Verteidigungsfähigkeit und 

Streitkräfte stärken, betont 
Putin. Deutlich macht er ein-
mal mehr auch, dass Russland 
zu Verhandlungen bereit sei 
für eine Beendigung des Krie-
ges – allerdings zu seinen Be-
dingungen. Die Einrichtung 
einer Pufferzone in der Ukrai-
ne bringt Putin noch einmal 
ins Spiel. Sie soll so groß sein, 
dass die von Moskau besetz-
ten Gebiete nicht mehr mit 
Nato-Waffen zu erreichen 
sind. Für eine Waffenruhe 
während der Olympischen 

Erneut zum Präsidenten gewählt: Wladimir Putin wird sechs weitere Jahre Russland regieren. ap-BILD: Zemlianichenko

Russlands Präsident will Freilassung zugestimmt haben 

Moskau/dpa – Der russische 
Präsident Wladimir Putin hat 
am Sonntag erstmals offiziell 
bestätigt, dass der inzwischen 
verstorbene Kremlkritiker 
­Alexej Nawalny ausgetauscht 
werden sollte. Er habe bereits 
sein Einverständnis zum Aus-
tausch gegen im Westen in-
haftierte Russen gegeben, sag-
te Putin bei einer Pressekonfe-
renz in Moskau nach seinem 
Sieg bei den russischen Präsi-
dentschaftswahlen. „Was 
Herrn Nawalny betrifft, ist er 
nicht mehr am Leben“, wurde 
Putin zitiert. „Das ist ein trau-
riges Ereignis.“

„Leider ist nun einmal pas-
siert, was passiert ist“, sagte 
Putin weiter zum Tod Nawal-
nys. „Aber es passiert, dagegen 
kann man nichts tun, so ist 
das Leben.“

Nawalnys langjähriger Ver-
trauter Leonid Wolkow nannte 
die Stellungnahme von Präsi-
dent Putin einen Monat nach 
dem Tod des Kremlgegners 
„zynisch“. Putin, der Nawalnys 
Namen erstmals ausgespro-
chen hatte, habe seinen Geg-
ner in Wahrheit getötet, um 
ihn nicht austauschen zu 
müssen. Er bezeichnete Putin 
als eine „Blut saugende Wan-

ze“, die bald platzen werde.
Der zu einer langjährigen 

Haftstrafe verurteilte Kreml-
kritiker Nawalny war Mitte 
Februar in einem Straflager in 
Sibirien gestorben. Die Um-
stände seines Todes sind bis 
heute nicht geklärt.  Behörden-
angaben zufolge ist der 
schärfste Kritiker von Putin 
bei einem Rundgang auf dem 
eisigen Gefängnishof zusam-
mengebrochen. Wiederbele-
bungsversuche seien erfolglos 
geblieben. Seine Witwe Julia 
Nawalnaja geht davon aus, 
dass ihr Mann im Lager er-
mordet wurde.

Kurz nach Nawalnys Tod 
verlautete aus dem Kreis sei-
ner Vertrauten, dass er eigent-
lich gegen den in Deutschland 
inhaftierten sogenannten 
Tiergartenmörder hätte frei 
getauscht werden sollen. 
Demnach hätte der im Dezem-
ber 2021 in Deutschland ver-
urteilte Wadim K. an Russland 
ausgeliefert werden sollen – 
im Gegenzug für Nawalny und 
zwei nicht näher genannte 
­US-Amerikaner. Ein entspre-
chendes Angebot sei Kreml-
chef Wladimir Putin Anfang 
Februar unterbreitet worden, 
hieß es.

„Zynische Stellungnahme“ Putins zu Nawalny 

sen würden. „Die Position des 
Bundeskanzlers zu der Frage 
Unterstützung der Ukraine ist 
ja sehr deutlich.“

Schröder nahm auch den 
SPD-Fraktionschef Rolf Müt-
zenich in Schutz, der für seine 
Äußerung zum Einfrieren des 
Kriegs auch aus den Reihen 
der Ampel-Koalition scharf 
kritisiert wird. „Mir scheint, 
dass der Fraktionsvorsitzende 
der SPD, Herr Rolf Mützenich, 
auf dem richtigen Weg ist. Sei-
ne Position sollte von der Par-
tei und Fraktion unterstützt 
werden“, forderte der Altkanz-
ler. Mützenich hatte vergange-
nen Donnerstag in der Bun-

Gerhard Schröder, ehemali-
ger Bundeskanzler

dpa-ArchivBILD:  Nietfeld

truppen in die Ukraine als Op-
tion auf dem Tisch zu lassen.

„Schlicht lächerlich“

Schröder teilt beide Positio-
nen des Kanzlers. „Das sind 
zwei Festlegungen, die er ge-
troffen hat. Ich unterstütze sie. 
Und ich hoffe, ich schade ihm 
damit nicht“, sagte er.  Er nahm 
den Kanzler gegen die Kritik in 
Schutz, dass er mit seinem 
Nein zu Taurus Putin in die 
Hände spiele. „Das ist doch 
schlicht lächerlich“, sagte 
Schröder. „Diese Attacken, die 
da eine Rolle spielen, die kann 
ich nicht ernst nehmen. We-
der von Frau Strack-Zimmer-
mann noch von anderen.“ Die 
Vorsitzende des Verteidi-
gungsausschusses, Marie-Ag-
nes Strack-Zimmermann, gilt 
als schärfste Kritikerin des 
Taurus-Neins in der Ampel 
und hat sogar für zwei Unions-
Anträge gestimmt, in denen 
die Lieferung der Marschflug-
körper gefordert wird.

wann immer es ihm beliebt.
Schröder ist seit seiner 

Kanzlerschaft von 1998 bis 
2005 mit dem russischen Prä-
sidenten Wladimir Putin be-
freundet und weiterhin für die 
mehrheitlich russischen Ge-
sellschaften der Nord-Stream-
Pipelines durch die Ostsee tä-
tig. Er hat den russischen An-
griff auf die Ukraine zwar als 
Fehler bezeichnet, hält aber 
dennoch an seiner Freund-
schaft zu Putin fest. Von der 
SPD-Spitze wird er daher aus-
gegrenzt, ein Parteiaus-
schlussverfahren gegen ihn 
scheiterte aber. 

Scholz hatte vor drei Wo-
chen sein Nein zu einer Liefe-
rung der Taurus-Marschflug-
körper mit einer Reichweite 
von 500 Kilometern damit be-
gründet, dass Deutschland in 
den Krieg hineingezogen wer-
den könnte. Kurz darauf stellte 
er sich klar gegen die Forde-
rung des französischen Präsi-
denten Emmanuel Macron, 
die Entsendung von Boden-

destags-Debatte über eine 
Taurus-Lieferung gefragt: „Ist 
es nicht an der Zeit, dass wir 
nicht nur darüber reden, wie 
man einen Krieg führt, son-
dern auch darüber nachden-
ken, wie man einen Krieg ein-
frieren und später auch been-
den kann?“

Gegenwind von Pistorius

Verteidigungsminister Bo-
ris Pistorius (SPD) distanzierte 
sich am Montag während 
eines Besuchs in Warschau 
von der Idee des Chefs der Ab-
geordneten seiner Partei im 
Bundestag. „Es würde am Ende 
nur Putin helfen“, sagte er. Es 
sei zwar eine Position, die man 
vertreten könne, um sich für 
den Frieden auszusprechen. 
„Aber einen Diktatfrieden darf 
es nicht geben und keinen 
Frieden, der dazu führt, oder 
einen Waffenstillstand oder 
ein Einfrieren, bei dem Putin 
am Ende gestärkt herausgeht 
und den Konflikt fortsetzt, 

einsetzt, wenn jemand als 
,Friedenskanzler‘ beschrieben 
wird, ist das denn negativ?“

Die Union nutzte die Äuße-
rungen, um Scholz zum Kurs-
wechsel in der Taurus-Frage 
aufzufordern. „Von Gerhard 
Schröder gelobt und verein-
nahmt zu werden, zeigt ein-
deutig, dass er auf dem fal-
schen Weg ist“, sagte CSU-Chef 
Markus Söder. „Ich würde mir 
das dringend noch mal überle-
gen, und dieses Lob würde ich 
mir dann als Bundeskanzler 
echt verbitten.“ CDU-Präsi-
diumsmitglied Jens Spahn 
sagte: „Wer Freunde, Unter-
stützer wie den Ex-Kanzler 
und Putin-Freund Gerhard 
Schröder hat, der braucht 
eigentlich keine politischen 
Feinde mehr.“

Die stellvertretende Regie-
rungssprecherin Christiane 
Hoffmann reagierte gelassen 
auf die Schröder-Einlassun-
gen: Sie glaube nicht, dass die 
Äußerungen Scholz „in ir-
gendeiner Weise“ beeinflus-

Von Michael Fischer, Sven 
Gösmann Und Jörg Blank

Berlin – Altkanzler Gerhard 
Schröder hat sich hinter das 
Nein von Bundeskanzler Olaf 
Scholz zur Lieferung von Tau-
rus-Raketen in die Ukraine 
und die grundsätzliche Absage 
an eine Entsendung von Bo-
dentruppen gestellt. „Ich fin-
de, Olaf Scholz macht das, was 
ich von einem deutschen Bun-
deskanzler zurzeit erwarten 
würde“, sagte der frühere SPD-
Vorsitzende Schröder. Gleich-
zeitig forderte er eine deutsch-
französische Initiative für Ver-
handlungen über eine Kon-
fliktlösung in der Ukraine. 

Deutliche Reaktion 

Auf die Frage, ob er sich 
einen „Friedenskanzler“ 
Scholz wünsche, sagte der 79-
Jährige: „Ja, den wünsche ich 
mir.“ Er fügte hinzu: „Wenn je-
mand als deutscher Bundes-
kanzler sich für den Frieden 

Krieg  Früherer SPD-Vorsitzender wünscht sich „Friedenskanzler“ – Union fordert Regierungschef zu Kurswechsel auf 
Altkanzler Schröder lobt Scholz für Nein zu Taurus-Raketen
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13-er-wette

1 - 1 - 2 - 1 - 0 - 2 - 2 - 2 - 0 - 1 - 1 - 1 - 2

Auswahlwette „6 aus 45“

5 - 9 - 15 - 17 - 35 - 43
Zusatzzahl:  33  

13-er-wette

1. Rang                           34 x 3 496,40 e 
2. Rang                      804 x 84,40 e 
3. Rang                7 923 x 8,50 e 
4. Rang           42 386 x 2,00 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 115 905,50 e 
2. Rang                                unbesetzt
3. Rang                         1 x 5 954,60 e
4. Rang                  365 x 32,60 e
5. Rang               358 x 16,60 e
6. Rang            6 202 x 3,20 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 9 912 729,70  e
Klasse 2 = 6:      2 x 1 767 798,60 e  
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                      84 x 9 720,60 e
Klasse 4 = 5:
                                               796 x 3 057,600 e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            4 493 x 150,20 e
Klasse 6 = 4: 
                                       38 806 x 41,20 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       76 972 x 17,70 e
Klasse 8 = 3:
                                670 629 x 9,60 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                   539 415 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              1 x 677 777,00 e 
Klasse 2                           2 x 77 777,00 e
Klasse 3                         44 x 7 777,00 e
Klasse 4                    405 x 777,00 e
Klasse 5              4 221 x 77,00 e
Klasse 6         41 465 x 17,00 e
Klasse 7   407 210 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Helen Hoffmann

Hannover/Bremen – Die Ju-
gendlichen schlugen Fenster 
ein, bedrohten und beleidig-
ten Schüler und Lehrkräfte. 
Fast täglich kamen schulfrem-
de Personen auf das Gelände 
der Wilhelm-Raabe-Schule in 
Bremerhaven. Sie beschädig-
ten Türen, entriegelten Feuer-
löscher und verstopften Toi-
letten. „Die Lage im vergange-
nen Herbst war sehr unruhig“, 
berichtete die Schulspreche-
rin. „Ich habe mich unsicher 
gefühlt, weil man nie wusste, 
wie schlimm es wird oder was 
als Nächstes passiert.“

Erst als ein Sicherheits-
dienst im November 2023 be-
gann, das Schulgelände zu 
kontrollieren, beruhigte sich 
die Lage. Zeitweise waren täg-
lich jeweils vier Wachleute 
unterwegs, wie ein Sprecher 
der Stadt berichtete. Nach 
knapp drei Monaten wurde 
der Personaleinsatz reduziert. 

Fußstreifen auf dem Hof

„Seitdem der Sicherheits-
dienst im Einsatz ist, hat sich 
alles verbessert. Es werden kei-
ne Sachen mehr beschädigt, 
die Lage ist ruhiger geworden“, 
berichtete die Schulspreche-
rin. Inzwischen kommt die 

den die Herausforderungen in 
der Schule größer – verstärkt 
durch den Lehrkräftemangel, 
fehlendes pädagogisches Per-
sonal und fehlende Schulso-
zialarbeit. Auf die Frage, ob 
sich die Schule von der Politik 
ausreichend unterstützt fühle, 
schrieb sie: „Es braucht nicht 
nur den Willen für Verände-
rung, sondern auch die deutli-
che Entscheidung, dass unser 
Bildungssystem dringend ver-
ändert werden muss.“

Zahl der Opfer gestiegen

Neben Vandalismus ist 
auch Gewalt zunehmend ein 
Problem an Schulen in Nieder-
sachsen und Bremen. Die Zahl 
der polizeilich erfassten Ge-
waltvorfälle ist im vergange-
nen Jahr in beiden Bundeslän-
dern gestiegen, wie Recher-
chen der Nachrichtenagentur 
dpa ergaben. „Für das Jahr 
2023 ist eine Zunahme der Fäl-
le mit Opfern im Schulkontext 
im mittleren dreistelligen Be-
reich festzustellen“, teilte das 
niedersächsische Landeskri-
minalamt auf Nachfrage mit.

Demnach wurden deutlich 
mehr Schüler sowie Lehrkräfte 
Opfer einer Straftat als im Vor-
jahr. Die Gesamtzahl der Opfer 
im Schulkontext kletterte von 
rund 2630 im Jahr 2022 auf et-

wa 3270 im Jahr 2023. Da-
runter waren rund 1110 Schü-
lerinnen und Schüler sowie 
knapp 150 Lehrkräfte. Welchen 
Gruppen die anderen Opfer 
angehörten, wurde nicht ge-
nannt. Es könnten Schulbe-
schäftigte wie Hausmeister 
sein oder andere Personen, die 
weder Schüler noch Lehrkraft 
sind, erklärte ein Sprecher des 
Landeskriminalamtes. 

Im Bereich Rohheitsdelikte 
und Straftaten gegen die per-
sönliche Freiheit stieg die Zahl 
seit dem Jahr 2022 um rund 
520 Fälle auf 2680. In die Kate-
gorie fallen Taten wie Raub, 
räuberische Erpressung, Be-
drohung, gefährliche und 
schwere Körperverletzung 
und vorsätzliche einfache Kör-
perverletzung. 

Für das Land Bremen konn-
te die Polizei zunächst keine 
Zahlen für das Jahr 2023 nen-
nen, stellte aber klar: „2022 ist 
eine Zunahme der Fallzahlen 
im Vergleich zum Vorjahr fest-
zustellen. Für 2023 lässt sich 
ein weiterer Anstieg der Straf-
taten an Schulen im Land Bre-
men beobachten.“ Die Ent-
wicklung ist auch anhand der 
Polizeieinsätze an den Schu-
len zu beobachten. Die Zahl 
stieg von 704 im Jahr 2022 auf 
750 im Jahr 2023, wie die Poli-
zei mitteilte. 

Schule wieder ohne Sicher-
heitsdienst klar. Ende Februar 
wurde der Einsatz beendet. 

Auch Schulen in Nieder-
sachsen haben Probleme mit 
schulfremden Personen, die 
stören. Es kommt zu Beleidi-
gungen, Prügeleien und Sach-
beschädigungen. Nach massi-

ven Schwierigkeiten an einer 
Integrierten Gesamtschule in 
Hannover begann Ende des 
vergangenen Jahres ein Ein-
satz des städtischen Ord-
nungsdienstes. „Die Fußstreife 
ist jeden Tag zu unterschiedli-
chen Zeiten rund um die Schu-
le und auf dem Schulhof gewe-

sen“, berichtete die Gesamt-
schuldirektorin der IGS Büs-
singweg, Isabell Lenius. Der 
Einsatz habe sehr geholfen, da 
er den Schülerinnen und 
Schülern, Lehrkräften und El-
tern ein besseres Sicherheits-
gefühl vermittelt habe. 

Der Direktorin zufolge wer-

Neben Vandalismus ist Gewalt ein zunehmendes Problem an Schulen. Raub, räuberische Er-
pressung, Bedrohung und Körperverletzung registriert die Polizei als Straftaten. BILD: Oliver Berg

Kriminalität  Zahl der Vorfälle nimmt zu – Hilfe eines Sicherheitsdienstes oder des Ordnungsamtes kann erforderlich sein

Wenn Gewalt an Schulen zum Problem wird

Von Martina Steffen

Hannover/Hatten – Die meis-
ten niedersächsischen Spar-
gelbauern rechnen frühestens 
ab Mitte April mit der Ernte. 
Das teilte das Landvolk Nie-
dersachsen mit. „Das hängt 
vom Wetter ab, der Spargel 
braucht Wärme, damit er 
wächst“, sagte Sprecherin 
Wiebke Molsen. Zu den in die-
sem Jahr frühen Ostertagen 
werde es daher nur wenig des 
Stangengemüses geben.

Zumindest einige Betriebe 
werden zu Ostern aber den 
ersten regionalen Spargel an-
bieten können, wie Fred Eick-
horst von der Vereinigung der 
Spargel- und Beerenanbauer 
in Niedersachsen mitteilte. 
Die ersten Landwirte würden 
Mitte dieser Woche mit der 
Ernte beginnen. 

Weil etliche Felder nach 
monatelangen Regenfällen 
aufgeweicht waren, haben die 
Bauern erst spät begonnen, 
Spargeldämme aufzupflügen. 
Das Wasser ist auf den sandi-
gen Flächen nun aber gut ver-
sickert. Eickhorst blickt opti-
mistisch auf die Saison, ob-
wohl ihm zufolge noch immer 

Agrar  Erste Angebote schon zu Ostern

Spargelernte erst 
ab Mitte April 

nicht alle Flächen befahrbar 
sind und etwa zehn Prozent 
der Dämme noch nicht aufge-
pflügt werden konnten.

In Niedersachsen haben im 
vergangenen Jahr 212 Betriebe 
auf rund 4400 Hektar Fläche 
Spargel angebaut, wie Eick-
horst weiter mitteilte. Fast alle 
Flächen seien mit einer einfa-
chen Folie abgedeckt, um mit 
dem Wenden auf die weiße 
oder schwarze Seite die Erwär-
mung des Dammes und damit 
die Erntemenge zu steuern. 
Rund 23 200 Tonnen Spargel 
wurden laut Landesamt für 
Statistik Niedersachsen im 
vergangenen Jahr gestochen.

Auf beheizten Feldern kann 
der Spargel schon  eher  ge-
stochen werden.dpa-BILD: Schuldt

Vechta/Bremen/dpa – Nach 
der Kundgebung für die Ex- 
RAF-Terroristin Daniela Klette 
am Sonntag in Vechta ist die 
Anmelderin der Veranstaltung 
von ihrem Arbeitgeber freige-
stellt worden. Das teilte der 

Klinikverbund Gesundheit 
Nord aus Bremen  mit. „Wir 
distanzieren uns als Unter-
nehmen auf das Schärfste von 
jeglichen Aktivitäten, die Soli-
darität oder Sympathie mit 
der RAF zum Ausdruck brin-

gen“, sagte die Geschäftsfüh­-
rerin von Gesundheit Nord, 
Dorothea Dreizehnter. Vor der 
Kundgebung hatte die Anmel-
derin  gesagt, dass es ihr demo-
kratisches Recht sei, die Ver-
sammlung zu organisieren. 

 Klette-Demo: Mitarbeiterin  freigestellt

Willemstad

Utrecht

Schoonhoven
Rotterdam

Dordrecht

Amsterdam
NIEDERLANDE

Brügge Antwerpen

Brüssel BELGIEN

Vianen

Tholen

Dendermonde
Gent

190324

Reisepreise pro Person:
2-Bett-Kabine/Doppelzimmer
Unterdeck € 1.529,–
Oberdeck € 1.829,–
Einzelkabinen ab € 2.199,– auf Anfrage.

Zusätzlich nur vorab buchbar:
Mietgebühr E-Bike Aufpreis € 250,–

TM9238

Holland und Belgien
Per Rad & Schiff mit der DE HOLLAND vom 25. August bis 1. September 2024
Diese achttägige Reise führt Sie durch sehenswerte Landschaften in Holland und Flandern und Sie
lernen die weltberühmten Städte Amsterdam, Antwerpen, Gent und Brügge kennen. Per Fahrrad und
Schiff durchqueren Sie die wunderschöne, flache Landschaft in den Niederlanden, die wasserreiche
Provinz Zeeland und das Flussdelta der Schelde in Westflandern.

Nur für unsere Leser:
Mieträder bereits inkl.

Inklusive: Busfahrt Oldenburg – Amsterdam/Brügge –
Oldenburg ▪ Flussreise an Bord der DE HOLLAND mit
7 Nächten ▪ 7 x Frühstück, Lunchpakete, 6 x Drei-Gän-
ge-Menü und Kaffee und Tee an Bord ▪ Begrüßungs-
getränk ▪ Mietgebühr für ein 7-Gang-Unisexfahrrad
mit Handbremse, Gelsattel (Höhe einstellbar), Sicher-
heitsschloss am Rahmen und Mietradversicherung
▪ Tägliche Programmbesprechungen ▪ Radkarte und
Routenbeschreibungen für Radtouren (1x pro Kabine),
GPS-Tracks, wasserfeste Gepäckträgertasche (wäh-
rend des Aufenthalts), biologisch abbaubare Wasser-
flasche ▪ CO2-Kompensation über die Non-Profit-Orga-
nisation Justdiggit
Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstraße 20, 28195 Bremen
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.
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Weitere Informa�onen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG Markt 22 Mo.–Fr. 10.00–17.00 Uhr
TELEFON 0441 9988-4335 Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr

E-MAIL leserreisen@nwzmedien.de
ONLINE NWZonline.de/leserreisen

Sa. 9.00–14.00 Uhr

NWZ
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Von Basil Wegener

Berlin – Arbeitsstress, Schicht-
arbeit und niedrige Löhne: Die 
rund drei Millionen Beschäf-
tigten im sozialen Sektor in 
Deutschland verdienen laut 
einer neuen Studie durch-
schnittlich 17 Prozent weniger 
als Beschäftigte in anderen 
Sektoren. Wechselnde Arbeits-
zeiten, hohe Fluktuation und 
Teilzeit sind hier zudem für 
mehr Beschäftigte an der Ta-
gesordnung als in der übrigen 
Wirtschaft. Das geht aus der 
am Montag präsentierten Stu-
die „Vor dem Kollaps? Beschäf-
tigung im sozialen Sektor“ des 
Instituts für Arbeitsmarkt- 
und Berufsforschung (IAB) 
und des Deutschen Roten 
Kreuzes hervor.

Ob in der Kinderbetreuung 
und -erziehung, der Altenpfle-
ge, der Gesundheits- und 
Krankenpflege oder der Sozial-
arbeit und Sonderpädagogik - 
der Bedarf an sozialer Arbeit 
hat in den vergangenen Jahren 
deutlich zugenommen. So 
stieg die Zahl der hier Beschäf-
tigten seit 2010 von zwei Mil-

lionen um eine Million Men-
schen an. Gründe sind laut der 
Studie vor allem der Kita-Aus-
bau mit dem Rechtsanspruch 
auf Betreuung für Kinder 
unter drei Jahren, die Alterung 
der Gesellschaft sowie steigen-
de Qualitätsansprüche. Rund 
80 Prozent der Beschäftigten 
sind Frauen.

Große Personalprobleme

Das Beschäftigungswachs-
tum wäre laut der Erhebung 
bei ausreichend verfügbarem 
Personal in allen Bereichen 

des sozialen Sektors noch 
„deutlich höher“ ausgefallen. 
Die beschäftigungspolitische 
Bedeutung dieses Sektors be-
schreibt die Studie als 
„enorm“ – vergleichbar mit 
der Automobilindustrie mit 
nur 800 000 Beschäftigten. 

Wachsende Schwierigkei-
ten gibt es für die Arbeitgeber, 
Fach- und Arbeitskräfte in 
dem Bereich zu rekrutieren, 
wie der IAB-Forscher Christian 
Hohendanner feststellte. Der 
Anteil der Betriebe mit sol-
chen Problemen stieg zwi-
schen 2010 und 2022 von 41 

auf 77 Prozent. „Zugleich trifft 
dieses Problem auf eine zu-
nehmende Alterung in den 
Betrieben.“ So sei der Anteil 
der 50- bis 64-Jährigen in den 
Betrieben binnen rund zehn 
Jahren von 27 auf 37 Prozent 
gestiegen.

Viele Fehlzeiten

Jede und jeder Zweite im 
sozialen Sektor arbeitet trotz 
grassierenden Personalman-
gels in Teilzeit – auch wegen 
der hohen Arbeitsbelastung. 
Bei zwei von fünf Beschäftig-
ten im sozialen Sektor wech-
seln auch die Arbeitszeiten re-
gelmäßig. Schicht- und Nacht-
arbeit ist bei mehr als doppelt 
so vielen wie in anderen Sek-
toren üblich. Auch hohe 
Krankheits- und Fehlzeiten 
markieren den sozialen Sek-
tor. Der Anteil der Betriebe 
mit vielen solchen Ausfällen 
stieg von 2010 bis 2022 von 13 
auf 46 Prozent im sozialen 
Sektor.

Auch die Fluktuation ist 
hoch bei Kitas, Pflege und an-
deren sozialen Berufen: Die 

Zahl der Personalabgänge ist 
im Vergleich zu 2009 von 
108 000 auf 241 000 im Jahr 
2022 gestiegen. Über die Hälf-
te aller Abgänge sind auf Kün-
digungen durch die Beschäf-
tigten zurückzuführen. Viele 
kündigten, um einen Job mit 
besseren Arbeitsbedingungen 
zu finden. 

„Neben Nachteilen bei den 
Arbeitszeiten zeigen sich im 
sozialen Sektor nach wie vor 
deutliche Unterschiede in der 
durchschnittlichen Bezahlung 
gegenüber der übrigen Wirt-
schaft“, heißt es in der Studie. 
Die unbereinigte Lohnlücke 
zwischen dem sozialen Sektor 
und den übrigen Sektoren 
nahm zwar von 20 Prozent im 
Jahr 2012 ab – doch betrug die-
se Lohnlücke bei Vollzeitbe-
schäftigten 2021 noch 17 Pro-
zent. Die Forscherinnen und 
Forscher sprechen vom „Care 
Pay Gap“: „Plakativ formuliert 
werden Vollzeittätigkeiten im 
sozialen Sektor monetär ge-
ringer wertgeschätzt als in an-
deren Branchen.“ Hohendan-
ner sieht darin einen Wettbe-
werbsnachteil des Sektors. 

STudie  Beschäftigte arbeiten zu schlechteren Bedingungen – Dabei wächst der Bedarf

Geringerer Verdienst im sozialen Sektor
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17 %

–17
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einfache Qualifikation

mittlere Qualifikation

hohe Qualifikation

insgesamt

Care Pay Gap
So viel weniger verdienten Beschäftigte im sozialen Sektor
im Vergleich zu anderen Branchen

Veränderung ggü.
2012 in Prozentpkt.

106891 Quelle: IAB, DRK (2024)unbereinigt, Stand 2021

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAX geht inWartestellung
Der deutsche Aktien-

markt ist wenig verändert in die neue
Woche gestartet. Der DAX verlor vier
Punkteauf17.933. „GrößereRücksetzer
sind damit erst einmal nicht in Sicht“,
sagte einMarktteilnehmer.DieAnleger
dürften sich zurückhalten vor den No-
tenbanksitzungen im weiteren Wo-
chenverlauf. Im Blick stehe vor allem
die US-Notenbank am Mittwoch mit

derFrage, obdie ersteZinssenkungwe-
gen der hartnäckigen Inflation weiter
nach hinten geschobenwerdenmüsse,
hießes imHandel.DieMeinungenüber
die Auswirkungen eines Verschiebens
gehen auseinander. Während einige
Marktteilnehmer der Auffassung sind,
einVerschiebenseinegativ,meinenan-
dere, die Fantasie bleibe auf jeden Fall
imMarkt und stütze die Kurse.

(DowJones)–

MDAX 26136,35 0,28 % I
Dividende € 18.3.24 ± % VT

Aixtron 0,31 25,79 1,66
Aroundtown (LU) 0,07 1,82 2,97
Aurubis 1,40 63,44 1,37
Bechtle 0,65 49,15 -0,45
Befesa (LU) 1,25 29,76 0,2
Bilfinger 1,30 44,52 0,41
Carl Zeiss Med. 1,10 120,00 -0,21
CTS Eventim 1,06 77,15 0,59
Deliv. Hero 0,00 24,51 -4,22
Encavis 0,00 16,88 0,45
Evonik 1,17 17,02 -0,23
Evotec 0,00 13,15 4,16
Fraport 0,00 51,58 -1,75
freenet NA 1,68 25,08 -0,48
Fres. M.C.St. 1,12 34,90 0,75
Fuchs Vz. 1,07 42,40 -0,61
GEA Group 0,95 38,77 1,07
Gerresheimer 1,25 106,10 0,86
Hella 2,88 86,40 3,35
HelloFresh 0,00 6,89 -7,86
Hensoldt 0,30 35,12 2,69
Hochtief 4,00 106,70 0,38
Hugo Boss NA 1,00 53,64 -1,61
Jenoptik 0,30 28,80 1,19
Jungheinrich 0,68 31,06 -0,38
K+S NA 1,00 13,07 -1,21
Kion Group 0,19 48,91 0,31
Knorr-Bremse 1,45 68,50 0,68
Krones 1,75 117,50 0
Lanxess 1,05 25,19 3,36
LEG Immob. 0,00 72,44 3,31
Lufthansa vNA 0,00 6,83 0,07
MorphoSys 0,00 66,40 0
Nemetschek 0,45 85,66 2,51
Nordex 0,00 11,66 2,28
Puma 0,82 40,82 -2,32

Redcare Ph. (NL) 0,00 140,85 -0,11
RTL Group (LU) 4,00 30,48 0,46
Scout24 1,00 69,04 -0,17
Siltronic NA 3,00 82,55 1,1
Sixt St. 6,11 87,35 -0,4
SMA Solar 0,00 54,85 0,46
Stabilus S.A 1,75 59,55 -0,58
Ströer 1,85 55,00 -0,36
TAG Imm. 0,00 11,57 2,57
Talanx 2,00 69,35 -1,84
TeamViewer SE 0,00 13,47 -0,33
thyssenkrupp 0,15 4,83 3,67
Utd. Internet NA 0,50 21,78 -0,37
Wacker Chemie 12,00 106,25 -0,33

TEC-DAX 3383,65 0,12 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,73 0
Berentzen 0,22 5,60 1,82
Brem. Lagerh. 0,28 8,85 -1,67
CeWe Stift. 2,45 102,00 -0,2
Energiekontor 1,00 66,80 0
EnviTec Biogas 2,00 27,50 -1,79
Frosta 1,60 70,00 1,45
H+R 0,10 4,97 0,2
MeVis Medical 0,95 24,00 -2,44
OHB 0,60 43,70 1,04
PNE 0,08 13,74 -0,43
Reed. Ekkenga 44,00 4.320,00 0
Trade & Value 0,00 0,97 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 16,80 -0,47
Bor. Dortmund 0,00 3,48 -1,28
Branicks Grp. 0,75 0,98 -2
Ceconomy St. 0,00 1,85 -1,07
Dt. EuroShop 1,95 18,66 0

DAX 17932,68 – 0,02 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 18.03. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 200,10 WWWWWW – 2,39 138,74 _________P

_ 208,80
Airbus ° 1,80 163,32 + 0,36 WW 116,46 __________P 164,14
Allianz vNA ° 11,40 266,20 W – 0,17 198,60 __________P 267,75
BASF NA ° 3,40 49,01 WW – 0,62 40,25 ________P

__ 50,92
Bayer NA ° 2,40 26,22 W – 0,08 24,96 P

__________ 61,91
Beiersdorf 0,70 133,50 WW – 0,41 113,40 _______P

___ 143,90
BMW St. ° 8,50 105,98 + 0,28 WW 86,80 _______P

___ 113,46
Brenntag NA 2,00 78,22 WW – 0,28 66,32 ______P

____ 87,12
Commerzbank 0,20 11,88 WW – 0,38 8,41 __________P 12,03
Continental 1,50 67,14 + 0,78 WWW 58,20 ____P

______ 78,40
Covestro 0,00 48,40 + 1,02 WWW 35,75 _______P

___ 54,70
Daimler Truck 1,30 46,86 + 0,39 WW 27,57 __________P 47,27
Dt. Bank NA 0,30 13,51 WWW – 0,90 7,95 __________P 13,79
Dt. Börse NA ° 3,60 185,05 W – 0,11 152,60 ________P

__ 194,55
Dt. Post NA ° 1,85 38,54 WWWW – 1,55 36,04 __P

________ 47,05
Dt. Telekom ° 0,70 21,69 WW – 0,57 18,50 ______P

____ 23,40
E.ON NA 0,51 12,58 WWW – 0,94 10,43 ________P

__ 13,03
Fresenius 0,92 25,16 + 0,64 WW 23,33 __P

________ 31,22
Hann. Rück NA 6,00 244,40 W – 0,08 167,35 __________P 247,90
Heidelb. Mat. 2,60 92,38 WWW – 0,71 61,06 __________P 93,50
Henkel Vz. 1,85 73,74 WWW – 1,10 65,88 ______P

____ 78,84
Infineon NA ° 0,35 32,00 + 0,28 WW 27,07 ____P

______ 40,27
Mercedes-Benz ° 5,20 73,36 + 0,36 WW 55,08 _________P

_ 76,10
Merck 2,20 156,40 WW – 0,29 134,30 _____P

_____ 176,75
MTU Aero 3,20 224,30 W – 0,13 158,20 ________P

__ 245,10
Münch. R. vNA ° 11,60 445,80 ± 0,00 307,40 __________P 450,40
Porsche AG Vz. 1,01 91,84 + 3,94 WWWWWWWWWW 72,12 ____P

______ 120,80
Porsche Vz. 2,56 48,34 + 2,26 WWWWWW 41,65 ____P

______ 58,86
Qiagen 1,22 40,62 + 1,28 WWWW 33,75 ______P

____ 44,81
Rheinmetall 4,30 477,10 + 4,42 WWWWWWWWWWW 226,50 __________P 477,10
RWE St. 0,90 30,94 WW – 0,23 30,21 _P

_________ 43,03
SAP ° 2,05 172,22 + 0,17 W 112,62 _________P

_ 178,48
Sartorius Vz. 1,44 356,10 WWWWW – 1,68 215,30 _______P

___ 411,40
Siem.Energy 0,00 14,83 + 2,84 WWWWWWW 6,40 _____P

_____ 24,81
Siem.Health. 0,95 55,50 WW – 0,64 44,39 ________P

__ 58,14
Siemens NA ° 4,70 183,62 WWW – 0,72 119,48 __________P 186,98
Symrise 1,05 108,85 + 0,93 WWW 87,38 _________P

_ 110,35
Vonovia NA 0,85 24,74 + 3,13 WWWWWWWW 15,27 _______P

___ 29,30
VW Vz. ° 8,76 115,42 + 1,44 WWWW 97,83 _____P

_____ 133,42
Zalando 0,00 22,56 + 1,58 WWWWW 15,95 ___P

_______ 39,22

Tesla (US) 158,62 5,1
TotalEnerg. (FR) ° 62,58 0,48
UBS Group N (CH) 28,06 -0,43
UniCredit (IT) ° 33,18 0,97
Unilever plc. (GB) 44,69 -0,99
Vodafone (GB) 0,80 -3,07
Volvo B (SE) 27,00 -1,44
Walmart (US) 55,78 -0,43
Zurich Ins. Gr. (CH) 485,50 -0,23

RENTENWERTE
18.3.24 15.3.24

5,5 Bund v. 00/31 119,04 118,92
4,75 Bund v. 03/34 120,58 120,48
4,0 Bund v. 05/37 115,66 115,55
2,5 Bund v. 12/44 98,03 97,88
0,5 Bund v. 15/25 97,38 97,37
1,0 Bund v. 15/25 97,05 97,05
0,5 Bund v. 16/26 95,59 95,59
0,0 Bund v. 16/26 93,70 93,69
0,25 Bund v. 17/27 93,41 93,39
0,0 Bund v. 19/29 87,96 87,93
0,0 BO S.179 19/24 99,84 99,81
0,0 BO S.180 19/24 97,92 97,92
0,0 BO S.181 20/25 96,55 96,54
0,0 BO S.182 20/25 95,44 95,46
4,5 Belgien 11/26 102,94 102,97
2,25 Luxemburg 13/28 97,23 97,27
0,01 Niedersachsen 21/26 93,94 93,96
4,375 Türkei 21/27 98,51 98,61

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab20.9.23 4,50 %
Spitzenrefinanz.-Faz. ab20.9.23 4,75 %
Einlagefazilität ab20.9.23 4,00 %
Priv. Dispokredit (Ø) 12,1422%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,691 %
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,47 %
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,7999%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,5082%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 18.3.24 15.3.24
Krügerrand (1 oz) 2006,00 2001,00
Britannia (1 oz) 2043,00 2037,00
Am. Eagle (1 oz) 2043,00 2037,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1090,50 1087,50
Gold (1 kg) 65152,00 64964,00
Silber (1 kg) 996,15 999,72

NE-METALLE
Euro je 100 kg 18.3.24 15.3.24
ACI Kupfernot. (cunova) 232,00 230,00*
ACI Kupfernotier. 962,98* 947,84*
Messing MS 58 745,00 - 766,00 742,00
Zinn 99,9% 2683,00 2628,00*

WÄHRUNGEN
Land/18.03. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6490/1,6690 1,6583
Dänemark 7,4374/7,4774 7,4573
England 0,8536/0,8576 0,8553
Japan 162,30/162,78 162,5100
Kanada 1,4701/1,4821 1,4745
Norwegen 11,5236/11,5716 11,5565
Schweden 11,2847/11,3327 11,3178
Schweiz 0,9605/0,9645 0,9630
Ungarn 392,01/397,21 394,9500
USA 1,0873/1,0933 1,0892

INVESTMENTFONDS
18.3.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 906,1 906,3
AGIF Alz EurpValA 135,9 136,1
All Stratfds Ba A 104,7 100,7 101,0
Concentra A 144,9 138,0 138,4
EuroInvGradeBdStra 94,71 94,76
Fondak A 217,1 206,8 207,2
Global Eq.Divid A 159,2 151,7 152,1
Industria A 153,1 145,8 146,2
InternRent A 42,69 41,45 41,49
Kapital Plus A 69,06 67,05 67,25
Trsy ShrtTrm+ € A 92,69 92,69
Verm. Europa A 53,29 50,75 50,78
Wachstum Eurol A 158,2 150,6 151,8
Deka Investments
AriDeka CF 92,74 88,11 88,40
BasisStr.Renten CF 102,2 101,2 101,2
BasisStrat Flex CF 118,0 113,7 114,0
DBA ausgewogen 126,0 121,1 121,4
DBA konservativ 104,0 101,9 102,1
DBA moderat 114,5 111,2 111,4
Deka Immob Europa 50,04 47,54 47,53
Deka-Europ.Bal. CF 54,98 53,38 53,48
DekaFonds CF 132,8 126,1 126,2
Deka-Indust 4.0 CF 222,4 214,4 216,0
Deka-NachAkDe TF 100,8 100,8 101,1
Deka-NachAkEu TF 99,71 99,71 100,3
Div.Strateg.CF A 206,6 199,2 199,8
DivStrategieEur CF 113,5 109,4 109,5
DWS
DWS Akkumula* 2032,0 1935,2 1934,4
DWS ESG Investa* 215,1 204,8 205,0
DWS Europ. Opp LD* 458,0 436,2 435,6
DWS Eurovesta* 191,5 182,4 183,2
DWS Eurz Bds Flex LD* 31,32 30,55 30,62
DWS Glbl Growth* 228,1 217,3 217,9
DWS Techn. Typ O* 389,6 389,6 388,1
DWS Telemedia O ND* 232,2 232,2 231,5
DWS Top Europe* 207,3 199,3 199,4
DWS Top World* 184,9 177,7 178,1
DWS Vermbf.I LD* 299,8 285,5 285,1
DWS Vermbf.R LD* 15,88 15,41 15,48
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 129,9 129,9 130,3
PrivFd:Kontr.pro* 176,2 176,2 177,0
UniEuroRenta* 59,98 58,23 58,26
UniFonds* 60,34 57,47 57,60
UniGlobal* 423,3 403,2 405,8
UniImmo:Dt.* 101,3 96,46 96,46
UniImmo:Europa* 56,86 54,15 54,15
UniOpti4* 96,80 96,80 96,81
UniRak* 154,7 150,2 150,9
Sonstige
Commerz hausInvest 46,02 43,83 43,82
Fidelity In Euro Balanced Fund* 17,86 17,26 17,29
Fidelity In Euro Blue Chip* 28,32 26,91 27,03
Fidelity In European Growth* 18,92 17,98 18,16
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 27,92 26,31 26,44
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 22,56 21,38 21,48
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 108,9 105,8 105,8
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 164,0 156,2 157,2
ODDO BHF O.BHF Su G Eq* 251,2 239,2 239,8
ODDO BHF Green Bd CR* 271,2 263,3 263,5
Loys Global Kl. P* 29,45 28,05 27,97
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,3 96,46 96,46
UniRealEst UniImmo:Europa* 56,86 54,15 54,15
Universal OLB Invest Balance* 115,9 113,0 113,5
Universal OLB Invest Dynamik* 144,8 139,9 140,6
Warburg Portf Dynamik A 154,5 147,2 148,5

Großbritannien S&P UK
1557,24 -0,05%

Kanada S&P TSX
21837,46 -0,05%

USA Dow Jones
38855,87 0,36%
USA Nasdaq

16120,25 0,92%

Frankreich CAC 40
8148,14 -0,20%

Indien Sensex
72748,42 0,14%

Europa Euro Stoxx 50
4982,76 -0,07%

Japan Nikkei 225
39740,44 2,67%

Brasilien Bovespa
126484,06 -0,19%

Südafrika S&P SA 50
3384,49 0,49%

LEITBÖRSEN

Stand: 18.03./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. PfandbB 0,95 4,30 -4,78
Dt. Wohnen 0,04 18,19 0,06
Dürr 0,70 20,96 -1,04
Fielmann Gr. 0,75 42,10 -0,71
Grenke NA 0,45 23,45 0,64
Hapag-Lloyd 63,00 122,00 -2,48
Kontron 1,00 20,72 -2,91
Medigene NA 0,00 1,71 6,54
Metro St. 0,55 4,93 -0,4
New Work 6,72 63,70 3,24
Norma Group 0,55 15,69 -1,88
Pfeiffer Vac. 0,11 155,40 0,13
ProS.Sat.1 0,05 6,32 0,16
Rational 13,50 745,00 -1
Salzgitter 1,00 23,00 -2,62
Schaeffler Vz. 0,45 6,36 -0,63
Stratec 0,97 42,30 -2,42
Telefónica Dt. 0,18 2,35 0,34
TUI konv. 0,00 6,70 1,82
Utd. Internet NA 0,50 21,78 1,49
Verbio 0,20 17,40 5,01
Vitesco T. 0,00 66,40 -1,26
VW St. 8,70 135,50 1,76

AUSLANDSAKTIEN
18.3.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 55,15 -1,09
ABB NA (CH) 42,30 -0,24
Alphabet A (US) 136,26 4,83
Amazon.com (US) 160,16 -0,07
Apple Inc. (US) 161,00 1,56

AT&T (US) 15,70 0,1
Bco Santander (ES) ° 4,14 0,73
BNP (FR) ° 61,42 -0,02
Boeing (US) 166,22 -1,67
BP PLC (GB) 5,78 0,68
Cisco (US) 45,39 0,86
Citigroup (US) 53,25 1,24
Coca-Cola (US) 55,45 0,74
Eni (IT) ° 14,26 -2,49
Ericsson B (SE) 4,96 -6,33
Exxon Mobil (US) 103,34 1,12
Gen. Electr. (US) 157,00 1,29
General Motors (US) 37,42 3,92
Generali (IT) 23,00 0,79
GSK PLC (GB) 19,19 -0,57
IBM (US) 176,00 0
ING Groep (NL) ° 14,27 1,52
Int. C. Airl. (ES) 1,85 5,69
Intel (US) 39,21 -0,09
Kühne+Nagel (CH) 238,90 -0,79
McDonald’s (US) 256,70 0,39
Meta Platf. (US) 452,55 2,25
Nestlé NA (CH) 94,69 -0,57
Novartis (CH) 85,53 -0,13
Philips (NL) 19,09 -1,35
Proct.&Gamb. (US) 149,20 0,73
Renault (FR) 43,43 0,75
Soc. Gén. (FR) 23,77 -0,08
Sony (JP) 81,90 1,24
Stellantis (NL) ° 26,28 1,06
Telefónica (ES) 3,90 -0,05

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Spannungsgeladene Woche
Der Dax konnte sich nach einer freundlichen Eröffnung zu Wochenbeginn 
nicht dauerhaft über der 18 000 Punkte-Marke halten. Warum? In dieser 
Woche stehen zahlreiche Notenbanksitzungen an. U. a. wird am Dienstag die Bank of Japan 

über Zinssteigerungen diskutieren, bevor am Mittwoch 
dann die US-Notenbank über Zinssenkungen infor-
miert. Am Freitag kommt der für Deutschland wichtige 
Ifo-Geschäftsklimaindex. In den USA gibt eine neue 
Story dem Markt Auftrieb. Apple möchte den KI-Gene-
rator (Gemini) von Alphabet in das iPhone Betriebssys-
tem integrieren. Spannend! Die Kurse steigen.

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 17939,21 +0,01% 

Wien/dpa – Die prestigeträch-
tigsten Immobilien der weit-
gehend insolventen Signa-
Gruppe werden in den nächs-
ten Jahren von einem Treu-
händer verkauft. Die Gläubi-
ger der Signa Prime Selection 
AG stimmten diesem Plan am 
Montag in Wien zu, wie der In-
solvenzverwalter mitteilte.

Die Signa Prime gilt als das 
Schmuckstück der Signa-
Gruppe des österreichischen 
Investors René Benko, die  in 
die Krise geschlittert ist. Zum 
Prime-Portfolio gehören unter 
anderem der noch unfertige 
Elbtower in Hamburg, das Ber-
liner Luxuskaufhaus KaDeWe, 
Immobilien der Kaufhausket-
te Galeria Karstadt Kaufhof 
und das Gebäude des österrei-
chischen Verfassungsgerichts-
hofs. Gläubiger der Signa Pri-
me haben laut jüngsten Daten 
des Insolvenzverwalters Nor-
bert Abel Forderungen von 
rund 12,8 Milliarden Euro an-
gemeldet. Der Verwalter hat 
davon bislang nur etwa 5,9 
Milliarden Euro anerkannt. 

Signa Prime 
wird von 
Treuhänder 
abgewickelt
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Rheinmetall 477,10 + 4,42

Evotec 13,15 + 4,16

Porsche AG Vz. 91,84 + 3,94

thyssenkrupp 4,83 + 3,67

Lanxess 25,19 + 3,36

Hella 86,40 + 3,35

LEG Immob. 72,44 + 3,31

Vonovia NA 24,74 + 3,13

Aroundtown 1,82 + 2,97

Siem.Energy 14,83 + 2,84

Verlierer
HelloFresh 6,89 – 7,86

Deliv. Hero 24,51 – 4,22

Adidas NA 200,10 – 2,39

Puma 40,82 – 2,32

Nagarro 74,35 – 2,17

Talanx 69,35 – 1,84

Fraport 51,58 – 1,75

Sartorius Vz. 356,10 – 1,68

Hugo Boss NA 53,64 – 1,61

Dt. Post NA 38,54 – 1,55
Stand: 18.03.

4986,36

4986,02
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,51 %

2,49 %
VORTAG:

2160,17 $

2155,07 $
VORTAG:

86,57 $

85,35 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 17939,21 0,01 % I EURO (in Dollar) 1,0874 – 0,11 % PNamen

Der weltweit drittgrößte Rück-
versicherer Hannover Rück 
wirbt einen weiteren Manager 
der größeren Rivalin Swiss Re 
ab. Thorsten Steinmann  
(51) trete zum 1. September in 
den Vorstand ein und über-
nehme zum 1. Januar 2025 die 
Leitung des Deutschlandge-
schäfts vom langjährigen Vor-
standsmitglied Michael Pickel, 
teilte der Dax-Konzern am 
Montag mit. Pickel (63) gehe 
Ende 2024 nach 25 Jahren bei 
der Hannover Rück in den Ru-
hestand. Sein Nachfolger 
Steinmann bringt den Anga-
ben zufolge mehr als 30 Jahre 
Erfahrung in der Branche mit. 

Nachfolger

BILD: Hannover Rück

red.wirtschaft@nwzmedien.de

Von Antje Höning Und
Jana Wolf, Büro Berlin

Berlin – Gasheizungen sind 
nicht verboten, dennoch läuft 
ihre Zeit ab. Ab 2050 will die 
EU klimaneutral sein, die CO2-
Preise werden ohnehin stei-
gen. Nun will das Bundeswirt-
schaftsministerium Stadtwer-
ken und anderen Versorgern 
erlauben, ihr Gasverteilnetz 
zurückbauen. Die Pläne dafür 
hat es in einem „Green Paper 
Transformation Gas-Wasser-
stoff-Verteilernetz“ skizziert. 
Bis 12. April können sich Ver-
bände äußern.

Was bedeutet der Netz-
rückbau für bestehende 
Gasheizungen ?

Bisher gilt: Netzbetreiber 
müssen jeden Kunden an-
schließen. Nun will der Bund 
den Betreibern erlauben, den 
Anschluss zu kündigen oder 
zu verweigern. „Eine Verweige-
rung ist derzeit nur möglich, 
wenn der Anschluss dem 
Netzbetreiber aus technischen 
oder wirtschaftlichen Grün-
den nicht zumutbar ist. Dies 
kann im Laufe der Transfor-
mation im Widerspruch zur 
Stilllegung beziehungsweise 
Umwidmung der Gasverteiler-
netze stehen“, heißt es im 
Papier. Daher solle es nun 
einen „Paradigmenwechsel“ 
geben: So sei in der entspre-
chenden EU-Richtlinie das 
Recht der Betreiber zur An-
schlussverweigerung und so-
gar Kündigung („refusal of ac-
cess and connection“, „discon-
nection“) vorgesehen, um die 
Einhaltung des EU-Ziels der 
Klimaneutralität bis 2050 zu 
gewährleisten. Dabei müssten 
aber die Verbraucherinteres-
sen gewahrt bleiben.

Kann man noch neue
Gasheizungen einbauen ?

Ab 2045 dürfen in Deutsch-
land keine neuen Gasheizun-
gen mehr eingebaut werden. 
Aber schon vorher könnte der 
Einbau daran scheitern, dass 
der Netzbetreiber keine neuen 
Anschlüsse mehr zulassen 
will. Der Betrieb der Netze 
müsse für die Betreiber insge-
samt wirtschaftlich tragfähig 
bleiben, heißt es.

Wie viel Zeit haben
Verbraucher ?

Das Ministerium hat aus 
dem Krach um das Heizungs-
gesetz gelernt: „Überraschen-
de Stilllegungen für Nutzer 
sind durch geplante Prozesse 
zu vermeiden“, betont es. „Der 
neue Ordnungsrahmen muss 
den Betroffenen, insbesonde-
re den bisher an das Erdgas-

netz angeschlossenen Kun-
den, Rechtssicherheit bieten 
und gleichzeitig ausreichend 
Spielraum beinhalten, damit 
vor Ort die für die örtlichen 
Gegebenheiten besten Lösun-
gen realisiert werden können.“ 
In Deutschland gibt es über 
700 Gasnetzbetreiber.

Was hat es mit dem Was-
serstoffkernnetz auf sich ?

Wasserstoff ist der Hoff-
nungsträger für die klima-
freundliche Energieversor-
gung. Doch noch stehen we-
der das Gas noch die Infra-
struktur ausreichend zur Ver-
fügung. Das soll sich ändern. 
Mitte November stellte Ener-
gieminister Robert Habeck 
(Grüne) die Pläne für das Was-
serstoffkernnetz vor, das 9700 
Kilometer an Leitungen um-
fassen soll. Es soll die großen 
Produktions- und Ausspeise-
punkte verbinden. Die feinere 

Verästelung soll folgen. Phi-
lipp Steinberg, als Abteilungs-
leiter in Habecks Ministerium 
unter anderem für Gas- und 
Wasserstoffinfrastruktur zu-
ständig, schrieb auf der Platt-
form LinkedIn: „Nachdem das 
Wasserstoffkernnetz jetzt hof-
fentlich auf der Zielgeraden 
ist, gilt es, sich um die Verteil-
netze zu kümmern.“ Die meist 
kommunalen Netzbetreiber 
würden zu Recht erwarten, 
„dass wir die Bedingungen re-
geln, um unnötige Belastun-
gen im Zuge der Dekarbonisie-
rung zu verhindern.“

Wie fallen die politischen 
Reaktionen aus ?

Unterschiedlich. Nach An-
sicht der energiepolitischen 
Sprecherin der Grünen im 
Bundestag, Ingrid Nestle, er-
halten Kunden mit der kom-
munalen Wärmeplanung Si-
cherheit. Die Kommunen wür-

den entscheiden, wo sie auf 
Fernwärme, Wasserstoff oder 
Biomethan setzen oder auf de-
zentrale Wärmeerzeuger. 
Auch die energiepolitische 
Sprecherin der SPD-Fraktion, 
Nina Scheer, verwies auf die 
kommunale Wärmeplanun-
gen, die bis Mitte 2026 von 
Kommunen über 100 000 und 
bis 2028 von Kommunen 
unter 100 000 Einwohner vor-
zulegen sind. Einfluss werde 
zudem die Ausgestaltung der 
Kraftwerksstrategie und des 
Wasserstoffkernnetzes haben. 
In den Reihen der FDP wird 
mit einem schnellen Wasser-
stoff-Hochlauf gerechnet, der 
Rückbau von Gasnetzen daher 
abgelehnt. FDP-Fraktionsvize 
Lukas Köhler sagte, es gebe 
keine Grundlage dafür, „Was-
serstoff als zukünftigen Ener-
gieträger von vornherein als 
knapp und teuer“ darzustel-
len. Diskussionen über die 
Stilllegung von Gasnetzen sei-
en unangemessen.

Die Zeit von Gasheizungen läuft ab. Versorgern soll es künftig erlaubt sein, ihr Netz zurückzubauen. dpa-BILD: Hildenbrand

Energie  Ampel bereitet Rückbau des Erdgasnetzes vor – Was die Pläne vorsehen und was dies bedeutet

Wann das Gas abgeklemmt werden darf

Artikelsolange
Vorratreicht,ggf.zzgl.Versandkosten.

Drei Melodien garantieren das perfekte Ei!

19,90 €

FUNKTIONALE
GESCHENKIDEE:
Ein schönes
Geschenk für alle
Liebhaber der
Nordsee.
Sorgt für ein
Schmunzeln und
hat eine smarte
Funktion!

Singende Eieruhr zumMitkochen
EINFACHE NUTZUNG:
PiepEi zusammen mit den
Eiern lagern, zusammen
im Kochtopf kochen und
warten bis PiepEi die
passende Melodie spielt.
Jetzt Eier und PiepEi
gemeinsam abschrecken
und das perfekt gekochte
Ei genießen.

Je PiepEi
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Die Sängerin Céline Dion (55) 
möchte trotz Erkrankung an 
dem sogenannten Stiff-Per-
son-Syndrom wieder Konzerte 
spielen. „Diese Autoimmuner-
krankung zu überwinden, war 
eine der schwierigsten Erfah-
rungen meines Lebens, aber 
ich bin fest entschlossen, 
eines Tages wieder auf der 
Bühne zu stehen und ein mög-
lichst normales Leben zu füh-
ren“, schrieb sie anlässlich 
eines Aktionstages, mit dem 
auf die Krankheit aufmerksam 
gemacht werden soll, bei In-
stagram. Dazu stellte sie ein 
Foto von sich mit ihren drei 
Söhnen. „Ich bin sehr dankbar 
für die Liebe und Unterstüt-
zung meiner Kinder, meiner 
Familie, meines Teams und 
von euch allen“, schrieb sie.
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Der französische DJ David Gu-
etta (56) und seine Partnerin 
Jessica Ledon sind Eltern ge-
worden. „Love is in the air“, 
schrieb das Paar am Sonntag 
zu einem Foto mit dem Nach-
wuchs. Guetta schaut darauf 
stolz in die Kamera. Auch den 
Namen des Kindes gaben die 
frisch gebackenen Eltern be-
kannt: Cyan. Zu den vielen 
Gratulanten bei Instagram 
zählte auch DJ-Kollege Tiësto. 
Bei den Latin Grammy Awards 
im November 2023 hatte die 
schwangere Jessica Ledon 
ihren Babybauch auf dem ro-
ten Teppich gezeigt. Auf In-
stagram teilte das Paar danach 
die frohe Botschaft.
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Die österreichische Schauspie-
lerin Adele Neuhauser ist am 
Sonntagabend in Wiesbaden 
mit dem Ehrenpreis des Deut-
schen Fernsehkrimi-Festivals 
ausgezeichnet worden. Als 
Kommissarin Bibi Fellner im 
Wiener „Tatort“ biedere sich 
die 65-Jährige „bei nieman-
dem an, sie wirft sich auch 
dem Publikum nicht an den 
Hals“, sagte Jury-Mitglied Knut 
Elstermann: „Gerade darum 
fliegen ihr die Herzen zu, weil 
sie uns nie etwas vorgaukelt, 
obwohl sie natürlich auch eine 
begnadete Gauklerin, eine Erz-
komödiantin, ein Harlekin ist.“ 
Der Ehrenpreis wird seit 2019 
vom Kulturamt Wiesbaden für 
besondere Verdienste um den 
Fernsehkrimi vergeben.

Melbourne/dpa – In Austra-
lien ist ein Teilnehmer einer 
Ballonfahrt aus dem Korb in 
den Tod gestürzt. Das Unglück 
habe sich am Montagmorgen 
(Ortszeit) offenbar kurz nach 
dem Start über einem Vorort 
von Melbourne ereignet, be-
richtete der australische 
„Guardian“ unter Berufung 
auf die Einsatzkräfte. Die Lei-
che sei in einem Wohngebiet 
entdeckt worden. Die Polizei 
riegelte die Fundstelle ab und 
sprach mit den anderen Insas-
sen des Heißluftballons sowie 
mit Augenzeugen, um die 
Umstände der Tragödie zu klä-
ren. Auch die Luftsicherheits-
behörde leitete eine Untersu-
chung ein. 

Der Ballon landete später 
sicher in einem Park. Medien-
berichten zufolge wurde dem 
Piloten und den geschockten 
Passagieren psychologische 
Unterstützung angeboten. 
„Heißluftballonkörbe sind auf 
Sicherheit ausgelegt, insbe-
sondere um zu verhindern, 
dass Passagiere versehentlich 
herausfallen“, teilte der austra-
lische Ballonverband mit und 
drückte den Angehörigen des 
Mannes ihr Beileid aus.

Mann stürzt in 
Australien aus 
Heißluftballon

Hannover/dpa – Drei Männer 
haben einen offenbar betrun-
kenen 20-Jährigen im Haupt-
bahnhof Hannover nach 
einem Sturz vom Bahnsteig 2 
von den Gleisen gerettet. Der 
Mann sei am Sonntagmorgen  
der Bahnsteigkante immer nä-
her gekommen und dann he-
runtergefallen, teilte die Bun-
despolizei mit. Zu diesem Zeit-
punkt herrschte dort der Be-
hörde zufolge schon reger S-
Bahnverkehr. Die 19, 20 und 24 
Jahre alten Männer schafften 
es gemeinsam, den Gestürz-
ten aufzurichten und zurück 
auf den Bahnsteig zu heben. 
Dort leisteten sie bis zum Ein-
treffen der Rettungskräfte Ers-
te Hilfe und deckten ihn zu.

Betrunkenen von
 Gleisen gerettet

Von Thomas Kaufner

Hamburg – In einer Hambur-
ger Klinik sind viereiige Vier-
linge zur Welt gekommen. 
„Die vier frühgeborenen Ba-
bys, drei Jungen und ein Mäd-
chen, kamen am 14. März per 
Kaiserschnitt zur Welt“, teilte 
die Asklepios Klinik Altona am 
Montag mit.

Mutter und Kinder befän-
den sich in einem „stabilen 
Zustand“, hieß es. Mit der Vier-
lingsgeburt sei die Zahl der 
Kinder in der Familie aus Nie-
dersachsen auf einen Schlag 
von vier auf acht Mitglieder 
angewachsen. Nähere Anga-
ben zu den Eltern machte die 
Klinik nicht, weil die Familie 
anonym bleiben wolle.

Vierlinge werden laut Kli-
nik extrem selten geboren, in 
Hamburg beispielsweise zu-

der. Aber das Risiko einer Blu-
tung bei vier Plazenten und 
einer maximal gedehnten Ge-
bärmutter ist hier der tatsäch-
liche Risikofaktor.“ 

Für die Geburt war ein 15-
köpfiges Team aus Geburts-
helfern der Asklepios Klinik 
und Medizinern des Altonaer 
Kinderkrankenhauses im Ein-
satz. Die Mutter sei schon mit 
Beginn der Schwangerschaft 
eng im Perinatalzentrum Alto-
na begleitet worden. „Die Kin-
der sind gleichmäßig gewach-
sen, die Versorgung im Mut-
terleib war bis zur Geburt 
außergewöhnlich gut“, hieß 
es. „Glücklicherweise lagen in 
diesem Fall optimale Bedin-
gungen vor: Jedes Kind hatte 
seine eigene Fruchtblase und 
Plazenta – und der werdenden 
Mutter ging es über die ge-
samte Zeit gut.“

Geburt  Zahl der Kinder der Familie aus Niedersachsen steigt auf acht 

Viereiige Vierlinge  geboren

Aman, Awan, Arina und Arin wurden in der 30. Schwangerschaftswoche als Frühchen geboren. Sie sind stabil, benötigen 
aber noch medizinische Unterstützung und werden beatmet. BILD: Asklepios Kliniken GmbH & Co. KG/obs

letzt 2016 und in der Klinik in 
Altona zuletzt vor mehr als 20 
Jahren. Aman (1190 g), Awan 
(1400 g), Arina (1180 g) und 
Arin (1170 g) begrüßten laut 
Klinik mitten in der Nacht ihre 
Eltern und das Kreißsaalteam 
im Perinatalzentrum Altona. 

Die Leitende Oberärztin 
Claudia Kern sprach laut Mit-
teilung von einer komplika-
tionslosen Geburt. Das sei 
nicht selbstverständlich. „Da-
bei ist der Kaiserschnitt tech-
nisch erst mal derselbe, unab-
hängig von der Zahl der Kin-

Blick auf die Asklepios Klinik Altona, in der die Vierlinge am 
14. März das Licht der Welt erblickten. dpa-BILD: Brandt

damaligen Österreich-Ungarn 
geboren, kam aber schon als 
Kind mit seiner Familie in die 
USA. Als Jugendlicher in New 
York zog es ihn zum Zirkus, wo 
er erst am Trapez und später 
als Zauberkünstler auftrat – 
und wo er sich schließlich 
auch den Künstlernamen Har-
ry Houdini gab, in Anlehnung 
an die Zauberer Harry Kellar 
und Jean Eugène Robert-Hou-

Ein legendärer Magier: Harry 
Houdini (1874-1926)

Imago-BILD: Courtesy Everett Collection

Von Christina Horsten

New York – Auch fast 100 Jahre 
nach seinem Tod ist Harry 
Houdini noch als einer der 
größten Zauber-Stars der Ge-
schichte berühmt – und sein 
Einfluss auf nachfolgende Ma-
gier-Generationen weiter rie-
sig. Der US-Zauberer David 
Copperfield hat sogar eine 
ganze Sammlung mit Requisi-
ten von Houdini und dessen 
Frau Bess sowie Kostüme. 
„Houdini mochte nicht viele 
andere Magier, weil sie ihn alle 
kopiert und seine Tricks ge-
klaut haben“, sagte Copper-
field, als er diese Stücke vor ei-
nigen Jahren in einer Ausstel-
lung in der New Yorker Histo-
rical Society zeigte.

Entfesselungstricks

Am kommenden Sonntag 
jährt sich der Geburtstag von 
Houdini zum 150. Mal. Als Erik 
Weisz wurde er in Budapest im 

din, die er bewunderte. 
1893 heiratete Houdini die 

deutschstämmige Tänzerin 
Wilhelmine Beatrice „Bess“ 
Rahner, die auch seine Büh-
nenassistentin wurde. Ge-
meinsam tourten die beiden 
durch die USA und begeister-
ten das Publikum vor allem 
mit immer komplizierteren 
Entfesselungstricks. So 
brauchte Houdini beispiels-
weise gerade einmal sechs Mi-
nuten, um sich aus einer Kiste, 
versiegelt mit sieben Pfund 
Nägeln und meterlangem di-
cken Seil, zu befreien. 

Gerüchte um Tod

Später sammelte er auch in 
Europa – und zeitweise insbe-
sondere in Deutschland – bei 
Auftritten viele Fans. Einige 
seiner Zauber-Erfindungen 
ließ Houdini patentieren, 
außerdem sammelte er Requi-
siten, eröffnete einen Magie-
Laden in New York, wurde Prä-

sident des Verbands der US-
Zauberer, schrieb Bücher und 
veröffentlichte Stummfilme. 

Am 31. Oktober 1926 starb 
Houdini im Alter von nur 52 
Jahren in Detroit im US-Bun-
desstaat Michigan. Um seinen 
Tod ranken sich bis heute viele 
Gerüchte. Die Ärzte diagnosti-
zierten einen Blinddarmriss 
und eine Bauchfellentzün-
dung. Zuvor soll Houdini bei 
Shows immer wieder Men-
schen dazu aufgefordert ha-
ben, ihn in den Unterleib zu 
schlagen. Alle diese Schläge 
könne er aufgrund seiner aus-
geprägten Bauchmuskulatur 
problemlos unversehrt über-
stehen, soll er geprahlt haben. 

Seine Witwe gab später an, 
dass diese Schläge zu seinem 
Tod mit beitrugen, die Ärzte 
bestätigten dies jedoch nicht. 
Weitere Nachfahren sprachen 
viele Jahre später sogar von 
einer Vergiftung. Bestattet 
wurde Houdini auf dem New 
Yorker Machpelah-Friedhof. 

Er prägt die Magie sogar noch posthum
Theater  Harry Houdini wurde vor 150 Jahren geboren und in den USA zum Star

Overath/dpa – Der Schlager-
sänger und Komponist Henry 
Valentino („Im Wagen vor 
mir“) ist am Freitag 95-jährig 
gestorben, wie seine Platten-
firma  mitteilte. Der Musiker, 
der mit bürgerlichem Namen 
Hans Blum hieß,  schrieb Lie-
der unter anderen für Howard 
Carpendale („Das schöne Mäd-
chen von Seite eins“), Wencke 
Myhre („Beiß nicht gleich in 
jeden Apfel“) und Hildegard 
Knef („Der alte Wolf“). Viermal 
gingen seine Lieder beim 
Grand Prix Eurovision de la 
Chanson ins Rennen.

Schlagersänger 
Henry Valentino 
gestorben

Hans Blum alias Henry 
Valentino dpa-BILD: Kaiser
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Von Heiner Elsen

Gehlenberg – Allein schon 
einen Termin bei seinem 
Hausarzt zu bekommen, ist 
oftmals gar nicht so einfach. 
Am Telefon ist häufig kein 
Durchkommen, kommt man 
in der Praxis an, erwarten den 
Patienten volle Wartezimmer 
und lange Schlangen schon 
vor dem Gebäude. In der Stadt 
Friesoythe wird die Unterver-
sorgung im Gesundheitssys-
tem immer deutlicher. Nicht 
zuletzt deswegen hatten vor 
rund drei Wochen sieben 
Friesoyther Hausärztinnen 
und Hausärzte in unserer Zei-
tung vor dem Kollaps gewarnt. 
Jetzt soll aber erste Abhilfe ge-
schaffen werden – in Gehlen-
berg wird noch in diesem Jahr 
eine neue Hausarztpraxis er-
öffnen.

Zwei Arztstellen besetzt

Zwei von sieben freien Arzt-
stellen in der Stadt Friesoythe 
sollen durch die neue Praxis 
in Gehlenberg ausgefüllt wer-
den. Dort gibt es seit Anfang 
dieses Jahres keinen Arzt vor 
Ort mehr – zum 1. Januar 2024 
wurde die Praxis von Peter 
Ven­ohr geschlossen. „Wir sind 
heilfroh, dass diese Lücke jetzt 
geschlossen wird“, sagt Orts-
vorsteher Hans Meyer, der 
auch für die SPD im Stadtrat 
sitzt. Diese Lücke schließt mit 
einer neuen Praxis Martin 
Scholz aus Wiefelstede. Aktu-
ell betreibt der Facharzt für 
Allgemeinmedizin zwei Ge-
meinschaftspraxen in Wiefel-
stede und Metjendorf (Land-
kreis Ammerland). 

Zusammen mit Tobias 
Orthmann als Geschäftsführer 
der Fidelus Ammerland Fries-
oythe hatten beide die Vision, 
mit einem Medizinischen Ver-
sorgungszentrum (MVZ) die 
ambulante Versorgung auf 
dem Land neu aufzustellen.

„Wir haben gesehen und ge-
lesen, dass Friesoythe ein mas-
sives Standort-Problem hat. 
Gleichzeitig ist meine Schwes-
ter beim Reit- und Fahrverein 
Friesoythe tätig, und so hatte 
ich immer wieder Kontakt in 
die Region“, sagt Martin Scholz 

Gesundheit  Arzt aus Wiefelstede gründet MVZ in Gehlenberg – Mit Pflegeheimversorgung

Neue Hausarztpraxis will noch 2024 öffnen

im Gespräch mit unserer Re-
daktion. Da durch das MVZ 
aber auch die Pflegeheimver-
sorgung abgedeckt werden 
soll, kam dann schnell Gehlen-
berg in den Fokus. „Hier gibt 
es ja auch ein Pflegeheim und 
auch keinen Hausarzt mehr“, 
so der 46-Jährige. So sollen die 
neuen Ärzte in Gehlenberg 
auch direkt in die Pflegeheime 
zur Versorgung der dortigen 
Patienten gehen.

Ideale Praxisräume

Für alle anderen wird die 
ehemalige Bank-Filiale der 
OLB an der Gehlenberger 
Kirchstraße die neue Anlauf-
stelle. In diesen Räumen soll 
in den nächsten Monaten die 
Praxis eröffnet werden. Der 
Standort direkt neben dem 
NP-Markt und mit ausrei-
chend Parkfläche vor dem Ge-
bäude erweist sich als ideal. 
„Insgesamt werden wir hier 
zwei Arztstellen mit drei Ärz-
ten füllen. Dies wird mit 

einem Teilzeit-Modell arran-
giert. Dazu kommen dann na-
türlich noch drei bis vier me-
dizinisch-technische Assisten-
ten (MTA)“, so Orthmann, der 
als Betriebswirt seit 2004 Heil-
berufe berät und als Dienst-
leister deren Verwaltung koor-
diniert. Auch er sieht eine 
„heftige Versorgungslücke“ im 

Gesundheitsbereich, die 
eigentlich sogar noch schlim-
mer sein müsste. „Dass wir 
diese Situation noch nicht er-
reicht haben, liegt allein da-
ran, dass viele Ärzte auch noch 
bis ins hohe Alter weiterarbei-
ten“, so der 30-Jährige.

Generell können sich 
Scholz und sein Geschäfts-

partner aber auch vorstellen, 
dass sich ihr Angebot in der 
Stadt Friesoythe noch auswei-
tet. „Wir fangen jetzt erstmal 
mit einem weißen Blatt Papier 
an und schauen, wie es in Geh-
lenberg läuft. Danach können 
wir dann natürlich weiter pla-
nen“, so Scholz, der hofft, in 
sechs Monaten den Praxisbe-

trieb zu starten. Die Versor-
gung in den Pflegeheimen 
kann schon früher beginnen. 
„Wie es dann weitergeht, 
gleicht natürlich immer 
einem Blick in die Glaskugel“, 
so Scholz. 

Stadtverwaltung froh

In der Stadtverwaltung 
Friesoythe ist man ebenfalls 
sehr glücklich, dass man in 
Gehlenberg jetzt Abhilfe 
schaffen kann. „Es ist natür-
lich ein heiß diskutiertes The-
ma, aber wir sind sehr froh, 
dass die Gespräche so gut ge-
laufen sind. Ich denke, so kön-
nen wir zumindest erstmal 
hier im Dorf eine Versor-
gungslücke schließen“, sagt 
Bürgermeister Sven Strat-
mann (SPD). Sein Kämmerer 
Karsten Vahl hatte die Ver-
mittlung mit den Ärzten gelei-
tet und freut sich ebenfalls, 
jetzt positive Nachrichten in 
Gehlenberg vermitteln zu 
können.

Sie freuen sich auf die neue Hausarzt-Praxis in Gehlenberg (von links): Ortsvorsteher Hans Meyer, Bürgermeister Sven Stratmann, Martin Scholz, Tobias 
Orthmann und Stadtkämmerer Karsten Vahl. BILD: Heiner Elsen

So soll das neue MVZ in Gehlenberg heißen. Ein entsprechendes Schild hängt bereits am 
Gebäude. BILD: Heiner Elsen

Fluchtweg genutzt werden 
kann, in dem es Stufen gibt. 
„Hierüber wurde die Gemein-

Dieser habe klären müssen, 
ob eine Ausnahme gemacht 
werden kann, dass ein Flur als 

lungnahme des Unfallversi-
cherungsverbandes“, berichtet 
der Landkreis. 

Der katholische Kindergarten „Unterm Regenbogen“ in Scharrel. BILD: Renke Hemken-Wulf

de Saterland vor Eingang der 
Stellungnahme auf entspre-
chende Anfrage unterrichtet. 
Nach Eingang der fehlenden 
Stellungnahme wird aktuell 
die abschließende Genehmi-
gung durch den Landkreis 
Cloppenburg erstellt“, teilt der 
Landkreis mit. 

Sechs Fachstellen

„Die Bearbeitungsdauer 
richtet sich nach dem Umfang 
der Maßnahme und dem Um-
fang der Prüfung, die damit 
verbunden ist. Hierfür sind 
vielfach weitere Fachbehörden 
beim Landkreis und externe 
Fachstellen zu beteiligen. Im 
vorliegenden Fall wurden 
sechs weitere Fachstellen be-
teiligt, deren Stellungnahmen 
abzuwarten waren“, heißt es 
aus dem Kreishaus.

chengemeinde St. Jakobus Sa-
terland hat als Bauherr am 10. 
Oktober 2023 beim Landkreis 
Cloppenburg einen Bauantrag 
für den Ausbau einer Dach-
gaube und die Erweiterung 
des Gruppenraumes im Dach-
geschoss im katholischen Kin-
dergarten ,Unterm Regenbo-
gen’ eingereicht“, heißt es von 
der Kreisverwaltung. Jedoch: 
„Der vollständige Bauantrag 
liegt dem Landkreis Cloppen-
burg seit dem 24. Januar 2024 
vor.“

Für eine Baugenehmigung 
zum Ausbau der Kita müsste 
aber – über die vollständigen 
Antragsunterlagen hinaus – 
auch Stellungnahmen aller be-
teiligten Fachbehörden vorlie-
gen.

„In diesem Baugenehmi-
gungsverfahren fehlte bis zum 
8. März 2024 noch die Stel-

Von Eva Dahlmann-Aulike

Scharrel/Cloppenburg – „Der 
Flaschenhals ist der Landkreis 
Cloppenburg“, hatte Saterland 
Bürgermeister Thomas Otto 
(parteilos) in der jüngsten 
Ratssitzung am 11. März über 
den geplanten Ausbau der Kita 
Unterm Regenbogen berich-
tet. „Die Mittel sind beschlos-
sen. Doch leider fehlt bisher 
immer noch die Baugenehmi-
gung.“ Scharreler Eltern bekla-
gen schon seit längerem, dass 
es nicht ausreichend Betreu-
ungsplätze in ihrem Ortsteil 
gibt.

Landkreis berichtet

Auf Anfrage unserer Zei-
tung berichtet der Landkreis 
Cloppenburg nun über den 
Stand des Verfahrens: „Die Kir-

Baugenehmigung  Landkreis Cloppenburg hat letzte Stellungnahme zu Scharreler Kita erst seit wenigen Tagen
Ausbau-Unterlagen waren über Monate nicht vollständig



Visiolink Visiolink 

10 NORDKREIS Dienstag, 19. März 2024

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 67

Chorprobe, Chor Color Barßel

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: 10 bis 
18 Uhr, Infos unter Tel. 
04499/2222 oder www.fehnmu-
seum.de

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 

„Wasserturm“: geöffnet
Kampe
9 Uhr, Haus der Begegnung: Se-
niorenfrühstück

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr und 
14 bis 16.30 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 8, 10 bis 22 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF „Lädchen“: geöffnet, auch 
Spendenannahme
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Rathaus am Stadt-
park: offene Sprechstunde, ergän-
zende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) für den Landkreis 
Cloppenburg; Landescaritasver-
band
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 

         Termine in Friesoythe          Termine in Barßel

Veranstaltungen

Bösel
17 bis 21 Uhr: Jugendtreff
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Ramsloh
11 bis 12.30 Uhr, Rathaus: 
Sprechstunde, Betreuungsverein 
Cloppenburg
15 bis 18 Uhr: DRK-Kleiderladen
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymn.)

Termine im
Saterland
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Familienchronik

Helga Kruse, geb.  Harms (82), 
Ikenbrügge. Trauerfeier ist am 
Mittwoch, 20. März, 14 Uhr, in 
der evangelischen Kirche 
Friesoythe.

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Apotheke Apen, Hauptstr. 186, 
Apen, Tel. 04489/9425794

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
 Bereitschaftsdienstpraxis am 
St.-Marien-Hospital, Friesoythe, 
Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
0175/8991171 (zu jeder Zeit)

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222

@Notdienste online unter: 
www.nwzonline.de/notdienste

Von Hans Passmann

Elisabethfehn – Wird die Graf-
Luckner-Straße in Elisabeth-
fehn umbenannt? Bekommt 
eine Straße in unmittelbarer 
Nähe von Dreibrücken einen 
neuen Namen? Mit diesen Fra-
gen muss sich jetzt die Bar-
ßeler Politik beschäftigen. Bei 
der Gemeindeverwaltung ist 
ein Schreiben eines Bürgers 
außerhalb der Gemeinde Bar-
ßel eingegangen, der die Stra-
ßenbezeichnung wegen der 
Vergangenheit von Graf Luck-
ner infrage stellt und mehr 
oder weniger dazu auffordert, 
die Straße umzubenennen. 
„Ja, bei uns ist ein solches 
Schreiben eingegangen. Auch 
in anderen Städten Deutsch-
lands gibt es derartige Überle-
gungen“, erklärt Bürgermeis-
ter Nils Anhuth (parteilos) auf 
Nachfrage unserer Redaktion.

Nach Seefahrer benannt

Die Graf-Luckner-Straße in 
Elisabethfehn ist wie viele 
Straßen in der Gemeinde Bar-
ßel nach einem Seefahrer be-
nannt. Felix Graf von Luckner 
(1881 bis 1966) war ein deut-
scher Seeoffizier im Ersten 
Weltkrieg. Der gebürtige 
Dresdner Graf Luckner mach-
te 1907 an der Seefahrtschule 

in Papenburg das Kapitänspa-
tent. Durch gewagte Unter-
nehmen auf See während der 
Zeit in der kaiserlichen Marine 
bekam er, auch durch ein von 
ihm geschriebenes Buch, den 
Beinamen „Seeteufel“. Seine 
Einstellung zum NS-Regime 
gilt in der aktuellen Forschung 
als zwiespältig. Doch in diese 
Zeit fällt der Auslöser für die 
Umbenennung: 1939 stand 
von Luckner vor einem „Son-
derehrengericht des Führers“. 
Der Tatvorwurf: Inzest an der 
Tochter aus erster Ehe sowie 
an Mädchen im Alter von acht 
und elf Jahren. Außerdem 
wurde ihm die Mitgliedschaft 
im Freimaurerbund vorgewor-
fen. Im Abschlussbericht des 
NS-Gerichts sei der Schuldbe-
weis erbracht, dies steht aber 
heute vor dem Hintergrund 
der nicht unabhängigen NS-
Justiz in einem anderen Licht. 
Öffentlich widersprochen hat 
von Luckner diesem Urteil 
aber nicht.

„Sollte das Thema in der Tat 
nun hochkochen, werden wir 
natürlich eine mögliche Um-
benennung zu gegebener Zeit 
in den zuständigen Fachaus-
schüssen beraten“, so Anhuth. 
In diesem Zusammenhang er-
klärte der Bürgermeister, dass 
die Vorwürfe an Graf Luckner 
historisch nicht belegt seien. 

Fraktion“, erklärt auf Nachfra-
ge Ratsherr Hannes Coners 
(Grüne). „Bevor jedoch eine 
Entscheidung getroffen wird, 
sollte man mit den Anliegern 
der Straße sprechen“, so Co-
ners. In der SPD und in CDU-
Kreisen ist das Thema auch  
angesprochen worden.

Ein ähnlicher Fall 

Aktuell läuft in der Stadt 
Papenburg (Landkreis Ems-
land) ein ähnliches Verfahren. 
Da Graf von Luckner zeitweise 
in Papenburg gelebt hatte, ist 
auch hier eine Straße nach 
dem Seefahrer benannt. Auch 
dort gab es einen Hinweis an 
die Stadtverwaltung. Die Poli-
tik vor Ort beschäftigt sich ak-
tuell mit einer möglichen Um-
benennung.

Einen ähnlichen Fall einer 
Straßenumbenennung gab es 
in der Vergangenheit 2021 in 
Sedelsberg. Da wurde die Kap-
lan-Meyer-Straße umbenannt 
in „Zur Sporthalle“. Der Sater-
land Rat stimmten dem ein-
stimmig zu. Recherchen der 
Nordwest-Zeitung legten of-
fen, dass der Priester sich in 
seiner Zeit als Pfarrer in Mark-
hausen (1953 bis zum Tode 
1970) unzählige Male an meh-
reren Messdienern sexuell 
vergangen haben soll.

Nach Informationen unserer 
Zeitung prüfen die im Rat der 
Gemeinde Barßel vertreten 
Fraktionen einen solchen eher 
seltenen Fall bereits.

 Die Umbenennung einer 
Straße liegt nach dem Kom-
munalverfassungsgesetz im 
Ermessen der Politik. In Barßel 
somit beim Gemeinderat. Bei 
der Entscheidung könnten 
auch Bürgerinnen und Bürger 

eingebunden werden. Sollte es 
zu einer Straßenumbenen-
nung kommen, müssen die 
Anwohner einiges beachten. 
Unter anderem müssten Ad-
ressänderungen vorgenom-
men werden. Könnte der Na-
me also geändert werden? 
„Dazu gibt es meines Wissens 
nach aktuell keine Beschluss-
vorlage seitens der Verwal-
tung und keine Anträge der 

Nach Felix Graf von Luckner ist eine Straße im Baugebiet Eli-
sabehtfehn benannt. Die Straßenumbenennung steht nun 
zur Debatte. BILD: Hans Passmann

Historie  Schreiben an Gemeindeverwaltung fordert Namenswechsel – Seefahrer stand vor NS-Gericht

Wird Graf-Luckner-Straße umbenannt?

Sehr gut besucht war der Sportlerball 
des FC Sedelsberg im Canisiushaus. 
Höhepunkt des Ballabends war die 
Kür zum Sportler des Jahres. Die 
Wahl fiel auf Dennis „Poldi“ Reiners. 
Er begann seine Fußballkarriere 
1995, spielte später beim SV Hansa 

Friesoythe, bevor er dann wieder zu 
seinem Heimatverein zurückkehrte. 
Er stieg mehrmals mit der ersten Her-
renmannschaft auf und war in der 
Saison 2015/2016 Torschützenkö-
nig. „Er ist ein vorbildlicher Mann-
schaftskamerad und gibt auf dem 

grünen Rasen immer alles“, betonte 
Vorsitzender Peter Lindemann. Für 
die jungen und neuen Mitspieler 
habe Reiners immer ein offenes Ohr. 
Zudem gehört er dem Sportaus-
schuss des Vereins an. Der Ehren-
tanz war dem Sportler des Jahres 

unter dem Beifall der Gäste sicher. 
Das Foto zeigt Dennis Reiners (4. von 
links) mit Ehefrau Christin Reiners (3. 
von links). Zur Wahl gratulierten (von 
links) Daniel Meiners, Peter Linde-
mann, Sonja Focken und Helmut Nie-
haus. BILD: Hans Passmann

Sedelsbergs „Sportler des Jahres“ heißt Dennis Reiners

Kraniche statt Reiher
Barßel – Da lag  unsere Lese-
rin mit ihrer Vermutung 
falsch: Das in der Montags-
Ausgabe gezeigte Natur-Bild 
auf Seite 10 unserer Zeitung 
zeigt keine Graureiher, son-
dern Kraniche. Reiher legen 
beim Flug den Kopf zurück. 
Der rote Hinterkopf ist da-
gegen ein eindeutiges Merk-
mal bei Kranichen, teilte unter 
anderem der Nabu mit.

Kurz notiert
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Litje Skoule Skäddel holt den Pokal
 Die Schüler von der Litje Skou-
le Skäddel, der Grundschule 
Scharrel, haben das Hallenfuß-
ballturnier aller Saterländer 
und Barßeler Schulen in der 
Sporthalle Ramsloh gewon-
nen. Das Scharreler Team 
schlug im Endspiel die GS 
Strücklingen 3:1. Es war ein 
spannendes Endspiel,  die Ent-
scheidung fiel erst 20 Sekun-

den vor Spielende. Der „WM-
Pokal“ wird nun einen festen 
Platz in der Scharreler Schule 
finden. „Der Sieg war verdient. 
Wir haben sehr gut gespielt“, 
freute sich Schulleiter Torben 
Hinrichs. Den Siegerpokal 
überreichte Ulrike Rieger, 
Fachberaterin für den Sport 
Cloppenburg (im Bild hinten 
rechts), die auch dieses Jahr 

das Turnier organisiert hatte. 
Die Scharreler setzten sich in 
Gruppe A mit sechs Punkten, 
die Strücklinger in  Gruppe B 
mit sieben Punkten durch. In 
den  Partien gab es  tolle Spiel-
züge und 40 Tore zu sehen. Im 
Spiel um Platz drei bezwang 
die Grundschule Sonnentau 
Elisabethfehn die GS Barßel 
mit 2:1 Toren.  BILD: Hans Passmann

Grundschüler gestalten Nistkästen
Ein Dutzend Nisthilfen hat die 
Parforcehorn-Gruppe Da Capo 
Ramsloh der Strücklinger 
Grundschule gespendet, um 
die Kinder in ihrem Engage-
ment für Natur und Umwelt 
zu unterstützen und zu ermu-
tigen. Die zwölf Teilnehmer 
der Natur-und-Umwelt-AG der 
Marienschule haben die be-
reits fertig montierte Nisthilfe 
mit viel Fantasie und Farbe ge-
stalten. Nun wollen die Schü-
lerinnen und Schüler beob-
achten, wer einzieht, berichtet 
Schulleiterin Monika Olling. 
Bei dieser Arbeit ergaben sich 
verschiedene Fragen und 
Lernanlässe, wie: „Gibt es Far-
ben, die Vögel nicht mögen? 
Soll ich Würmer oder Früchte 
malen? Was mögen die Vögel 
lieber? Wann müssen die Nist-
kästen hängen? Brüten die ers-
ten Vögel schon?“ Nun bieten 
die hübschen Nistkästen allen 
Schülerinnen und Schülern 

Gelegenheit, die Natur zu be-
obachten. „Spätestens im 
Herbst, wenn wir die Kästen 
leeren und reinigen müssen, 

ergeben sich wieder viele 
spannende Entdeckungen 
und neue Fragen“, sagt Olling.

Bild: Marienschule Strücklingen

Kreisausbilder des Kreisfeuerwehrverbandes Cloppenburg tagen in Bösel
Die Kreisausbilder des Kreis-
feuerwehrverbandes Cloppen-
burg haben sich im Feuer-
wehrhaus Bösel zu ihrer dies-
jährigen  Generalversamm-
lung getroffen. Geehrt wurden 
im Verlauf der Versammlung 
die Kameraden  Phillip Henke, 
Sebastian Kuper und Julian Os-
terkamp, die seit fünf Jahre 
Kreisausbilder sind, sowie  
Christian Suter und Werner 
Schumacher,  die diese Aufga-
be bereits sei 20 Jahren wahr-

nehmen. Befördert wurden 
während der Generalver-
sammlung  Lukas Wevering 

zum Löschmeister, Thomas 
Theilmann, Tobias Tameling 
und Julian Osterkamp zum 

Oberlöschmeister sowie Gabri-
el Pekeler und Björn Glende 
zum Hauptlöschmeister. Ver-

abschiedet aus den Reihen der 
Kreisausbilder wurden bei die-
ser Gelegenheit Hermann Ro-

senbaum und Jens Kneese 
(beide nicht anwesend), sowie 
Werner Schumacher und Mar-
tin Schwienhorst. Das Foto 
zeigt (von links) Stefan Abshof, 
Sebastian Kuper, Philipp Hen-
ke, Gabriel Pekeler, Lukas We-
vering, Julian Osterkamp, 
Martin Schwienhorst, Tobias 
Tabeling, Thomas Theilmann, 
Dieter Schütte, Christian Su-
ter, Daniel Plate, Werner Schu-
macher sowie Björn Glende.

  Feuerwehr Kreisausbildung
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Zwar wäre es theoretisch 
möglich, die zwei übrigen Be-
treuungsplätze mit Kindern 
über zwei Jahren zu füllen, 
doch in der Praxis lässt sich 
das nicht umsetzen, erklärt 
Nicole Pöttker: „Die meisten 
Eltern beschränken ihre El-
ternzeit auf 12 bis 14 Monate 
und gehen dann wieder arbei-
ten.“ Es gebe einfach zu weni-
ge Kinder über zwei Jahren, 

die erstmals einen Betreu-
ungsplatz suchen.

10 000 Euro weniger

Das niedersächsische Kul-
tusministerium begründet 
diese Regelung auf Nachfrage 
mit dem Kindeswohl und dem 
Schutz der Jüngsten. Gerade 
bei den Kleinsten unter zwei 
Jahren gebe es ein Bedürfnis 

nach konstanten und über-
schaubaren Gruppen sowie 
einer sicheren Beziehung zu 
den Betreuern. Diesen Aspekt 
befürwortet auch die Erziehe-
rin: „Es ist nachvollziehbar. 
Mit weniger Kindern haben 
wir mehr Zeit und können 
besser auf die Bedürfnisse des 
einzelnen eingehen.“

Allerdings betont Pöttker, 
dass sie und Lenz beide selbst-

Nicole Pöttker (links) und Sabrina Lenz leiten seit fünf Jahren die Großtagespflege Gänse-
blümchen. BILD: Maike Schwinum

gibt es eine klare räumliche 
Trennung. So steht diese seit 
Saisonbeginn nicht im Block J 
auf der „Matthäi-Gegengera-
de“, wo die lautstärksten 
Unterstützer der Mannschaft 
zu finden sind, sondern 
gegenüber auf der überdach-
ten Haupttribüne. Auch sei die 
Hooligan-Flagge, die ein „H“ in 
Frakturschrift zeigt, bei den 
VfB-Spielen nicht mehr zu se-
hen gewesen. Viele Auswärts-
spiele fänden komplett ohne 
Anwesenheit der Hooligans 
statt.

VfB-Fans sorgten erst kürz-
lich am Holocaust-Gedenktag 
bei Kilia Kiel für ein deutliches 
Zeichen gegen Rechtsextre-

mismus. „Nie wieder ist jetzt“ 
stand auf einem Transparent, 
das vor dem Gäste-Block hing. 
Vor rund einem Jahr hatte sich 
mit „Succade“ eine neue Ultra-
Gruppierung gebildet. 

Alternative geboten

„Die haben das Feld über-
nommen, sie haben deutli-
chen Zulauf von jungen Leu-
ten“, erklärt Knop. „Wir brau-
chen attraktive Angebote 
durch die Ultras, weil das 
gleichzeitig eine Alternative 
zum Hooliganismus darstellt“, 
ergänzt Reuter.
P@ Weitere Artikel  lesen Sie unter 
ol.de/hooligans

Von Arne Erik Jürgens

Oldenburg – Die Entscheidung 
über den Bau eines neuen Sta-
dions in Oldenburg rückt nä-
her. In der nächsten Sitzung 
am 15. April werden die Mit-
glieder des Stadtrates darüber 
abstimmen, ob an der Maast-
richter Straße bald die Bagger 
anrollen. Gegner der Neubau-
pläne hatten im Zuge unserer 
jüngsten Berichterstattung 
über Hooligans ihre Bedenken 
noch einmal geäußert – unter 
anderem wegen einer mögli-
chen Zunahme gewaltsuchen-
der Fans („Kategorie C“) im 
Umfeld des Fußball-Regional-
ligisten. Die Oldenburger Fani-
nitiative (OFI) ist allerdings 
überzeugt davon, dass mit 
einem neuen Stadion die Si-
cherheit rund um die Fußball-
Spiele erhöht und ein vielfälti-
geres Publikum angesprochen 
werden könnte. Von den Hoo-
ligans distanzieren sie sich.

In Gruppe einschüchternd

„In dieser Saison gab es 
noch keine nennenswerten 
Vorfälle im Stadion“, sagt Li-
nus Horke. Er übernimmt mit 
Jan-Eric Reuter die ehrenamt-
liche Fanbetreuung beim VfB 
Oldenburg. In der Regionalliga 
gebe es bis auf Meppen kaum 
Gästefans, mit denen die Ol-

„Neues Stadion würde vielen Menschen Besuch erst ermöglichen“
VfB Oldenburg  Faninitiative glaubt an positiven Effekt in Bezug auf Sicherheit – Distanzierung von gewaltsuchenden Fans

denburger Hooligans direkte 
Konflikte suchen. Allerdings 
beobachtet Reuter: „Wenn die 
Hooligans als Gruppe auftre-
ten, kann das einschüchternd 
wirken.“ Dazu hätten die Fan-
betreuer Rückmeldungen von 
Zuschauern erhalten.

Auch wenn in Oldenburg 
beispielsweise der Anteil weib-
licher Fans bereits hoch ist, 
könnte ein Neubau aus Sicht 
der OFI neue Zuschauergrup-
pen für einen Stadionbesuch 
begeistern. „In anderen Städ-
ten kommen alle Gesell-
schaftsschichten ins Stadion. 
Insbesondere für Familien 
und Menschen mit Beein-
trächtigung würde es nicht 

nur den Besuch attraktiver 
machen, sondern zum Teil 
überhaupt erst ermöglichen“, 
sagt Stefan Knop, Vorstands-
mitglied der Fan- und Förder-
abteilung im VfB. Die Begrün-
dung: Das 1951 eröffnete Sta-
dion weise in Bezug auf Kom-
fortabilität, Barrierefreiheit 
und Erlebnisfaktor deutliche 
Defizite auf. Ein neues Stadion 
würde darüber hinaus kürzere 
Wege zum Bahnhof, neuste Si-
cherheitstechnik und ein 
durchdachteres Sicherheits-
konzept ermöglichen.

Ultras  keine Hooligans

Knop, Reuter und Horke 

können zwar nicht im Namen 
aller VfB-Fans sprechen, doch 
sie kennen sich in der Szene 
aus. „Es ist schade, dass aktuell 
15 Leute das Bild des Vereins in 
der Öffentlichkeit prägen“, be-
dauert Knop und nimmt da-
mit Bezug auf die Hooligans. 
Diese seien klar abzugrenzen 
von der großen Mehrheit der 
Ultras und aktiven Fans, die 
unter anderem Fangesänge 
und Choreografien organisie-
ren. „Die Oldenburger Fansze-
ne ist antirassistisch und anti-
diskriminierend“, stellt Knop 
klar. Die Hooligans würden 
sich nicht in die organisierte 
Fanszene einbringen.

Zu der Hooligan-Gruppe 

Zeichen gegen Rechtsextremismus: „Nie wieder“ steht auf einem Transparent, das die Ult-
ras von „Succade“ am Holocaust-Gedenktag beim Spiel des VfB Oldenburg bei Kilia Kiel vor 
dem Auswärtsblock angebracht haben. BILD: Archiv/Wolfgang Wittig

Von Maike Schwinum

Im Nordwesten – Eigentlich 
soll das neue Kita-Gesetz die 
Standards in der Kinderbe-
treuung erhöhen und so das 
Kindeswohl verbessern. Für 
Großtagespflegen wie die von 
Nicole Pöttker und Sabrina 
Lenz in Oldenburg bringt die 
Gesetzesänderung aber vor al-
lem Herausforderungen mit 
sich. Durch den Wegfall von 
Betreuungsplätzen und feh-
lende Förderung müssen sie 
mit erheblichen Einnahme-
ausfällen rechnen.

Plätze fallen weg

Pöttker, eine gelernte Erzie-
herin, und Lenz, eine Tages-
mutter, schlossen sich vor 
fünf Jahren zur Großtagespfle-
ge Gänseblümchen in Etzhorn 
zusammen. In ihren großzügi-
gen Räumen betreuen sie in 
der Regel zehn Kinder. Doch 
wenn ab August 2024 die Än-
derung des Kita-Gesetzes in 
Niedersachsen greift, fällt je-
der fünfte Betreuungsplatz 
weg, sodass sie nur noch ma-
ximal acht Kinder betreuen 
dürfen.

Für Großtagespflegen gilt 
grundsätzlich eine gesetzliche 
Grenze von höchstens zehn 
gleichzeitig anwesenden Kin-
dern. Das neue Gesetz gibt al-
lerdings vor, dass nur noch 
acht Kinder anwesend sein 
dürfen, wenn mehr als drei 
der zu betreuenden Kinder 
unter zwei Jahren sind. Bislang 
durften Lenz und Pöttker bis 
zu fünf Kindern unter andert-
halb Jahren gleichzeitig be-
treuen.

ständig sind und finanziell 
von jedem einzelnen Betreu-
ungsplatz abhängig. „Wir ha-
ben das ausgerechnet: Pro 
Kind fallen 750 bis 900 Euro 
im Monat weg“, so Pöttker. „Je-
der von uns verdient also 
knapp 10 000 Euro weniger 
im Jahr.“

Pöttker sieht sich auch Ta-
gesmüttern oder -vätern 
gegenüber benachteiligt. 
Denn die dürfen weiterhin bis 
zu fünf Kinder unter zwei Jah-
ren betreuen. „Das tun die 
meisten vermutlich nicht, 
denn es ist nicht zu empfeh-
len“, meint die Erzieherin. 
„Aber allein, dass es so unter-
schiedlich geregelt ist, ist un-
gerecht.“

So wie der Großtagespflege 
Gänseblümchen geht es nun 
allen Großtagespflegeeinrich-
tungen, es drohen sogar 
Schließungen. „Ich habe mit 
einigen anderen Einrichtun-
gen gesprochen und wir wis-
sen einfach nicht, wie es wei-
tergeht“, berichtet Nicole Pött-

ker. „Einige überlegen sogar, 
aufzuhören.“

Anpassung der Förderung

Auf die Nachfrage, ob es 
einen finanziellen Ausgleich 
für die Einnahmeausfälle ge-
ben soll, verweist das Kultus-
ministerium Niedersachsen 
darauf, dass es beim örtlichen 
Träger der Jugendhilfe liege, 
die Ausfälle durch eine Anpas-
sung der Förderungsstruktur 
auszugleichen. Der Träger ist 
im Fall der Großtagespflege 
Gänseblümchen die Stadt Ol-
denburg. Von dort heißt es, die 
aktuelle Richtlinie zur Förde-
rung der Kindertagespflege 
laufe Ende 2024 aus und wer-
de für die Laufzeit ab dem 1. Ja-
nuar 2025 überarbeitet. 
Außerdem soll es am 26. März 
einen Gesprächstermin mit 
Betreibern von Großtagespfle-
gestellen geben: „In dem Ge-
spräch soll eine gemeinsame 
Bewertung der gesetzlichen 
Änderungen erfolgen.“

„Wir wissen nicht, wie es weitergeht“
Neues Kita-Gesetz  Großtagespflegen stehen durch Gesetzesänderung vor finanzieller Zerreißprobe

Was ist eine Großtagespflege?

Unter einer Großtagespfle-
ge versteht man die gleich-
zeitige Betreuung von mehr 
als fünf Kindern durch zwei 
oder mehr Kindertagespfle-
gepersonen. In Niedersach-
sen muss mindestens eine 
der beiden Betreuungsper-
sonen zur pädagogischen 
Fachkraft ausgebildet sein, 
wenn mehr als neun Kinder 
betreut werden. Die zweite 
Betreuungsperson kann 
eine Tagesmutter oder ein 

Tagesvater sein. Vertre-
tungskräfte können zusätz-
lich tätig werden.

Der Unterschied zur Betreu-
ung in einer Kindertages-
stätte ist unter anderem die 
personenbezogene Betreu-
ung: Das Kind hat in der 
Großtagespflegestelle seine 
Kindertagespflegeperson 
als feste Bezugsperson. Die 
Eltern schließen mit dieser 
einen individuellen Vertrag.

Antirassistische Fanszene

Bereits seit den 90ern  prä-
gen antirassistische Grup-
pen die Fanszene beim VfB 
Oldenburg. Das wurde 1998 
mit der Gründung der Olden-
burger Faninitiative (OFI) 
fortgeführt. Die Fans pfle-
gen Kontakte zu antirassis-
tischen Vereinen wie Göttin-
gen 05, Altona 93, Bremer 
SV oder Borussia Leer. Vie-
le verschiedene Gruppen 
aus und um den VfB enga-
gieren sich gegen Rassis-
mus und Homophobie.

Auch die NS-Vergangenheit  
des Oldenburger Fußball-
Vereins ist im Jahr 2019 in 
einer Ausstellung aufge-
arbeitet worden. Das Enga-
gement der Faninitiative 
„VfB für Alle“ gegen Rassis-
mus wurde 2015 vom 
Deutschen Fußball-Bund 
(DFB) mit dem Julius-Hirsch-
Preis ausgezeichnet. Als 
einer der wenigen Fußball-
vereine war der VfB frühzei-
tig beim Christopher Street 
Day aktiv.
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eigene Abteilung nicht fand, 
wechselte der Oldenburger zu 
einer Konzerntochter, die das 
Management berät. Dasselbe 
macht er seit dem Schritt in 
die Selbstständigkeit.

Der Unternehmer kommt 
von einem Kunden aus Frank-
furt. Rügge berät große Gasfir-
men ebenso wie Stadtwerke. 
Dabei geht es um langfristige 
Projekte wie die Dekarbonisie-

rung, um Regulierung und um 
Feuerwehrjobs. Als Russland 
den Gashahn zudrehte, erstell-
te seine Firma Liquiditätsplä-
ne, die Banken von seinen 
Kunden fordern. Seit Putins 

Von Peter Ringel

Im Nordwesten – Peter Rügge 
lässt mich laufen. Seinen Ball 
aus der hintersten linken Ecke 
des Squashcourts schaufle ich 
noch an die Stirnwand. Sein 
folgender Cross landet un-
erreichbar vorn rechts. Nach 
zehn Minuten ist mein Shirt 
nass. „Vor 30 Jahren war ich ein 
ganz ordentlicher Spieler“, 
sagt der 58-Jährige. Viel ver-
lernt hat er nicht. Auch beim 
Basketball und im Reitersattel 
war er mal ambitioniert.

Beruflich setzt Rügge eben-
falls auf mehrere Pferde. Alle 
kommen aus seinem Stall Be-
yondgas. Zur Unternehmens-
gruppe mit gut 20 Beschäftig-
ten zählen eine Beratung, eine 
Handelsplattform für Wasser-
stoff und eine Kongressfirma. 
Letztere veranstaltet jeweils 
im Herbst ein Treffen der 
europäischen Gasbranche im 
Oldenburger Schloss. Im Fo-
kus steht inzwischen die Um-
stellung auf Wasserstoff. In 
diesem Jahr sollen 450 Teil-
nehmer zum fachlichen Aus-
tausch in gediegenem Am-
biente kommen. 

Rügge beginnt bei RWE

Unser Match im Oldenbur-
ger Sportstudio Bahama-
Sports fängt gut an. Ich liege 
mit 3:2 vorn, doch der Satz 
geht an Rügge. Flinker auf den 
Beinen zu sein, nützt mir we-
nig gegen sein besseres Stel-
lungsspiel. Mein abgezockter 
Gegner scheint schon vor mei-
nem Schlag zu wissen, wo der 
Gummiball landet. Dort steht 
er dann bereit. Ich muss an Ha-
se und Igel denken. Erfahrung 
bringt Rügge auch im Job mit. 
Nach dem Diplom heuerte er 
bei RWE an. Als er im Organi-
gramm des Energieriesen die 

Chile, Norwegen und Spanien 
melden sich erste Firmen, die 
einen Markt für grünen Was-
serstoff aus erneuerbaren 
Energien wittern.

In unserem Match zeigt 
sich ein Muster: Ich punkte 
mit Stoppbällen. Mein Gegen-
spieler nutzt meine schwache 
Rückhand aus. Seine Bälle 
über die Seitenbande ditschen 
so kurz vor der Glaswand auf, 
dass kaum Platz zum Ausho-
len bleibt. Rügges geschäftlich 
vielleicht größter Erfolg ist 
eine Kooperation mit SAP. 
Software für neue Geschäfts-
prozesse ist gefragt, seit der 
Erdgasmarkt europaweit dere-
guliert wurde. Genau dazu hat 
der Ökonom promoviert. Im 
Zukunftsmarkt Wasserstoff 
fehlt die Regulierung hin-
gegen noch weitgehend. Viele 
stehen in den Startlöchern, es 
herrscht Gründerfieber.

„Alles wiederholt sich“ 

 „Alles wiederholt sich“, sagt 
Rügge. Der Erdgasmarkt ent-
stand, als bei der Suche nach 
Öl ein riesiges Gasfeld bei Gro-
ningen entdeckt wurde. Da-
mals waren die Fragen ähnlich 
wie heute beim Wasserstoff: 
Welcher Preis lässt sich erzie-
len, welche Anwendungen 
sind sinnvoll und wie kommt 
das Gas zum Kunden? Lang-
fristig kann Wasserstoff laut 
Rügge sogar beim Heizen eine 
Rolle spielen: „Wer sagt denn, 
dass wir das aktuell ver-
brauchte Erdgas nicht kom-
plett ersetzen können?“ 

Nicht wenige Ökonomen 
halten das für unrealistisch. 
Wer am Ende recht behält, wis-
sen wir spätestens zur Jahr-
hundertmitte, wenn die Welt 
klimaneutral sein will. Klar ist 
dagegen das Ergebnis unseres 
Matches, 3:0 Sätze für Rügge.

Duell mit dem  Mann hinter Beyondgas
Porträt  Oldenburger Manager Peter Rügge gegen Reporter Peter Ringel – Im Markt für Erdgas und Wasserstoff etabliert

Von Inga Mennen

Im Nordwesten – Jeden Tag, je-
de Nacht, rund um die Uhr – es 
piept, es rauscht, es brummt. 
Tinnitus kann nerven und er 
kann das Leben beeinträchti-
gen. Laut Deutscher Tinnitus-
Liga leiden 2,7 Millionen Er-
wachsene unter einem chroni-
schen Tinnitus. Prof. Dr. And-
reas Radeloff von der Universi-
tätsklinik für Hals-Nasen-Oh-
ren-Heilkunde am Evangeli-
schen Krankenhaus in Olden-
burg, erklärt, wie man mit den 
permanenten Geräuschen 
umgehen lernt – und ob es 
Chancen auf Heilung gibt. 

 

Was ist Tinnitus ?
„Der Tinnitus ist ein Ohrge-

räusch, das man selbst hören 
kann“, erklärt der Arzt. Es äu-
ßert sich ganz unterschiedlich 
in pfeifenden Tönen, Rau-
schen oder surrenden Geräu-
schen. Woher der Tinnitus 
kommt, damit beschäftigen 
sich Wissenschaftler seit Jah-
ren. Endgültig erforscht ist er 
aber nicht, bestätigt der Prof. 
Dr. Radeloff. „Möglicherweise 

spiel der Besuch eines sehr 
lauten Konzertes, kann einen 
Tinnitus auslösen“, erklärt 
Prof. Dr. Radeloff. Der  Arzt hat 
selbst  seit seiner Jugendzeit 
auf beiden Ohren einen Tinni-
tus – nach dem Besuch einer 
Diskothek. Oft werden auch 
psychische Belastungen als 
Auslöser des Tinnitus ge-
nannt. „Aber nachgewiesen ist 
das auch nicht abschließend“, 
sagt der Facharzt. Kinder lei-
den aber selten unter einem 
Tinnitus. 

Bei Erwachsenen kommt 
der Hörverlust oftmals plötz-
lich – man nennt das einen 
Hörsturz. Die Folge davon 
kann ein dauerhaftes Ge-
räusch im Ohr sein. „Wenn das 
nach drei Monaten nicht ver-
schwindet, spricht man von 
chronischem Tinnitus“, so Ra-
deloff. Vermutlich sind ge-
schädigte Haarzellen oder 
fehlgeschlagene Signale von 
Nervenbahnen die Ursache. 
„Die Haarzellen erneuern sich 
nicht und mit einer Operation 
können wir nicht helfen“, sagt 
Radeloff. Verspannung der 
Kiefer- und Nackenmuskula-
tur können auch Ursache für 
die Beschwerden sein.

Was muss ich tun, 
wenn ich plötzlich 
Ohrgeräusche habe ?

„Sobald die Ohrgeräusche 
länger als 24 Stunden andau-
ern, sollte man einen Hals-Na-
sen-Ohrenarzt aufsuchen“, rät 
Andreas Radeloff. Der Medizi-
ner macht in der Regel einen 
Hörtest und eine Tinnitus-
messung, er kann die Funk-
tion des Hörnervs messen 
und die zentrale Hörbahn im 
Gehirn bei einer Magnetreso-
nanztomografie (MRT) über-
prüfen. 

Eine Therapie ist das Verab-
reichen von Kortison. Eine Er-
folgsgarantie gibt es für die 
Therapie mit Kortison aber 
auch nicht, so der Arzt. Es sei 
möglich, dass der Tinnitus 
wieder von selbst verschwin-
de. „Wenn er aber nach drei 
Monaten noch da ist, ist es 
wahrscheinlich, dass die Ohr-
geräusche dauerhaft bleiben.“

 

Kann man Tinnitus 
behandeln ?

„Man kann lernen, das Ge-

räusch nicht mehr als alarmie-
rend wahrzunehmen, es aus-
blenden“, sagt Prof. Dr. Rade-
loff. Auch er selbst nimmt sei-
ne Ohrgeräusche kaum noch 
wahr. „Wichtig ist, sich nicht 
auf den Tinnitus zu konzent-
rieren, sondern auf andere Ge-
räusche.“ So könne man das 
Bewusstsein austricksen und 
lernen, mit dem Geräusch zu 
leben. Dabei können Entspan-
nungstechniken helfen oder 
Gespräche bei Psychothera-
peuten. 

  Große Hilfe geben aber 
auch in Selbsthilfegruppen. 
Von Medikamenten, die im 
Internet angepriesen werden, 
rät der Arzt ab. „Sie sind ohne 
wissenschaftlich begründete 
Wirkung.“

 

Kann ich mich vor 
Tinnitus schützen ?

„Ich sollte mich vor Lärm-
belastungen schützen“, sagt 
Prof. Dr. Andreas  Radeloff. In-
wieweit Stress für einen Tinni-
tus verantwortlich ist, lässt 
sich unterdessen wissen-
schaftlich nicht hinreichend 
belegen. 

Tinnitus: Was tun, wenn es im Kopf nie mehr still wird?
Gesundheit  Prof. Dr. Andreas Radeloff aus Oldenburg erklärt, warum Menschen einen Tinnitus bekommen

kompensiert das Gehirn mit 
den permanenten Tönen 
einen Hörverlust“, so der 49-
Jährige. 

 Beim Tinnitus unterschei-
de man vier Grade. Der leichte 
ist von den Betroffenen gut 
kompensierbar und schränkt 
das Leben nicht ein. Bei Grad 
Zwei tritt der Tinnitus haupt-
sächlich bei Stille auf oder er 
wirkt störend bei Stress und 
Belastungen. Grad Drei: Der 
Tinnitus führt zu einer dau-
ernden Beeinträchtigung im 
privaten und beruflichen Be-

reich. Und bei Grad Vier kann 
der Tinnitus nicht mehr kom-
pensiert werden und kann zur 
Berufsunfähigkeit führen. 
„Wenn die Kompensation mit 
einfachen Maßnahmen nicht 
gelingt, gibt es die Möglich-
keit, eine Reha zu beantragen“, 
so Radeloff. 

 

Welche Ursachen hat der 
Tinnitus ?

Ein Faktor ist Lärm. „Ein 
Lärmtrauma, also zum Bei-

Untersuchung des Ohres. Tinnitus kann die Lebensqualität 
beeinträchtigen.  BILD: Lukas Lehmann

Krieg gegen die Ukraine fragen 
sich viele in der Branche, wie 
sie unabhängiger von Einzel-
Lieferanten werden können – 
und klopfen bei der Beyondgas 
AG & Co. KG in Oldenburg, 
Potsdam oder Hamburg an.

Ein Hoffnungsmarkt

Der Kongress, ursprünglich 
als „Oldenburger Gastage“ ge-
startet, und die Beratung sind 
inzwischen etabliert. Noch im 
Aufbau befindet sich dagegen 
eine Plattform für den außer-
börslichen Handel von Was-
serstoff. Große Mengen sind 
es bislang nicht. Doch schon 
für 2025 wird die Nachfrage 
auf eineinhalb Terawattstun-
den geschätzt. Beim Angebot 
sehe es derzeit noch mau aus, 
Rügge aber ist überzeugt: „Die 
Anbieter kommen bald.“ Aus 

Die Duellanten: Peter Rügge (rechts) misst sich im Squash mit unserem Autor Peter Ringel. BILD: Sascha Stüber

Zum Duell: Manager gegen Reporter

Der Manager: Peter Rügge 
(58) ist Geschäftsführer der 
Firmengruppe Beyondgas in 
Oldenburg. Er  hat 1995 mit 
der Dissertation „Zur Dere-
gulierung des Europäischen 
Erdgasmarktes“ promoviert. 
Seine lange Erfahrung im 
Erdgasgeschäft nutzt er 
heute im noch jungen Was-
serstoffmarkt.

Das Unternehmen: Beyond-
gas mit Standorten in Ol-

denburg, Hamburg und Pots-
dam beschäftigt rund 20 
Mitarbeiter. Bekannt ist die 
Firmengruppe neben der 
Energieberatung vor allem 
für den jährlich stattfinden-
den Energie-Kongress mit 
hochrangigen Branchenver-
tretern aus dem In- und Aus-
land im Oldenburger 
Schloss.

Die Serie: Sein wahres Ich 
zeigt der Mensch eher im 

Wettkampf als bei einer 
Tasse Tee. Für diese Port-
rätserie fordern wir daher 
bekannte Köpfe aus dem 
Nordwesten zum Zweikampf 
heraus. Die Disziplin be-
stimmt der Interviewpartner. 
Unter anderem sind wir im 
Handball gegen den OLB-
Vorstandsvorsitzenden Ste-
fan Barth angetreten und 
haben uns ein Kartbahnren-
nen mit EWE-Chef Stefan 
Dohler geliefert.
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Beifahrerin stirbt 
bei Verkehrsunfall 
Ostercappeln/dpa – Bei 
einem schweren Verkehrsun-
fall im Landkreis Osnabrück 
ist am Montagmorgen eine 
Frau gestorben. Die 83-jährige 
Beifahrerin sei noch an der 
Unfallstelle in Ostercappeln 
ihren schweren Verletzungen 
erlegen, sagte ein Polizeispre-
cher. Der Fahrer des Wagens 
kam mit schweren, aber nicht 
lebensgefährlichen Verletzun-
gen in eine Klinik. Nach ersten 
Informationen der Ermittler 
hatte der 84-jährige Mann im 
Ortsteil Venne die Vorfahrt 
eines anderen Autos missach-
tet und es kam zum Zusam-
menprall. Der 59 Jahre alte 
Fahrer dieses Wagens erlitt 
keine Verletzungen. 

Drogenschmuggler 
fährt zu unsicher
Bunde/mth/LR – Seine unge-
wöhnliche Fahrweise ist 
einem 30-jährigen Drogen-
schmuggler jetzt  zum Ver-
hängnis geworden. Er war in 
einem Pkw über die A 280 aus 
den Niederlanden nach 
Deutschland eingereist und 
wurde von einer Streife der 
Bundespolizei angehalten. Bei 
der Kontrolle fiel den Beamten 
auf, dass der 30-Jährige offen-
bar unter dem Einfluss von 
Drogen stand. Bei der  Durch-
suchung entdeckten sie in ver-
schiedenen Plastikdosen und 
Tütchen  rund 30 Gramm Ko-
kain und diverse Konsum-
gegenstände sowie rund 80 
verschreibungspflichtige Tab-
letten. Das teilte die Bundes-
polizei am Montag mit.

Von Werner Jürgens

Emden – ﻿Sie ist und bleibt in 
Deutschland einsame Spitze. 
Exakt 18 026 der bis ins Un-
endliche laufenden Nachkom-
mastellen der Zahl Pi wusste 
Susanne Hippauf auswendig. 
Das ist ein neuer nationaler 
Rekord. Aufgestellt hat ihn die 
Frankfurterin beim 7. Emder 
Rechenwettbewerb, der jetzt 
in der Emder Hochschule 
über die Bühne ging. Und das 
war längst nicht die einzige 
Bestmarke, die an diesem Wo-
chenende fiel.

Zum dritten Mal Rekord

„Als ich am Donnerstag an-
gekommen bin, hat sich das 
sofort wieder wie Zuhause an-
gefühlt“, meinte Susanne Hip-
pauf, als am Samstag die Ur-
kunden und Pokale vergeben 
wurden. Sie bedankte sich 
ausdrücklich beim Veranstal-
ter Jan van Koningsveld und 
dessen Team. „Es wird sich je-
des Mal große Mühe gegeben, 
damit ich hier den Rekord 
machen kann“, so die Frank-
furterin, die in diesem Jahr 
schon zum insgesamt vierten 
Mal in Emden angetreten war. 

Sie hatte zunächst mit 
11 104 und dann 2023 mit 
15 537 auswendig aufgezählten 
Nachkommastellen ebenfalls 
bereits jeweils einen deut-
schen Rekord aufgestellt. Mit 
ihrer neuen Bestmarke, für 
die sie drei Stunden benötig-
te, wird sie in der Weltranglis-
te voraussichtlich um einen 
Platz nach oben rutschen und 
ist darüber hinaus im interna-
tionalen Vergleich nach wie 
vor die beste Frau.  Den aktuel-
len Weltrekord hält übrigens 
der Inder Suresh Kumar Shar-
ma, der 2015 auf 70 030 Nach-
kommastellen kam.

Um sich die korrekte Rei-
henfolgen einzuprägen, nutzt 

Susanne Hippauf eine speziel-
le Technik, indem sie einzelne 
Zahlenblöcke per Assoziation 
mit bekannten Personen und 
markanten Ereignissen zu-
sammenbringt. Vorzugsweise 
sind das ihre eigenen 
Urlaubsreisen, die sie zum 
Beispiel mit Prominenten 
„besetzt“, um das Ganze vor 
ihrem geistigen Auge wie 
einen Film ablaufen zu lassen. 
Ein Teil dieser imaginären 
„Route“ führt auch durch Ost-
friesland. „Da komme ich mit 
Uli Hoeneß am Emder Bahn-
hof an und er begleitet mich 
in die Innenstadt“, erzählt Su-
sanne Hippauf. 

Ebenfalls kein Unbekann-
ter in Emden ist Lars Chris-
tiansen. Der Däne trat aber-
mals in der Spezial-Disziplin 
„Everest of Memory Test“ an. 
Dabei werden die erste 10 000 
Nachkommastellen von Pi in 
2000 Blöcke zu fünf Zahlen 
aufgeteilt. 

50 Fragen gelöst

Bei der anschließenden Ab-
frage müssen die Blöcke je-
weils links und rechts korrekt 
benannt werden. Christiansen 
löste 50 entsprechende Fra-
gen in 13 Minuten und 34,77 
Sekunden. Damit verbesserte 

er seinen eigenen im vergan-
genen Jahr auch in Emden 
aufgestellten Weltrekord um 
rund dreieinhalb Sekunden.

 Einen weiteren Landesre-
kord im regulären Wettbe-
werb und zwar für Dänemark 
in der Altersklasse der bis 17-
jährigen erzielte Viggo Sloth 
mit 852 richtig genannten 
Nachkommastellen der Zahl 
Pi. Sieger in dieser Altersklas-
se wurde Thilo Menke, der 
5776 Nachkommastellen kor-
rekt wiedergeben konnte. 

In der Kategorie der friesi-
schen Lokalmatadoren hatte 
Knut Müller mit 1136 richti-
gen Nachkommastellen die 

Nase vorn. Insgesamt regist-
rierten die Veranstalter des 7. 
Emder Rechenwettbewerbs 
62 080 korrekt aufgezählte 
Nachkommastellen der Zahl 
Pi. Auch das ist ein neuer Re-
kordwert –  genau wie die Teil-
nehmerzahl von 42. „So viele 
hatten wir noch nie“, freute 
sich Jan van Koningsveld.“

 Das Altersspektrum reichte 
von acht bis 83 Jahren. Außer 
aus Dänemark, Norwegen 
und Österreich kam ein weite-
rer Teilnehmer aus Mexiko. 
Auch er erhielt als Anerken-
nung für die weiteste Anreise 
einen Pokal und eine Urkun-
de.

Wusste exakt 18026 der bis ins Unendliche laufenden Nachkommastellen der Zahl Pi auswendig: die Frankfurterin Susanne 
Hippauf. BILD: Werner Jürgens

Pi-Rechenwettbewerb  Frankfurterin Susanne Hippauf stellt deutschen Rekord in Emden auf 

Sie kennt die  Zahl Pi wie ein Computer

konie-Vorstandes Uwe Koll-
mann angegeben. Diese Aus-
sage bestreitet der Referent. 

Verteidiger Horst Wiese 
räumte zwar Fehler bei der Be-
rechnung ein; sein Mandant 
habe die Installation der Soft-
ware versäumt. Möglicherwei-
se hätte das Verhalten  eine 
Verwarnung gerechtfertigt. Er 
habe aber nicht vorsätzlich ge-
täuscht. Eine fristlose Kündi-
gung sei ungerechtfertigt. 

Richter Sven Bleck-Vogdt 
ließ Zweifel daran erkennen, 

mit einer entsprechenden 
Software hatte der Mann die 
Zahlen für das Braker Haus  
mit Excel-Tabellen errechnet.

Der Syndikusrechtsanwalt 
des Diakonie Service-Zent-
rums,  Sören Krieghoff, unter-
strich bei der Verhandlung am 
Montag die Auffassung der 
Diakonie, der Referent habe 
wissentlich getäuscht. In 
einem Gespräch Mitte August 
2023 habe der Mann seine 
Angst vor der Reaktion des da-
maligen kaufmännischen Dia-

Sorgte für Kündigung bei der Diakonie: Das Defizit im Chris-
tophorus-Haus in Brake fiel 2022 dreimal so hoch aus wie 
zunächst berechnet. BILD: Markus Minten

nische Qualifikation. Auch zu-
vor soll es zu Meinungsver-
schiedenheiten gekommen 
sein. So habe der Referent auf 
Defizite hingewiesen, die im 
damaligen Diakonie-Verant-
wortungsbereich von Koll-
manns Ehemann angefallen 
waren. Kollmann soll darüber  
verärgert gewesen sein. 

Serie von Insolvenzen

Kollmann ist Ende 2023 in 
Ruhestand gegangen. Wenige 
Tage nach seinem Ausschei-
den musste Nachfolger Mario 
Behrends Insolvenz für die 
Diakonie-Klinik  in Ahlhorn 
beantragen. Wenig später folg-
ten die Servicegesellschaft 
Diadema sowie die Altenhei-
me Schützenweg in Olden-
burg und „to Huus achtern 
Diek“ in Nordenham-Blexen. 
Das Christophorus Haus in 
Brake, das ebenfalls zum Dia-
konischen Werk der Ev.-Luth. 
Kirche in Oldenburg gehört, 
hat am 15. Februar einen Insol-
venzantrag eingereicht. Der 
neue Vorstand und die ev.-luth 
Kirche wollen die Diakonie 
nun strukturell neu aufstellen. 

ob die juristischen Vorausset-
zungen für eine fristlose Kün-
digung vorliegen. In einem 
ersten Gespräch über die Zah-
len Mitte August hatte die Dia-
konie dem Referenten noch 
eine Versetzung angeboten. 
Erst nachdem sich die Partei-
en nicht einigen konnten, 
kündigte der Arbeitgeber. 

Da beide Seiten kein Inte-
resse an der Fortsetzung der 
Arbeit haben, war eine Rück-
nahme der Kündigung am 
Montag kein Thema. Der Fi-
nanzreferent eignete sich mit 
seinem Ex-Arbeitgeber auf 
eine Abfindung in Höhe von 
60.000 Euro und stimmte der 
Aufhebung des Arbeitsver-
trags zum 31. März 2024 zu.

Offen blieb bei der Ver-
handlung Kollmanns Rolle. 
Dem Vernehmen nach soll der 
langjährige kaufmännische 
Vorstand darauf gedrungen 
haben, den Referenten zu ent-
lassen. Das Verhältnis zwi-
schen den beiden war gestört. 
Darauf deutet eine Mail des 
Mitarbeiters an Kollmann An-
fang Januar hin. Darin spricht 
der Referent davon, Kollmann 
verfüge über keine kaufmän-

Von Christoph Kiefer

Brake – Hat ein langjähriger 
Finanzreferent Zahlen mani-
puliert, oder suchte der frühe-
re Diakonie-Vorstand einen 
Sündenbock? Diese Frage 
steht über einem Prozess vor 
dem Arbeitsgericht Olden-
burg, in dem ein 59 Jahre alter 
Mitarbeiter gegen seine frist-
lose Kündigung durch die Dia-
konie im August 2023 vorge-
gangen ist. Der Mann war in 
der Oldenburger Zentrale des 
Wohlfahrtsverbandes unter 
anderem für die Bilanzen des 
﻿Christophorus-Hauses in Bra-
ke zuständig. Das Alten- und 
Pflegeheim hat Mitte Februar 
Insolvenz angemeldet. 

Defizit dreimal so hoch

Der Mann hatte – so der 
Vorwurf des Arbeitgebers – 
Defizite deutlich zu niedrig 
angegeben. So habe das Minus 
des Christophorus-Hauses 
2022 bei rund 624 000 Euro 
gelegen, statt wie von dem Fi-
nanzreferenten angegeben bei 
204 000 Euro. Ursache war die 
Berechnungsmethode: Statt 

Justiz  Prozess zu Minus im Altenheim Brake endet mit Abfindung   – Welche Rolle spielt Ex-Vorstand?
Defizit stimmt nicht – Diakonie kündigt Mitarbeiter
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Cloppenburg/kop – Auf dem 
Gelände der Liebfrauenschule 
(ULF) in Cloppenburg ver-
schwindet ein weiteres Stück 
Geschichte. Mit einem Bagger 
wird in diesen Tagen die ehe-
malige Haushaltsschule abge-
rissen. Gebaut wurde sie 1960. 
In diesen Jahren waren das 
Gymnasium und die Real-
schule (Name seit 1995 Ma-
rienschule) erheblich erwei-
tert worden. 

An der Stelle lässt der bi-
schöfliche Schulträger, die 
Schulstiftung Sankt Benedikt, 
das sogenannte Oberstufen-
haus inklusive Lernwerkstatt 
bauen. Dem ULF mangelt es 
an passenden Kurs- und Diffe-
renzierungsräumen. Die bis-
herigen Klassenräume in der 
Haushaltsschule seien zu 
klein. Eine Sanierung des Ge-
bäudes sei nicht wirtschaft-
lich. 

Im Oberstufenhaus entste-
hen acht Klassenzimmer so-

müsste. Am ULF werden gut 
900 Schülerinnen und Schü-
ler unterrichtet. Das Hauptge-
bäude wurde im Jahr 1996 bis 
2000 erstellt. Durch die Ein-
führung von G 9 bis zum Abi-
tur benötigt die vierzügige 
Liebfrauenschule insgesamt 
28 Klassenräume und weitere 
Kursräume.

Bis zum Ende der Osterfe-
rien soll der Abriss erledigt 
sein. Danach sollen die Arbei-
ten für den Neubau beginnen. 
Fertig sein soll das Oberstu-
fenhaus im Sommer 2025, so-
dass es zum Schuljahr 
2025/2026 in Betrieb genom-
men werden kann. Geplant ist 
ein zweigeschossiges Gebäude 
in Holzrahmenbauweise mit 
Gründach und möglichst we-
nig Beton. Auch soll eine Pho-
tovoltaikanlage installiert wer-
den. Mit dem Neubau entsteht 
auch ein wetterfester Innen-
hof für die jüngeren Jahrgän-
ge.

Auf dem Gelände der Liebfrauenschule in Cloppenburg wird die ehemalige Haushaltsschule abgerissen. An gleicher  Stelle soll ein „Oberstufenhaus“ für das 
Gymnasium Liebfrauenschule  (ULF) entstehen. BILD: Carsten Mensing

Bildung  Am ULF in Cloppenburg entsteht ein „Oberstufenhaus“ – Kooperation mit dem Vincenzhaus

Bagger reißt alte Haushaltsschule ab

wie Gruppen- und Kursräume. 
Zudem werden im Rahmen 
der Kooperation mit der För-
derschule Sankt Vincenzhaus 
weitere Räume geschaffen. Die 
Mädchen und Jungen beider 
Schulen sollen künftig in ver-

schiedenen Projekten zusam-
menarbeiten.

Knapp vier Millionen Euro 
investiert die Schulstiftung 
Sankt Benedikt in das Ober-
stufenhaus. Die Hälfte davon 
kommt vom Landkreis Clop-

penburg. Begründet wurde 
der Zuschuss in der Vergan-
genheit immer damit, dass der 
Landkreis, sollte es das kirchli-
che ULF nicht geben, in der 
Kreisstadt ein weiteres vierzü-
giges Gymnasium betreiben 

 So soll das Oberstufenhaus auf dem Gelände der Liebfrauenschule Cloppenburg aussehen. 
Geplant ist ein zweigeschossiges Gebäude in Holzrahmenbauweise mit Grasdach und PV-An-
lage. BILD: g+h Architekten Heckel und Otto

 Martin Kessens live
Höltinghausen – „Beatles, Pil-
le, Proteste, Flower-Power“ ist 
die 60er-Jahre-Revue mit Mar-
tin Kessens überschrieben, die 
er am Sonntag, 7. April, 16 bis 
18 Uhr, in der ehemaligen 
Gaststätte Roski (Kirchstraße 
23) in Höltinghausen auf die 
Bühne bringt. Gastgeber sind 
die  Hölker Kulturfreunde.

Führung durch Friedwald
Cloppenburg – Eine Führung 
durch den Friedwald Cloppen-
burg wird am Samstag, 23. 
März, um 14 Uhr angeboten. 
Bei dem kostenlosen Spazier-
gang wird alles Wissenswerte 
rund um das Thema Beiset-
zung im Friedwald vermittelt 
– unter anderem, welche Bäu-
me für diesen Zweck zur Ver-
fügung stehen. Die Führung 
dauert etwa eine Stunde. Treff-
punkt ist an der Informations-
tafel am Friedwald-Parkplatz 
an der Alten Friesoyther Stra-
ße. Weitere Termine und An-
meldung unter Telefon 06155/ 
848100 oder online: 
www.friedwald.de/cloppenburg

Klassisches Konzert
Cloppenburg –  Das Ensemble 
der Tschechischen Kammer-
philharmonie Prag gastiert 
am Freitag, 5. April, um 20 Uhr 
in der Stadthalle Cloppenburg. 
Präsentiert werden an diesem 
Abend  Werke von Bach, 
Brahms, Strauß und Rossini 
sowie Dvorak, Smetana, Rims-
ki-Korsakow und Tschaikows-
ky. Die musikalische Leitung 
hat Petr Chromczak. Die tsche-
chische Sopranistin Monika 
Brychtová wird an dem Abend 
Arien von Puccini, Verdi und 
Bellini singen. Karten für das 
Konzert gibt es telefonisch 
unter 04471/922828,  bei der 
Vorverkaufsstelle der Stadthal-
le sowie online:
 www.stadthalle-clp.de

Energie einsparen
Goldenstedt – Viele Haus-
eigentümer fragen sich der-
zeit, wie sie unabhängiger von 
Öl und Gas sowie steigenden 
Energiepreisen werden kön-
nen – sei es durch das Senken 
des Energieverbrauchs, durch 
energetische Maßnahmen 
oder die Nutzung erneuerba-
rer Energien. Hier möchte die 
KAB Goldenstedt am Mitt-
woch, 17. April, mit einem Info-
abend weiterhelfen. Maria 
Buschenhenke, Klima- und 
Naturschutzmanagerin der 
Gemeinde Goldenstedt, hält 
um 19 Uhr im Bürgersaal der 
Gemeinde Goldenstedt einen 
hilfreichen Vortrag übers 
Energiesparen.

„Politik im Umbruch“
Löningen –  „Politik im Um-
bruch? Neue Impulse für Nie-
dersachsen und Europa“ lautet 
der Titel einer Veranstaltung, 
zu der der CDU-Stadtverband 
Löningen und der Kreisver-
band Cloppenburg am Mitt-
woch, 3. April, 19 Uhr, in den 
Centralhof Breher, Langen-
straße 55 in Löningen, einla-
den. Dabei sind der Kreisvor-
sitzende Christoph Eilers, Se-
bastian Lechner (Landesvorsit-
zender und Fraktionschef der 
Landtagsfraktion), Jochen 
Steinkamp (Europakandidat 
des CDU-Landesverbandes Ol-
denburg) und die Bundestags-
abgeordnete Silvia Breher. An-
meldungen bis zum 29. März 
unter Tel. 04471/186060 oder 
per Email: 
info@cdu-cloppenburg.de

Kurz notiert

Fahrtrichtung Bremen. Sechs 
Fahrzeuge waren beteiligt, 
zwei von ihnen standen nach 
der Kollision in Vollbrand. 
Eine Person wurde leicht ver-
letzt. Gegen 16.20 Uhr musste 
eine 52-jährige Mercedes-Fah-
rerin aus Bochum verkehrsbe-
dingt auf dem Überholfahr-
streifen abbremsen, worauf-

Autodiebstahl, Einbruchver-
such, Gewalt: Die Polizei 
hatte wieder mit verschiede-
nen Delikten zu tun.

DPA-SymbolBILD:  Rehder

 Bereits am Freitag gegen 
18.55 Uhr brannte ein Schalt-
schrank bei Wiesenhof an der 
Brägeler Straße in Lohne. Der 
Brandort war schwer zugäng-
lich und eine Ausbreitung auf 
andere Gebäudeteile möglich. 
Deshalb wurde die Feuerwehr 
Lohne von den Ortswehren 
Südlohne und Brockdorf so-
wie der Drehleitereinheit der 
Feuerwehr Vechta unterstützt. 
Zwei Trupps – ausgerüstet mit 
Atemschutzgeräten – be-
kämpften das Feuer im Schalt-
schrank unter Zuhilfenahme 
von CO-Löschern und Pulver-
löschern. 

Der Brand war schnell ge-
löscht, eine Ausbreitung 
konnte verhindert werden. 
Nach etwa 1,5 Stunden war der 
Feuerwehreinsatz beendet. 
Die Brandursache und die 
Schadenshöhe sind noch un-
klar. Neben der Feuerwehr wa-
ren auch der Rettungsdienst 
der Malteser sowie die Polizei 
vor Ort.

hin ein nachfolgender 44-jäh-
riger Autofahrer aus Wismar 
mit seinem BMW auffuhr. 
Eine 28-jährige Duisburgerin 
hinter ihm bremste ihren Ford 
rechtzeitig, ein ihr folgender 
28-jähriger Dinklager fuhr ihr 
jedoch mit seinem Ford Tran-
sit auf. In der Folge bremsten 
auch ein 36-jähriger VW-Fah-
rer aus dem Kreis Ammerland 
und eine hinter ihm fahrende 
Ford-Fahrerin aus dem Kreis 
Vechta (33) nicht rechtzeitig 
und kollidierten mit den Fahr-
zeugen vor ihnen. 
 Zum Brand eines Erdkabels 
auf einer Baustelle an der 
Brinkstraße in Lohne wurde 
am Samstag gegen 5.55 Uhr 
die Feuerwehr gerufen. Bei de-
ren Eintreffen schlugen be-
reits Flammen aus der Bau-
grube. Die Einsatzkräfte lösch-
ten das Feuer. Anschließend 
wurde die Einsatzstelle an den 
Energieversorger EWE sowie 
an einen Elektrofachmann 
übergeben.

hatten sich dazu vermutlich 
mit einer Zugmaschine auf 
das Betriebsgelände eines 
Fleischwarenhandels an der 
Alwin-Steinemann-Straße be-
geben. Der weiße Sattelauflie-
ger des Herstellers Cargobull 
wurde samt der sich darin be-
findlichen Fleischwaren ent-
wendet. Hinweise nimmt die 
Polizei Steinfeld (Tel. 
05432/9677220) entgegen.
 Unbekannte versuchten 
zwischen Samstag, 23 Uhr, 
und Sonntag, 11 Uhr, vergeb-
lich, in Cappeln ein Auto auf-
zubrechen. Der VW Passat 
stand an der Bachstraße vor 
einem Mehrfamilienhaus. Am 
Fahrzeug entstand ein Scha-
den von 1500 Euro. Hinweise 
nimmt die Polizei Cappeln 
unter Tel. 04478/958600 ent-
gegen.
 Schäden im hohen fünf-
stelligen Bereich entstanden 
am Freitagnachmittag auf der 
Autobahn 1 kurz hinter der Ab-
fahrt Neuenkirchen-Vörden in 

Von Carsten Mensing

Vechta/Steinfeld/Cappeln/
Neuenkirchen-Vörden/Lohne – 
Nach verbalen Streitigkeiten 
haben drei unbekannte Män-
ner am Sonntag gegen 4.45 
Uhr an der Bremer Straße in 
Vechta einen 27-jährigen Gol-
denstedter nach dessen Anga-
ben mehrfach gegen den Kopf 
und Oberkörper geschlagen. 
Selbst als er bereits am Boden 
lag, so die Polizei am Montag, 
sollen die Männer weiter auf 
ihn eingetreten haben. Der 27-
Jährige erlitt leichte Verletzun-
gen. Die Männer entfernten 
sich im Anschluss zu Fuß in 
Richtung Innenstadt und 
konnten trotz einer sofort ein-
geleiteten Fahndung nicht an-
getroffen werden. Zeugen mö-
gen sich bei der Polizei Vechta 
(Tel. 04441/9430) melden.
 Unbekannte Diebe stahlen 
zwischen Samstag, 16 Uhr, 
und Sonntag, 8 Uhr, einen Sat-
telauflieger in Steinfeld. Sie 

Polizei  Unbekannte schlagen Goldenstedter am Sonntag gegen 4.45 Uhr auf  Kopf und  Oberkörper 
Gewalttäter  greifen 27-Jährigen in Vechtaer City an
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Büchereien

St. Andreas: 14 bis 18 Uhr

Museen

Museumsdorf: 10 bis 18 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8, 10 bis 21 
Uhr

Kino

Cine-Center
Dune: Part Two, 16, 19.30 Uhr
Kung Fu Panda 4, 16, 20 Uhr
Kung Fu Panda 4, 3D, 16 Uhr
Raus aus dem Teich, 16 Uhr
Wunderland - Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg, 16, 20 Uhr
Anatomie eines Falls, 19.30 Uhr
Wo die Lüge hinfällt, 20 Uhr

Oppenheimer, 19.15 Uhr
Kung Fu Panda 4, 3D, 19.30 Uhr
Drive-Away Dolls, 20 Uhr

Bäder

Hallenwellen- und Freibad: 6.30 
bis 8, 15 bis 21 Uhr

Raus aus dem Teich, 16.30 Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 
16.45 Uhr
Kung Fu Panda 4, 16.45 Uhr
Maria Montessori, 17, 20 Uhr
Wunderland - Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg, 17, 20 Uhr

Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

Kino

Schauburg Cine World
Dune: Part Two, 16.30, 19.30 Uhr

15 bis 17 Uhr: Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 

Veranstaltungen

9 bis 16 Uhr: Tourist-Info
10 bis 18 Uhr: SkF-Kaufhaus 
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
14 bis 18 Uhr, Museum im Zeug-
haus: Sonderausstellung „Ötzi“

Schwimmverein, 17 bis 20 Uhr öf-
fentlich, 20 bis 21 Uhr DLRG

Büchereien

Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18 Uhr
Essen
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30 Uhr
Molbergen
Kath. Bücherei: 15 bis 17 Uhr

fentlich, 18.15 bis 20 Uhr Wasser-
gymnastik
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8 Uhr, 15 bis 16.30 Uhr 

Löningen
10 bis 12 Uhr: SkF-Laden
10 bis 13 Uhr: Touristinformation

Kino

LiLo Löningen
Dune: Part Two, 19.30 Uhr

Bäder

Emstek
13.30 bis 15 Uhr Kinderschwimm-
kursus, 15.30 bis 17.30 Uhr öf-

Veranstaltungen

Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus
Höltinghausen
15.30 Uhr, Grundschule: Twee 
Kirls spält Dame!, Aufführung des 
Theatervereins Höltinghausen
Lastrup
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
16 bis 19 Uhr: Jugendtreff

Café Apfelblüte
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter,  
männliche Erziehungsberechtigte
19 Uhr, Heimatbüro im Krapp-
Haus: Infoabend über Schwalben, 
Nabu-Gruppe Cloppenburg
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor

amtsagentur
15 bis 17 Uhr: Heimatbüro im 
Krapp-Haus
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11
16 bis 17 Uhr, Bücherei St. And-
reas: „Ach du buntes Ei“, Bilder-
buchkino für Kindergartenkinder
16 bis 19 Uhr: Haus „Bethanien“, 

Veranstaltungen

9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17: 
Tourist-Information
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17: 
Haus „Die Macher“
10 bis 12 Uhr: Diakonie-Laden
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr: Ehren-

Veranstaltungen

Garrel
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Garrel
Kath. Bücherei: 9.30 - 11.30 Uhr

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Nordlicht-Apotheke, Cloppenburger 
Straße 14, Molbergen, Tel. 
04475/947722
Essen
Sonnen-Apotheke, Hauptstr. 20a, 
Nortrup, Tel. 05436/1484
Löningen/Lastrup/Lindern
Apotheke  am Amtsbrunnen, Müh-
lenstr. 3, Sögel, 05952/9904123
Vechta
8 bis 8 Uhr: Markt-Apotheke, Rech-
terfelder Straße 32, Visbek, Tel. 
04445/9664096

Ärzte

Cloppenburg / Emstek / Cappeln 
/ Garrel / Molbergen / Lastrup / 
Lindern / Löningen / Essen
Bereitschaftsdienstpraxis St.-Jo-
sefs-Hospital, Cloppenburg, 
Sprechzeit: 20 bis 21 Uhr, Rufbe-
reitschaft Tel. 116117
Kreis Vechta
Bereitschaftsdienstpraxis  St. Ma-
rienhospital, Sprechzeit: 20 bis 21 
Uhr, Rufbereitschaft  Tel. 116117

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
Tel. 0175/8991171 (zu jeder Zeit)

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222
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Termine in Vechta

Termine in Cloppenburg

Termine im Südkreis

Von Werner Fademrecht

Hundsmühlen/Oldenburg/
Cloppenburg – Draußen wird 
es langsam wärmer. Einer, der 
sich besonders auf den kom-
menden Frühling freut, ist der 
Hundsmühler Jürgen C. Maier 
(84), auch bekannt als „Count-
ry-Maier“. Der passionierte 
Musiker möchte in Kürze, wie 
er selbst sagt, „die dritte Stufe 
zünden.“

Der Country-Fan hat sich in 
den vergangenen Jahren einen 
Namen durch besondere Ak-
tionen gemacht. Nur mit sei-
ner Gitarre, auf der er sich 
selbst begleitet, tritt er in den 
Fußgängerzonen Oldenburgs 
und Cloppenburgs auf – und 
das für einen guten Zweck. 
Maier sammelt Geld für die 
Behandlung von Kindern, die 
das Augenlicht zu verlieren 
drohen. Mit der Corona-Pan-
demie hat der Hundsmühler 

eine längere Pause eingelegt. 
Lange war ihm wohl selbst 
nicht klar, ob er noch einmal 
seine Aktionen aufnehmen 
wird. 

Motiviert haben ihn dann 
zum einen ein filmisches Port-
rät durch ein NDR-Team für 
die Sendung „Hallo Nieder-
sachsen“ sowie ein Besuch bei 
der Christoffel-Blindenmissi-
on in Benzheim bei Darm-
stadt, wo er im Oktober 2022 
mit Vorstand Dr. Peter Schießl 
zusammentraf. 

Im Vorjahr kam dann zu 
guter Letzt auch noch eine un-
vorhergesehene Post aus Han-
nover. Die Staatskanzlei 
schickte ihm eine Dankes-
urkunde, unterschrieben vom 
Ministerpräsident Stephan 
Weil. Wie Maier erzählt, war er 
für „unbezahlbar und freiwil-
lig“, den Niedersachsenpreis 
für Bürgerengagement, vorge-
schlagen worden. Wenn er es 

auch sein neuester Song 
„Hoffnung“, zu dem es auch 
ein Video auf dem Youtube-
Kanal zu sehen gibt. Gedreht 
wurde es im Botanischen Gar-
ten Oldenburg.

„Ich sitze manchmal ein-
fach so da und spiele ein paar 
Akkorde auf der Gitarre“, be-
schreibt er den Prozess. Beim 
Improvisieren sei dann plötz-
lich eine Melodie da. Die Texte 
entstehen später, manchmal 
sogar nachts. „Ich habe immer 
ein Stück Papier und einen 
Stift in der Nähe, um Einge-
bungen sofort aufzuschrei-
ben. Sonst sind sie später wie-
der weg“, verrät er.

Jürgen Maier hatte 2016 
nach einem persönlichen 
Schicksalsschlag damit begon-
nen, mit Auftritten in der Ol-
denburger und Cloppen-
burger Innenstadt Spenden 
für die Christoffel-Blinden-
mission zu sammeln.

Porträt  Hundsmühler Jürgen C. Maier plant wieder Auftritte  – Auch  Cloppenburg ist ein Ziel

Country-Musik für einen guten Zweck

unter den insgesamt 311 Vor-
schlägen von Vereinen, Ver-
bänden und Institutionen 
auch nicht unter die zehn 
Preisträger schaffte, so erhielt 
er in dem Schreiben doch die 
Bestätigung, seine Idee und 
das Engagement hätten „sehr 

überzeugt und berührt“, wie 
es wörtlich heißt.

Seine Kreativität hat Maier 
während der erzwungenen 
Phase des Kürzertretens nicht 
verloren. 40 neue Lieder in 
deutscher Sprache hat der 84-
Jährige geschrieben. Darunter 

Ideen für neue Lieder kommen ihm beim Spielen auf der Gi-
tarre: Jürgen C. Maier. BILD: Werner Fademrecht

Fahrzeug Gesucht mit oder
ohne tüv,auch mit Schäden oder
Unfall,gerne alles anbieten Danke

015213192485 ¬A490027

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil Tel.+WhAp ‡
01579-2527588 ¬A490171

Suche Auto aus Rentnerhand,
auch gerne ältere Fahrzeuge. ‡
04402/988174

Oldenburger Hausfrau, absolut
zuverlässig, sehr erfahren, Mitte
50,beste Referenzen,erledigt alle
im Haushalt anfallenden Arbeiten,
Fenster putzen, bügeln, sucht für
vier StundenVormittags, in oder
bis 15 Km um Oldenburg,
‡01520/6616517 ¬A490119

SAMMLER SUCHT... ...alte
Videospiele/ Spielzeug aus den
80er/90er Jahren. NINTENDO
AMIGA SEGA GAMEBOY
ATARI. Bitte alles anbieten.
Komme abholen zahle Bar. ‡
01732466915 ¬A490105

Kaufe alte Schreibmaschinen/
Tonbandgeräte Tel.0178-
7938676 ‡ ¬A489833

Kaufe Fotoapparate,
Ferngläser, HiFi Geräte sowie
Elektrogeräte aller Art Tel.0157-
53561227 ¬A489942

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Orientteppiche und
Dekoartikel aller Art. Tel.0152-
14292979 ¬A489943

Kaufe Musikinstrumente
jeglicher Art Tel.0178-7938676
¬A489834

Karriere? www.pius-hospital.de

Kaufgesuche

Stellengesuche

Schenken und
Tauschen Dies und Das

Internet-Adressen

Immer für Sie da –
die NWZ-Partner imMünsterland!

Ihre kompetenten Ansprechpartner für private Klein- und Familienanzeigen.

™ Buchhandlung Schepers
Lange Str. 9 ∙ 26169 Friesoythe

™ Lotto und Drogerie Roder
Hauptstr. 51 A ∙ 26683 Sedelsberg

™ Gerdes Geschenkideen *
Feldstr. 45 ∙ 26169 Neuvrees

ANZEIGEN

Einfach. Gut. Geschickt.

* Servicepoint von* Diese Annahmestellen sind Servicepoints der
Citipost. Hier können Sie günstig Briefmarken der
Citipost erwerben und Ihre Post aufgeben.

Ihre Spende hilft
kranken und behinderten Kindern
in Bethel. www.bethel.de 35
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Von Christoph Koopmeiners

Emstek/Cloppenburg – Gehen 
die Gemeinde Emstek und der 
Landkreis Cloppenburg in Sa-
chen Feuerwehr getrennte We-
ge? Diese Entscheidung soll 
im Juni im Emsteker Rat fal-
len, nachdem der Kreistag am 
Donnerstagabend eine Beteili-
gung an den Kosten für die Er-
weiterung und Modernisie-
rung des Emsteker Feuerwehr-
hauses abgelehnt hat und 
stattdessen Miete zahlen will. 
Emstek hatte einen Zuschuss 
von 1,6 Millionen Euro bean-
tragt.

Grundsätzlich sind beide 
Seiten einer Meinung, dass 
der Gefahrgutzug des Land-
kreises (zwei Fahrzeuge, drei 
Abrollbehälter sowie weiteres 
Material) wie in den vergange-
nen 30 Jahren gut in Emstek 
aufgehoben ist. Der Grund: 
Die meisten Einsätze fährt der 
Gefahrgutzug auf der nahen 
Autobahn – zusammen mit 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Emstek.

 Die muss nun entspre-
chend der Vorgaben des 
Feuerwehrbedarfsplans ihr 
Gerätehaus an der Halener 
Straße erweitern, da die 
Räumlichkeiten nicht mehr 
dem aktuellen Stand der Tech-
nik entsprechen. Die große Lö-

sung inklusive Gefahrgutzug 
kostet rund acht Millionen 
Euro, ohne sechs Millionen.

Feuerwehr braucht Platz

Errichtet wurde das Feuer-
wehrgerätehaus 1994. Damals 
wurde auch der Gefahrgutzug 
dort angesiedelt. Entspre-
chend groß wurde gebaut. Der 
Landkreis beteiligte sich mit 
750 000 DM. Das waren drei 
Achtel der Baukosten. So soll 
es nach Vorstellung der Ge-
meinde Emstek auch dieses 
Mal laufen; denn auch die Hal-
len, die seinerzeit für den Ge-
fahrgutzug gebaut wurden, 
müssen modernisiert werden. 
Insgesamt mangelt es an 
Platz. Auch die Kapazitäten für 
das Material des Gefahrgutzu-
ges sind ausgereizt und wer-
den bereits an zwei verschie-
denen Standorten gelagert. 
Geschaffen werden müssen 
separate Sanitärräume für 
Männer und Frauen. Auch 
kann die Trennung von saube-
rer und kontaminierter Beklei-
dung (Schwarz-Weiß-Tren-
nung) nicht umgesetzt wer-
den. Zudem müssen die Lauf- 
und Fahrwege optimiert wer-
den. 

Der Landkreis will künftig 
Miete dafür zahlen, damit der 
Gefahrgutzug in Emstek 

bleibt. Entsprechende Nut-
zungsvereinbarungen sollen 
mit allen Kommunen verein-
bart werden, die die 25 bun-
des-, landes- und kreiseigenen 
Fahrzeuge plus Material im 
Landkreis unterstellen. Die Re-
de ist von 5,20 Euro pro Quad-
ratmeter im Monat. „Die Mie-
te ist ein Witz“, reagierte Ems-
teks Bürgermeister Michael Fi-
scher am Freitag auf den Be-
schluss des Kreistages. Damit 
könne die Gemeinde Moder-
nisierung der Gefahrguthalle 
nicht refinanzieren. Fischer 
könne sich auch mit einer 
Miete des Landkreises an-

freunden, wie er im Vorfeld in 
einem Brief an Landrat Johann 
Wimberg geschrieben hatte. 
Die müsse dann aber bei 4000 
bis 5000 Euro pro Monat lie-
gen, um die Investition der 
Gemeinde in den nächsten 20 
bis 30 Jahren zu refinanzieren.

Politik berät nun

Der Bürgermeister will nun 
mit dem Ortskommando der 
Feuerwehr und den Fraktio-
nen sprechen, um in den 
nächsten drei Monaten eine 
Entscheidung herbeizuführen. 
Danach soll nämlich die Aus-

schreibung für das Feuerwehr-
haus veröffentlicht werden, 
damit noch dieses Jahr der 
Spatenstich erfolgen kann. 
Eine Möglichkeit wäre, für den 
Gefahrgutzug eine kosten-
günstige Halle zu bauen, eine 
andere, sich ganz vom Gefahr-
gutzug zu trennen. Der Land-
kreis macht seinerseits Druck. 
Wie Wimberg in einem Brief 
an Fischer antwortete, will der 
Landkreis der Umnutzung der 
von ihm 1994 finanzierten 
Fahrzeughalle nur zustim-
men, sofern für den Gefahr-
gutzug adäquater Ersatz zur 
Verfügung gestellt wird.

Das Gerätehaus der Freiwillige Feuerwehr Emstek soll modernisiert und erweitert werden. 
Die Bäume und Sträucher am Gelände wurden bereits gerodet. BILD: Christoph Koopmeiners

Feuerwehr  Kreistag gegen Millionenzuschuss für Erweiterung und Modernisierung des Gerätehauses

Zündstoff zwischen Kreis und Emstek

Von Hubert Looschen

Nikolausdorf/Cloppenburg – 
Am 13. März ist Hermann 
Backhaus, der Gründer und 
Motor des Tennisclubs Niko-
lausdorf-Garrel, im Alter von 
90 Jahren verstorben. Er starb 
nur fünf Wochen nach seiner 
Ehefrau Lore. Das Ehepaar, das 
seit der Pensionierung von 
Hermann Backhaus im Jahr 
1993 in Cloppenburg lebte, fei-
erte 2021 das Fest der „Eiser-
nen Hochzeit“. Hermann 
Backhaus leitete 20 Jahre die 
Kriminalpolizei Cloppenburg.

Hermann Backhaus, der 
mit seiner Frau am Ginster-
weg in Nikolausdorf ein Haus 
gebaut hatte, sprach mit 
einem Gast über die an die 
Terrasse angrenzende Weide, 
auf der Kühe grasten und die 
im Besitz der Gemeinde Garrel 
war. Das sei doch ein idealer 
Platz für eine Tennisanlage, 
sagte der Besucher. Diese Idee 
griff Hermann Backhaus, da-
mals noch eifriger Fußballan-
hänger, auf,  sammelte interes-
sierte Sportler um sich und 
forcierte den Bau der Anlage.

1972 Vereinsgründung

Schon im Juni 1972 kam es 
zur Vereinsgründung, und 
nach einer Kampfabstim-
mung im Rat der Gemeinde 
konnte der Verein das besagte 
Grundstück nutzen. Schon im 
September 1973 wurden die 
ersten Plätze eingeweiht. Der 
Verstorbene trieb die Entwick-
lung des Vereins voran. Es ent-
standen weitere Außenplätze, 

Nachruf  Hermann und Lore Backhaus gestorben

Sie waren Motoren des 
TC Nikolausdorf-Garrel

das Vereinsheim und eine 
Zweifeld-Tennishalle wurden 
gebaut. Der TC Nikolausdorf-
Garrel gehört zu den renom-
miertesten Tennisvereinen in 
der Umgebung. Hermann 
Backhaus war bis 1986 Vorsit-
zender und wurde zum Ehren-
mitglied ernannt. Zudem ge-
hörte er  dem Tenniskreisver-
band und  Kreissportbund an. 
„Wir verlieren mit dem Ver-
storbenen unseren Vereins-
gründer, der mit seinem un-
ermüdlichen Engagement den 
Grundstein für unseren heuti-
gen Tennisclub legte“, heißt es 
in einem Nachruf des Vereins.

Lore Backhaus verstarb am 
9. Februar im Alter von 89 Jah-
ren. Sie unterstützte von Be-
ginn an ihren Mann bei der 
Gründung und Entwicklung 
des Vereins. Nach Fertigstel-
lung der Tennishalle über-
nahm sie das „Hallenmanage-
ment“. Ihr oblag die  Vergabe 
der Hallenstunden. 

Sie kannte alle

„Lore Backhaus war ver-
mutlich die einzige Person, 
die alle Vereinsmitglieder per-
sönlich kannte“, heißt es in 
einer Chronik. Sie sorgte für 
Getränke und versorgte die 
Vereinsmitglieder und Spieler, 
die auf der Anlage in Nikolaus-
dorf zu Gast waren. Von ihrem 
Wohnzimmer aus hatte sie 
ständig einen Überblick auf 
das Geschehen auf den Plät-
zen und half immer, wenn 
ihre Unterstützung gebraucht 
wurde. 

Auch nach dem Umzug 
nach Cloppenburg verfolgte 
das Ehepaar mit großem Inte-
resse die Entwicklung des Ver-
eins. Das Ehepaar Backhaus 
hinterlässt einen Sohn. 

Hermann Backhaus wird 
am Dienstag, 19. März, um 
14.30 Uhr auf dem St.-Andreas-
Friedhof Cloppenburg zu Gra-
be getragen.

Das Ehepaar Backhaus im Jahr 2022 mit Garrels Bürger-
meister Thomas Höffmann BILD: Hubert Looschen

Zuschuss für neuen 

Einsatzleitwagen

Der Landkreis bezuschusst 
einen neuen Einsatzleitwa-
gen der Freiwilligen Feuer-
wehr Emstek mit 20 Prozent 
der Kosten. Dafür darf das 
Fahrzeug auch vom Gefahr-
gutzug des Landkreises 
Cloppenburg genutzt wer-
den. Das hat der Kreistag 
einstimmig beschlossen.

Der Gefahrgutzug  ist bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Ems-
tek stationiert. Neben den 
kreiseigenen Fahrzeugen 
des Gefahrgutzuges stellt 
die Gemeinde Emstek den 
Wagen für Einsätze und die 
Ausbildung des Gefahrgut-
zuges zur Verfügung. Der 
ABC-Dienst, der Fernmelde-
zug und die Drohnengruppe 
des Landkreises haben  
eigene Einsatzleitwagen.

Der jetzige Einsatzleitwa-
gen wurde 2008 beschafft 
und ebenfalls mit 20 Pro-
zent vom Kreis bezu-
schusst. Die Gemeinde 
Emstek will das Fahrzeug  
Technik ersetzen.

Die Kosten für einen neuen 
Einsatzleitwagen sollen 
nach Angaben der Gemein-
de Emstek zwischen 
250 000 und 300 000 Euro 
betragen. Somit würde der 
Kreiszuschuss bei 50 000 
bis 60 000 Euro liegen.
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Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Dank eines 3:1-
Erfolges beim SV Bösel hat der 
SV Cappeln seine Tabellenfüh-
rung in der Fußball-Kreisklas-
se ausgebaut. Die Cappelner 
haben nun fünf Punkte Vor-
sprung auf den Zweiten SV 
Molbergen II. Die Molberger 
verloren in Altenoythe 0:3.

 Die Partien im Über-
blick

SV Altenoythe II - SV Molber-
gen II 3:0 (2:0). Kevin von 
Handorf traf bereits nach vier 
Minuten zur SVA-Führung. Die 
Molberger fanden derweil 
überhaupt nicht ins Spiel. So-
mit geriet der Altenoyther 
Sieg auch zu keinem Zeit-
punkt in Gefahr. Die Zuschau-
er bekamen indes kein gutes 
Spiel zu sehen. Die Partie war 
sehr zerfahren.

Tore: 1:0 von Handorf (4.), 
2:0 Holger Brünemeyer (19.), 
3:0 Root (77., Foulelfmeter).

Sr.: Plate (Galgenmoor).
SW Lindern - BV Kneheim 

3:0 (3:0). Die Kneheimer kas-
sierten eine verdiente Nieder-
lage. Zudem zog sich ein Kne-
heimer Spieler eine schwere 
Verletzung zu. Er war im Rasen 
hängengeblieben und wurde 
mit einem Krankenwagen ins 
Krankenhaus gebracht.

Tore: 1:0 Borken (17.), 2:0 
Hermeling (23.), 3:0 Blome 
(26.).

Schiedsrichterin: Golden-
stein (Surwold. 

doch sie ließen dabei sehr gu-
te Chancen aus.

Tore: 1:0 Macke (50.), 1:1 
Witte (85.); Sr.: Günter Frerichs 
(Sedelsberg). 

SV Nikolausdorf - SC 
Sternbusch 2:2 (0:1). Die 
Sternbuscher Führung ging 
auf das Konto von Finn Voet 
(8.). In der zweiten Halbzeit 
machte der Gastgeber Druck. 
Es folgten vier turbulente Mi-
nuten. Zuerst „knipste“ Mattes 
Espelage für den SVN (54.), ehe 
Miran Hamid den SCS in Füh-
rung brachte (56.). Dann wa-
ren wieder die Nikolausdorfer 
am Zuge. Jannis Trumme mar-
kierte den 2:2-Endstand (58.).

Tore: 0:1 Voet (8.), 1:1 Mat-
tes Espelage (54.), 1:2 Hamid 
(56.), 2:2 Trumme (58.).

Sr.: Koch (Ganderkesee). 
SV Bösel - SV Cappeln 1:3 

(0:2). John Buchmüller erzielte 
das 1:0 für Cappeln (20.). In der 
30. Minute vergab Jonas Eilers 
die Riesenchance zum Aus-
gleich. In der Folgezeit erhöh-
ten Simon Middendorf (39.) 
und Lukas Tegenkamp (61.) auf 
3:0. Der SV Bösel steckte aber 
nicht auf. Eilers verkürzte per 
Foulelfmeter (65.). Die Cap-
pelner bekamen auch einen 
Foulelfmeter zugesprochen, 
den Buchmüller verschoss. 
Kurz vor Schluss ließen die Bö-
seler eine Chance durch Eilers 
aus. Dann war Feierabend.

Tore: 0:1 Buchmüller (20.), 
0:2 Middendorf (39.), 0:3 Te-
genkamp (61.), 1:3 Eilers (65., 
Foulelfmeter); Sr.: Siemer 
(Höltinghausen). 

DJK Bunnen - VfL Mark-
hausen 5:0 (2:0). Die DJK-Ak-
teure gaben im ersten Ab-
schnitt den Ton an. Folgerich-
tig führten sie auch zur Pause. 
Allerdings hätten sie auch hö-
her führen können. Aber die 
Hausherren scheiterten ein 
ums andere Mal am VfL-Kee-
per. In der zweiten Halbzeit 
waren zuerst die Gäste am 
Drücker. Doch die Drangphase 
dauerte nur eine Viertelstun-
de. Im weiteren Verlauf des 
Spiels legte Bunnen nach.

Tore: 1:0 Beelmann (21.), 
2:0 Zielke (43.), 3:0 Rehnen 
(75.), 4:0 Oltmanns (78.), 5:0 
Fynn Mesch (84.).

Sr.: Helmes (Sevelten). 
BV Garrel II - SV Hölting-

hausen II 1:1 (0:1). Es war eine 
höhepunktarme Begegnung. 
Alan Aslan brachte die Gäste 
in Führung (35.). In der zwei-
ten Halbzeit markierten die 
Garreler durch ihren Torjäger 
Artur Bocsenean das 1:1. Er 
hatte einen an Johannes Bley 
verursachten Foulelfmeter 
verwandelt (55.). Anschließend 
bissen sich die Garreler an der 
„Hölker“ Abwehr die Zähne 
aus.

Tore: 0:1 Aslan (35.), 1:1 Boc-
senean (55., Foulelfmeter).

Sr.: Furup (Neuscharrel).
Viktoria Elisabethfehn - FC 

Lastrup II 1:1 (0:0). Die Vikto-
ria hatte den Gegner im ersten 
Durchgang gut im Griff ge-
habt. Aber die Überlegenheit 
münzten sie nicht in Tore um, 
weil sie vor dem gegnerischen 
Gehäuse zu ungefährlich 
agierten. 

In der 50. Minute sorgte 
Pierre Macke für die verdiente 
Viktoria-Führung. Aber nach 
einer guten Stunde kamen die 
Lastruper besser ins Spiel. 
Lohn der Mühen war der Aus-
gleich durch Mirco Witte. Er 
hatte nach einer Flanke per 
Kopf getroffen (85.). Die Fehnt-
jer versuchten im Anschluss 
den Siegtreffer zu erzielen, 

Der Tabellenzweite SV Molbergen II (rote Trikots) verlor am Sonntag beim SV Altenoythe II 
mit 0:3. BILD: Olaf Klee

Fußball-Kreisklasse  Verdiente 0:3-Niederlage – SV Cappeln baut Tabellenführung aus – Bösel verliert

SV Molbergen II stolpert in Altenoythe

gar der Führungstreffer ge-
glückt. Doch der Ball klatschte 
ans Aluminium. Auch in der 
zweiten Halbzeit blieb es span-
nend, ehe die Gastgeber Nägel 
mit Köpfen machten. Tammo 
Hardenberg brachte den JFV 
mit seinem Doppelpack (60., 
70.+3) auf die Siegerstraße. 

  Weitere Ergebnisse aus 
der Liga: TV Dinklage - JSG 
Langförden/Visbek/Bühren 
1:1, VfL Wildeshausen - JSG Es-
sen/Bevern/Löningen 4:3.

Dominik Nagel einen 20-Me-
ter-Freistoß in die Maschen 
des JFV-Tores. Trotz des Zwei-
Tore-Rückstandes steckten die 
Friesoyther ihre Köpfe nicht in 
den Sand.

Sie gaben Vollgas, um den 
Bock umzustoßen. Imdad Sa-
me Hamed erzielte in der 24. 
Minute den Anschlusstreffer. 
Nur 180 Sekunden später hieß 
es 2:2. Luca Hillbrands hatte 
getroffen. Fast wäre dem JFV 
kurz vor der Halbzeitpause so-

Von Stephan Tönnies

Emstek/Friesoythe – In der 
Fußball-Bezirksliga II der C-Ju-
nioren hat der JFV Altes Amt 
Friesoythe am vergangenen 
Wochenende sein Heimspiel 
gegen die JSG Emstek/Bethen/
Höltinghausen gewonnen. Die 
Gäste legten los wie die Feuer-
wehr. Ihr Kapitän Miguel Drux 
sorgte für die Führung (15.). 
Nur sieben Minuten später 
hämmerte sein Teamkollege 

Fußball-Bezirksliga  C-Junioren bezwingen JSG Emstek/Bethen/Höltinghausen mit 4:2
JFV Altes Amt Friesoythe gewinnt Kreisderby

In der Bezirksliga der C-Junioren traf  der JFV Altes Amt Fries-
oythe (r.) auf die JSG Emstek/Bethen/Höltinghausen BILD: Klee

Spannung pur
Neuscharrel – In der zweiten 
Staffel der II. Fußball-Kreis-
klasse bahnt sich ein spannen-
des Rennen um die Meister-
schaft an. Auf Platz eins liegt 
der BV Neuscharrel mit 33 
Punkten. Neuscharrels ärgster 
Verfolger ist der BV Varrel-
busch mit 31 Zählern. Auf Platz 
drei befindet sich der SV Meh-
renkamp. Der SVM hat 30 
Punkte auf seinem Konto. Am 
Sonntag, 24. März, kommt es 
zum Spitzenspiel zwischen 
Gastgeber BV Neuscharrel und 
dem BV Varrelbusch. Die Par-
tie wird um 15 Uhr angepfif-
fen. 

Nachholtermin steht fest 
Garrel – Das vom zwölften 
Spieltag ausstehende Punkt-
spiel der Drittliga-Handballe-
rinnen des BV Garrel bei der 
HSG Blomberg-Lippe II ist neu 
angesetzt worden. Anwurf der 
Partie ist am Freitag, 12. April, 
20.30 Uhr, in Blomberg. Die 
Neuansetzung des Spiels ging 
jedoch nicht ohne Nebenge-
räusche über die Bühne. Auf 
die Garrelerinnen wartet dann 
ein hammerhartes Wochenen-
de. Denn nur zwei Tage nach 
dem Blomberg-Gastspiel emp-
fangen sie den TV Aldekerk. 

75. Geburtstag
Cloppenburg – Am Dienstag, 
3. September 2024, wird der 
Niedersächsische Fußballver-
band (NFV) Kreis Cloppenburg 
75 Jahre alt. Aus diesem Anlass 
plant der NFV-Kreis Cloppen-
burg am Mittwoch, 30. Okto-
ber, eine Jubiläumsveranstal-
tung im Gasthof Sieger in Thü-
le. Dies teilte der NFV-Vorsit-
zende des Kreises Cloppen-
burg, Manfred Südbeck, un-
längst mit. Er gab darüber hi-
naus bekannt, dass der Kreis-
fußballtag am Samstag, 29. Ju-
ni, in Ermke stattfindet. Ge-
tagt wird im Gasthof Schnie-
der. 

Kein TVC-Heimspiel
Cloppenburg – Das für den 
vergangenen Samstag ange-
setzte Heimspiel der Landesli-
ga-Handballerinnen des TV 
Cloppenburg gegen die HSG 
Heidmark II in der Nord-Ost-
Staffel kam nicht zustande. 
Die Gäste baten um eine Verle-
gung aufgrund von personel-
len Problemen. Wann die Be-
gegnung nachgeholt wird, ist 
noch offen.  

Sport-Telegramme

cel Tabeling reichten aber al-
lenfalls zur Ergebniskosmetik. 
Sebastian Lüken und Christian 
Tapken machten den Sack zu. 

TTC Staatsforsten - OSC 
Damme II 2:9. Viermal muss-
te sich der TTC Staatsforsten 
im fünften Satz knapp ge-
schlagen geben. So blieben am 
Ende nur ein Doppelsieg 
durch Janzen/Meinders und 
der stark herausgespielte Ein-
zelsieg von Ulli Reinelt gegen 
Christian Bünnemeyer. 

BW Langförden - TTC 
Staatsforsten 9:4. Auch in 
Langförden musste das Team 
vom TTC Staatsforsten passen. 
Nach dem Doppelsieg durch 
Hubertus Meyer und Andre 
Tewes holten Marcus Hahn-
heiser, Torsten Janzen und Er-
satzmann Andre Tewes die 
Einzelpunkte. 

beute (1:3) wäre noch mehr 
möglich gewesen. Beste Esse-
ner Einzelspieler waren Uli 
van Deest und Raul Damian. 
Martin Hackmann bezwang 
den starken Vilius Lapaitis in 
vier hochspannenden Sätzen  
(11:9,10:12,14:12,13:11). 

TTV-Triumph

  1. Bezirksklasse Herren 
Cloppenburg/Vechta: SV 
Molbergen - TTV Garrel-Be-
verbruch 3:9. Der TTV machte 
mit dem Sieg die Meister-
schaft perfekt. Die Gäste bau-
ten die 3:0-Doppelführung 
durch die drei Tapken-Brüder 
und Andreas Lüken auf 7:0 
aus, bevor die Molberger et-
was besser ins Spiel fanden. 
Die Einzelpunkte von Daniel 
Budde, Frank Hagen und Mar-

tion sechs folgten vier gran-
dios herausgespielte Einzelsie-
ge von Oliver Peus, Christoph 
Tapke-Jost, Daniel Wilke und 
Nicolas König. Skubski und 
Frank Lunze verpassten den 
möglichen Siegpunkt durch 
hauchdünne Fünf-Satz-Nie-
derlagen. Im dramatischen 
Schlussdoppel drehten  Tapke-
Jost und Wilke einen 0:2-Satz-
rückstand in einen denkwür-
digen Sieg um. 

GW Mühlen - STV BarSed 
(SG) 8:8. Ersatzgeschwächt 
kam die SG Barßel/Sedelsberg 
nicht über ein Remis hinaus. 
Zwei Doppelsiege sowie je ein 
Doppelpack von Christian 
Mesler, Raphael Haak und 
Sven Janssen im Einzel reich-
ten nur zur Punkteteilung.

BV Essen – TuS Lutten 8:8. 
Mit einer besseren Doppelaus-

sorgte der TTV Cloppenburg 
für eine kleine Sensation. 
Spielentscheidend waren drei 
hart erkämpfte Doppelsiege. 
Nach der 2:1-Doppelführung 
musste man die Gäste auf 5:3 
davonziehen lassen. Nur Da-
niel Wilke gewann sein Einzel. 

Dem knappen Einzelsieg 
von Andreas Skubski an Posi-

  Bezirksklasse Damen 
Cloppenburg/Vechta: SV Pe-
heim II - SV Molbergen III 
4:6. Mit ihrem zweiten Tages-
sieg rettete Ruth Gruschka 
dem Molberger Team den  
Sieg. 

SV Harkebrügge - SV Pe-
heim-Grönheim II 3:7. Mit 
dem hart erkämpften Sieg in 
Harkebrügge wahrte die Pe-
heimer Reserve vor dem Ab-
schlussduell gegen Ramsloh 
die Chancen auf die Vizemeis-
terschaft. Überragende Einzel-
spielerin war Andrea Meyer. 
Beim SV Harkebrügge blieb 
Helga Wernke zweimal unge-
schlagen. 

  Bezirksliga Herren Ost: 
TTV Cloppenburg - BW Lohne 
9:7. Mit einem hauchdünnen 
Sieg gegen das bis dahin unge-
schlagene Team aus Lohne 

Von Wilhelm Berssen

Cloppenburg – In der 1. Be-
zirksklasse Cloppenburg/
Vechta haben die Tischtennis-
Akteure vom TTV Garrel-Be-
verbruch die Meisterschaft 
perfektgemacht. Der TTV ge-
wann in Molbergen mit 9:3. 

SV Molbergen verliert

  Bezirksoberliga Da-
men Süd: SV 28 Wissingen IV 
- SV Molbergen 8:4. Die Gast-
geberinnen waren vor allem 
im oberen Paarkreuz deutlich 
besser besetzt. So blieben den 
Molbergerinnen nach dem 
Doppelsieg von Melanie Han-
neken und Karin Eilers nur 
drei Einzelpunkte durch Mela-
nie Hanneken, Melanie Meyer 
und Pia Kayser. 

Tischtennis  Herrenteam gewinnt in Molbergen 9:3 – Ersatzgeschwächte SG Barßel/Sedelsberg spielt 8:8 in Mühlen
Bezirksklassist TTV Garrel-Beverbruch macht Titelgewinn perfekt

Symbolfoto BILD: Volkhard Patten
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Von Stephan Tönnies

Höltinghausen – In der Oberli-
ga Nordsee haben die Hand-
ballerinnen des SV Hölting-
hausen eine Niederlage kas-
siert. Sie verloren am vergan-
genen Wochenende daheim 
gegen die HSG Heidmark mit 
23:35 (12:15). Höltinghausens 
Trainer Marvin Muche musste 
in dieser Begegnung unter an-
derem auf Lena Walter ver-
zichten. Sie fällt - wie berichtet 
- wegen eines Mittelhandbru-
ches aus. „Der Ausfall von Le-
na hat uns sehr stark ge-
schwächt“, so Muche. 

Anfangsphase

Die Höltinghauserinnen 
kassierten eine verdiente Nie-
derlage. „Wir sind auch schon 
nicht gut ins Spiel gekom-
men“, sagte Muche. Sein Team 
habe in der Abwehr nicht den 
Zugriff gefunden, und sich vie-
le technische Fehler geleistet. 
„Heidmark hat es sehr gut ge-
macht, und ist genau dahinge-
gangen, wo auch unsere 
Schwachstellen an dem Tag 
waren“, so Muche. Im Endef-
fekt habe sich sein Team zu 
viele Fehler erlaubt. Von der 

Niederlage gehe die Welt nun 
aber nicht unter, teilte Muche 
mit. Das Spiel werde nun in 
dieser Trainingswoche aufbe-
reitet. „Gegen Neerstedt müs-
sen wir auf jeden Fall eine 
Schippe drauflegen“, meinte 
Höltinghausens Coach. 

Kader und Ausblick

  Kader vom SV Hölting-
hausen: Tabea Lampe, Reinke 
- Lentz, Brinkmann, Vagelpohl, 
Menke (2), Felstermann (3), 
Fangmann (3), Wienken, Bar-
ske (8/2), Fischer (6), Stott-
mann, Vanessa Lampe, Rau 
(1/1). 

  Zwischenstände: 0:3 
(7.), 5:8 (16.), 9:10 (23.), 12:15 
(Halbzeit) - 18:20 (43.), 20:28 
(51.), 23:35 (Endstand). 

  Nächstes SVH-Spiel: 
Ihre nächste Begegnung in der 
Oberliga Nordsee bestreiten 
die Höltinghauserinnen be-
reits am Freitag, 22. März, 
beim TV Neerstedt. Anwurf 
der Begegnung ist um 20 Uhr. 
Der TV Neerstedt ist Tabellen-
drittletzter. Das Hinspiel ge-
wann der Aufsteiger SV Höl-
tinghausen mit 32:20. Zur 
Halbzeitpause hatte der SVH 
mit 19:11 geführt. 

Der SV Höltinghausen (grüne Trikots) kassierte gegen die HSG Heidmark eine verdiente Nie-
derlage. BILD: Olaf Klee

Frauen-Handball  Höltinghauserinnen unterliegen Heidmark 23:35 – Zu hohe Fehlerquote

SVH kassiert verdiente Heimniederlage

spielzeit verwandelte Carina 
Lentz einen Foulelfmeter für 
die Spielgemeinschaft Elisa-
bethfehn/Harkebrügge. Zuvor 
war Maren Schröder im Olym-
pia-Strafraum gefoult worden. 

  DJK Bunnen - BW Loh-
ne 2:2 (2:2). Die DJK ging 
durch Maike Müsegaes früh in 
Führung (5.). Aber eine gute 
Viertelstunde später glichen 
die Gäste durch Jasmin Lenke-
ring aus. Kurz vor der Halb-
zeitpause ging die Post ab. Zu-
erst erzielte Aleksandra Gasior 
das 2:1 für Bunnen (37.). Doch 
Bunnen gab erneut eine Füh-
rung aus der Hand. In der 40. 
Minute traf Marie Holzen-
kamp zum 2:2. 

sorgt. Die Gastgeberinnen hat-
ten in der ersten Halbzeit 
nicht ins Spiel gefunden. In 
der zweiten Halbzeit legten sie 
allerdings eine deutliche Leis-
tungssteigerung hin. Sie ver-
suchten über Konter ihr Glück. 
Das erste Tor der zweiten 
Halbzeit erzielte jedoch Olym-
pia durch Indzoan (63.). Die SG 
ließ sich nicht entmutigen. 

In der 72. Minute fiel durch 
Viviene Lünemann der erste 
SG-Treffer. Doch nur drei Mi-
nuten später stellte Esther 
Brokamp den alten Fünf-Tore-
Vorsprung wieder her. Im wei-
teren Spielverlauf gab es Chan-
cen auf beiden Seiten. In der 
sechsten Minute der Nach-

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Punkteteilung 
im Spitzenspiel: In der Fuß-
ball-Landesliga der Frauen hat 
die DJK Bunnen daheim gegen 
den Tabellenführer BW Lohne 
2:2 (2:2) gespielt. Unterdessen 
kassierte die SG Elisabeth-
fehn/Harkebrügge gegen 
Olympia Uelsen eine 2:6-
Heimniederlage. 

  SG Elisabethfehn/Har-
kebrügge - Olympia Uelsen 
2:6 (0:4). Die Gäste fingen 
stark an. Alicia Hansmann 
(17.), sowie Marina Indzoan 
(20., 41.) und Sophia Witte (23.) 
hatten mit ihren Toren für 
eine 4:0-Pausenführung ge-

Frauen-Fußball  Punkteteilung im Landesliga-Spitzenspiel - SG Elisabethfehn/Harkebrügge verliert 2:6
DJK Bunnen spielt daheim 2:2 gegen BW Lohne

Sascha Anneken coacht die DJK Bunnen in der Fußball-Lan-
desliga. BILD: Olaf Klee

Bösel/fbe – In der Tischten-
nis-Bezirksliga der Jungen 19 
Ost hat sich die DJK TuS Bösel 
den Titel gesichert. Möglich 
gemacht wurde der Erfolg 
durch einen 9:1-Kantersieg im 
letzten Saisonspiel gegen die 
SG Jahn Delmenhorst/Del-
menhorster TB. Hanno Run-
den, Benedikt Lenzschau, Joel 
Leippi und Fabian Vogelsang 
hatten die Partie jederzeit im 
Griff. 

Im Kreisderby gegen den 
BV Essen (6:4) taten sich die 
Böseler Talente dagegen schon 
deutlicher schwerer. Nur mit 
viel Mühe behielten sie die 
Oberhand. Spielentscheidend 
waren die beiden Doppelsiege 
zu Beginn der Partie. Bester 
Einzelspieler war Fabian Vo-
gelsang. Bei den Gästen punk-
tete Ayoub Taha Ibrahim zwei-
mal. 

Böseler
Talente
glänzen

Starke Leistung: Fabian Vo-
gelsang holte sich mit sei-
nen Böseler Teamkollegen 
den Titel. BILD: Wilhelm Berssen

JFV-Talente
verlieren Heimspiel
Cloppenburg/stt – In der Fuß-
ball-Bezirksliga II ist dem JFV 
Cloppenburg II kein guter 
Start ins neue Punktspieljahr 
geglückt. Die Cloppenburger 
verloren unlängst auf eige-
nem Platz gegen die JSG Vis-
bek/Bühren/Langförden mit 
1:3. „Wir haben uns heute auf-
grund unserer schlechten 
Chancenverwertung selber ge-
schlagen. Hier war definitiv 
mehr drin“, ärgerte sich Jakob 
Scheibel vom JFV-Trainerte-
am. Joshua Mukina traf nach 
Vorarbeit von Andreas Mielke 
zur JFV-Führung (31.). Aber nur 
fünf Minuten später erzielte 
Maximilian Johannes  den 
Ausgleich. Die Cloppenburger 
ließen auch im weiteren Spiel-
verlauf die nötige Konsequenz 
in ihrem Offensivspiel vermis-
sen. Dies spielte den Gästen in 
die Karten. Johannes (62.) und 
Johann Hülsmann (69.) mach-
ten mit ihren Toren den 3:1-Er-
folg perfekt. 

Cloppenburg/Rotenburg/stt 
– Der Handball-Oberligist TV 
Cloppenburg hat Protest 
gegen die Wertung des Spiels 
gegen den TuS Rotenburg 
(32:30) eingelegt. Cloppen-
burgs Trainer Janik Köhler hat-
te bereits am vergangenen 
Sonntag im Gespräch mit 
unserer Redaktion angedeu-
tet, dass man vonseiten des 
Vereins überlege Protest ein-
zulegen. Die Kreiszeitung in 
Syke berichtete auch über den 
Protest des TV Cloppenburg. 

Die Kreiszeitung schilderte 
die Szene warum der TV Clop-
penburg Einspruch einlegte, 
wie folgt: „Beim Stand von 
31:29 für Rotenburg legte Gäs-
tetrainer Janik Köhler rund 
eineinhalb Minuten vor 
Schluss die grüne Team-Time-
out-Karte auf den Tisch des 
Kampfgerichts, was Zeitneh-
mer Dietmar Hornig nicht di-
rekt mitbekam, da sich das 
Spielgeschehen auf der ande-

ren Seite befand. Cloppenburg 
vergab seine Chance, wodurch 
die Wümmestädter in Ballbe-
sitz kamen. Erst dann ertönte 
das Signal zur Unterbre-
chung.“ 

Da eine Mannschaft eine 
Auszeit aber nur nehmen darf, 
wenn sie selbst im Angriff ist, 
entschieden sich die Unpartei-
ischen Lena Gehrckens und 
Edgar Rot (Hanstedt/Ham-
burg) dazu, das Time-out nicht 
zu geben. Anstatt den Sachver-
halt mit Hornig und Sekretär 
Holger Ebsen zu klären, kon-
zentrierte sich das Gespann 
darauf, die Situation zu beru-
higen. Unter anderem redete 
Rot auf Köhler ein, der vehe-
ment protestierte und sich 
kurzzeitig sogar auf das Feld 
setzte, so die Kreiszeitung wei-
ter. 

Nun befasst sich das Ver-
bandssportgericht mit dem 
Fall. Alles Weitere wird sich 
dann zeigen. 

TVC legt Protest ein
Bevern/stt – Der Fußball-Lan-
desligist SV Bevern hat sich 
am Sonntagabend von seinem 
Trainer Simon Wehming ge-
trennt. Dies gab der Verein am 
Montagnachmittag in den So-
zialen Medien bekannt. 

„Seit gestern Abend steht 
fest: Simon Wehming ist nicht 
weiter Trainer unserer Mann-
schaft. Dies teilte der Verein 
dem 28-Jährigen in einem per-
sönlichen und konstruktiven 
Gespräch mit“, schreibt der SV 
Bevern auf Instagram. Der Ver-
ein wünscht Wehming für die 
Zukunft alles Gute. „Der Ver-
ein möchte der Mannschaft 
für die anstehenden Spiele 
einen neuen Impuls setzen“, 
sagte Wehming auf Nachfrage 
unserer Redaktion. 

Trotz der sportlichen Tal-
fahrt – zuletzt kassierte Be-
vern gegen Papenburg eine 
0:6-Niederlage –  sorgt die Ent-
scheidung für Verwunderung. 
Schließlich hatte der SV Be-

vern noch im November 2023 
bekannt gegeben, dass Weh-
ming seinen auslaufenden 
Vertrag um zwei Jahre verlän-
gert hat. Die Suche nach 
einem neuen Trainer dürfte 
sich nicht so einfach gestalten. 
Nach Informationen unserer 
Redaktion klopfte der ab-
stiegsbedrohte Verein bereits 
bei Matthias Risse an. Doch 
Risse, der früher schon für den 
SV Bevern tätig war, sagte ab. 

SV Bevern zieht Reißleine

 Simon Wehming BILD: Olaf Klee

Willner bärenstark
Cloppenburg/Lingen – Der 
66-Jährige Detlef Willner (TV 
Cloppenburg) holte sich am 
vergangenen Wochenende bei 
den Landesmeisterschaften 
im Straßenlauf über zehn Ki-
lometer die Vizemeisterschaft 
in der Altersklasse M-65. Will-
ner überquerte in Lingen an 
der Ems die Ziellinie in einer 
Zeit von 41,44 Minuten.   An-
fang Februar dieses Jahres war 
Willner in Duisburg bereits et-
was schneller unterwegs. Die 
Zeit von  40,44 Minuten be-
deutete Kreisrekord in der Al-
tersklasse  M-65. Im März ver-
besserte er auch den  Kreisre-
kord der M-65 über die Fünf-
Kilometer-Strecke mit einer 
Zeit von 20,29 Minuten. 

Erfolgreich
Visbek/Rödinghausen – Der 
Visbeker Simon Engelmann 
kommt in der laufenden  Spiel-
zeit der Fußball-Regionalliga  
West immer besser in Fahrt. 
Der in Diensten des SV Rö-
dinghausen stehende Stürmer 
erzielte beim 5:1-Erfolg seiner 
Elf gegen den FC Wegberg-Be-
eck ein Tor. Für Engelmann 
war es sein siebtes Saisontor. 
In den vergangenen drei Liga-
partien von Rödinghausen ge-
langen ihm fünf Treffer und 
eine Torvorlage. 

Heimniederlage
Cloppenburg – In der B-Ju-
nioren-Niedersachsenliga hat 
der JFV Cloppenburg daheim 
gegen den TSV Havelse mit 0:3 
(0:2) verloren. Die Cloppen-
burger agierten in dieser Par-
tie nicht zwingend genug.  

Sport-Telegramme
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Wer entdeckte erneut das Kaleidoskop und ließ es patentieren?

a) ein Schotte b) ein Ire c) einWaliser d) ein Engländer

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Bier = 4, Ruine= 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. AUSZIEHTISCH, 2. SPINNEN-
NETZ, 3. WASSERWAAGE,
4. WILDHUETER, 5. WINTER-
ANFANG, 6. LANDSCHAFT,
7. URLAUBSREISE, 8. FRANZIS-
KUS. – Zusehen ist gratis.
Ennea:
WALDBAUER.
Frage des Tages:
c) Dänen.

3

6

9

4
6

1

5

7
2

5

1

3

7

9

5

5

8

2

3

4

6

4

6

3

7
2

9

1

2
5

8

5

9

5

6

1
7

6

5
3
4

7
3

2

5
3

1
9

1
5

2
6

1

8
4

1
8
4

3

3
2

4

9

WIDDER 21.03. - 20.04.

VielArbeitstehtIhnen
relativunvermitteltinsHaus.

MachenSiesicheinenPlan,derdie
Vorgehensweiseregelt. IhreKräftezur
BewältigungderAufgabenwerdenauf
alleFällereichen.

STIER 21.04. - 20.05.

Siehabenesmomentan
nichtgeradeleicht,dennjeder

will irgendetwasvonIhnen.Fallses
Ihnenmöglichist,solltenSieunbe-
dingtfüreinenAusgleichundgenug
Entspannungsorgen.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

MitnebensächlichenDingen
solltenSieIhreZeitnicht

längervergeuden.DerErfolg,vondem
Sieträumen,wirdsichnureinstellen,
wennSieandentatsächlichwichtigen
Dingenarbeiten.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

EswirdinIhrernäherenUm-
gebungreichlichschmutzige

Wäschegewaschen,undwennSiees
können,solltenSiesichheraushalten.
ErbittetmanIhreMeinung,siehtes
andersaus.

LÖWE 23.07. - 23.08.

IneinProjekthabenSieviel
Zeit,GeldundMühegesteckt,

dochjetztplötzlichbehandelnSiees
argstiefmütterlich.Wiesodas?Haben
SiedieLustverloren,dieSacheweiter
zuverfolgen?

KREBS 22.06. - 22.07.

Siekönnenheuteeiniges
erledigen,waserstinder

nächstenZeitansteht.Dankderjetzt
übermäßigvorhandenenEnergiesind
Siezuvielemfähig.Dadurchlassen
sichVorteileerzielen.

WAAGE 24.09. - 23.10.

DieverlockendeGelegen-
heit,einealteRechnungzu

begleichen,bietetsich.Abersobald
Sieetwasgenauerhinsehen,werden
Sieerkennen,dassIhreRacheeinzu
billigerSpaßwäre.

SKORPION 24.10. - 22.11.

MeinungenDrittergehören
inIhreprivatenBelange

eigentlichnichthinein,dochweiles
immerhinumeinengutgemeinten
Ratgeht,solltenSiedasÄußerneiner
Ansichteinmalerlauben.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

EineForderunganSieist
durchausberechtigt,und

einSträubendagegenwäreziemlich
unklugundauchunfair. ImGrunde
könnenSiefrohsein,wennmannicht
mehrvonIhnenverlangt.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

EineBotschafterreichtSieei-
nigermaßenverstecktdurch

dieBlume.WieSiesichjetztweiter
verhaltensollen,istzunächstunklar.
Siewerdenabergarantiertdenbesten
Wegfinden.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Umsichaufeinanstehendes
Gespräch,dasvonerheblicher
WichtigkeitfürIhreZukunft

ist,vorzubereiten,solltenSiejedefreie
Minutenutzen,damitSiespäternichts
bereuenmüssen.

FISCHE 20.02. - 20.03.

EventuellkommenSiezu
einemTermineinbisschen

zuspät,undeinewichtigeAufgabe
könntedannschonvergebensein.
MachenSiesichkeineGedanken:Es
kommenweitereChancen.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AN - AUS - BO - BUEND - CE - DER - ER -
FEL - FOR - GE - HEN - KIT - LICH - LICH - NIS - NON - RU
- SA - SCHIG - SCHWE - TA - TRAU - ZU
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren fünfte Buchstaben - von unten nach oben gele-
sen - und sechste Buchstaben - von oben nach unten
gelesen - eine Redensart nennen.

1. billig, geschmacklos

2. anschmiegsam

3. Union, Pakt

4. notwendig

5. chemisches Element

6. vorsätzliche Zerstörung

7. Inserat

8. pausieren, rasten

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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Rätsellösung

Rätseln auch online unter
www.NWZonline.de/sudoku

Kein Verkauf. Keine Beratung. Unser Bistro hat geöffnet!
g

Sonntag:
Schautag!

ro hat geöffnet!
!
24.

März
11-17 Uhr

Sonntag

M E I N E M Ö B E L S T A D T

100 *0 *0%1
ECHTE 22

März
10 19 Uhr

Freitag

10-19 Uhr

ALLE
MÖBEL

auf

*ausgenomme
n Interliving u

. KiBa

GILT AUCH AU
F

REDUZIERTES! .
r 23.

März
9.30-18 Uhr

Samstag

Sandkruger Straße 300 · 26203 Klein Bümmerstede
Telefon: 04481 /7657

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr

Thies Stolle empfiehlt unsere

Mottotage
Di. & Fr. Frikadellen
Mi. & Fr. Brot aus dem

Steinbackofen
Do. Schnitzel &

bayrische Burger

Täglich frische Wraps, Suppen & Eintöpfe.
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5.10 hallo deutschland 5.30 Morgen-
magazin 9.00 heute Xpress 9.05 Volle
Kanne. U.a.: Festgeldangebote: Wo gibt
es die besten Zinsen? Zu Gast: Maximi-
lian von Pufendorf 10.30 Notruf Hafen-
kante. Krimiserie. Die falsche Frau
11.15 SOKO Wismar. Krimiserie.Toten-
ruhe 12.00 heute 12.10 Mittagsmaga-
zin 14.00 heute – in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht
15.00 I J E heute Xpress
15.05 I J E Bares für Rares

Moderation: Horst Lichter
16.00 I J B heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Der Tod des Gra-
fen. Der Notar Dr. Graf wurde
erschlagen. Der Notarasses-
sor Weiss hat ein wackliges
Alibi, aber kein Motiv.

17.00 I J E B heute
17.10 I J hallo deutschland
18.00 I J B v SOKO Köln

Krimiserie. Tödlicher Steinwurf
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 J E B v Die Rosen-

heim-Cops Krimiserie
Der Schlüssel zur Lösung

Die Tricks der Supermärkte
Pia Osterhaus (o.) beleuchtet die
Methoden der Supermärkte, die
mit verschlungenen Regalwegen,
knalligen Preisschildern und subti-
len Produktpräsentationen zum
Kauf verführen. Doku 20.15 ZDF

5.30 Morgenmagazin 9.00 Tages-
schau 9.05 Hubert und Staller. Krimi-
serie. Fit in den Tod 9.55 Tagesschau
10.00 Meister des Alltags. Show
10.30 Wer weiß denn sowas? Show.
Zu Gast: Sophia Thiel, Paula Lambert.
Moderation: Kai Pflaume 11.15 ARD-
Buffet 12.00 Tagesschau 12.10 ARD-
Mittagsmagazin 14.00 Tagesschau
14.10 Rote Rosen. Telenovela
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J Verrückt nach Meer

Die Faultiere von Costa Rica
17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast:
Peter Kraus, Peggy March

18.50 I J B v WaPo Boden-
see Krimiserie. Imperia

19.45 I J B v Wissen vor
acht – Natur Magazin
Microgreens – Superfood
von der Fensterbank

19.50 I J B Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Die Notärztin
Arztserie. Hitze. Beim Versuch,
einen Verletzten aus einem
Unfallwagen zu befreien, ver-
letzt sich Nina selbst – und
verschweigt es den Kollegen.

21.00 I J In aller Freundschaft
Arztserie. Alleingänge
Mit Marijam Agischewa

21.45 I J FAKT U.a.: Deutsch-
land im Streikmodus: Warum
die Arbeitskämpfe an Inten-
sität zunehmen. Moderation:
Felix Seibert-Daiker

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J B Maischberger

Klimaschutz, Migration,
Wirtschaft - Regierung
und Union im Dauerstreit? /
Fünfte Amtszeit für Putin -
die Scheinwahl in Russland
Zu Gast: Steffi Lemke,
Alexander Dobrindt, Rüdiger
von Fritsch, Walter Sittler,
Kristina Dunz, Christoph
Schwennicke

0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Die Notärztin

Arztserie. Hitze
1.00 I J In aller Freundschaft

Arztserie. Alleingänge
1.45 I J B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger

20.15 I J E B Die Tricks
der Supermärkte Doku
Pia Osterhaus geht den
Verkaufsmethoden der
Supermärkte auf den Grund
und warum wir immer wieder
darauf hereinfallen. Kunden
werden begleitet, Psycho-
tricks getestet und Experten
erklären die psychologischen
Konzepte dahinter.

21.00 I J E B frontal
21.45 I J heute journal Wetter
22.15 I J B v Trans – Drei

Generationen, eine Reise
Reportage. Transmenschen
aus drei Generationen –
was bewegt sie, wie wollen
sie leben? Und wie offen
gehen sie mit dem Thema
in der Gesellschaft um?

22.45 I J E B Leschs
Kosmos Magazin. Alpen in
Not. Mit Harald Lesch. Der
Klimawandel bedroht die Al-
pen. Berge werden instabil,
Gletscher schmelzen,
Schnee wird knapp. Harald
Lesch sucht nach Lösungen.

23.15 I J E B Markus
Lanz Talkshow

0.30 I B heute journal update
0.45 I J B v Oxen Krimiserie

Die Notärztin
Ausgerechnet der Feuerwehrmann
Markus wird als Ninas (Sabrina
Amali) Fahrer eingeteilt, um den
„kranken“ Paul zu ersetzen. Sie
werden zu einem Verkehrsunfall ge-
rufen. Arztserie 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur. .
Krimiserie. Laborratten 6.00 Punkt 6
7.00 Punkt 7 8.00 Punkt 8 9.00 Gute
Zeiten, schlechte Zeiten. Katrins Gift
9.30 Unter uns.Patrizia lässt Ute leiden
10.00 Ulrich Wetzel – Das Strafgericht
11.00 Barbara Salesch – Das Strafge-
richt. Doku-Soap. Hat verlassene Braut
ihren untreuen Verlobten mit Böller
schwer verletzt? 12.00 Punkt 12
15.00 I E Barbara Salesch –

Das Strafgericht Doku-Soap
16.00 I E B Ulrich Wetzel –

Das Strafgericht Doku-Soap
17.00 I E B Verklag mich

doch! Nachbarshund
verschwindet spurlos

17.30 I Unter uns Daily Soap
Britta hat ein Geheimnis

18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Daily Soap. Maximilian kehrt
zurück. Mit Ania Niedieck

19.40 I E Gute Zeiten,
schlechte Zeiten Daily
Soap. Falscher Antrag!
Mit Gisa Zach

20.15 I E Miss Merkel –
Ein Uckermark-Krimi: Mord
auf dem Friedhof TV-Krimi
D 2024. Mit Katharina Thal-
bach, Thorsten Merten, Tim
Kalkhof. Regie: Torsten Wacker

22.15 I E B RTL Direkt
22.35 I Extra – Das RTL Magazin

Moderation: Mareile Höpp-
ner. Investigative Reportagen
und packende Storys

0.00 I E RTL Nachtjournal
Moderation: Ilka Eßmüller

0.25 I B RTL Nachtjournal
Spezial In der etwa zehn-
minütigen Spezialsendung
kommen Interviewgäste aus
Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft ausführlich zu Wort.
Heute im Interview: Bernd
Neuendorf, Präsident DFB

0.50 I E B CSI: Miami
Krimiserie. Sumpfblüten /
Bin ich ein Mörder? /
Gnadenschuss ohne Gnade.
Bei der Aufklärung des
Mordes an einem Reverend,
bekommen es Horatio
und sein Team mit einer
brutalen Gang zu tun.

3.20 I Der Blaulicht-Report
3.55 I E CSI: Den Tätern

auf der Spur Krimiserie

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Maren (Eva Mona Rodekirchen)
erkennt, dass Michi (Lars Pape)
etwas vor ihr verbirgt. Sie setzt die
Puzzleteile im Geiste zusammen
und kommt auf einen erhellenden
Gedanken. Daily Soap 19.40 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Gäste: Tamara Schwab, Jörg Hart-
mann, Benedikt Amara. Moderation:
Karen Heinrichs, Matthias Killing
10.00 Auf Streife. Randale auf der
Chefetage / Tango unchained / Mein
Mann hat zwei Gesichter 13.00 Auf
Streife – Die Spezialisten. Doku-
Soap. Nachricht aus der Unterwelt /
Völlig verzettelt / Codein für alle
16.00 E B Unser Leben,

unser Geld Doku-Soap
Familien geben Einbklicke
in ihren Alltag ... und in
ihre Geldbörsen.

17.00 E B Die Urlaubs-Docs
18.00 J E Lebensretter haut-

nah – Wenn jede Sekunde
zählt „Lebensretter hautnah”
zeigt die herausfordernde
Arbeit von Rettungskräften.

19.00 J B Das Küstenrevier
Krimiserie. Kein Herz und kei-
ne Seele. Nachdem eine Fri-
seurin ihren Ex-Freund mit ei-
ner Schere angegriffen hat,
plädiert sie auf Notwehr und
beschuldigt ihn des Stalkings.

19.45 E B SAT.1 :newstime

6.20 Vancouver Island – Kanadas
Treibholz 6.35 Markt 7.20 Rote Rosen
8.10 Sturm der Liebe 9.00 Nordma-
gazin 9.30 Hamburg Journal 10.00
S-H Magazin 10.30 buten un binnen
11.00 Hallo Niedersachsen 11.30
Schallplattenjäger auf Schatzsuche
12.00 Brisant 12.25 In aller Fr 13.10
In aller Fr. – Die jungen Ärzte 14.00
Info 14.10 Tierärztin Dr. Mertens
15.00 J Die Elbmarsch entde-

cken – Zwischen Kuh-Wei-
den und Camping-Gefühl

16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt
17.00 I J B NDR Info
17.10 I J Leopard, Seebär & Co.

Reportagereihe. Spielpara-
dies für die Orang-Utans

18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Die LKW-Dirigen-

tin Der Autohof Altenwerder
ist ein Familienbetrieb: Seit
30 Jahren arbeitet die
48-jährige Majela an der
Seite ihrer Mutter Bärbel.

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Krimiserie

21.15 J E B Navy CIS
Krimiserie. Montags unter
Männern. McGees Privat-
und Berufsleben kommen
miteinander in Berührung,
als ein Vater aus der Schule
seiner Kinder mit einem
Einbruch in einen Lager-
gebäude der Regierung in
Verbindung gebracht wird.

22.15 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie
Väter und Söhne / Schmut-
ziges Geld. Der Vater eines
kranken Jungen hat zwei
Ärzte in seine Gewalt
genommen. Der Fall stellt
die Polizisten auf eine Probe.

0.10 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Krimiserie.
Vergiftet. Mit Jesse L. Martin

1.05 J E B Navy CIS Krimi-
serie. Montags unter Män-
nern. Mit Sean Murray

1.50 J E B FBI: Special
Crime Unit Väter und Söh-
ne / Schmutziges Geld

3.10 Auf Streife Liebe gesucht,
Schwiegermonster gefun-
den / All you can Schnitzel /
Mädchen aus Kita entführt

20.15 I J B Visite Magazin
Lungenkrebs: neue Therapi-
en eröffnen neue Überleben-
sperspektive. Moderation:
Vera Cordes. Die Diagnose
Lungenkrebs bedeutete
bis vor wenigen Jahren
oft ein Todesurteil.

21.15 J B Panorama 3 Magazin
21.45 I J B NDR Info
22.00 J B v Tatort: Das

Mädchen, das allein nach
Haus’ geht Kriminalfilm
D 2022. Mit Meret Becker,
Mark Waschke, Oleg Tikhomi-
rov. Regie: Ngo The Chau.
Aus der Spree wird eine
männliche Leiche ohne Kopf
geborgen. Wenig später wird
Nina Rubin von einer jungen
Frau angesprochen.

23.30 I J B Weltbilder
0.00 I J B Cicero – Zwei

Leben, eine Bühne
Dokumentarfilm, D/RUM
2022. Mit Roger Cicero
Regie: Kai Wessel, Tina Freitag

1.45 I J B Bin ich schön?
(1-3) Dokumentationsreihe
Bauchgefühl / Ich brauch
Botox / Glücklich operiert?

3.15 I J E Nordmagazin
3.45 I J B S-H Magazin

The Irrational – Kriminell logisch
Die Journalistin CJ Wright wird ver-
giftet und Mercer (Jesse L. Martin)
muss herausfinden, wer ein Inter-
esse an ihrem Tod haben könnte.
Die Substanz ist ein tödliches Ner-
vengift. Krimiserie 20.15 Sat.1

12.45 unter den linden 13.30 plus
14.00 vor ort 14.30 Aktuelles im Um-
feld der Sitzungen der Bundestags-
fraktionen 15.15 Ist der Citarum noch
zu retten? – Indonesiens giftigster
Fluss 16.45 Kongos Superreiche –
Luxus und Elend in Zentralafrika
17.30 der tag 18.00 Besser Bauen:
Klimafreundlich in die Zukunft 18.30
Wales – Der Wilde Westen Großbritan-
niens 20.00 Tagess. 20.15 Wales –
Der Wilde Westen Großbritanniens.
Doku 21.45 heute-journal 22.15
runde 23.00 der tag 0.00 runde

12.30 Die Dienstagsfrauen – Zwi-
schen Kraut und Rüben. TV-Komödie,
D 2014 14.00 um zwei 14.25 Elefant
& Co. 15.15 Gefragt – Gejagt 16.00
um 4 17.45 aktuell 18.05 Wetter für
3 18.10 Brisant 18.54 Sandmänn.
19.00 Regional 19.30 aktuell 19.50
Einfach genial 20.15 Umschau
21.00 Der Millionenschatz vom Ohm-
gebirge 21.45 aktuell 22.10 Die Zeit
meines Lebens – „Dirty Dancing” in
Ost und West 22.55 Polizeiruf 110:
Der zersprungene Spiegel. TV-Krimi,
DDR 1985 0.15 Großstadtrevier

14.15 ^ Zwei rechnen ab. Western,
USA 1957 16.20 Der letzte Säumer
des Piemont 16.55 Kenia, die Elefan-
ten-Nannys 17.50 Wildes Deutsch-
land 19.20 Journal 19.40 Pazifische
Austern erobern das Wattenmeer
20.15 Gekaufte Politik? – Europa in
der Korruptionskrise. Dokufilm, D
2023 21.45 Interview mit Stephan
Lamby 21.55 Bittere Früchte – Aus-
beutung in der Landwirtschaft. Doku-
film, D 2023 23.25 Die Unsichtbaren
– Arbeiterinnen aus Osteuropa. Doku-
film, CZ/F 2023 1.05 Tracks East

13.40 SpongeBob 14.05 AL-
VINNN!!! und die Chipmunks 14.35
Agent 203 15.05 Voll zu spät! 15.40
Ninjago – Aufstieg der Drachen 16.10
Bugs Bunny 16.45 Woozle – Die Serie
16.55 Woozle Goozle 17.15 Paw Pa-
trol 17.40 Rubble und Crew 18.10
SpongeBob 18.30 Louds 19.00 AL-
VINNN!!! und die Chipmunks 20.00
Angelo! 20.15 Hawaii für Zwei –
Wenn Liebe surfen lernt. TV-Komödie,
USA 2022 21.55 Eine Prise Portugal.
TV-Romanze, USA 2023 23.35 Rizzo-
li & Isles 0.30 Teleshopping

9.00 Teleshopping 15.30 Normal
16.00 Storage Hunters. Dokumentati-
onsreihe 16.30 Die Drei vom Pfand-
haus.Autoshopping / Verdammt gut /
Surreale Serie / Chumedian 18.30
American Pickers – Die Trödelsammler.
Morbider Charme 19.30 Sport1 News
20.15 Storage Hunters. Dokureihe.
Walkampf / Ein hartes Geschäft /
Blut, Schweiß und Tränen / Katerstim-
mung / Feuer frei / Kunst und Kartons
/ Wüstengold / Schweiß und Schweiß-
geräte / Zirkusreifer Zickenzank / Ein
Bombenerfolg 1.00 Sport-Clips

11.30 Ski alpin: Weltcup. Riesensla-
lom Damen, 2. Lauf / Slalom Herren,
2. Lauf 12.30 Snooker: World Open
15.30 Radsport: Katalonien-Rund-
fahrt / Mailand-San Remo 17.30 Ski
alpin: Weltcup. Riesenslalom Damen,
2. Lauf / Slalom Herren, 2. Lauf 18.00
Radsport: Katalonien-Rundfahrt
18.30 Cycling Show 19.00 Snooker:
World Open 21.00 Formel E: FIA-
Weltmeisterschaft 22.00 Radsport:
Katalonien-Rundfahrt 23.00 Surfen:
WSL Championship Tour 23.55 The
Minute 0.00 Snooker: World Open

5.10 Der Trödeltrupp – Das Geld liegt
im Keller 13.55 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Benz-Baracken. Doku-
Soap 14.55 Hartz und herzlich – Tag
für Tag Rostock. Doku-Soap. Schul-
denfalle 16.05 Hartz Rot Gold 17.05
Hartz und herzlich – Tag für Tag Ros-
tock 18.05 Köln 50667 19.05 Ber-
lin – Tag & Nacht 20.15 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Benz-Baracken.
Doku-Soap 21.15 Mensch Retter
23.20 Armes Deutschland – Stem-
peln oder abrackern? 1.10 Der Trö-
deltrupp – Das Geld liegt im Keller

8.15 Hawaii Five-0 10.05 Navy CIS
14.55 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle. Der Zweck heiligt die Mittel
16.55 Abenteuer Leben täglich. Ma-
gazin 17.55 Mein Lokal, Dein Lokal
– Der Profi kommt 18.55 Achtung
Kontrolle! Wir kümmern uns
drum 20.15 ^ No Way Out – Gegen
die Flammen. Drama, USA 2017. Mit
Josh Brolin, Miles Teller 23.00 ^
James Bond 007 – Diamantenfieber.
Agentenfilm, GB 1971. Mit Sean
Connery 1.15 ^ Jackie Chan – Spi-
on wider Willen. Actionfilm, HK 2001

13.55 Mit Wölfen unter einer Decke
(1/3) 16.15 Wildes Shetland 16.55
Wildnis, Whisky, Highlands 17.40
Shannon – Geheimnisvoller Fluss im
Herzen Irlands 18.30 nano 19.00
heute 19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess.
20.15 Tödliche Geheimnisse – Das
Versprechen. TV-Thriller, D 2020
21.40 kinokino 22.00 ZIB 2 22.25
Mauerkinder – Die 60er Jahre in Ber-
lin 23.10 Kultauto Wartburg – Von
Zweitaktduft und Schrauberlust. Do-
ku 23.55 Alzheimer mit 56 – Das
Familienleben nach der Diagnose

11.10 CSI: Miami. Krimiserie. Nur 24
Stunden / Der Drahtzieher / Der
Kronzeuge 13.55 nachrichten 14.00
Mein Kind, dein Kind – Wie erziehst du
denn? Doku-Soap 15.00 Shopping
Queen. Doku-Soap 16.00 Das Duell –
Zwischen Tüll und Tränen. Doku-Soap
17.00 Zwischen Tüll und Tränen
18.00 First Dates – Ein Tisch für zwei
19.00 Das perfekte Dinner 20.15
Herz an Bord – Frisch verliebt auf ho-
her See. Show 22.15 Hot oder
Schrott – Die Allestester. Doku-Soap.
U.a.: „ScubaJet” 0.20 nachrichten

TAGESTIPPS 19.MÄRZ

8.00 The Big Bang Theory 9.10
Friends 11.30 How I Met Your Mother
13.45 Modern Family 15.40 The Big
Bang Theory. Mütter in Aufruhr / Es
waren doch nur Küsse / Hochzeits-
nacht mit Sheldon 17.00 taff 18.00
newstime 18.10 Die Simpsons. Survi-
vor / Boyz N the Highlands 19.05
Galileo 20.15 Wer isses? Show. Ra-
teteam: Ralf Schmitz, Chris Tall, Betti-
na Zimmermann, Frederick Lau. Mo-
deration: Steven Gätjen 22.45 Late
Night Berlin. Show. Gäste: Jella Haase,
Gizem Emre,Alligatoah 23.55 TV total

10.10 KiKANiNCHEN 10.15 Der klei-
ne Rabe Socke 11.00 logo! 11.10
Droners 12.20 Garfield 12.55 Power
Players 13.15 Piets irre Pleiten 13.40
Pfefferkörner 14.10 Schloss Einstein
15.00 Eine lausige Hexe 15.50 Peter
Pan – Neue Abenteuer 16.35 Leo da
Vinci 17.00 Nils Holgersson 17.25
Floyd Fliege 17.45 Bobby & Bill
18.10 Animanimals 18.15 Törtel
18.35 Zacki und die Zoobande 18.50
Sandmänn. 19.00 Lassie 19.25
pur+ 19.50 logo! 20.00 KiKA
Live 20.10 Elefant, Tiger & Kids (4)

8.20 Fixer Upper – Umbauen, einrich-
ten, einziehen! 12.05 Seattle Firefigh-
ters – Die jungen Helden. Actionserie
13.00 Ghost Whisperer. Mysteryserie
14.45 Grey’s Anatomy 16.35 Despe-
rate Housewives 20.15 Unser Traum-
haus: Umzug oder Umbau? Doku-
Soap. Klein, aber fein / Immobilien-
Experten antreten! 22.15 Interior’n
Style – Design mein Heim. Doku-
Soap. Weiß oder nicht weiß / Farm-
haus, aber sexy 0.10 Unser Traum-
haus: Umzug oder Umbau? 1.50
Interior’n Style – Design mein Heim

6.00 Joyce Meyer 6.25 Infomercial
7.25 Joyce Meyer 7.55 Infomercial
15.00 Kalkofes Mattscheibe 15.10
Stargate. Sci-Fi-Serie. Das Übergangs-
ritual 16.05 Infomercial 16.10 Star
Trek – Raumschiff Voyager. Unimatrix
Zero 17.10 Stargate. Sci-Fi-Serie.
Chaka / Das Tempelgrab 19.10 Star
Trek – Voyager. Sci-Fi-Serie. Unimatrix
Zero 20.15 ^ Die Frau in Schwarz.
Horrorfilm, USA/GB/CDN/S 2012. Mit
Daniel Radcliffe 22.05 ^ The Keeping
Room. Western, USA 2014 0.00 Star
Trek: Picard (8) Sci-Fi-Serie. Gnade

Visite
Die Diagnose Lungenkrebs bedeu-
tete bis vor wenigen Jahren oft ein
Todesurteil und nur noch wenige
Monate Lebenszeit. Inzwischen
wurden neue Therapien entwickelt.
Magazin 20.15 NDR Fernsehen

9.10 Servicezeit 9.40 Aktuelle Stunde
10.25 Lokalzeit 10.55 Planet Wis-
sen. Magazin 11.55 Abenteuer Afrika
12.45 aktuell 13.00 Giraffe & Co.
13.50 Nashorn & Co. 14.20 WaPo
Bodensee 16.00 aktuell 16.15 Hier
und heute 18.00 aktuell 18.15 Ser-
vicezeit 18.45 Akt. Stunde 19.30
Lokalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Tatort:
Inferno. TV-Kriminalfilm, D 2019. Mit
Jörg Hartmann 21.45 aktuell 22.15
Kommissar Wisting – Der Atem der
Angst (1) Krimiserie. Mit Sven Nordin
1.10 WaPo Bodensee. Hart am Wind

20.15 RTL
Miss Merkel – Ein Uckermark-Krimi: Mord
auf dem Friedhof: Regie: Torsten Wacker, D,
2024 TV-Kriminalfilm. Nach einem Leichen-
fund verlässt sich Angela (Katharina Thalbach)
nicht auf die örtliche Polizei. Zusammen mit
ihrem Personenschützer Mike (Tim Kalkhof)
und ihrem Gatten Achim stürzt sie sich in die
Ermittlungen. So kommt sie dahinter, dass die
Mordverdächtigen zu verfeindeten Bestatter-
Familien gehören, die ein dunkles Geheimnis
hüten. 120 Min. ^^
20.15 3sat
Tödliche Geheimnisse – Das Versprechen:
Regie: Barbara Kulcsar, D, 2020 TV-Thriller.
Die Reporterinnen Karin Berger und Rommy
Kirchhoff sind Zeuginnen eines tödlichen Un-
falls auf einer Großbaustelle. Vom Bruder des
ukrainischen Opfers erfahren sie, wie katast-
rophal die Situation für die Bauarbeiter ist.
Von der Ausbeutung profitieren Baukonzerne
offenbar ebenso wie Bausenator Schülke.
Karin und Rommy recherchieren, wie dieser
sein Image aufrechterhält. 85 Min. ^^^

20.15 Kabel 1
No Way Out – Gegen die Flammen: Regie: Jo-
seph Kosinski, USA, 2017 Drama. Der erfah-
rene Feuerwehrmann Eric Marsh (Josh Brolin)
bildet in Prescott, Arizona, eine auf Flächenbrän-
de spezialisierte Eliteeinheit der Feuerwehr aus.
Nach vier Jahren stehen die „Granite Mountain
Hotshots“ zum Einsatz bereit. Im Juni 2013 tritt
der Ernstfall ein, für den die Männer ausgebildet
wurden. Die „Hotshots“ sollen einen Brand auf
dem Yarnell Hill bekämpfen. Der Einsatz endet
in einem Desaster. 165 Min. ^^^

23.00 Kabel 1
James Bond 007 – Diamantenfieber: Regie:
Guy Hamilton, GB, 1971 Agentenfilm. Der
britische Geheimagent James Bond (Sean Con-
nery) glaubt, seinen Erzfeind Blofeld getötet zu
haben, und soll nun einen internationalen Dia-
mantenschmuggel aufdecken. Bond ist unange-
nehm überrascht, als er herausfindet, dass
Blofeld nicht nur überlebt hat, sondern auch
den Erlös des Diamantenschmuggels für seine
Pläne nutzt, um die Welt mithilfe eines Satelli-
ten in ein Chaos zu stürzen. 135 Min. ^^^

14.15 Arte
Zwei rechnen ab: Regie: John Sturges, USA,
1957 Western. Nachdem der heruntergekom-
mene Zahnarzt Doc Holliday (Kirk Douglas),
der inzwischen vom Kartenspiel lebt, in Not-
wehr einen Revolverhelden erschossen hat,
droht ein wütender Mob, ihn zu lynchen. Der
Marshall Wyatt Earp kann ihn retten. Nur we-
nig später steht Doc Holliday dem Marshall in
der Auseinandersetzung mit der berüchtigten
Clanton-Bande zur Seite. Am O.K. Corral
kommt es zum entscheidenden Showdown.
125 Min. ^^^

Zuschauerquoten am Sonntag

1. ARD Tatort 12,73* 41,1%

2. ZDF Inga Lindström 3,78 12,2%

3 RTL Pretty Woman 1,80 6,4%

4. Pro7 Wer stiehlt ... die Show? 1,79 7,0%

5. Sat.1 Kingsman: The Golden Circle 1,08 4,1%

6. Vox Kitchen Impossible 0,95 4,0%

7. Kabel1 Willkommen bei den Reimanns 0,71 2,4%

8. RTL II Contagion 0,65 2,2%

* Zuschauer in Millionen; prozentualer  Anteil an
 Gesamtzuschauerzahl zum Zeitpunkt der Messung 



Visiolink Visiolink 

22 KULTUR Dienstag, 19. März 2024

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 67

Kalenderblatt

d
pa

-B
IL

D
: P

ed
er

s
en

2014 Niedersachsen verab-
schiedet sich als erstes Bun-
desland vom achtjährigen 
Gymnasium und kehrt zum 
Abitur nach 13 Schuljahren zu-
rück.

1964 Der Grosse-St.-Bernhard-
Tunnel  zwischen der Schweiz 
und Italien wird als erster al-
pendurchquerender Straßen-
tunnel Europas eröffnet.

1949 Der Deutsche Volksrat 
verabschiedet in der sowjeti-
schen Besatzungszone eine 
Verfassung für eine zu grün-
dende „Deutsche Demokrati-
sche Republik“.

Geburtstage: Theo Koll (1958/
Bild), deutscher TV-Moderator 
(ZDF-Sendungen „auslands-
journal“, „Frontal 21“); Ursula 
Andress (1936), Schweizer 
Filmschauspielerin, Bondgirl 
im ersten James-Bond-Film 
„Dr. No“

Todestag: Josef Stingl (1919-
2004), deutscher Sozialpoliti-
ker, Präsident der Bundesan-
stalt für Arbeit 1968-1984

Namenstag: Josef

Berlin/dpa – Der britische Os-
car-Preisträger und Drehbuch-
autor David Seidler („The 
King’s Speech“) ist Berichten 
zufolge gestorben. Wie unter 
anderem die Branchenblätter 
„Variety“ und „The Hollywood 
Reporter“ unter Berufung auf 
sein Management berichteten, 
starb Seidler am Samstag im 
Alter von 86 Jahren beim Flie-
genfischen in Neuseeland. 
„David war an dem Ort, den er 
am meisten liebte – Neusee-
land – und tat das, was ihm die 
größte Ruhe gab, nämlich Flie-
genfischen“, zitierten die Me-
dien aus einem Statement. 

Der britische Historienfilm 
„The King’s Speech“ (2010) 
über das Stotter-Problem des 
englischen Königs George VI. 
hatte bei der Oscar-Verleihung 
im Jahr 2011 die wichtigsten 
Preise abgeräumt. Der beste 
Film des Jahres hatte mit Colin 
Firth (50) den besten Haupt-
darsteller, mit Tom Hooper 
den besten Regisseur und mit 
seiner Geschichte das beste 
Original-Drehbuch.

Oscar-
Preisträger 
David Seidler 
ist tot

David Seidler gewann 
einen Oscar. dpa-BILD: Buck

Von Gregor Tholl

Berlin – Bester internationaler 
Film bei den Oscars, Hundert-
tausende Kinobesucher hier-
zulande und ein zum Teil ver-
störtes Publikum, in dem viele 
danach Redebedarf haben: 
„The Zone of Interest“ sorgt 
derzeit für Furore. „Das Werk 
von Jonathan Glazer mit 
Christian Friedel und Sandra 
Hüller in den Hauptrollen 
wird als „der vielleicht beste 
Holocaust-Film, der je gedreht 
wurde“ (Mathias Döpfner/
„Welt“) bezeichnet. Andere 
werfen dem Film aber auch 
Verharmlosung von Antisemi-
tismus und zu viel Täterpers-
pektive vor. 

Die Verallgemeinerung der 
Schoah auf Entmenschlichung 
(„Our film shows where dehu-
manisation leads at its worst“, 
sagte Glazer bei den Oscars) 
kaschiere das Spezifische des 
Judenhasses. Ausgemacht 
wird ein Trend, dass die Pers-
pektive der Juden in den letz-
ten Jahren aus großen Spielfil-
men über die Nazi-Zeit ver-
schwunden sei; zum Beispiel 
in „Jojo Rabbit“ (2019), „Die 
Bücherdiebin“ (2013), „Der 
Junge im gestreiften Pyjama“ 
(2008) und erst recht natür-
lich im deutschen Hitler-Film 
„Der Untergang“ (2004). Als 
Ausnahme gelten etwa der 
ungarische Oscar-Gewinner 
„Son of Saul“ (2015) oder 
Quentin Tarantinos Kriegs-
film „Inglourious Basterds“ 
(2009) über jüdische Rache an 
Hitler und Nazi-Oberen. 

Dass ein Film über die Nazi-
Zeit polarisiert,  ist keine Pre-
miere. Vor 25 Jahren gewann 
die italienische KZ-Farce „Das 
Leben ist schön“ bei den Os-
cars. 2002 fanden Kritiker Ro-
man Polanskis Filmdrama 
„Der Pianist“ über den War-
schauer-Ghetto-Überleben-
den Władysław Szpilman zu 
ästhetisierend.

Gründe genug, um an ein 
paar als epochal geltende 
Spielfilme der Holocaust-Auf-
arbeitung zu erinnern:

  The Zone of Interest:
Der Film  spielt in Ausch-

witz am Rande des Vernich-
tungslagers. Gezeigt wird in 
tagebuchartigen Szenerien 
und in einer an Reality-TV er-
innernden „Big Brother“-Situ-
ation der Alltag der Familie 
von Kommandant Rudolf 
Höß. Nur eine Mauer trennt 
das Anwesen vom Massen-
mord. Ungewöhnliche Sound-
effekte (Schreie, Hundegebell) 
erzeugen eine düstere Atmo-
sphäre. Der Film ist mit seinen 

Auslassungen vorausset-
zungsreich. Er funktioniert 
nur, solange das Wissen um 
die Berichte von Überleben-
den und die dokumentari-
schen Bilder vom Holocaust 
im Gedächtnis existieren.

  Das Leben ist schön
Der Film „La vita e bella“ 

(1999) gewann Oscars als beste 
nicht-englischsprachige Pro-
duktion und für die Musik. 
Zum ersten Mal in der Oscar-
Geschichte wurde zudem mit 

Roberto Benigni ein Schau-
spieler aus einem fremdspra-
chigen Film zum besten Dar-
steller gekürt. Er spielt unter 
eigener Regie den italieni-
schen Juden Guido, der im KZ 
seinen kleinen Sohn Giosué 
mit immer neuen komödian-
tischen Einfällen vor dem 
Grauen zu schützen versucht. 
Der Lageraufenthalt ist dem-
nach Teil eines großen Spiels. 
Selbst als der Vater zur Er-
schießung abgeführt wird, 
spielt er für seinen Sohn die 
Rolle weiter. Auch in Israel 
wurde der Film ausgezeichnet. 

  Schindlers Liste
Der mit sieben Oscars aus-

gezeichnete Spielfilm von Ste-
ven Spielberg (1993) wird 
manchmal als Prototyp soge-
nannter Holocaust-Pornogra-
fie bezeichnet – also mit ext-
rem expliziten, aber eben ge-
stellten Bildern des Leids. Die 
Hauptfigur ist der Deutsche 
Oskar Schindler, NSDAP-Mit-
glied und Lebemann (Liam 
Neeson). Er ließ im Zweiten 

Weltkrieg rund 1200 Jüdinnen 
und Juden in seiner Emaille- 
und Munitionsfabrik für sich 
arbeiten – sie standen auf 
einer Liste, damit sie nicht 
nach Auschwitz gebracht wur-
den. Spielberg wurde vorge-
worfen, ausgerechnet eine 
Story mit Happy End aus der 
Nazi-Zeit zu inszenieren. 

  US-Serie „Holocaust“
Das Wort „Holocaust“ war 

bis Ende der Siebzigerjahre der 
deutschen Bevölkerung unbe-
kannt. Erst mit der US-Serie 
aus dem Jahr 1979 etablierte 
sich der Begriff. Und erst mit 
„Holocaust“ wurde der Völker-
mord an den Juden für Millio-
nen Deutsche konkret. Viele 
Ältere, die selbst die Nazi-Zeit 
erlebt hatten, vergossen da-
mals Tränen über die fiktive 
Familie Weiss. Der Holocaust-
Überlebende und Friedens­-
nobelpreisträger Elie Wiesel 
bezeichnete den TV-Mehrtei-
ler als Seifenoper und „Beleidi-
gung für die, die umkamen, 
und für die, die überlebten“.

Oscar prämiert und aktuell im Kino: „The Zone of Interest“ zeigt in einer Art „Big Brother“-Manier das Leben der Familie Höß  
– hier mit Sandra Hüller (l.) als Hedwig Höß und Christian Friedel (M.)  in einer Szene am Esstisch. dpa-BILD: Leonine

Gesellschaft  Die Debatte über Filmkunst zum NS-Terror hat schon eine längere Geschichte

Darf das so? – Die Schoah in Spielfilmen

ler aus 40 Ländern in Leipzig 
präsentiert.

Angekündigt für die Messe 
und das dazugehörige Festival 
„Leipzig liest“ sind namhafte 
Autorinnen und Autoren 
ebenso wie Stars aus der 
Unterhaltungsbranche. Unter 
anderem werden Marc-Uwe 
Kling, Ingrid Noll und Arne 
Dahl in Leipzig erwartet. 
Schauspielerin Uschi Glas (80) 
stellt ihre Memoiren vor, und 

auch ihre Schauspiel-Kollegen 
Katja Riemann und Jörg Hart-
mann kommen auf die Buch-
messe.

Außerdem bekommt die 
nach Frankfurt zweitgrößte 
deutsche Buchmesse unge-
wohnten politischen Besuch. 
Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier hat sich zu einem 
Rundgang angesagt und will 
danach in einer Podiumsrun-
de mit den Autoren Ingo 

Astrid Böhmisch leitet als neue Direktorin die Leipziger 
Buchmesse vom 21. bis 24. März. dpa-BILD: Schmidt

Von Birgit Zimmermann

Leipzig – Die Leipziger Buch-
messe 2024 leitet eine neue 
Ära in der Geschichte der 
Frühlingsschau der Buchbran-
che ein. Die Messe vom 21. bis 
24. März wird die erste unter 
der Führung der neuen Direk-
torin Astrid Böhmisch (49) 
werden. Vergangenes Jahr hat-
te sich der langjährige Messe-
Chef Oliver Zille überraschend 
zurückgezogen. Alles neu bei 
der Buchmesse also?

Böhmisch hat ihren Posten 
am 1. Januar angetreten. Mehr-
fach hat sie betont, dass sie in 
„vollem Galopp aufgesprun-
gen“ sei. Soll heißen: Die 
Buchmesse 2024 war bei 
ihrem Amtsantritt weitge-
hend fertig geplant; sie könne 
noch nicht ihre Handschrift 
tragen. Laut Böhmisch ist der 
Zuspruch der Aussteller unge-
brochen und liegt leicht über 
dem Niveau des Vorjahres. 
2023 hatten sich 2082 Ausstel-

Schulze und Anne Rabe über 
den Zustand der Demokratie 
diskutieren. 

Die Leipziger Buchmesse 
war durch die Corona-Pande-
mie in ein schwieriges Fahr-
wasser geraten. 2020 musste 
sie als eine der ersten großen 
Messen bundesweit abgesagt 
werden. Auch die nächsten 
beiden Anläufe, die Messe zu 
ermöglichen, scheiterten. 
Nach der dritten Absage – die 
durch Rückzüge großer Ver-
lagsgruppen erzwungen wur-
de – entbrannte eine Diskus-
sion um die Notwendigkeit 
der Publikumsschau. 2023 
­gelang dann das Comeback, 
und auch in diesem Jahr sind 
laut Messe alle großen Aus-
steller wieder mit dabei.

Als Gastland präsentieren 
sich in diesem Jahr die Nieder-
lande und Flandern unter dem 
Motto „Alles außer flach“. Die 
Gäste planen rund 100 Veran-
staltungen mit 41 Autorinnen 
und Autoren.

Leipziger Buchmesse mit neuer Direktorin
Literatur  Bedeutung als Frühlingsschau der Branche soll gefestigt werden

London/dpa – An einer Lon­-
doner Hauswand ist ein neues 
Gemälde von Banksy aufge-
taucht. Der mysteriöse briti-
sche Streetart-Künstler bestä-
tigte am Montag seine Urhe-
berschaft mit einem Foto auf 
seinem Instagram-Account, 
nachdem das Werk bereits am 
Wochenende für Aufsehen 
und Spekulationen gesorgt 
hatte.

Das grüne Werk ist auf eine 
weiße Wand hinter einem 
­kahlen Baum gesprüht und 
­erweckt aus dem richtigen 
Blickwinkel den Anschein, der 
Baum trage Blätter. Darunter 
ist im Stil des bis heute anony-
men Künstlers eine Frau zu 
­sehen, die ein Sprühgerät in 
der Hand hält und das Werk 
betrachtet. Auf dem Instag-
ram-Account Banksys war ein 
Foto der Szene ohne das 
Kunstwerk, sowie mehrere mit 
dem Werk zu sehen.

Banksys 
neues Werk
in London

Oscars für „The Zone of Interest“

Rund 415 000 Kinogänger 
sind in Deutschland inner-
halb von knapp drei Wochen 
für den mit zwei Oscars aus-
gezeichneten umstrittenen 
Auschwitz-Film „The Zone of 
Interest“ mit Sandra Hüller 
und Christian Friedel gezählt 
worden. Das teilte am Mon-
tag der Verleih Leonine Stu-
dios mit. Der britische Film, 

der in Polen und komplett 
auf Deutsch gedreht wurde, 
hatte am 29. Februar sei-
nen Kinostart.

Oscars gewann „The Zone 
of Interest“ in der Kategorie 
„Bester internationaler 
Film“ und in der Sparte 
„Bester Ton“ (Tarn Willers 
und Johnnie Burn).
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ten vermutlich Lübecks Trai-
ner Christiano Adigo gegolten, 
der dies nach dem Spiel in der 
Pressekonferenz auch auf sehr 
emotionale Weise themati-

Mit Phönix Lübeck sehr er-
folgreich unterwegs: Trainer 
Christiano Adigo BILD: Imago

Phönix Lübeck und der 51-
jährige Adigo durchleben eine 
ereignisreiche Saison. Der 
Trainer hatte ab Mitte Septem-
ber vergangenen Jahres krank-
heitsbedingt eine mehrwöchi-
ge Pause einlegen müssen. Ein 
Zusammenhang zwischen sei-
ner Erkrankung und den Er-
eignissen von Lohne ist nicht 
bekannt. Seit November steht 
Adigo bei Phönix wieder an 
der Seitenlinie. Seine Mann-
schaft spielt äußerst erfolg-
reich und belegt derzeit mit 48 
Punkten den zweiten Platz 
hinter Tabellenführer Hanno-
ver 96 II (57). Die Lübecker ha-
ben aber noch vier Spiele 
mehr auszutragen als Hanno-
ver und könnten – die entspre-
chenden Siege vorausgesetzt – 
noch an den 96ern vorbeizie-
hen. 

mand durch eine Äußerung 
beleidigt fühlt und genau die-
se Person einen Strafantrag 
stellt, wird auch ermittelt. Bei 
anderen Delikten, beispiels-
weise der Körperverletzung, 
kann auch auf eine einfache 
Anzeige einer anderen Person 
hin ermittelt werden.  Vom 
Gästetrainer habe es aber kei-
nen entsprechenden (und nö-
tigen) Strafantrag gegeben. 
Warum Adigo das nicht tat, ist 
offen.

Dem ermittelten (und ver-
nommenen) Tatverdächtigen 
wird nun ein Strafbefehl zu-
stellt. Akzeptiert er diesen und 
zahlt die darin vorgesehene 
Geldstrafe, ist der Fall abge-
schlossen. Akzeptiert er den 
Strafbefehl nicht, würde es 
wohl zu einem Gerichtsver-
fahren kommen. 

siert hatte. Der Verein Blau-
Weiß Lohne hatte sich von den 
Vorfällen distanziert. „Solche 
Sachen haben in der Gesell-
schaft und im Fußball in Loh-
ne nichts zu suchen“, hatte 
Lohnes Trainer Uwe Möhrle 
bereits direkt nach dem Spiel 
erklärt. 

Die Staatsanwaltschaft Ol-
denburg nahm kurz danach 
Ermittlungen auf. Diese seien 
aber nicht, wie sie jetzt mitteil-
te, auf einen dafür nötigen 
Strafantrag des Lübecker Trai-
ners hin erfolgt. Vielmehr ha-
be eine andere Person, die in 
der Nähe stand und sich von 
den Beleidigungen verun-
glimpft gefühlt hatte, den 
Strafantrag gestellt. Nur des-
halb habe die Staatsanwalt-
schaft ermitteln können. Zur 
Erklärung: Nur, wenn sich je-

Von Hauke Richters

Oldenburg/Lohne – Rund ein 
halbes Jahr nach den rassisti-
schen Beleidigungen beim 
Fußball-Regionalligaspiel zwi-
schen Blau-Weiß Lohne und 
Phönix Lübeck (0:0) wird 
einem Tatverdächtigen nun 
ein Strafbefehl zugestellt. Das 
bestätigte die Staatsanwalt-
schaft Oldenburg, die in der 
Sache ermittelt hatte. Das Ver-
fahren gegen einen zweiten 
Verdächtigen sei dagegen ein-
gestellt worden. Es hätten kei-
ne Beweise ermittelt werden 
können. 

Am 2. September 2023 hatte 
es bei der Partie im Heinz-
Dettmer-Stadion von Lohne 
(Kreis Vechta) rassistische Be-
leidigungen aus dem Publi-
kum heraus gegeben. Die hat-

Fußball  Verdächtiger erhält Strafbefehl – Strafantrag kam nicht von Lübecker Trainer
Wie es nach Beleidigungen  aus Lohne weitergeht

Fußball
Regionalliga Nord Männer

1. Hannover 96 II 25 67:34 57
2. 1. FC Phönix Lübeck 21 56:20 48
3. Holstein Kiel II 26 54:39 48
4. SV Meppen 25 53:37 46
5. Drochtersen/Assel 25 37:31 42
6. FC Teutonia Ottensen 25 43:32 38
7. FC St. Pauli II 25 53:32 37
8. VfB Oldenburg 24 42:33 37
9. Hamburger SV II 22 36:33 35

10. BW Lohne 25 35:35 34
11. TSV Havelse 23 35:37 33
12. Eintracht Norderstedt 23 42:52 26
13. SSV Jeddeloh II 23 28:42 25
14. Bremer SV 22 27:43 23
15. SC Weiche Flensburg 08 22 28:39 22
16. Eimsbütteler TV 23 25:47 15
17. FC Kilia Kiel 25 28:57 14
18. SC Spelle-Venhaus 24 21:67 10
å Relegation å Absteiger

Oldenburg/hrs – Handballe-
rin Toni Reinemann vom Bun-
desligisten VfL Oldenburg ist 
erneut von Bundestrainer 
Markus Gaugisch eingeladen 
worden. Die 22-jährige Rück-
raumspielerin zählt zu den 20 
Akteurinnen, die Gaugisch für 
einen Lehrgang nominierte, 
zu dem insgesamt sechs Spiele 
der EM- und der Olympia-
Qualifikation zählen. 

Am 4., 6. und 7. April be-
streitet die deutsche Mann-
schaft in Heidelberg gegen die 
Ukraine und zweimal gegen 
Israel die letzten noch ausste-
henden EM-Qualifikations-
spiele. Die EM findet vom 28. 
November bis 15. Dezember in 
Ungarn, der Schweiz und Ös-
terreich statt. 

Nur wenige Tage nach den 
EM-Qualifikationsspielen geht 
es dann um das Ticket für die 
Olympischen Sommerspiele 
in Paris. In Ulm spielt die deut-
sche Auswahl am 11. April 
gegen Slowenien, am 13. April 
gegen Montenegro und am 14. 
April gegen Paraguay. Die bei-
den besten Mannschaften die-
ser Vierergruppe dürften zu 
den Spielen nach Paris (26. Juli 
bis 11. August). 

Reinemann, die im vergan-
genen Herbst ihr National-
mannschaftsdebüt gefeiert 
hatte, ist die einzige Oldenbur-
gerin im deutschen Kader. 
Zum Aufgebot zählt aber auch 
Jenny Behrend (SG Bietig-
heim), die von 2014 bis 2021 
beim VfL gespielt hatte. 

Reinemann
fährt zu
DHB-Team

Jadehaie  stehen
 im  Playoff-Finale
Sande/hrs – Der Eishockey-
Regionalligist ECW Sande aus 
dem Kreis Friesland kämpft ab 
kommenden Freitag in der 
Playoff-Finalserie gegen die 
Harzer Falken um den Meis-
tertitel. Die Jadehaie aus Sande 
erreichten am Sonntagabend 
durch einen 4:1-Sieg im ent-
scheidenden dritten Playoff-
Halbfinale bei den Beach De-
vils Timmendorfer Strand die 
Finalserie. Die Harzer Falken 
aus Braunlage hatten sich be-
reits am vergangenen Freitag 
durch einen 4:2-Erfolg beim 
Adendorfer EC für die End-
spielserie qualifiziert. 

In der Finalserie sind zwei 
Siege für den Gesamterfolg 
nötig. Das erste Spiel findet an 
diesem Freitag (20 Uhr) in 
Braunlage statt, das zweite am 
Sonntag (19 Uhr) in Sande. Ein 
mögliches drittes Duell würde 
wiederum in Braunlage ausge-
tragen werden. 

Von Lars Blancke
Und Wolfgang Wittig

Oldenburg – Auch am Montag 
noch war jene Szene das große 
Gesprächsthema, die bereits 
am Sonntag die Gemüter im 
Marschwegstadion erregt hat-
te. Auf einer Videosequenz, 
die „nfkcinematic“,  ein Video-
Creator, der in dieser Saison 
für den VfB Oldenburg an der 
Seitenlinie filmt, bei Insta-
gram postete, ist die 37. Minu-
te festgehalten. Oldenburgs El-
samed Ramaj stürmt in Rich-
tung Strafraum. Patrick Sief-
kes, Torwart der SV Drochter-
sen/Assel, rauscht ihm ent-
gegen – und weil Ramaj den 
Ball  an ihm vorbei spitzelt, 
grätscht der Keeper den Stür-
mer knallhart um. Beim Stand 
von 1:2 aus VfB-Sicht wäre Rot 
für Siefkes wegen Notbremse 
und Freistoß für den VfB die 
korrekte Entscheidung gewe-
sen – das Foul passierte knapp 
außerhalb des Strafraums.

Mit Ärger umgehen

Weil Schiedsrichter Marco 
Scharf aus Cuxhaven aber kein 
Foulspiel sah und kurioserwei-
se sogar auf Einwurf VfB ent-
schied, was bei dem gesamten 
Bewegungsablauf beider Fuß-
baller  unmöglich erschien, 
war der Frust beim VfB nicht 
nur wegen der 1:3 (1:3)-Nieder-
lage groß. „Wenn man das an-
spricht, heißt es, man sucht 
nach Ausreden“, haderte Trai-
ner Fuat Kilic. Der Ärger stand 
dem Coach dabei deutlich ins 
Gesicht geschrieben – und er 
dürfte nach Ansicht der Video-
bilder noch größer geworden 
sein: „In meinen Augen ist es 
physikalisch unmöglich, dass 
der Torhüter den Ball gespielt 
haben soll, der dann seitlich 
im Aus landet. Er war letzter 
Mann, ein klares Foulspiel.“

Der Umgang mit dem Frust 
resultierend aus dem Schieds-
richter-Ärger, der zweiten Nie-
derlage in Folge, dem Ab-
schied aus dem Titelkampf, 
der schon mindestens eine 
Woche zuvor beim  0:1 bei Teu-
tonia Ottensen stattgefunden 
hatte, und dem Abrutschen 
auf Platz acht der Tabelle ins 
graue Mittelmaß der Regional-

Maximales herausholen

„Wenn wir auf dem Platz 
stehen, wollen  wir gewinnen. 
Auch wenn uns viele techni-
sche Fehler passiert sind, müs-
sen wir einfach weiterma-
chen“, wiegelte VfB-Verteidi-
ger Marc Schröder das Thema 
Spannungsabfall ab. Kapitän  
Patrick Möschl argumentierte, 
dass der VfB sowohl in Otten-
sen als auch gegen  Drochter-
sen genug Chancen gehabt 
hätte:  „Wenn wir in Ottensen 
die Tore gemacht hätten, hätte 
jeder gesagt, was für ein geiles 
Spiel. Wir müssen die Tore ma-
chen, dann ist alles gut. Aufge-
ben ist nicht unser Ding.“ Und 
Torwart Jhonny Peitzmeier 
fand noch eine andere Ebene 
durch den Rückschritt ins Mit-
telfeld:  „Das mit dem Span-
nungsabfall ist mit Sicherheit 
nicht der Fall. Wir können ja 
jetzt ohne Druck spielen.“

Kilic unterstrich, dass „die 
Jungs wollen, sie arbeiten gut. 
Sie wollen das Maximale he-
rausholen.“ Im Fußball wür-
den Niederlagen dazugehö-
ren, „aber es kommt immer 
auf die Art und Weise an. Ich 
kann den Jungs keinen Vor-
wurf machen, außer dass wir 
seit zwei Spielen unsere Chan-
cen nicht verwerten.“ 

Die mangelnde Effektivität 
vor dem gegnerischen Tor ist   
das dritte große Thema, an 
dem der VfB und sein Trainer 
vor dem Auswärtsspiel an die-
sem Sonntag (14 Uhr) beim Ta-
bellendritten Holstein Kiel II 
arbeiten müssen. 

liga dürfte ein großes Thema 
sein für  den VfB in dieser Wo-
che. Die andere Aufgabe stellt 
sich Trainer Kilic: einen Span-
nungsabfall innerhalb des 
Teams zu vermeiden. Lange 
hatte der VfB unter seiner Lei-
tung an einer Aufholjagd ge-
feilt, jetzt geht es an den letz-
ten zehn Spieltagen nur noch 
um eine bessere  Platzierung.

Luft nicht herauslassen

„Ich habe  keinen Span-
nungsabfall gesehen“, wehrte 
sich  Kilic am Sonntag auf 
Nachfrage unserer Redaktion  
gegen den Eindruck, dass die 
Luft bei seinen Spielern raus 
sein könnte. Die erste halbe 
Stunde, in der der VfB sich etli-
che Abspielfehler leistete, in 
den Zweikämpfen oft zu spät 
kam und sich zweimal aus-
kontern ließ (Moritz Göttel 
traf in der 7. und 12. Minute), 

war dennoch untypisch für 
ein VfB-Heimspiel. In der Re-
gel sind die Oldenburger im 
Marschwegstadion von Be-
ginn an das dominante Team, 
dieses Mal liefen sie zumeist 
hinterher. Danach steigerte 

sich der VfB, verkürzte durch 
Markus Ziereis (31.), hatte Pech 
bei der Ramaj-Szene und hatte 
nach dem 1:3 durch Felix 
Schmiederer (40.) in der zwei-
ten Halbzeit eine Reihe guter 
Möglichkeiten auf das 2:3. 

Die Szene, die die VfB-Gemüter erhitzte: Drochtersens Torwart Patrick Siefkes kommt gegen 
Oldenburgs Elsamed Ramaj zu spät und „haut“ den Stürmer regelrecht um. BILD: Piet Meyer

Regionalliga Nord  Wie  VfB Oldenburg mit Schiedsrichter-Ärger und Abrutschen auf Platz acht umgeht

Kampf gegen Frust und  Spannungsabfall

Neue Folge „Nordwestkurve - der VfB-Podcast“

Oldenburg/lbl/SSI – Ein 
schwacher Start in die Partie, 
eine Schiedsrichter-Entschei-
dung, die für Staunen im 
Marschwegstadion gesorgt 
hat  und tabellarisch nur noch 
das graue Mittelmaß für den 
auf Platz acht abgerutschten  
VfB Oldenburg: In der neuen 
Folge „Nordwestkurve - der 
VfB-Podcast“ arbeiten die bei-
den NWZ-Redakteure Sarom 
Siebenhaar und Lars Blancke 

die 1:3-Heimniederlage gegen 
die SV Drochtersen/Assel in-
tensiv auf. 

Neben der Bewertung des 
fußballerischen Auftritts des 
VfB geht es in der Episode  
auch um die NWZ-Berichter-
stattung über einen mutmaß-
lich Rechtsextremen, der die 
Oldenburger Hooligans an-
führen soll. Diese hatte  für viel 
Aufregung in der Fanszene ge-
sorgt. Redakteur Arne Jürgens 

äußert sich zu seinen Recher-
chen und nimmt Stellung.

Die Folge ist ab sofort on-
line kostenlos zu hören unter 
www.nwzonline.de/podcasts 
sowie auf allen bekannten 
Podcast-Plattformen wie Spo-
tify, Apple Podcasts, Google 
Podcasts, Amazon Music und 
Deezer. Dort können unsere 
Hörerinnen und Hörer auch 
alle vorherigen Folgen des 
VfB-Podcasts nachhören.

Schiri-Ärger und Hooligan-Aufreger
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Fernsehtipps

Live
Snooker 7.30 und 12.30 Uhr, 
Eurosport, World Open in Yus-
han/China
Radsport 15.30 Uhr, Euro-
sport, Männer, Katalonien-
Rundfahrt, 2. Etappe
Eishockey 19.30 Uhr, DF 1, 
DEL, Playoff-Viertelfinale, 2. 
Spieltag, EHC München - 
Grizzlys Wolfsburg

Namen

Tennisprofi Carlos Alca-
raz (20) hat beim Masters-
Turnier in Indian Wells (USA) 
auch die Neuauflage des End-
spiels gegen Daniil Medwedew 
(28) gewonnen und seinen Ti-
tel erfolgreich verteidigt. Der  
Spanier setzte sich am Sonn-
tag (Ortszeit) mit 7:6 (7:5), 6:1 
durch und hatte dabei nur im 
ersten Satz Schwierigkeiten. 
Nach 1:42 Stunden verwandel-
te Alcaraz seinen ersten 
Matchball und fügte dem  Rus-
sen Medwedew wie im Vorjahr 
eine Final-Niederlage zu. Für 
Alcaraz ist es der erste Titel 
seit seinem Triumph beim 
Grand-Slam-Turnier in Wim-
bledon im vergangenen Jahr.

Die Bundesliga-Basketballe-
rinnen der Hannover Luchse 
haben den deutschen Pokal 
gewonnen. Das Team von Trai-
nerin Sidney Parsons (36) 
setzte sich im Endspiel in Saar-
louis mit 73:72 gegen die An-
gels Nördlingen   durch. 

Der Weltranglistenerste Scot-
tie Scheffler  (27) hat als ers-
ter Golfprofi den Titel bei den 
Players Championship erfolg-
reich verteidigt. Beim hochka-
rätig besetzten Turnier in Pon-
te Vedra Beach (USA) siegte der 
US-Amerikaner nach seinem 
Coup aus dem Vorjahr dieses 
Mal mit 268 Schlägen und 
einer starken 64er-Schluss-
runde. Für den Sieg erhält er 
4,5 Millionen US-Dollar. Die 
Players Championship ist 
nach den vier Major-Turnie-
ren der wichtigste Einzelwett-
bewerb im Golfsport. Der 
Deutsche MATTI SCHMID (26/
Regensburg) kam   auf den ge-
teilten 26. Rang. 

Turniersieg

dpa-BILD: Baus

Sport

Es gibt bei 
uns einige 

Volksläufe oder in 
Freiburg den Mara-
thon. Ich kann mir 
schon vorstellen, 
dass ich da mal mit-
mache.
Benedikt Doll (33)
Biathlet, der am Sonntag in 
Canmore (Kanada) das letzte 
Weltcuprennen seiner Karriere 
bestritten hatte (27. Platz), auf 
die Frage nach künftigen sport-
lichen Aktivitäten 

„Zitat

Profi reist nach 
Vorwürfen ab
Mailand/dpa – Fußballprofi 
Francesco Acerbi wird nach 
dem Vorwurf einer rassisti-
schen Beleidigung in einem 
Spiel der Serie A in den anste-
henden Länderspielen der ita-
lienischen Nationalmann-
schaft nicht auf dem Platz ste-
hen. Der italienische Fußball-
verband (FIGC) gab am Mon-
tag die Abreise des Innenver-
teidigers von Inter Mailand 
aus dem Trainingslager der 
Squadra Azzurra  bekannt. Im 
Spiel gegen die SSC Neapel (1:1) 
am Sonntag soll Acerbi seinen 
Gegenspieler Juan Jesus rassis-
tisch beleidigt haben. Acerbi 
bestreitet laut FIGC die Vor-
würfe. Dennoch habe man 
sich dafür entschieden, den 
36-Jährigen für die nächsten 
beiden Freundschaftsspiele in 
den USA aus dem Kader zu 
streichen, damit sich die Lage 
beruhigen könne, teilte der 
FIGC mit.

Von Christoph Lother

Freiburg – Christian Streich lä-
chelte etwas gequält in die Ka-
mera. Es fiel ihm alles andere 
als leicht, diese Botschaft zu 
überbringen. „Sehr schweren 
Herzens“ teilte er mit, dass er 
seinen Vertrag als Cheftrainer 
des SC Freiburg nicht mehr 
verlängern und den Fußball-
Bundesligisten im Sommer 
verlassen werde. Es hatte sich 
angedeutet: In Freiburg endet 
eine Ära. Der Club verliert sei-
ne größte Identifikationsfigur, 
die Liga eine ihrer prägenden 
Figuren. Ein Nachfolger solle 
„zeitnah“ bekannt gegeben 
werden, teilte der Sport-Club 
mit. Dem Sender Sky zufolge 
könnte es Freiburgs Ex-Kapi-
tän Julian Schuster werden. Er 
würde in gewaltige Fußstapfen 
treten.

Oft Stellung bezogen

„Dieser Verein ist mein Le-
ben“, sagte Streich und sprach 
damit aus, was er in mittler-
weile fast 29 Jahren beim 
Sport-Club stets mit jeder Fa-
ser verkörpert hat. Der Sohn 
eines Metzgers, der eine Lehre 
als Industriekaufmann abge-
schlossen und später noch 
Germanistik, Sport und Ge-
schichte auf Lehramt studiert 
hat, ist bodenständig, emotio-
nal und authentisch. Nicht 
nur so mancher Südbadener 
würde vermutlich sagen: Einer 
von uns.

Streichs Interviews und 
Pressekonferenzen sind mit-
unter so legendär wie seine 
emotionalen Ausbrüche an 
der Seitenlinie. Für viele Fans 
ist er aber auch eine Art gutes 
Gewissen der zunehmend 
kommerzialisierten Fußball-
Branche. Da er zu politischen 
und gesellschaftlichen The-
men häufig klar Stellung be-
zieht, genießt Streich auch 
über den Sport hinaus große 
Popularität. Er wurde mit dem 
Verdienstorden des Landes Ba-
den-Württemberg ausgezeich-
net und dem Julius-Hirsch-Eh-
renpreis des Deutschen Fuß-
ball-Bunds (DFB), der Men-
schen würdigt, die sich aktiv 

gegen Diskriminierung und 
für Verständigung einsetzen. 

„Ich habe lange überlegt. 
Wir haben lange gesprochen“, 
kommentierte der 58-Jährige 
den nahenden Abschied. Dass 
er ihn über ein vom Verein 
verbreitetes Video verkündete, 
diente womöglich auch dem 
Selbstschutz. In einem ande-
ren Rahmen hätte er vielleicht 
eine Träne verdrückt. Er sei 

dankbar für die vielen Erleb-
nisse, die er mit dem SC hatte. 
Nicht nur in den mehr als 
zwölf Jahren, die er inzwi-
schen Chefcoach der Profis ist. 
Zuvor war er viele Jahre Ju-
gendtrainer der Badener. 

„Es war mir immer sehr, 
sehr wichtig, dass ich den Zeit-
punkt nicht verpassen wollte, 
in dem ich glaube, dass es Zeit 
ist zu gehen“, sagte Streich. Er 

sei „außergewöhnlich dankbar 
für die große Unterstützung 
und Zuneigung, die ich immer 
erfahren habe.“ Es brauche 
nun aber „neue Energie“ im 
Verein und in der Profimann-
schaft. „Wir waren in den ver-
gangenen Wochen in einem 
intensiven, sehr vertrauens-
vollen und emotionalen Ge-
dankenaustausch mit Chris-
tian – an dessen Ende eine 

Entscheidung steht, die wir 
bedauern, aber in vollem Ma-
ße respektieren und nachvoll-
ziehen können“, sagte SC-
Sportvorstand Jochen Saier. 
Der Zeitpunkt, Streich final zu 
würdigen, sei aber noch nicht 
gekommen. Die „gemeinsame 
Reise“ sei ja noch nicht ganz 
zu Ende.

Fragen abgeblockt

Rund um das Heimspiel 
gegen Bayer Leverkusen (2:3) 
am Sonntag hatte Streich 
noch alle Fragen zu seiner Zu-
kunft abgeblockt. Auch die 
Spieler hatten sich zurückhal-
tend geäußert. Kapitän Chris-
tian Günter, genau wie Mittel-
feldmann Nicolas Höfler einer 
von Streichs langjährigen 
Weggefährten beim SC, hatte 
zumindest leise „Hoffnung, 
dass er weitermacht.“ Streich 
sei schließlich ein „herausra-
gender Trainer“, so der Ab-
wehrspieler.

Christian Streich (hier vergangene Woche beim Europa-League-Spiel gegen West Ham United) wird seinen Vertrag bei SC 
Freiburg nicht verlängern. ap-BILD:  Wigglesworth

Fußball  Trainer Christian Streich hört nach mehr als zwölf Jahren beim SC Freiburg auf

Er hinterlässt in Branche große Lücke

Frage eines Mädchens nach 
seinen ganz persönlichen EM-
Erwartungen. Diese gehen 
weit über das sportliche Er-
gebnis hinaus. „Es geht da-
rum, viele emotionale Mo-
mente zu kreieren für dieses 
Land, für die Fans, für die Kids, 
für die Leute, die im Stadion 
sind, die vor den Fernsehgerä-
ten sind, die in den Straßen 
unterwegs sind.“ Kurzum: 

Zurück im Nationalteam: 
Toni Kroos dpa-BILD:  Dedert

Von Arne Richter
Und Klaus Bergmann

Frankfurt – Als Toni Kroos im 
Kapuzenpulli Autogramm um 
Autogramm schrieb, drückte 
Julian Nagelsmann noch die 
Schulbank. Der Bundestrainer 
war mit Sportdirektor Rudi 
Völler am Montag zu Besuch 
in einer Grundschule bei 
Mainz. Mit den Kindern kickte 
er auch noch auf Mini-Feldto-
re in einer Turnhalle, bevor 
der EM-Countdown für ihn 
mit Werbeaufnahmen und 
den angekündigten Rollenge-
sprächen für die Fußball-Na-
tionalspieler im Teamhotel 
vor den Toren Frankfurts so 
richtig begann. 

Die Kernbotschaft, die Na-
gelsmann den Nationalspie-
lern bei der ersten Teambe-
sprechung eintrichtern wollte, 
verriet er schon vorab auf die 

Schöner Fußball mit Einsatz 
und Herz soll „die Menschen 
im Land begeistern“, verkün-
dete Nagelsmann: „Das ist das 
alles Entscheidende für mich.“

Eine Szene vor dem Quar-
tier muss dem Bundestrainer 
gefallen haben. Kein Spieler 
war bei den Autogramm- und 
Selfie-Jägern so gefragt wie der  
reaktivierte Kroos nach fast 
drei Jahren DFB-Ruhestand. 
„Ich bin ja noch ein paar Tage 
hier“, rief der Star von Real 
Madrid den Fans zu, als noch 
nicht alle Wünsche von ihm 
erfüllt waren. 

Während die weiteren Spa-
nien-Legionäre wie Kapitän Il-
kay Gündogan oder Antonio 
Rüdiger direkt im Hotel ver-
schwanden, wo auch Torwart 
Manuel Neuer als zweiter 
Comeback-Star nach mehr als 
einem Jahr ohne Länderspiel 
zuvor eingecheckt hatte, ge-

hörte Kroos die Hauptrolle 
zum Start einer der span-
nendsten Länderspiel-Wochen 
in der DFB-Historie. Den Plot – 
sprich, wer welche Aufgabe für 
die Rettung der fragilen EM-
Träume übernehmen muss – 
will Nagelsmann in der Luxus-
Herberge seinen Spielern per-
sönlich erläutern. 

Wer soll vorangehen? Wer 
ist eher Statist? All diese Auf-
gaben hat Nagelsmann mit 
seiner ungewöhnlichen Ka-
derauswahl schon skizziert. 
Jetzt kommt binnen weniger 
Tage mit den Test-Krachern an 
diesem Samstag (21 Uhr/ZDF) 
in Lyon gegen Frankreich und 
drei Tage später gegen die Nie-
derlande in Frankfurt alles auf 
den Prüfstand. Weitere sportli-
che Rückschläge würden die 
Stimmung bis zum EM-Anpfiff 
am 14. Juni gegen Schottland 
weiter drücken.

Was Nagelsmann im EM-Jahr verlangt
Fußball  Nationalmannschaft bereitet sich auf zwei Testspiele vor

Mit Freiburg ab- und wieder aufgestiegen

Streich hatte die Aufgabe 
als SC-Cheftrainer in der 
Winterpause der Saison 
2011/2012 übernommen. 
Er führte die Freiburger zwei-
mal ins Achtelfinale der 
Europa League und 2022 
ins Endspiel des DFB-Po-
kals, stieg 2015 aber auch 
mit ihnen ab. Der Verein 
hielt damals an ihm fest 
und stieg sofort wieder auf.

Der anstehende Abschied  
von Streich ist nach Ansicht 
seines langjährigen Schütz-
lings Nils Petersen „eine Zä-
sur für den Verein“. „Mit 
Christian Streich geht ein 
Mensch, der einen kleinen 
Verein zu einem großen 
machte. Der den SC Frei-
burg auf ein neues Level ge-
hievt hat“, sagte Petersen 
in einem „t-online“-Inter-

view. Petersen (35), der in-
zwischen unter anderem als 
Experte für das Fernsehen   
arbeitet, hatte seine Profi-
laufbahn 2023 beendet. Er 
war 2015 zunächst von Wer-
der Bremen an den SC aus-
geliehen gewesen. Anschlie-
ßend wechselte der Angrei-
fer  fest nach Freiburg und 
blieb dort bis zum Karriere-
ende.
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Fußball
Bundesliga

SC Freiburg - Bayer Leverkusen 2:3
Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 3:1

1. Bayer Leverkusen 26 66:18 70
2. Bayern München 26 78:31 60
3. VfB Stuttgart 26 60:31 56
4. Borussia Dortmund 26 53:32 50
5. RB Leipzig 26 60:32 49
6. Eintracht Frankfurt 26 42:35 40
7. FC Augsburg 26 43:42 35
8. 1899 Hoffenheim 26 44:50 33
9. SC Freiburg 26 36:48 33

10. Werder Bremen 26 35:41 30
11. 1. FC Heidenheim 26 35:44 29
12. M'gladbach 26 46:50 28
13. Union Berlin 26 25:42 28
14. VfL Wolfsburg 26 31:44 25
15. VfL Bochum 26 30:54 25
16. FSV Mainz 26 22:46 19
17. 1. FC Köln 26 20:47 18
18. Darmstadt 98 26 26:65 13
å Champions League  å Europa League å 
Europa Conference League å Relegation  å 
Absteiger
Samstag, 30. März Leipzig - Mainz, Leverkusen - 
Hoffenheim, Frankfurt - Berlin, Mönchengladbach 
- Freiburg, Bremen - Wolfsburg (alle 15.30 Uhr),  
München - Dortmund (18.30 Uhr). Ostersonntag, 
31. März Augsburg - Köln (15.30 Uhr), Stuttgart - 
Heidenheim (17.30 Uhr), Bochum - Darmstadt 
(19.30 Uhr). 

Ergebnisse
Tennis
ATP-Turnier in Indian Wells, Finale 
Carlos Alcaraz (Spanien/2) - Daniil 
Medwedew (Verband Russland/4) 
7:6 (7:5), 6:1.
WTA-Turnier in Indian Wells, Finale 
Iga Swiatek (Polen/1) - Maria Sakka-
ri (Griechenland/9) 6:4, 6:0.
Männer, Weltrangliste 1. Novak Djo-
kovic (Serbien) 9725 Punkte, 2.  Car-
los Alcaraz (Spanien) 8805, 3.  Jan-
nik Sinner (Italien) 8310 – 5. Alexan-
der Zverev (Hamburg) 5060, 25. Jan-
Lennard Struff (Warstein) 1484, 
50. Dominik Koepfer (Furtwangen) 
1002.
Frauen, Weltrangliste 1. Iga Swia-
tek (Polen) 10715 Punkte,  2.  Aryna 
Sabalenka (Verband Belarus) 8195, 
3. Coco Gauff (USA) 7150 – 48.  Tat-
jana Maria (Bad Saulgau) 1270, 77. 
Tamara Korpatsch (Kaltenkirchen) 
928, 90.  Laura Siegemund (Metzin-
gen) 795.  

Biathlon
Weltcup in Canmore/Kanada, Män-
ner, 15 km Massenstart 1. Johan-
nes Thingnes Bö (Norwegen) 
36:03,4 Minuten/1 Schießfehler, 
 2. Johannes Dale (Norwegen) +44,5 
Sekunden/2 – 13. Justus Strelow 
(Hermsdorf) +2:04,5/1 – 27. Bene-
dikt Doll (Breitnau) +3:41,8/6.
Weltcup, Gesamt-Endstand 1. Jo-
hannes Thingnes Bö (Norwegen) 
1262 Punkte,  2. Tarjei Bö (Norwe-
gen) 1080, 3. Johannes Dale (Nor-
wegen) 949 – 12. Johannes Kühn 
(Reit im Winkl) 617, 13. Benedikt 
Doll (Breitnau) 611, 14. Justus Stre-
low (Hermsdorf) 610.

Von Jordan Raza

Hannover – Renars Uscins 
konnte sich vor Fragen kaum 
retten. Als Publikumsliebling 
Juri Knorr und Kapitän Johan-
nes Golla schon längst in der 
Kabine waren, erklärte der 
U21-Weltmeister an den Mik-
rofonen immer noch seine 
überragenden Auftritte mit 
der deutschen Handball-Na-
tionalmannschaft. Fast im Al-
leingang hatte das Rückraum-
Talent die DHB-Auswahl zu 
den Olympischen Spielen ge-
worfen. Hoffnungen auf eine 
Medaille – so gering sie auch 
sind – ruhen nun auch auf 
dem 21-jährigen Jungstar.

Dreimal bester Schütze

Egal, ob beim Kantersieg 
gegen Algerien, bei der Nie-
derlage gegen Kroatien oder 
dem alles entscheidenden Er-
folg über Österreich: Uscins 
war in allen Partien erfolg-
reichster DHB-Schütze und er-
hielt dreimal die Auszeich-
nung „Mann des Spiels“. „Ich 
war bisschen peinlich berührt, 
als ich dann zum dritten Mal 
gewählt wurde“, berichtete der 
Preisträger. Feiern wollte er 
seinen rasanten Entwick-
lungsschub nicht. Lediglich 
„den Griechen“ für ein Abend-
essen aufsuchen.

Der kometenhafte Aufstieg 
des gebürtigen Letten setzt 
sich ununterbrochen fort. 
Schon 2023 war für den Bun-
desligaprofi von der TSV Han-
nover-Burgdorf ein Jahr voller 
Höhepunkte. Im April gab er 
sein Länderspieldebüt in der 
A-Nationalmannschaft, im 
Sommer führte der Linkshän-
der das U21-Team als Kapitän 
aufs Feld und zum Weltmeis-
ter-Titel. Im Winter folgte die 
EM-Nominierung und jetzt 
scheint auch Olympia ohne 
den Jungstar unmöglich. „Ich 
bin noch nicht am Ende“, 
schickte Uscins als Warnung 
an die Konkurrenz.

Der Linkshänder über-
nimmt Verantwortung. Er 
muss. Denn die eigentlichen 
Führungsspieler schwächeln. 
Regisseur Knorr steckt in einer 
Formkrise, seine schwache 
Bundesliga-Form spiegelt sich 
auch im Nationaltrikot wider. 
Ungewohnt passiv war auch 
Deutschlands eigentliches 
Prunkstück: die Abwehr um 
Kapitän Golla. Selbst Torhüter 
Andreas Wolff rutschten im-
mer wieder Bälle durch. Dazu 
kommt die mangelnde Chan-
cenverwertung, die eines der 

Mannschaft von Jahr zu Jahr 
steigern wird. Wir haben sehr 
großes Potenzial“, sagte Gisla-
son. Auch der Isländer kann 
nach der Qualifikation wieder 
beruhigter schlafen, denn 
durch die geschaffte Olympia-
Teilnahme verlängerte sich 
sein Vertrag bis nach der 
Heim-WM 2027. 

Handball  Wie Renars Uscins sich in der Nationalmannschaft entwickelt

Dieses Talent ist schon ein Star

größten Probleme im deut-
schen Spiel bleibt.

Die Liste der Baustellen ist 
lang. Folglich befand Trainer 
Alfred Gislason mit Blick auf 
Olympia: „Wir sind nach wie 
vor kein großer Medaillenkan-
didat. Aber wir gehen dahin, 
um alles zu geben“. Sein Team 
ist jung und brennt auf die 

Spiele. Uscins sprach von 
einem Kindheitstraum, der in 
Erfüllung gehe. 

Wenig Olympia-Erfahrung

Nur fünf Akteure aus dem 
Hannover-Kader waren schon 
einmal bei Olympia dabei. „Ich 
bin sicher, dass sich diese 

Renars Uscins bejubelt im Spiel gegen Österreich einen Treffer. Der 21-Jährige schaffte mit 
der Nationalmannschaft die Qualifikation für die Olympischen Spiele. BILD: Imago

Bundesligist  am Sonntag nach 
nur zwei Siegen in 20 Spielen 
getrennt hatte. Der Österrei-
cher Hasenhüttl erhielt einen 

Der Neue ist da: Ralph Ha-
senhüttl arbeitet nun in 
Wolfsburg. dpa-BILD:  Frankenberg

Wolfsburg/dpa – Nach seiner 
monatelangen Auszeit hat es 
Ralph Hasenhüttl zurück auf 
den Fußball-Platz gedrängt. 
„Es war nicht so, dass mir zu 
Hause langweilig geworden 
ist. Aber das Wissen im Kopf, 
dass man nach so langer Zeit 
als Cheftrainer hat, lechzt da-
nach, wieder genutzt zu wer-
den“, sagte er am Montag bei 
seiner Vorstellung als neuer 
Trainer des VfL Wolfsburg.

Der 56-Jährige folgt auf Ni-
ko Kovac, von dem sich der 

langfristigen Vertrag. Die ge-
naue Laufzeit wurde nicht ge-
nannt. 

„Es ist eine sehr gute Mög-
lichkeit, wieder einzusteigen. 
Ich habe nicht lange überle-
gen müssen, um dem VfL zu-
zusagen“, sagte Hasenhüttl. 
Die Bundesliga sei die Liga, 
„der ich sehr viel zu verdanken 
habe, in der ich meine ersten 
Lorbeeren verdienen durfte, 
wo ich mir das Wissen ange-
eignet hatte, um den Sprung 
in die Premier League zu 

schaffen“. Hasenhüttl hatte 
von Dezember 2018 bis  No-
vember 2022 in England den 
FC Southampton trainiert. Zu-
vor war er für den FC Ingol-
stadt von 2013 bis 2016 tätig 
und hatte den Club bis in die 
Bundesliga geführt. Anschlie-
ßend war er von 2016 bis 2018 
bei RB Leipzig. 

Das erste Punktspiel mit 
Wolfsburg bestreitet Hasen-
hüttl am Samstag, 30. März 
(15.30 Uhr), im Weserstadion 
bei Werder Bremen. Die Wolfs-

burger sind nach dem 26. 
Spieltag Tabellen-14. und lie-
gen nur noch sechs Punkte 
vor dem Abstiegsrelegations-
platz. Der letzte Sieg war dem 
VfL Mitte Dezember beim 2:1-
Erfolg in Darmstadt  gelungen.

Sein Sohn Patrick Hasen-
hüttl (26) hatte in der Saison 
2022/23 für den damaligen 
Drittligisten VfB Oldenburg 
gespielt. Inzwischen steht er 
beim Drittligisten Hallescher 
FC unter Vertrag, kommt dort 
aber nicht mehr zum Einsatz. 

Neuer Wolfsburg-Trainer feiert gegen Werder Debüt
Fußball  Warum Ralph Hasenhüttl zurück in die Bundesliga kommt – Sohn derzeit in Halle außen vor

Wilmots nimmt
Trainer in Schutz
Gelsenkirchen/dpa – Fußball-
Trainer Karel Geraerts muss 
beim vom Abstieg bedrohten 
Zweitligisten Schalke 04 trotz 
der angespannten sportlichen 
Lage vorerst nicht um seinen 
Job bangen. „Für mich gibt es 
keine Trainerdiskussion. Wir 
haben zu viele individuelle 
Fehler auf dem Platz gemacht, 
das ist nicht die Schuld des 
Trainers. Wieder komplett neu 
anzufangen, ist für uns kein 
Thema“, sagte Sportdirektor 
Marc Wilmots einen Tag nach 
dem 2:5 des Tabellen-14. bei 
Hertha BSC: „Ich setze auf 
Kontinuität, das ist das Beste 
für den Verein. Es nervt mich, 
immer einen Schuldigen fin-
den zu wollen. Das ist zu ein-
fach.“

Dem im Oktober 2023 ein-
gestellten Geraerts ist es bis-
her nicht gelungen, den Ex- 
Bundesligisten aus der Gefah-
renzone zu führen. Der Ab-
stiegs-Relegationsplatz 16 liegt 
nur noch zwei Zähler entfernt.

Istanbul/dpa – Nach den Fan-
Attacken auf Spieler in der 
obersten türkischen Fußball-
Liga sind bisher zwölf Men-
schen festgenommen worden. 
Darunter seien unter anderem 
ein Fan, der dem Trainer des 
Clubs Fenerbahce einen 
Gegenstand an den Kopf ge-
worfen habe, und einer, der 
mit einer Eckfahne auf einen 
Spieler losgegangen sei, teilte  
der türkische Innenminister 
Ali Yerlikaya am Montag mit. 

Anhänger des Traditions-
clubs Trabzonspor hatten am 
Sonntag nach der  2:3-Nieder-
lage gegen Fenerbahce Istan-
bul den Platz gestürmt und 
Spieler und Trainer des Geg-
ners angegriffen. Bilder zeigen 
handgreifliche Auseinander-
setzungen. Fans und Spieler 
gingen mit Faustschlägen und 
Tritten aufeinander los. 

Der türkische Fußballver-
band hatte bereits eine Auf-
arbeitung des Geschehens 
und strafrechtliche Sanktio-
nen angekündigt. 

Krawalle 
bei Spiel
in Türkei

Was dazu noch wichtig ist

Berlin/dpa – Das ist der Stand 
in der Olympia-Qualifikation 
der deutschen Mannschaften:
Fußball: Die Männer haben 
sich erstmals seit London 2012 
nicht qualifiziert. Die Frauen 
lösten mit einem 2:0 gegen 
die Niederlande das Ticket. 
Handball: Die Männer haben 
vorgelegt, die Frauen wollen 
nachziehen. Das Team von 
Bundestrainer Markus Gau-
gisch muss im April in einer 
Gruppe mit Montenegro, Slo-
wenien und Paraguay mindes-
tens Zweiter werden. 
Basketball: Das Team um 
Dennis Schröder hat sich mit 
dem WM-Titel die Olympia-
Teilnahme gesichert. Auch die 
Frauen um die Sabally-
Schwestern haben es geschafft 
– zum ersten Mal überhaupt.

Basketball 3x3: Die Startplät-
ze werden zum Teil über die 
Rangliste, zum Teil über Quali-
Turniere im Mai vergeben. Bei 
der Premiere 2021 in Tokio wa-
ren deutsche Teams nicht ver-
treten.
Hockey: Beide Teams haben 
sich durch ihre Siege bei den 
Qualifikationsturnieren im Ja-
nuar das Ticket gesichert. 
Volleyball: Die Männer-Aus-
wahl hat sich beim Quali-Tur-
nier in Brasilien erstmals seit 
2012 wieder einen Platz bei 
Olympia gesichert. Die Frauen 
haben das Direkt-Ticket ver-
passt und müssen  in der Welt-
rangliste Plätze gutmachen, 
um noch dabei zu sein.
Beach-Volleyball: Die Qualifi-
kationsphase läuft noch bis Ju-
ni. In Paris gibt es je zwei Start-

plätze pro Nation bei Män-
nern und Frauen. Die Teilnah-
me von Nils Ehlers/Clemens 
Wickler gilt als sicher. Ein 
zweites Männer-Duo gibt es 
nicht. Bei den Frauen haben 
Svenja Müller/Cinja Tillmann 
und Laura Ludwig/Louisa 
Lippmann die besten Chan-
cen. 
Wasserball: Olympia findet 
erneut ohne die deutschen 
Mannschaften statt. Sowohl 
Frauen als auch Männer schei-
terten bei der EM im Januar 
frühzeitig und verpassten da-
mit die Chance, über ein Qua-
lifikationsturnier doch noch 
den Sprung nach Paris zu 
schaffen.
Rugby: Olympia in Paris fin-
det erneut ohne deutsche 
Teams statt.

Diese deutschen Teams starten in Paris

Sportdirektor in 
kritischem Zustand
Florenz/Mailand/dpa – Der 
Manager der ACF Florenz wird 
nach einem Herzstillstand 
kurz vor einem Erstligaspiel 
bei Atalanta Bergamo weiter 
intensivmedizinisch behan-
delt. Wie der italienische Fuß-
ball-Erstligist am Montag mit-
teilte, wurde Generaldirektor 
Joe Barone (57) in einer Mai-
länder Klinik operiert. Er be-
finde sich in kritischem Zu-
stand.  Zugleich bestätigte der 
Verein, dass  Barone am Sonn-
tagnachmittag einen Herz-
stillstand erlitten hatte. Nach 
dem Vorfall wurde das Spiel 
der Fiorentina bei Atalanta ab-
gesagt.

Sagan unterzieht
sich Herz-OP
Imola/dpa – Der dreimalige 
Straßenrad-Weltmeister Peter 
Sagan muss sich einer Herz-
Operation unterziehen. Das 
gab der frühere Profi des 
Teams Bora-hansgrohe auf In-
stagram bekannt. Der 34-Jähri-
ge aus der Slowakei hatte im 
vergangenen Jahr seine Stra-
ßenrad-Karriere beendet. Das 
letzte Ziel seiner erfolgreichen 
Laufbahn ist die Teilnahme an 
den Olympischen Spielen in 
Paris, wo Sagan im Mountain-
bikerennen antreten möchte. 
Im Rahmen einer Trainings-
einheit in Marseille traten die 
Herzprobleme auf.
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Diplomatie  Tod des Kremlkritikers sorgt weltweit für Entsetzen – EU-Außenminister verständigen sich auf Konsequenzen

EU verhängt Sanktionen wegen Nawalnys Tod
Von Ansgar Haase

Brüssel – Die EU verhängt als 
Reaktion auf den Tod des 
Kremlkritikers Alexej Nawalny 
in einem russischen Straf-
lager Sanktionen. Die Außen-
minister der Mitgliedstaaten 
verständigten sich am Montag 
bei einem Treffen in Brüssel 
auf Strafmaßnahmen gegen 
Vertreter des russischen Jus-
tizsystems, wie mehrere Dip-
lomaten der Nachrichten­-
agentur dpa bestätigten.

Der zu langjähriger Haft-
strafe verurteilte Kremlkriti-
ker Nawalny war Mitte Februar 
in einem Straflager in Sibirien 
gestorben. Die Umstände sei-
nes Todes sind bis heute nicht 

geklärt. Laut Behörden ist 
­Putins schärfste Kritiker bei 
einem Rundgang auf dem 
­eisigen Gefängnishof im Alter 
von 47 Jahren zusammen­-
gebrochen. Wiederbelebungs-
versuche seien erfolglos ge-
blieben.

Deutschland und die ande-
ren 26 EU-Staaten werfen Pu-
tin und den russischen Behör-
den vor, die Schuld am Tod des 
Politikers zu tragen. Nawalnys 
Witwe Julia Nawalnaja geht 
­sogar davon aus, dass ihr 
Mann im Lager ermordet wur-
de. 

Die EU-Strafmaßnahmen 
sollen mithilfe eines Sank-
tionsinstruments zur 
Ahndung von schweren Men-

Nach Angaben aus EU-Krei-
sen soll eine zweistellige Zahl 
von Vertretern des Justiz­-
systems betroffen sein. Ihre 
Namen sollen den Plänen zu-
folge nach einem noch not-
wendigen formalen Sank-
tionsbeschluss in den kom-
menden Tagen im EU-Amts-
blatt veröffentlicht werden. 
Pläne des EU-Außenbeauftrag-
ten Josep Borrell sehen zudem 
vor, das EU-Sanktionsinstru-
ment zur Bestrafung von 
schweren Menschenrechtsver-
stößen künftig nach Nawalny 
umzubenennen. Dies soll  das 
Andenken an ihn erhalten.

Zuletzt hatten die EU-Staa-
ten zum zweiten Jahrestag des 
Krieges in der Ukraine neue 

Sanktionen gegen Russland 
beschlossen. Die Maßnahmen 
richteten sich gegen 106 Per-
sonen und 88 Einrichtungen, 
die für Handlungen verant-
wortlich sind, die die territo-
riale Unversehrtheit, Souverä-
nität und Unabhängigkeit der 
Ukraine untergraben oder be-
drohen. Darunter waren auch 
Personen, die an Waffenliefe-
rungen der Demokratischen 
Volksrepublik Korea an Russ-
land beteiligt sind.

Bereits seit Längerem gibt 
es weitreichende Wirtschafts-
sanktionen wie Einfuhrverbo-
te für Rohöl, Kohle, Stahl, Gold 
und Luxusgüter sowie Straf-
maßnahmen gegen Banken 
und Finanzinstitute.

schenrechtsverstößen ver-
hängt werden. Betroffene Per-
sonen dürfen nicht mehr in 
die EU einreisen und keine 
­Geschäfte mehr mit EU-Bür-

gern machen. Außerdem müs-
sen ihre in der EU vorhande-
nen Konten und andere Ver-
mögenswerte eingefroren 
werden. 

Julia Nawalnaja, Witwe von Alexej Nawalny, macht nach der 
Stimmabgabe bei der russischen Präsidentenwahl mit dem 
Handy ein Selfie. dpa-BILD: Skolimowska

Fahrradreisen mit dem eigenen Rad
Sie radeln von Ort zu Ort. Um alles andere kümmern wir uns.
5 T.Ostsee-Nordsee, mit Kiel, Rendsburg, Friedrichstadt, Büsum, 18.-22.5., 615,-
7 T. Main-Radweg, mit Bayreuth, Bamberg, Volkach, Würzburg, 20.-26.5., 829,-
7 T. Usedom, Hotel Casa Familia/Zinnowitz, mit HP, 4 Radtouren, 27.5.-2.6., 959,-
7 T. Bornholm, 3*Hotel in Sandkas mit HP, 4 Radtouren, 26.5.-1.6., …….. 1049,-
10 T. Donau-Radweg, Passau-Wien, Aufenthaltstag in Wien, 24.5.-2.6., 1115,-
Fahrt im SETRA-Luxusreisebus, Ihr eigenes Rad reist im geschlossenen Anhänger
mit. Gepäcktransport von Hotel zu Hotel. Preise p.P. im DZ inkl. Frühstück oder HP.

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns. www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft,
siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Schlafe nun in Frieden, ruhe sanft, und hab für alles vielen Dank.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter, Schwieger-
mutter, Oma, Uroma, Schwester, Tante und Cousine

Wilma Meyer
geb. Harms

* 5.9.1935 † 16.3.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Iris und Arnold Rippen
Elka und Josef
Marina und Frank mit Mia
Michael
Ramona und Wahid mit Milan und Tony
Jessica und Timo mit Leon, Luise und Lia
und alle Angehörigen

26209 Munderloh, Meyersweg 4

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, dem 22. März 2024,
um 14.00 Uhr in der St.-Ansgari-Kirche zu Kirchhatten;
anschließend Beisetzung auf dem Neuen Friedhof.

Erwin Meißner

Einen Engel will ich euch schicken,
er bringt euch Hoffnung, Licht und Mut.
Und immer wenn ihr an mich denkt,
sagt er euch, es geht mir gut.

Statt Karten

* 21.06.1935
Ankrehnen
Ostpreußen

† 15.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Irene

mit Timo, Manuela und Ida
Birgitt, Olli und Anna

Heidrun
mit Martin, Lucas und Linda

Sabine
mit Christian

Thomas †
sowie alle Angehörigen

Die Trauerandacht findet am Freitag, dem 22. März
2024, um 13 Uhr, in der St.-Johannis-Kirche zu
Strückhausen statt; anschließend Beisetzung.

Bestattungen Harald Meyer, Neustadt

26939 Ovelgönne, Nordstraße 15

Wir nehmen Abschied von unserem herzensguten
Vater, Großvater, Urgroßvater, Schwager und Onkel

Dieter Kuhlmann

Ich bin nur eine kleine Welle

auf dem Ozean der Welt.

Auch wenn die Welle kommt und geht,

der Ozean ist immer da.

* 26.10.1960 † 17.03.2024

Wir werden Dich nie vergessen.

Deine Mutti Magdalene

Anja

Norbert und Hilke

Elke und Matthias

sowie alle Angehörigen

Sürwürderdeich 2, 26935 Stadland

Die Seebestattung findet auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt.

Betreuung durch Bestattungen Harde, Rodenkirchen

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen von
meinem Sohn, unserem Bruder, Schwager und Onkel

Georg Pade
* 27.12.1936 † 01.03.2024

"Wenn ich nach Hause kam und meine Füchse um
mich hatte, ging es mir gut - die Zeit war
wunderschön!"

Deine Gutmütigkeit und deine ganze Liebe bleibt
bei uns:
Silke †
Britta
lIka und Jörg
Paula und Nico mit Lina
Christoph mit Lilly und Lara
Janina und Andreas mit Michelle, Mia und Emily

Die Trauerandacht findet am Dienstag, dem
26.03.2024, um 09:30 Uhr in der Auferstehungskirche
Varel statt.

Traueranschrift: Ilka Schoon, c/o Küster
Recksiedler Oldenburger Str. 41, 26316 Varel

Seemann, Wind und Wellen rufen dich hinaus

Wir nehmen Abschied von Herrn

Friedo Deetjen
Der Verstorbene wirkte mehr als drei Jahrzehnte im Vorstand
der damaligen RWG Altjührden-Spohle-Linswege eG. Ende
1999 schied er aus dem Ehrenamt aus. Während dieser Zeit hat
er sein berufliches Wissen und Können in vorbildlicher Weise
für die Genossenschaft und zum Wohle der heimischen Land-
wirtschaft eingesetzt. Durch seine aktiveArbeit in dieser langen
Zeit hat er einen wesentlichen Anteil am Aufbau und Ansehen
unserer Genossenschaft geleistet.

Wir werden den Verstorbenen ehrenvoll in Erinnerung behalten.

Vorstand, Aufsichtsrat, Geschäftsführer und Mitarbeiter der

Raiffeisen-Warengenossenschaft
Ammerland-OstFriesland eG

Kreisverband Wesermarsch e.V.

Wir trauern um

Erwin Meißner
Seit dem 16.10.1975 war Herr Meißner aktives Mitglied im
Deutschen Roten Kreuz.

Mit großem Engagement setzte sich Herr Meißner für die viel-
fältigen Aufgaben des Roten Kreuzes ein. Die Sanitätsbereit-
schaft in Ovelgönne-Oldenbrok lag ihm besonders am Herzen.
Im Jahre 2003 hat Herr Meißner vom DRK-Bundesverband das
Ehrenzeichen des Deutschen Roten Kreuzes erhalten.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Karl-Heinz Röben Peter Deyle
1. Vorsitzender Kreisgeschäftsführer

Es gibt ein Band, dass der Tod nicht trennen kann.
Liebevolle Erinnerungen bleiben für immer.

Olaf Theilengerdes
* 11. März 1971   † 26. Februar 2024

Du fehlst uns:
Anton

Helga und Georg
Silke

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Donnerstag, den 21. März 2024

um 14 Uhr in der Kreuzkapelle zu Zetel.

Bestattungen Albert Hobbie, Zetel

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Traueranschrift: Feldhörn 16, 26340 Zetel

Familienanzeigen

Trauerbegleitung finden Sie auf
nordwest-trauer.de

In unserem Ratgeber finden Sie
weitere Informationen und
Unterstützung zu Themen wie
Bestattungen, Vorsorge
und vieles mehr.
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die gemeinsam mit uns Abschied
nahmen und ihre Verbundenheit auf vielfältige und
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Allen, die uns schriftlich mit lieben, tröstlichen
Worten ihr Beileid bekundeten.

Danke für die Geldspenden.

Ein besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Kohne und
Kerstan für die sehr gute und zuverlässige Betreuung.

Wir danken dem Pflegedienst Meenken und den
ehemaligen Mitarbeitern der Sozialstation Stedingen
für die liebevolle Pflege.

Danke unserer Pastorin Frau Lenk für die schöne
Trauerrede und dem Bestattungsunternehmen
Gillhaus für die gute Betreuung.

Erika und Wilfried Clausen
Regina Schellenberg
und Familie

Bardenfleth 46, 26931 Elsfleth

Hilde Clausen
* 23. April 1927 † 19. Januar 2024

geb. Oncken

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben

nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 

unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

 Helmut Kramer
* 27. Dezember 1937         † 4. März 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Edith

Horst und Agnes

Helga und Melanie

Bernd und Kirsten

und alle Enkel- und Urenkelkinder

Am Runden Moor 12, 26215 Wiefelstede

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Trauerhilfe Jens Reese

Erika Meinardus

Wenn Ihr an mich denkt seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

* 02.04.1944

Wilfried & Linda Meinardus
mit Tobias & Fabian

Inge & Dirk Hauerken
mit Maik & Janin

und Janin & Marcel
Hilke & Gerd Wedemeyer

mit Hannes
sowie alle Angehörigen

† 13.03.2024

Traueranschrift: Familie Meinardus c/o Bestattungen Harde,
Strückhauser Straße 13, 26939 Ovelgönne

geb. Lampe

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung,
findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Elfriede Pophanken
geb. Micke

* 5. August 1937   † 9. März 2024

Gott gab uns unsere Mutter als großes, reiches Glück.            
Wir legen sie nun still in Gottes Hand zurück.

Du bleibst immer in unseren Herzen:
Elke Röver

Sylke und Bernd Struthoff
Ralf und Sabine Deyen 

Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Butjadingen

Trauerhaus Pophanken, Bens Bestattungen,                   
Fröbelstraße 1, 26954 Nordenham

Die Urnentrauerandacht findet statt am Freitag,
dem 5. April 2024, um 11.30 Uhr in der Kirche zu Burhave. 

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Von freundlich zugedachten Blumen- und Kranzspenden
bitten wir abzusehen.

Anne und Peter Heider mit Familie

Wir vermissen Dich:

Rainer Jahns

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.

Heute habe ich meine große Liebe verloren

* 3. 3. 1944 † 11. 3. 2024

Deine Inge
Claudia mit Natascha und Fabian
Christian mit Wiebke und Theo

Klaus
Brigitte und Familie

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet statt am Montag, dem 8. April 2024, um

14.00 Uhr in der Andachtshalle Wiefelstede.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende an das

Ammerland Hospiz. IBAN DE 74 2805 0100 0002 0192 30, Kennwort: Rainer Jahns

Begleitet duch Wiefelsteder Besattungen Tapken & Söhne

 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma 

Lotte Hülsebusch 
* 17. 12. 1938           † 18. 2. 2024 

In stiller Trauer: 

Kurt und Anja Hülsebusch 

Inge und Frank Oeltjen 

Fynn 

Lasse 

Björn 

sowie alle Angehörigen 

Traueranschrift: Familie Hülsebusch,  

26349 Jade, Vareler Straße 44 

Die Trauerandacht findet am Freitag,  

dem 22. März 2024, um 9.30 Uhr                         

im RuheForst Klosterhof Grabhorn statt. 

Betreuung durch NOVIS, Marienlustgarten 7, 26316 Varel 

Mit Trauer hat uns die Nachricht vom Tod
unserer ehemaligen Mitarbeiterin und
Kollegin, Frau

Delia K o p k a
erfüllt.

Frau Kopka war vom 01. März 2003 bis 30. Juni 2015
im Touristikbüro der Stadt Elsfleth tätig. Sie erfüllte ihre
langjährige Aufgabe in vorbildlicherWeise undmit großem
Engagement und Pflichtbewusstsein.

Wir nehmen in stiller Trauer Abschied und werden Frau
Kopka in guter Erinnerung behalten.

Rat und Verwaltung
der Stadt Elsfleth

Brigitte Fuchs Sonja Ledebuhr
Bürgermeisterin Personalratsvorsitzende

 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 

ist die Erlösung eine Gnade. 

Karin Iggena 
geb. Röben 

* 13. Dezember 1935        † 14. März 2024 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  

von unserer Tante und Großtante. 

Detlev und Sabine Röben geb. Schöttler 

Torsten und Sonja Röben geb. Grefe 

Rüdiger und Gaby Barg geb. Röben 

mit Familien 

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Iggena 

 c/o Otto Osterthum Bestattung & Trauerhilfe 

An den Voßbergen 73 × 26133 Oldenburg 

  

sagen wir allen, die uns in der schweren Zeit des Abschieds mit
Trost und Anteilnahme zur Seite standen und dieses auf
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Hannelore Holtmann
* 28.01.1936 † 19.01.2024

Im Namen aller Angehörigen

Familie Bernhard Holtmann

Herzlichen Dank,

FAMILIEN−ANZEIGEN 27Dienstag, 19. März 2024
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Mehr Wolken als Sonnenschein, kaum Regen
Der Himmel zeigt sich wechselnd bis stark

bewölkt, stellenweise kann es Regen geben. 14 bis 17 Grad werden erreicht. Der
Wind weht meist schwach, an der See mäßig aus südlichen Richtungen.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen überwiegen die Wolken, zeit- und gebiets-
weise fällt Regen. Der Donnerstag beginnt oft regnerisch, später ist
es zunehmend trocken, und die Sonne kommt zum Vorschein.

Wenn’s
erst einmal
Josefi (19.)

ist,
so endet
auch der
Winter
g’wiss.

Aussichten:

Das Wetter wirkt auf Geist und Organis-
mus anregend. Menschen mit Neigung zu niedrigen Blut-
druckwerten müssen mit Kopfschmerzen rechnen.

Biowetter:

Südliche Richtungen mit
Stärke 3 bis 4, in Böen 5 Beaufort erreichend.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
8° bewölkt 15° wolkig 12° heiter 8° wolkig

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Südwest bis West mit Stärke 2 bis 4, in Böen
3 bis 4 erreichend.
Morgen:

6 GradNordseetemperatur:

In der Mitte und im Süden beginnt der Tag zum Teil
neblig-trüb oder wechselnd bis stark bewölkt. Dagegen scheint
im Osten und später auch im Südwesten zeitweise die Son-
ne. Über den Norden ziehen im Tagesverlauf dichte Wolken-
felder, und vereinzelt fällt auch Regen oder Sprühregen.

Lage:

Vom 18. bis zum 23. März
fällt eine Mischung aus Regen und Schnee. Danach 24. folgt
schönes Wetter, ab dem 28. ist es trüb und regnerisch.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

18,9 (1972) -7,6 (1955)
18,2 (2004) -5,5 (2018)

Rekordwerte am 19. März in Deutschland

Hochwasserzeiten

Erst bewölkt,
dann freundlicher. 13 bis 18 Grad.

Viel Sonne und
trocken. Zwischen 9 und 14 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

In der Mitte
Österreichs lokal Regen oder Schnee,
sonst freundlich. Bis 20 Grad.

Österreich, Schweiz:

Bewölkt, von
Westen im Tagesverlauf Regen, im
Norden auch Schnee. 2 bis 8 Grad.

Südskandinavien:

Mix aus
Sonne und dichten Wolkenfeldern,
lokal Regenschauer. 8 bis 17 Grad.

Großbritannien, Irland:

An der Adria und
im Südosten viele Wolken und zeit-
weise Schauer. 15 bis 22 Grad.

Italien, Malta:

An der Bis-
kaya und im Nordosten Schauer,
sonst häufig Sonne. 17 bis 27 Grad.

Spanien, Portugal:

In Grie-
chenland wechselhaft mit kräftigen
Regengüssen, vereinzelt Gewitter.
Sonst freundlich. 13 bis 21 Grad.

Wolken, im Norden
der Niederlande und im Westen
Belgiens Regen. 12 bis 18 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Mix aus Sonnen-
schein und Wolken, vor allem in den
Pyrenäen Schauer. 14 bis 19 Grad.

Frankreich:

In Israel und im
Nordosten Ägyptens Schauer. Sonst
häufig Sonne. 18 bis 25 Grad.

Israel, Ägypten:

Neben harmlosen Wol-
kenfeldern zeitweise Sonnenschein
und trocken. 20 bis 23 Grad.

Balearen:

Sonne und Quellwolken,
nur geringe Wahrscheinlichkeit für
Schauer. Von 21 bis 25 Grad.
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gendwo untertauchen. Viel-
leicht könnten Sie mir dabei 
helfen?", fragte sie. ,,Ich kann 
unmöglich selbst in eine 
Pfandleihe gehen."

Carla schüttelte den Kopf. 
,,Leider ist das überhaupt keine 
gute Idee, Sie würden die Kin-
der dem Vater entziehen …"

,,Genau das wäre das Beste 
für alle!", unterbrach sie Carla.

,,Nein, das wäre eine Katast-
rophe, das ist eine Straftat, 
durch die Sie die Kinder für 
immer verlieren würden. Das 
kann ich nicht unterstützen, 
wir müssen einen legalen Weg 
finden. Ich werde mit der Ärz-
tin und mit der Anwältin spre-
chen und ihnen nahelegen, 
wie wichtig es für Sie ist, dass 
wir zu einer schnellen Lösung 
kommen."

Alma starrte Carla direkt in 
die Augen. Tiefste Enttäu-
schung in Veilchenblau, die sich 

mitten in Carlas Herz bohrte.
,,Ich hatte mir wirklich 

mehr von Nachtigall & Co. er- 
hofft!"– ,,Das bedaure ich sehr, 
doch ich verspreche, all das so 
schnell wie möglich zu erledi-
gen! Wie können wir in Kon-
takt bleiben?"

,,Ich melde mich in drei Ta-
gen bei Ihnen, bitte rufen Sie 
auf keinen Fall zu Hause an 
und kommen Sie auch nicht 
vorbei. Falls Alexander trotz 
meiner Vorsichtsmaßnah-
men etwas bemerkt haben 
sollte und nachfragt, sagen 
Sie ihm bitte, dass wir über 
die Kunsttherapie für die Ber-
liner Küken gesprochen ha-
ben, ja?"

Carla nickte. ,,Ich erinnere 
mich, Licht und Finsternis …" 
Nach einem Blick auf ihre Arm-
banduhr stand Alma auf, ihre 
Augen schwammen in Tränen, 
als sie aufsah und leise fragte: 

23. FORTSETZUNG

„Alle Männer, mit denen 
Alexander zu tun hat, würden 
ihm helfen – natürlich nur, um 
dann später bei ihm einen Ge-
fallen einzufordern, aber so was 
machen wir Frauen ja nicht. Je-
de kämpft für sich allein!" Sie 
sprang auf, so dynamisch, dass 
der Tisch klirrte und ihre Haare 
die Luft peitschten. Carla zuck-
te irritiert zurück. Alma stöhnte 
und sackte wieder in sich zu-
sammen.

,,Es muss doch irgendetwas 
geben, das ich tun kann?"

Ja, dachte Carla, verdammt 
noch mal, es musste etwas ge-
ben. ,,Ich werde eine befreun-
dete Ärztin anrufen, vielleicht 
können wir mit Hinweis auf 
die Lebensgefahr etwas tun. 
Wie sind Sie denn finanziell 
aufgestellt?"

Alma fuhr sich mit den Fin-
gern ungeduldig durch ihre 
roten Haare und rieb ihre 
Hände dann an ihrem Rock 
trocken.

,,Na, was denken Sie? Gleich 
nach unserer Hochzeit ist 
mein Vermögen auf sein Kon-

to gewandert. Ich habe kein 
eigenes Bankkonto, weil er es 
mir verweigert hat, danach 
hatte er einen seiner hässli-
chen Wutanfälle. Er will über 
alles die absolute Kontrolle ha-
ben. Deshalb spare ich jeden 
Pfennig, den ich vom Haus-
haltsgeld abzwacken kann, 
und verstecke ihn in einer al-
ten Zigarettendose." Sie zwin-
kerte Carla zynisch zu.

,,Zwischen den Perioden-
gürteln und Binden, da würde 
er niemals suchen. Aber mo-
mentan sind es nur 117 Mark 
und 20 Pfennige, das reicht si-
cher nicht weit."

Carla versuchte, sich das al-
les vorzustellen, und fand ihr 
Leben sehr viel weniger un-
erträglich als vorhin gerade 
noch. Sie hatte ein eigenes 
Konto bei der Bank, einen Be-
ruf und keinen Mann, der ihr 
das Leben zur Hölle machte.

,,Ich habe einige sehr wert-
volle Schmuckstücke von mei-
ner Großmutter geerbt." Alma 
zeigte auf die Perlenkette an 
ihrem Hals. ,,Die könnte ich 
verkaufen, ihn verlassen, und 
mit Mathilda und Gregor ir-

,,Glauben Sie an das Böse?"
Carla konnte Almas 

Schmerz fühlen, aber sie wuss-
te nicht, was sie sagen sollte. 
Weil ihr nichts einfiel, ver-
suchte sie es mit einem Ein-
stein-Zitat, das ihr Vater gern 
benutzt hatte: ,,Die Welt wird 
nicht bedroht von den Men-
schen, die böse sind, sondern 
von denen, die das Böse zulas-
sen", sagte sie. Kaum hatte sie 
das letzte Wort ausgespro-
chen, hätte sie sich am liebs-
ten die Zunge abgebissen.

Alma griff nach ihrer Hand-
tasche. ,,Ist das ernsthaft Ihre 
Meinung? Unfassbar, ange-
sichts dessen, was heute allen 
Berlinern passiert ist! Wir ha-
ben das also zugelassen, ja?"

,,Es tut mir leid, das war 
nicht angemessen …", stam-
melte sie.

,,Nicht angemessen? Das 
war das Dümmste, was ich seit 
Langem gehört habe. Die 
Menschen, die die Grenzen 
verletzen, sind diejenigen, die 
böse sind. Es ist nicht die 
Schuld der Opfer, weil sie nicht 
›Halt‹ gerufen haben!"

,,So war das gar nicht ge-

meint!" – ,,Mir egal, wie Sie’s 
gemeint haben. Nur, damit Ih-
nen das klar ist, ich lasse gar 
nichts zu!" Alma griff nach 
ihrer Handtasche. ,,Niemals! 
Ich werde mich jedenfalls von 
dem Bösen in meinem Leben 
befreien, koste es, was es wol-
le!" Sie lief zur Tür, warf sie 
aber nicht ins Schloss, son-
dern zog sie mit einem leisen 
Klick zu, bei dem sich Carla al-
le Haare aufstellten. Diese 
Feenkönigin hatte sich gerade-
zu übermenschlich gut unter 
Kontrolle. 

Irgendetwas an Almas Ge-
schichte fühlte sich nicht 
stimmig an, Carla konnte es 
nur nicht an etwas Konkretem 
festmachen. Doch warum hät-
te Alma sie anlügen sollen?
Kapitel 6

„Tut mir auch leid!", rief 
Wally der rothaarigen Frau 
hinterher, die gerade aus dem 
Haus gestürmt war, rück-
sichtslos mitten in sie rein. 
Dann war sie auch noch ohne 
das geringste Bedauern gleich 
weitergelaufen.

FORTSETZUNG FOLGT

DIE RÄTSELHAFTE KLIENTIN
ROMAN VON CHARLOTTE PR INTZ
Copy r i gh t © 2023 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Autogalerie Schlickel GmbH | AM PATENTBUSCH 11, 26125 OLDENBURG | TEL: 0441 390390
| WWW.SCHLICKEL.DE

Volvo EX30 Core Single Motor Extended Range, 200 kW (272 PS), Stromverbrauch kombiniert 15,7 kWh/100 km, elektrische Reichweite:
kombiniert 480 km (kann unter realen Bedingungen variieren), Werte gem. WLTP Testzyklus. Vorläufige Werte vorbehaltlich der abschließen-
den Homologation.

1 Ein Privatkunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services – ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach – für einen Volvo EX30 Core Single Motor Extended Range,
einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 200 kW (272 PS). Monatliche Leasingrate 369,00 Euro, Vertragslaufzeit 48 Monate, Laufleistung pro Jahr 7.500 km, Leasing-Sonderzahlung 3.333,00 Euro, zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis
31.03.2024. 2 Volvo EX30, Gewinner in der Kategorie „Kleine SUV/Crossover“ (Importwertung). Berichterstattung in auto motor und sport, Ausgabe 05/24. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahr-
zeugs sind nicht Bestandteil des Angebots.

VO LVO

Einfach. Elektrisch. Erleben.

Zukunftsweisende Technologie, vielseitiger Stauraum und begeisternde Innenraumdesigns aus
recycelten Materialien - entdecken Sie selbst, wie viel in unserem bisher kleinsten SUV steckt.

SERIENMÄSSJG MIT: WINTER PAKET l 18" -5 SPEICHEN LM-FELGEN AERO DESIGN I LACKIERUNG VAPOUR GREY

Der neue Volvo EX30.

Jetzt bis zu 24 Stunden
vollelektrisch Probe fahren!

Ecksofa 1 3/4 Jahre alt,Top-
Zustand Maße: 250cm x 200 cm,
Gesamt-T.90cm,Sitztiefe
50cm,Sitzhöhe 48cm
Bezug"Büffel.-Anthrazit",
strapazierfähig/pflegeleicht
(Neupreis 1.427 €) 400,00€ ‡
015256744608 ¬A490103

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Kuchenteller/Kuchenplatte 5
Kuchenteller, 17cm
Durchmesser, 1 Kuchenplatte,
24cm Durchmesser, mit
Goldrand und Rosenmuster von
Zeh Scherzer, für 20 Euro
abzugeben. Tel.: 0441/83877, €
FP

Kuchenteller/Kuchenplatte 6
Kuchenteller, 17cm
Durchmesser, 1 Kuchenplatte,
25cm Durchmesser, mit
Goldrand, von PMR Bavaria
Jäger, für 25 Euro abzugeben.
Tel.: 0441/83877, € FP

Eckschrank/Fernsehschrank
aus den 60er Jahren, aber noch
recht gut erhalten. Der Vintage
Schrank hat eine Gesamtbreite
von ca. 103 cm, Tiefe ca. 45 cm,
Höhe ca. 72 cm. Tel.
015224855833, 80€, Festpreis

Schuco Silberpfeil Diorama
Der Schuco Studio Bausatz
1055 mit dem Mercedes
Rennwagen von 1936 hier als
Werkstattszene in einem
Plexiglasausstellungskasten
34x34x11 cm. Tel. 04481-
935696, 110€ VB

Karaffe in grün Die grüne
Karaffe mit Golddekor ist sehr
gut erhalten. Sie ist 28 cm hoch.
Bei den 4 dazugehörigen Gläser
ist der Goldton etwas
verblichen. Die 3 weiteren
grün/goldenen Gläser gibt es
dazu. Karaffe und Gläser
ansonsten ohne Mängel. Tel.
0441-2489535., 15€, Festpreis

Firma Wagner kauft an: alte und
neue Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen Taschenuhren, Teppiche,
Zinngeschirr, Fotoapparate,
Musikinstrumente,Militaria,
Bernstein und Schmuck jeglicher
Art, seriöse Abwicklung, bitte alles
anbieten. ‡ 0159/01702497

15
nostalg.Kissenbezüge/Ausst.
mit romantischer Spitze,
dekorativen Biesen, Stickerei
Blumen Lochspitze aus
Leinen/Baumwolle. 1
Paradekissen - 2 Kissen mit
aufwendigem Häkeleinsatz u
den Worten „Schlafe wohl“. Evtl.
kann der Stoff/Spitze/Bordüre
auch für andere Handarbeiten
verwendet werden. Sehr gut
erhalten. Tel. 015224855833. ,
30€, Festpreis

Echt Kobalt Vase Porzellan
Vase 21,5 cm, Öffnung 4 cm.
Marke 1762 Echt Kobalt, Made
in GDR. Gebraucht sehr guter
Zustand. Abholung 26129
Oldenburg Tel 0176 78339383 ,
10€ VB

Porzellan Rose Karl Ens Sehr
gut erhaltene, orginal Porzellan
Rose 9cm lang, Karl Ens.
Leichte Gebrauchsspuren.
Abholung 26129 Oldenburg Tel
0176 78339383. , 30€ VB

Adressbuch Wesermarsch
1976/77 Seltene Ausgabe. Das
Adressbuch der Bürger und
Firmen des Landkreises
Wesermarsch (Brake/Berne
usw.) 1976/77. Mit vielen
Werbeanzeigen.Erhaltung
gut…nur am Anfang ein paar
lose Seiten. TEL.0177-
7980842, 35€, VB

Deckeldose Karl Ens Rosen
Wunderschöne antike
Deckeldose Karl Ens Rosen
grüne Marke. Guter Zustand,
lediglich die Rosen sind leicht
bestoßen. (17,5cm lang, 11cm
breit, 10cm hoch) Abholung
26129 Oldenburg Tel. 0176
78339383 , 45€ VB

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

Wintergarten-Sitzgruppe 2
Sessel/Liegen, Loom Geflecht
weiß, mit Kissen, pass. Tisch,
indoor, TEL.0162/9047133- 10-
18 Uhr , 300€, VB

Gardinen (Stores) von Esprit
Wegen Umzug müssen wir uns
leider von unseren Stores
trennen : 7 Stores 140x240 plus
15 cm Saum, 1Store 140x160.
Die Stores sind von Esprit und
fallen sehr schön und leicht. Es
sind Ösenstores. Verkauf
paarweise möglich. Preis pro
Paar 29€. TEL: 015733162034,
29€, VB

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Zeitungsleser wissen mehr!
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Vitrinenschrank Eiche massiv,
mit Licht, B 98/H192/T 48 cm
Dekoratives Einzelstück
TEL.0162/9047133 - 10-18 Uhr,
290€, VB

Teppich - 140 x 195 cm
Gabbeh-Teppich Gute Qualität
TEL.0162/9047133 10-18 Uhr,
150€, VB

Doppelbett m Konsole gut
erhalten, Breite 210 cm, Länge
214 cm, Konsole mit
Beleuchtung, Breite 338 cm incl.
2 Nachtschränke mit jeweils 3
Schubladen und 2
Ablageborten, Höhe 90 cm.
Vielleicht kann das Bett auch
ohne Konsole aufgebaut
werden. Mit Lattenroste, ohne
Matratzen. Tel. 015224855833.,
80€, Festpreis

Teppich 200 x 210 cm Gute
Qualität Tel. 0162/9047133 10-
18 Uhr, 170€, VB

Teppich 140 x 200 Gute
Qualität Tel: 0162/90471333 10-
18 Uhr, 150€, VB

Teppich 75 x 135 cm Gute
Qualität TEL: 0162/9047133 10-
18 Uhr, 100€, VB

Nubuk Ledersofa, dunkelblau
160 x 80 x 90, 250 € VB, AB ‡
0441/54331.

2 Stühle zu verkaufen, VHB
je 60,- €. ‡ 04244-6107130.

4 Holzgartenstühle u. Hocker
mit Polsterkissen 250€ ‡
04405 483514 ¬A490150

70er Jahre Wohnzimmerschrank
gegen Gebot zu verk. ¤ Nr. 41032
NWZ, PLZ 26110 OL.

Couchtisch - massiv Eiche
Couchtisch, 50 x 70 cm, sehr
stabil TEL.0162/9047133. - 10 -
18 Uhr, 120€, VB

Daybett - Recamiere Brühl-
Designerliege. Sehr gut
erhalten,, wenig gebraucht,,
Neupreis ca. 2000 € 350€ ‡
044039394992 ¬A489870

Hocker / Polsterhocker Staur.
praktische Möglichkeit zum
Sitzen und Verstauen – gut
geeignet für Wohn- oder
Schlafzimmer, Grundfarbe
beige, sehr gut erhalten, ca. 50
cm x 50 cm. Tel. 0441-2489535
, 15€, Festpreis

Recamiere Sofa, neuwertig Zum
Verkauf steht eine neuwertige
Recamiere, Maße 204 x 85 x
55cm, Gütesiegel "M", ohne
Deko, NP 1.100€ wird verkauft für
200,00€
‡ 04461 7449474 ¬A490061

Regalaufsatz Regalaufsatz für
Doppelregal Kavaljer von IKEA,
158,5 cm breit, 35 cm hoch, 35
cm tief, für 10 Euro abzugeben.
Tel.: 0441/83877, € FP

Kommode mit Schubkästen
Schubkasten-Kommode B 45/H
114/T 40 cm TEL.
0162/9047133 - 10 - 18 Uhr,
120€, VB

Zwei Eßzimmerlampen Sehr
schöne und gut erhaltene
Eßzimmerlampen zu verkaufen.
Jeweils für 25€., 50€, Festpreis.
‡ 0441/45184

Mehrzweck-Schrank
NEUWERTIG sehr stabiler
Schrank mit viel Stauraum, 20
Fächer, Vielseitig zu nutzen, B
240/H 184/T 49 cm Tel.
0162/9047133 - 10-18 Uhr,
390€, VB

Bett 120 x 200 und Beimöbel
Stabiles Bett 120 x 200 , inkl.
Matratze und Lattenrost, und
pass Kommode mit Bücherregal
(abnehmbar) Tel.0162/9047133
- 10-18 Uhr, 390€, VB

W.Schillig Vollleder Couch mit
elektr. Relax Funktion. Wenig
benutzt VB 1.750,00€ Tel. 0151-
29053754 ¬A490160

Wohnzimmereinrichtung
Couchgarnitur und
Wohnzimmerschrank zu
verkaufen. Couchgarnitur wenig
benutzt, Wohnzimmerschrank
Nussbaum.
Ab 16 Uhr erreichbar. 200€ VB ‡
01746368007 ¬A490067

Haushaltsauflösung OL,
Falkenweg 7, Antikmöbel, Bilder
und vieles mehr, vieles zu
verschenken! ‡ 0170/7300890

Haushaltsauflösung 23.03.24
Verkauf vom Inventar einer

Wohnung in Westerscheps,
Jenseits der Aue 2, 26188
Edewecht von 9-12Uhr.
¬A490052

Haushaltsauflösung am 23. +
24.3., Sa. 10-17 Uhr, So. ab 14
Uhr, in Varel, Pelzerstr. 12 (altes
Bauernhaus), alte Möbel, viel
Porzellan u.v.m.

Haushaltsauflösung in Rastede
Freitag, 22.03.2024, 15.00 Uhr
bis 18.00 Uhr, Auf der Raade 56,
Vorabinfo 0172-8192666
¬A490173

Haushaltsauflösung in
Westerstede am Brookwehr 7a,
am 29. März 8 bis 18 Uhr.
Musikinstrumente und Kleidung.

Liebherr Comfort
Kühlschrank Ein sauberer,
einwandfrei funktionierender
Liebherr KT 1440-20C001
Kühlschrank OHNE Gefrierfach.
Maße: H: 80 B: 50 T: 62 Tel:
0441/5700681, 120€, VB

Tchibo Kaffeemaschine Qbo
Esse Kapselmaschine kaum
genutzt, 5 Monate alt. Abholung
in 26133 Oldenburg.
0441486920 , 40€ FP

Küchenmaschine SilverCrest
Monsieur Cuisine Connect
SKMC1200C3
NP 330€ neuwertig, da
ungebraucht 180€ ‡ 044534285
¬A489891

Miele Bügelmaschine, 85 cm
breit, für große Wäschestücke,
100 € VB. ‡ 04402/6415

Miele Waschmaschine, 1400
Umdrehung, sehr gepflegt
‡ 01704174346

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Garage, Remise, Halle
Doppelpultdachremise,11 x7 m,
Durchfahrtshöhe 4m. Vom
Archtekten geplant und Profi
gebaut. Bj 2007 aus sibirischer
Lärche. Niedrige Seite mit
Zwischenboden und im
hinterem Bereich Abstellraum,
abschließbar. Ideal für großes
Womo und weitere Fahrzeuge.

Komplett zerlegbar zum
Selbstabbau Oldenburg 7999€

VB ‡ 01755262930 ¬A490153

Gebrauchte Heizkörper, versch.
Längen u. Größen, Bj. 2016/17
Thermostat. ‡ 04244/810994

Gebrauchte Heizkörper, versch.
Längen u. Größen, Bj. 2016/17
Thermostat. ‡ 04244/810994

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Solaranlage komplett mit 300L
Warmwasserspeicher 1000€ ‡
04494-790 ¬A490012

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

anzündholz und bretter 25 cm,
ohne nägel, trocken,andere
längen möglich, sowie die
klötzer von den paletten. auf
wunsch auch lieferung. 04407
915758 wardenburg, € FP

Gespaltenes, trockenes Buch-
enholz, 25 cm, (180 €/SRM) zu
verk., Raum Großenkneten. Lie-
ferung mögl. ‡ 0176/58875926

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Kaminholz, trocken, ofenfertig,
Buche, Eiche, Esche, Lieferung
mögl. ‡ 044816924 ¬A490140

Kaminofen zu verkaufen,
beige, erst 2x benutzt, 300 €.‡
04731-9510075.

Omas Stangenherd zu
verkaufen, ca. 80 - 90 Jahre, ‡
0174/9674729

Schamottsteine für Backofen,
100 × 50 × 10 cm, Musterofen
kann besichtigt werden, 600 €
VB. ‡ 0160/93080658 (OL)

Brennholz / Kaminholz zu
verkaufen, fertig gespalten,
Lieferung möglich.
Brennholzhandel Eilermann,
Neuvrees 0174 3113187 , € FP

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

GARTENMÖBEL & STRANDKÖRBE
deVriesWERKSVERKAUF

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen | Augustfehn II
Tel. 04489 - 404 73 02 •www.deVries-home.de

Mo.-Fr. 9:30 - 17:30 Uhr
Sa. 9:00 - 14:00 Uhr

Kirschlorbeer schnellw. 50-60 cm/2,50 € +
Thuja Brabant 175 cm/9,- €, Liefer. 30,- €
Pflanzenhof 04403 /939464

60 Stück Rasenkantensteine, 23
cm lang, 12 cm breit, oben ab-
gerundet, VH. ‡ 0441/2049848

Bäu. fä. m.Abf., Festp.,OL 43190

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332
Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Doppelstegmatten, 1,20m hoch,
2,50m lang, Draht 8mm, 180m m.
Pfosten, verzinkt u. anthrazit. als
Sichtschutz.‡ 04244/810994

Eichenpfähle, 1,80 m lang,
Durchmesser 10 x 10, ange-
spitzt. ‡ 04244/810994

Gartenarb. aller Art ‡OL 43190

Gartenarbeiten aller Art, gut und
günstig. ‡ 0176/42766333

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Frühling!Und Relaxen im
Garten Gartentisch-
Aluminiumgestell (Einzelteile)
mit gehärteter Glasplatte
1.45x0,95 m. Dazu 2

Relaxsessel mit
Textilbespannung und
Auflagen. Wenige
Gebrauchsspuren. FP 80,00
Euro. Zahlung bei Abholung in
Jever. Mobil 015259513462,
80€ FP

Gartentisch, 150 x 90 cm, Höhe
ca. 75 cm, 6 Metallstühle (Hoch-
lehner), leichte Gebrauchssp-
uren, zus. 150 €. ‡ 04401/2507

Goldspitz-Thuja zu verkaufen,
80/100 cm x 125/150 cm, von
Privat. ‡ 0174/5919755

Pflasterarb. jegl. Art.‡OL 43190

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Rindermist, auch für den Garten
geeignet, zu verkaufen, ‡
04488/9276

Spanische Wände m. Rundbo-
gen, 2 Türen, 60 m, 1,80 m hoch
u. 2,50 m lang. ‡ 04244/810994

Spanische Wände m. Rundbo-
gen, 2 Türen, 60 m, 1,80 m hoch
u. 2,50 m lang. ‡ 04244/810994

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt. ‡ 0174/5144215

Terrassenüberdachung
3,5x3,7m, VSG, nur Abbau und
Abhlg. 500,00€ ‡ 04487/7084
¬A490133

Akku-Rasenmäher, sehr gut
erh. wg. Gartenumgestalt.
benötigen wir unseren Akku-
Rasenmäher nicht mehr.
Gekauft beim Raiffeisenmarkt.
Mit kraftvollem 1500 Watt Motor,
80 V Akku, einstellb.
Schnitthöhe, großem Fangkorb
u ohne lästiges Kabel ist das
Mähen zügig erl. -incl.
Ladegerät. (Verkaufspreis lag
bei rd 550 €) Tel.
015224855833, 220€, Festpreis

Töpfe aus Keramik (2) Zwei
Gefäße aus Keramik, schwarz-
weiß mit gezacktem Muster.
Höhe 35,5 cm Breite oben 19,19
cm, unten 14,14 cm.
Geringfügiger Grössen- und
Höhenunterschied bei den
Gefäßen. Die Töpfe sind
benutzt worden, guter Zustand,
schickes, aussergewöhnliches
Design. Privat, NR-HH, OL-
West, Tel.: 0178 2093930, 33€
VB

Gewürzständer Holz - drehbar
Der Gewürzständer ist bestückt
mit 10 Gläsern (incl.
Streuaufsätze und
Schraubdeckel). Höhe 29 cm.
Tel. 0441-2489535., 15€,
Festpreis

Hutschenr. Ess-Serv. Mainau f.
6 Pers. 17-tlg & 1 große Platte
Viktoria, zus. 120 €; 4 Rosenthal
Helena Suppentassen m. Tellern
zus. 30 €. ‡ 0176/75811887

LIVINGTON Slice & Dice
Allesschneider, neu 35 €; Me-
dion 3 Liter Edelstahl Fritteuse,
neu, 25 € VB. ‡ 04402/4466

Teeservice von Eschenbach
Neuwertig, 7-teilig und weitere
4 Teller gibt es noch dazu. Tel.
015224855833. , 40€, Festpreis

Platte Girotondo v. Alessi
Sehr gut erhaltene Platte
Girotondo von Alessi mit 4
Glasschalen. Die Platte ist aus
poliertem Edelstahl mit
Figurenmuster am Rand,
Klassiker aus Italien in schönem
Design. Die Platte hat einen
GesamtDM von 38 cm, die
Glasschalen DM 27,5 cm und
3,5 cm hoch. Sehr vielseitig
nutzbar. T.: 0178 2093930 , 62€
VB

Essgeschirr v. Rosenthal Sehr
gut erhaltenes, unb. Essgeschirr
von Rosenthal Studioline
"Kusuman", Designer's Guild.
Form Idillio-Paul Wunderlich. 5
Platzteller, DM 31 cm, 8 Esst.27
cm, 8 tiefe T. - 22 cm, 12
Frühstücksteller - 18,5 cm, 1
Sauciere, 2 teilig, 1 Schüssel
21,5 cm, 1 Fleischplatte 34 cm

x 25 cm, 0178 2093930 , 550€
VB

Konfekt-Schälchen
NEU/UNBEN. SELTMANN
WEIDEN. Die neuen bzw.
unbenutzten Schälchen (1
große Schale und 6 kleine
Schälchen) waren noch
originalverpackt und sind mit
einem zarten Blumenmuster
versehen.Tel. 0441-2489535.,
13€, Festpreis

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration
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Peter Falk · Telefon 0441 955 800 40

Das einfache Bad ...
hergestellt zum Festpreis !

Damen E-Bike Manufaktur
TOP Zustand! 8Gang Schaltung,
Rahmen 50, Magura-Bremsen,
geräuschloser Brose Motor, Akku
500W, Inspektion Herbst 2023
Aus gesundheitlichen Gründen
abzugeben. 1200€ VHB
‡ 015778866233 ¬A490164

E-bike Convay Cairon T380,
500 Watt, 3 Jahre alt zu
verkaufen. 1.650,00€ VB ‡
04409 9078750 ¬A489875

E-Bike, Raleigh, hochwertig, nur
7000km, wenig Gebrauchsspu-
ren, 1000€, ‡ 0160/ 98133344

Gazelle Arroyo C7 + HMB, E-
Bike Damen, 2019, mit Ortlieb
Fahrradtaschen, wenig km, zu
verk., 1.150 VHB ‡
0441/64175.

Keine Schönheit aber technisch
ok. 26er Dreirad, schmal, großer
Korb, 7 Gang Nabenschaltung,
180 €. ‡ 0441/777106

2 CITYROLLER Sie sind
höhenverstellbar und klappbar.
Zu einem Cityroller gibt es
Ersatzrollen, Montageanleitung,
Tragegurt und eine Tasche. Tel.
0441/5700681, 18€, Festpreis

Su. gebr. nicht elektr. Klapprad
‡ 0441 / 7770181.

Verkaufe rotes 28er
Damenfahrrad Marke Rabeneick
mit 7 Gangschaltung.. Tel.04737-
509 ab 18 Uhrl ¬A489946

Wegen Krankheit zu verkaufen:
2 E-Pedelec Kalkhoff Agazzu
Impulse 26, 1x Damen: Rahmen
26, Räder 28", 4800 km; 1x
Damen: Rahmen 28, Räder 28",
3644 km, gut erh., NP 4800,- €
für 2200,- €, plus Fahrrad-
träger kostenlos, 2017, auch
einzeln. ‡ 04452/8259.

Vintage Radio „Spirt of St.
Louis“ Radio ist ca. 30 Jahre alt,
kann mit Batterien oder Netzteil
betrieben werden, topgepflegt
und funktioniert einwandfrei.
Tel. 0441/5700681, 40€, VB

Bücherpaket mit 22 Büchern
Bücherpaket mit 3xPeter
Prange, Nele Löwenstein,
Carmen Korn,7xOxford Krimi,
5xKrimi Auerbach&Keller,
2xJeffrey Archer,2xBastian
Sick, Carla Berling. Alle gut
erhalten. Nichtraucher-
Haushalt. Mobil 0176-43387113
, 50€ FP

Motorradhose Damen
Motorradhose. Rukka Cordura.
Größe 42 (lang). Gore Tex. 70
€ Festpreis. Kein Versand. Tel.
0441-69500., 70€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Garagenflohmarkt am 23.3.24
Babykleidung bis Größe
74(vorwiegend Mädchen)und
diverses Babyzubehör (
Hochstuhl,Babytrage,Federwiege
,MaxiCosy etc. Hoppenriekels 17,
26125 Oldenburg. 10 bis 16 Uhr.
‡ 01607511459 ¬A490195

Hase Suche neues Zuhause.
Bin ca' 70 cm groß. Kein
Versand. 30 € Festpreis. Tel.
0441-69500., 30€ FP

Trotter Fahrrad f. Kleinkinder
Sehr gut erhaltenes
Kleinkinderfahrrad der Marke
Trotter, Farbe rot, leichter
Flugrost auf den Felgen,
ansonsten Top Zustand. Nur
beim Besuch der Enkel genutzt.
Weitere Fotos im online
Kleinanzeiger. Tel. 0441
6001254 (auch AB), 20,00€,
Festpreis

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Jeantex Regenhose Gr.40/42
u.a Beide R-Hosen kaum
getragen. Die atmungsaktive
blaue Regenhose f 20 € v
Jeantex hat seitlich unten am
Bein einen 34 cm langen
Reißverschluss sowie
Klettverschluss. Die rote
Regenhose v Luciano fällt
voluminöser aus – für D 40-42,
für H 48-50, Reißverschluss am
ganzen Bein -15 € Tel. 0441-
2489535., 20€, Festpreis

Schuhe Waldläufer, Semler
etc Bequemschuhe Leder,
Größe 39/40, sehr gut erhalten.
Tel. 015224855833. , 10€, VB

Blazer Gerry W/ Bluse
Apanage Bluse
Seide/Baumwolle, Biesen im
Vorderteil, Blazer u Bluse in Gr.
38-40 sehr gut erhalten.
Komplett 25 €, auch einzeln
abzugeben. Tel. 0441-2489535,
25€, Festpreis

Konfirmationsanzug Mädchen
Einmal getragener Anzug in
schwarz der Marke Zero. Blazer
in Gr. 38, Hose in Gr. 40. Ganz
klassisch mit schönen Details.
Ob zur Konfirmation, zum Job
oder andere Anlässe ein
absoluter Klassiker. Frisch
gereinigt. Wir sind ein tierfreier
Nichtraucher-Haushalt! 25 € FP,
‡ 0176/ 43387113

Persianer Jacke, schwarz,
Größe: 42/44, 3/4 lang, sehr
schick, Preis: VB, ‡ 04435/5547

jedes Teil 20Euro Verkaufe aus
einem Nachlass, teure
Markenmode. Jacken, Mäntel
Schuhe und Taschen. Alles sehr
gepflegt und modisch.
Bekleidung Größe 38/40.
Schuhe 36/37 Dienstag
Nachmittag von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr. Oldenburg
Bürgerfelde 0441/57055455,
20€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Akkordeon Hohner, VM, 48er
und Knopfakkordeon, gut
erhalten. ‡ 0176/25257155

Tischorgel zu verkaufen. ‡
04409-1418.

Mitspieler-in für Tennisdoppel
Freitags in Rastede ab 17 Uhr
gesucht. Wir suchen für Freitags
für unser gemischtes Doppel in
Rastede eine, einen engagierte
Verstärkung. Wir (60 bis 78)
spielen immer Freitags um 17 Uhr
in der Tennishalle in Rastede für
90 Minuten. Wir haben eine gute
Spielstärke. Wenn du Lust hast
mit uns mitzuspielen, ruf einfach
an, wir freuen uns darauf. B.
Heckmann. ‡ 0152-53980488
¬A490068

Jahreshauptversammlung Der
Wardenburger TV lädt alle
Mitglieder zur JHV ein.
wann: 08.04.2024; 19:30h
wo; Wardenburger Hof,
Oldenburger Straße 255, 26203
Wardenburg
Tagesordnung unter:
www.wtv1898.de ¬A490023

2 Da.-Fahrräder "Giant", wenig
gebr., Nabenschltg., RH 50 u.
55, Stck. 200,- €. ‡ 04454/625.

26"Jugendfahrrad, rot, kaum
gefahren, 100 € VB.
‡ 0151/72746568

26er von Fa. Riese und Müller,
TYP "Avenue" silber, 7 Gang mit
Rücktritt, voll gefedert,
"rückenschonend zertifiziert",
Sattel SQ lab 621,
Nabendynamo, Kette in
Hinterradschwinge massiv
gekapselt, Luftpumpe, Fahrrad-
schloß, Reifen pannen-
geschützt, Preis 390,-€ ‡
04488-79262.

Crokinole Spielbrett Holz Ein
Crokinole Board aus Kanada
69x69 cm. Ein stabiles,
sorgfältig gearbeitetes
Spielbrett aus Holz. Nur gegen
Abholung. Tel. 04481-935696,
30€ FP

HARTSCHALEN KOFFER von
Delsey Ein sehr stabiler
Hartschalen Koffer mit 2 Rollen,
einem ausziehbaren Griff und 2
TSA Schlössern in einem
einwandfreien Zustand. Maße:
0,73x0,53x0,23cm. TEL: 0441-
5700681, 20€, Festpreis

Einzellader Büchse "Norinco"
Kal. 22 LR, mit Zielfernrohr,
günstig abzugeben, "Abgabe nur
an Inhaber einer Waffen-
besitzkarte - Verkauf nur im
Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen". ‡ 0151/17227007

Motorradhose Herren
Motorradhose. Rukka Cordura.
Größe 48 (kurz). Gore Tex. 60
€ Festpreis. Kein Versand. Tel.
0441-69500., 60€ FP

Regenkombi Regenkombi für
Motorrad, Moped oder
Motorroller Fahrer. Größe L.
Festpreis 20 €. Kein Versand.
Tel. 0441-69500., 20€ FP

Schnäppchen: Wintervorzelt
(neu), Hypercamp, Gr. 2, 230 x
280 cm; leere Alu Gasflasche,11
kg, Preis VH. ‡ 04405/5331

Yachtzubehör zu verk., Yacht
9,80 m. ‡ 0441/45699 o.
0174/734751

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Logenplatz gesucht?
Besuchen Sie unsere
Homepage https://lmy.de/gVpr
oder kontaktieren Sie uns gerne
per Email: gagl@ddo-vaod.de.
Wir freuen uns darauf, Sie
kennenzulernen ¬A489713

Borkum, FeWo für 2 Personen,
zentral, strandnah, NR, zu
vermieten. ‡ 0172 / 9431099

ELVIS Das Musical 2 Tickets
beste Plätze in Reihe 2 für den
27.3.2024 in Oldenburg zum
Originalpreis Tel: 0171 3283236
¬A489856

Aber hallo! Flohmarkt So.,
24. März Famila OL-Wechloy,
www.sonntagsfloh.de

Aussteller gesucht Anlässlich
des Mühlentags am
Pfingstmontag (20. Mai 2024)
bei der Querensteder Mühle
suchen wir für unseren
Handwerkermarkt und
Flohmarkt Aussteller. Jeder der
sich daran beteiligen möchte,
kann sich gerne melden unter
Tel. 04403 1486., € VB

Flohmarkt, Paul-Brodek-Str. 13,
Brake, 24.03.24, ab 10 Uhr.
Alles von A-Z

Hof- und Garagenflohmarkt am
Samstag, den 23.03.2024 von 10
- 17 Uhr in der Rudolf-Bultmann-
Str. 5, 26180 Rastede ¬A490104

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

"Beste Freundin gesucht", Sie
70 J. sucht Sie: gemeinsame
Wellenlänge, vertraute Ge-
spräche, Humor, Herzlichkeit,
Teilen von einigen Interessen:
Literatur, Kunstausstellungen,
Kurztrips, Fahrradtouren, Spa-
ziergänge. ¤ Nr. 41027 NWZ,
PLZ 26110 OL.

300.000 Singles aus dem
Norden flirten bereits gratis auf
www.fischkopf.de

Bist Du auch alleine und suchst
nette Kontakte w/m, dann
schreibe mir, 66 J.,weibl. ¤ Nr.
41037 NWZ, PLZ 26110 OL.

Flotte Rentnerin, 65 J., aus
Nordenham sucht nette, unter-
nehmungslustige, modebe-
wusste Freundin mit PKW.
‡ 04731/ 2645353

Ich heiße Rumpelstilzchen (w,
1,70 / 68 J.), meine Feuerstelle
befindet sich in der Hochburg
des christlichen Mekkas. Suche
ein Stilzchen im Umkreis 50 km
von CLP. Gerumpelt wird nur am
Wochenende. ¤ Nr. 40963
NWZ, PLZ 26110 OL.

Ich, weibl. 66, suche tierlieben
Partner zw. 65 und 75 j. zwecks
Gründung einer neuen Partn-
erschaft. Raum Ammer-land/OL
Zuschriften gerne mit Bild. ¤ Nr.
41028 NWZ, PLZ 26110 OL.

Sie, 72 J., sucht sympathischen
Partner, um gemeinsam den
Ruhestand zu genießen.
klara52@freenet.de

Spielst Du auch gerne Karten,
magst gute Gespräche, und hast
eine Schulter z. Anlehnen? Dann
musst Du nur noch männl., NR,
ab 75 J., sein, und in der Nähe
von Bad Zw'ahn wohnen. Ich
freue mich, Dich kennenzu-
lernen. Bis bald! ¤ Nr. 41039
NWZ, PLZ 26110 OL.

Suche netten Herrn, der Lust hat
mit mir Tagestouren mit dem Bus
o. Ä. zu unternehmen. Bin 80+,
schlank, aus Rastede. Leider
wurden die Briefe vom 13.2. und
17.2.24 nicht zugestellt. ¤ Nr.
40895 NWZ, PLZ 26110 OL.

Wünsche mir einen sportl. Mann
(72-78 J.), mit dem ich wandern,
radeln und die Natur genießen
kann. ¤ Nr. 41038 NWZ, PLZ
26110 OL.

"PrettyWoman" -
Sonntagabendvergnügen.
Würde mir zu zweit mit einem
guten Wein sicher mehr Spass
gemacht haben. Du bist um die
70 - stehst mit beiden Beinen im
Leben - liebst gute Bücher und
Gespräche - bist aber auch
gerne draussen unterwegs - bist
fit - humorvoll - also eine ganz
normale Frau. Wenn neben
Deinen Kindern und Enkeln noch
ein Platz frei ist, dann wäre ich
bereit. Telefonieren -Treffen -
und dann sehen wir weiter. Bitte
mit Bild. ¤ Nr. 3497539 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A490169

Attr. Mann,63/1,75/102,kräftig,fit
und gesund mit Vollglatze und
Bart möchte die nette,kleine
peppige Frau ab 55J. fürs Leben
kennenlernen,gerne so zw. 1,50-
1,60m groß mit Lust auf
Fahrrad,kochen,Camping,Musik
und mehr,trau Dich und schreib
mir unt. 0160/91081079. ‡
016091081079 ¬A490192

Er, 72 J. 1,83, NR, schlank, aktiv,
Kultur, Radfahren, Wandern,
Spaziergänge an der See, sucht
Sie, für gem. liebe Zukunft. ¤ Nr.
41019 NWZ, PLZ 26110 OL.

Ich bin 72 Jahre alt, lebe in
Oldenburg und bin offen für alles
Neue im Leben. Mein Handicap
ist es, vor 8 Jahren erblindet zu
sein. Ich kenne die bunte Welt
und ich habe sie mir in den
letzten Jahren zurückerobert. Ich
würde gerne wieder tanzen,
wandern, reden, die Welt und
den Alltag mit dir neu entdecken
und gestalten. ¤ Nr. 41018
NWZ, PLZ 26110 OL.

OL, Er, 64 J., jugendliche Art, 183
gr., schl., su. schl. Ihn, 30-50 J.,
für eine evtl. Freundsch. ‡
0160/99742821, geimpft!

Singles aus OL flirten gratis mit
300.000 Singles aus dem
Norden auf www.fischkopf.de.

Zu zweit den Frühling erleben.
Junggebl. Er, 69 J., mit Haus u.
Garten, sucht empathische,
schlanke Frau, für gemeinsame
Aktivitäten. ¤ Nr. 41040 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Reife Anett 0179/42 47365
! Spaß pur! TTTT 0160-99890192
Neu Wanda 01633693849
NICOLE wieder da - 0174 845 90 70

Alle Waffen nieder - Sofort!
Osterdemo gegen Krieg: Oster-
SA, 13 Uhr, Julius-Mosen-Platz
DFG-VK_OL, ‡ 04407-424

Gute Freundin Eine gute
Freundin suche ich, w.,80J.um
gemeinsam Zeit zu verbringen.
Für einander da zu sein, auch
wenn's mal nicht so gut läuft.
Ernsth.Gespräche führen. Bin
selbst sehr
verträgl., hilfsber. u.gut drauf.
Über ernst gem.Zuschriften freue
ich mich. ¤ Nr. 3496717 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A490060

Jagdgenossenschaft 5
Oldenburg Eversten
Die Jahreshauptversammlung
findet am 28.03.2024 um 20.00
Uhr in der Gaststätte ,,Diekert's"
(Tennishalle OTB) am
Osterkampsweg 197 in OL statt.
1. Begrüßung und Feststellung
der Beschlussfähigkeit,
Genehmigung der Tagesordnung
2. Kassen- und Prüfungsbericht,
Entlassung
3. Neuwahl eines Kassenwartes
4. Jagdgeldauszahlung,
Beschlussfassung über den
Reinertrag
5. Bericht des Jägers
6. Verlängerung des
Pachtvertrages ab 2025
7. Verschiedenes
Der Vorstand

Tanzpartnerin gesucht! Lust auf
Bachata o. Kizomba Anf.-Kurse?
In OL, Alter 35-50, von sympath.
Ihn gesucht. ¤ Nr. 41025 NWZ,
PLZ 26110 OL.

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Musik und CDs

Freizeit und 
Hobby

Familie, Kind 
und Baby

Babyausstattung

Spielzeug

Weiteres

Mode

Damenmode

Freizeit, Hobby 
und Sport

Musikinstrumente

Sport und Fitness

Vereine und 
Gruppen

Fahrräder und 
Zubehör

Veranstaltungen 
und Tickets

Versammlungen

Touristik und 
Reise

Events und 
Tickets

Flohmärkte

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...

Er sucht...

Bars und 
Kontakte

Mitteilungen
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...wir haben die Tickets!

SA | 2.11.2024 | 20 Uhr

MARIE LUMPP
Mama ohne Plan
Kulturzentrum Pumpwerk WHV

SA | 26.10.2024 | 20 Uhr

THE AC/DC MASTER
BAND NICK YOUNG
Stadthalle Aurich

SA | 8.6.2024 | 19.30 Uhr

THE BOY FROM OZ
Das Musical
Stage Akademie Oldenburg
Theater Am Dannhalm Jever

DO | 14.11.2024 | 20 Uhr

CHIPPENDALES
Hot, hotter...Chippendales!
Sparkassen-Arena Aurich

SA | 20.4.2024 | 20 Uhr

MADELINE JUNO
Tour zu Besuch 2024
Kulturetage Oldenburg

DO | 25.4.2024 | 20 Uhr

WE3
Life Is In The Music
Kulturzentrum Pumpwerk Wilhelmshaven

SA | 6.7.2024 | 20 Uhr

ABBA FEVER
Die ABBA Tribute Show
Freilichtbühne Wiesmoor

SA | 18.5.2024 | 20 Uhr

WILHELMINE
Alles fließt Tour 2024
Kulturetage Oldenburg

FR - SO | 19.4. bis 25.8.2024

KÖRPERWELTEN
Am Puls der Zeit
BLG-Forum Bremen

DO | 19.9.2024 | 20 Uhr

TOMMY
EMMANUEL
Special Guest: Mike Dawes
Die Glocke Bremen

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen NWZ

2,50 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

4,00 € AboCard-Rabatt3,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

10 % AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

3,00 €
AboCard-Rabatt

4,00 €
AboCard-Rabatt

Parkett verl., schleift, versieg. preisw.
TTTT 04403/4865 www.stemme-parkett.de

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Vertauscht? Damen-Kurzmantel,
schwarz, gesteppt, am Sonntag
10.03. nachmittags in
Wiechmanns Weser-Hotel, Brake.
‡ 0151/20711059

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Su. Altmet. u. Schrott   04402/916840

4 Stck GoodYear Autoreifen
neuwertig nur 50 Km gelaufen

zur Fahrzeugüberführung
195 / 55 R 16 91 V Efficient Grip
Performance 160,00€ ‡
04731923312 ¬A490020

8 Tassen u. Untertassen je 8 €, 8
Porzellan-Frühstücksbretter (nicht
mehr lieferbar) je 10 €, 6 Eierbecher
je 7 €, 5 Stoffservietten je 5 €.
‡ 0441 / 69565.

Alle Waffen nieder - Sofort!
Osterdemo gegen Krieg: Oster-
SA, 13 Uhr, Julius-Mosen-Platz
DFG-VK_OL, ‡ 04407-424

Ankauf von Gebrauchtmöbeln
und Wohnaccessoires,
Porzellan,Orientteppichen,
Lampen usw. Tel.0176-75005165
¬A490200

Bilderrahmen-Werkstatt Auflö-
sung: Bilderrahmen, original
verpackt, ca. 500 kg+Rahmungs-
geräte, ‡ 0160/93080658

Brauche Hilfe bei Wohnwagen-
Elektrik in OL ‡ 01724325899
¬A490083

Bügel Ihre Wäsche schnell und
preiswert. ‡ 0441/608139 oder
0152/27963246

Fahrradträger, nie genutzt, 190
€ und Kettensäge, ält. Modell. 90
€. ‡ 0172/5606215

Frauen, die sich für Literatur, Kunst,
Kultur und Weltgeschehen
interessieren, werden gesucht für neu
zu gründende, monatliche
Stammtischrunde in Bad
Zwischenahn. ¤ Nr. 41030 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Fussball-Sammler sucht alte
Sammelbilder, Stadionhefte,
Fotos, Autogramme + Zeitungen
‡ 0421/32257353 ¬A489410

Hilfe direkt Oldenburg-Sierra Leone
/ West-Afrika ViB e.V.: Schul- u.
Hospitalpaten gesucht. Bednarek,
0441-502285, www.hilfe-direkt.info

Kupferkannen, Kessel + For-
men; Gemangelte Leinentisch-
wäsche, ‡ 04458/9477510

Militärhistorisches Museum "Alter
Flakleitstand" sucht für Ausstellung
Exponate aus dem 1. u. 2.
Weltkrieg. ‡ 0173-2376330.

Nestler Zeichenmaschine
Tischmodell, 1,00 x 7,00 m mit
Maßstäben 1:1/1:50/1:20/1:2,5
zu verk. ‡ 0441/ 59492344.

Schallplatten zu kaufen gesucht
(keine Volksmusik, Klassik und
keine deutschen Schlager). ‡
0157/73314431

Suche Armbanduhren und
Münzen. Gerne auch ganze
Sammlungen, ‡ 0471/3084726
oder 0151/ 41415560.

Faktotum gesucht! Suche
handwerklich begabten
Menschen, der mir im Garten und
bei kleineren Reparaturen
dauerhaft hilft, etwa 1x
wöchentlich. Raum Ammerland.
Tel. 015752481139, 0€,
Festpreis

Suche Unterbringungsmöglich-
keit (mit Garten ?) für meinen
alten Dobermann im Krankheits-
fall. ‡ 04731/2645353

Suche von Privat Pelzmantel
oder Jacke, Abendgarderobe,
Handtaschen, Bilder, Porzellan,
Teppiche, Tafelsilber, Golfschlä-
ger, Arm- und Taschenuhren,
Münzen, Bernstein, Schmuck.
Frau Klarr. ‡ 0163/4676590

Wo kann Waldemar, das
Original, Leute unterhalten z. B.
im Altenheim o.ä. (50 €) ?
Waldemar sucht auch alte
Instrumente (original), gerne
geschenkt. ‡ 0151 / 71787223

Osteoporose: Betroffene
zwecks Erfahrungsaustausch

im Raum OL ges.,evtl. Gründung
einer Selbsthilfegruppe. Bitte
Kurzinfo unter ¤ Nr. 41036
NWZ, PLZ 26110 OL.

Rayonex Rayocomp PS 10
Evolution, mit Zubehör,
gebraucht, VS, ‡ 0175-1447538.

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Elektromobil Galaxy II-Mellum
Kauf 8/22 guter Zustand, , NP.
5600.-€, mit allen Papieren,
15km/H, führerscheinfrei,
Lieferung möglich, vergleichbar
mit Minicrosser, sehr hohe
Qualität , Bad Zwischenahn,
2950.-€ ‡ 0160 6656600
¬A490170

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

!!Maler-/Renov.arb. 0179-9139072

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Computerhilfe für Senioren
Erfahrener 25-jähriger Student
bietet Senioren Hilfe im Umgang
mit PC, Smartphone, Tablet, etc.
‡ 015259327954 ¬A489867

Die Fensterputzer ‡ 0441-16659

Entrümpelungen, 0172/9948103

Erledige Gartenarbeit inkl.
Abfuhr gün. ‡ 0176/59931708

Fuger Term. fr. 0173/9233563

Gartenarbeit inkl. Entsorgung,
gut & günstig ‡ 0163/4218795

Gartenarbeiten und Entsorgung-
en aller Art. 30 % Rabatt.
‡ 0155/10759979

Um-,Innenausbau-,Fassaden-u.
Fliesenarbeiten. 0151/71789187

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.badrenovierung-ol.de 
 

 www.die-partyloewen.com

Frühjahrsausstellung

Hermann Meyer
LANDTECHNIK

TRAKTOREN - LANDMASCHINEN - ERSATZTEILE

Außendeicher Str. 42 • 26349 Jade
Tel.: 0 44 55 / 2 24
www.Hermann-Meyer-Landtechnik.de

23.03. +24.03.24 10 –17 Uhr

Beregnungsrohre, 89er und
Zubehör; Pflanzenschutzspritze,
"Holder", 400 Liter Tank, 10 m
Arbeitsbreite. ‡ 04432/382

EHC-D324 Bauj.1956 TÜV 4/25
VB. 4.800 €. ‡ 04489/2572 oder
0170/1404108

Schwere Schmutzwasser
Tauchpumpe, Pumpex 1500, 380
Volt, 32 Amp., B-
Schlauchanschl., max. Leistung
1455 Li./Min., 1 Reduzierstück
von B auf C Schlauch, 1 eines
von C auf GK-Anschluss., 20m
Anschlusskabel mit Schalter, 32
Amp., 50m Verlängerungskabel,
32 Amp., 3 Schläuche ca. 20m,
2 Spritzen für C-Schlauch. ‡
04488-4544.

DJ Holger hat noch Termine frei
für Feiern jeglicher Art ‡ 0151 /
40554974, Oldenburg.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Bienenzargen zu verkaufen. ‡
04409-1418.

Bolonka Zwetna Welpe mit
Ahnentafel sucht ein liebevolles
tolles Zuhaus auf Lebenszeit.
Bei Abgabe mitte April ist der
Welpe, geimpft, geschippt,
entwurmt und erhält ein tolles
Starterpaket mit gewohntem
Futter,Mappe mit Wurfabnahme
vom Verein, Heimtierausweiß,
Ahnentafel und vieles mehr.
Gern können sie uns besuchen
Erreichbar:Ronjabmn@web.de
2200 Euro ¬A490198

Golden Retriever-Labrador Wel-
pen zu verkaufen. ‡0162
/5851160 (keine WhatsApp)

Hundebox in Schortens zu
verkaufen, passt in jeden Kombi,
VB 70,- €. ‡ 0176-39947940

Pfauen zu verk. ‡0178/3665694

Suche Spitzschwanz-Amadine-
Henne, rot schnäblich. ‡
04732/1326

Vogelbörse am Sonntag, den
24.03.2024 in Hesel, An der
Fabrik 15. Geöffnet von 8-11:00
Uhr. Kein Geflügel, keine Klein-
tiere. Aktuelle Infos: www.dkb-
landesverband21nordsee.de Au-
srichter: Vogelverein Großefehn

Kater vermisst i. Hude!
Ganz weiße Katze (Kater),
kastriert u. gechipt, 5 Jahre alt,
nach Tierarztbesuch entkommen.
Wer hat ihn gesehen oder kann
einen Hinweis geben? ‡ 04482 /
1729

 Dies und Das Dienstleistung, Handwerk 
und Landwirtschaft

Verloren und 
Gefunden

Dies und Das

Gesundheit, Wellness 
und Esoterik

Sanitätsbedarf

Dienstleistungen

Internet-Adressen

Alles für die 
Landwirtschaft

Bands und 
Künstler

Tiere

Tiere und 
Zubehör

Vermisst und 
Gefunden

Kranken Kindern helfen 
Gemeinsam für ein  
neues Kinderzentrum.  
Bitte helfen Sie mit!

55
2Online spenden unter www.kinder-bethel.de
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Weil Heimat uns verbindet.

Auftrag für eine NWZ-Kleinanzeige

Anzeigentext

Eingesandte Anzeigenaufträge können ausschließlich per Lastschrift bezahlt werden.

Jede private Gelegenheitsanzeige erscheint automatisch und kostenlos auf unseren Rubriken-Portalen. Für die bessere
Auffindbarkeit im Internet ist es wichtig, Ihr Angebot so detailliert wie möglich zu beschreiben. Dies betrifft insbesondere die
Bereiche KFZ und Immobilien. Sinnentstellende Texte werden von uns korrigiert. Für längere Texte bitte ein Extrablatt beilegen.

Schreiben Sie bitte deutlich in Druckbuchstaben Ihren Anzeigentext in die
Kästchen. Je Buchstabe, Satzzeichen und Wortzwischenraum ein Feld.

Hiermit erteile ich die Ermächtigung zum Einzug der Veröffentlichungskosten durch SEPA-Lastchriftmandat.

Name/Vorname

Kreditinstitut (Name)

nordwest-kleinanzeigen.de 0441 9988-4444 0441 9988-4407NWZ-Kleinanzeiger
26110 Oldenburg

NWZ-Geschäfts-/
Annahmestellen

Straße/Nr.

IBAN D E

Datum/Unterschrift

Telefon

WohnortPLZ

Anschrift & ZahlweiseFür eine private Gelegenheitsanzeige. 7,–€* für maximal 3 Zeilen. Jede weitere Zeile zzgl. 2,–€*.

Rubrik: Erscheinungsdatum:

Chiffre Anzeigenpreis zzgl. Chiffregebühr von 7,14€ (inkl. MwSt.)
Achtung! Für den Chiffretext werden 1 bis 2 Zeilen benötigt – bitte bei Ihrer Textformulierung berücksichtigen.

Ja, ich möchte das günstige Kombi-Angebot nutzen und spare bei meiner 2. Anzeige am
darauffolgenden Samstag 50%. Nachträglich sind keine Text- oder Terminänderungen möglich!

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Verbreitung von Anzeigen und anderen Werbemitteln,
die Sie im Internet unter NWZonline.de/AGB-Werbung finden oder die wir Ihnen auf Wunsch zusenden.
Widerrufsbelehrung unter NWZonline.de/Widerrufsbelehrung sowie die Informationspflicht gem. Art 13 DSGVO
unter NWZonline.de/informationspflichten.

Anzeigen-aufgabebis Montag,11 Uhr

* Gilt nicht für Anzeigen im Immobilienmarkt! Dort gilt folgender ermäßigter Anzeigentarif von 3 Zeilen für 21,–€,
jede weitere Zeile 4,–€.

Anzeigen für Geschäftskunden finden Sie in unseren Mediadaten: https://werben.nwzonline.de



Privat sucht Wohnmobil von
privat. ‡ 0163/3355442

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

MICH KANN MAN
AUCH MIETEN!

Entdecken Sie jetzt unsere
große Auswahl an Modellen für
Ihre nächste Reise - zur Miete
oder zum Kauf! Über den QR-

Code im Bild erhalten Sie
weitere Informationen.
HIRO Automarkt GmbH

www.hiro-online.de
Langenweg 20

26125 Oldenburg
‡ 0441 955620

Hollener Str. 4
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Winterrabatt

Tel.: 04402-60493

Fax: 04402-60669

WIEFELSTEDE GmbH

Energiesparfenster

Hollener Str.4 
Mo. –Fr. 9–12 Uhr u. 14–17 Uhr

CROSSOVER PLUG-IN HYBRID
MAZDA CX-60

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Gebrauchtwagen, Jahres-
wagen u. Tageszulassungen www.Ford-Vowinkel.de

Mazda MX-30 e-SKYAC-
TIV 107 kW, EZ 11/20, met.,
21.991 km, Klimaaut., Navi,
EPH, Temp., Alu, eFH, 18.990 €
¬ 82DCF3A

Autohaus Brau GmbH
www.ford-brau.de

Hauptstr. 41-45
26122 Oldenburg
‡ 0441 93021-0

Mercedes-Benz 170 S, schwarz,
Bj. 1952, mit Ersatzteilen,
Verhandlung. ‡ 0160/93080658

Opel Adam 1,4 ULTIMATE
/Schnäppchen incl Garantie

! 64 kW, EZ 08/16, 54.200
km,Sitzheizung,Klima,Einpark-
hilfe , 9.850 € ¬ 80D9944

Harald Bruns KFZ- Handel

Ollenharder Str. 40
26655 Westerstede

‡ 04409 1783

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-0 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

Skoda EU Neufahrzeuge u. TZ
zu Superkonditionen, bis zu 35%

Rabatt möglich/Details am Tel.
Bernhard Harmdierks GmbH

www.harmdierks.de
Ekernstr. 6 · OL ·   0441-3502770

Skoda Octavia Lim Style LED
ACC AHK Navi Kamera EZ
11/20, 71 tkm, Diesel, 110 kW,
Mirrorlink, Shz, 22.900 €
¬ 8736206

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de

Rembrandtstr. 12
49681 Garrel

‡ 04474939320

VW Touran ecofuel, gepflegt
Erdgas-/Benzinantrieb ab Werk
Erstbesitz, regelmäßig gewartet

2. Satz Felgen für Sommer-
/Winterreifen,
Anhängerkupplung 3950€ ‡
04403-71559 ¬A489912

Über 30 Nutzfahrzeuge am
Lager! Ford Transit, Opel Viva-
ro, Renault Trafic, VW T6,
2018-2023, 1tkm-80tkm, Ex-
tras, ab , 15.990 € ¬ 850003C

Auto-Kayser GmbH & Co. KG
www.auto-kayser.de

Vareler Straße 1
26349 Jaderberg
‡ 04454/1456

Chrysler PT Cruiser und Twingo,
TÜV bis 25 an Bastler zu
verkaufen. ‡ 04486/2077

VW T5 Multivan Highline 2,0 l
TDI132kW, EZ 02/15, 157000km
26.000,00€ VB ‡ 01736361413
¬A490016

Suche PKWs0441 /18162461

Ehepaar sucht Fahrzeug, Kleinwagen,
Kombi, oder Limousine, bitte alles
anbieten.‡0159/01702497

Familie sucht auf diesem Weg
einen gepfl. Wohnwagen od.
Wohnmobil. Freuen uns über
jeden Anruf! ‡ 0178/9260462

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

4 Continental Sommerreifen,
ohne Felge, 235/55 R18W,

1.800 km gelaufen, gesamt VB
120 € ‡ 04489/1890

Sommerreifen vom E-Smart
wenig gefahren, 100 € VB.
‡ 04403/8107366

Sommerreifen, 215/65 17, 3000
km gelaufen, ohne Felgen, 4
Stück, 120 €. ‡ 04407/9135425

Winterreifen auf Stahl-Felge
205/60R16 Verkaufe 4
Winterreifen, sind allerdings ca.
10 Jahre alt aber kaum gelaufen,
max. 3000km.
Nur Abholung. VB 60€ ‡ 0441
66695 ¬A490065

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Firma

Über 40 Wohnmobile am La-
ger! Viele Hersteller und Model-
le! Kasten, Teilintegriert, Vollin-
tegriert, 2019 bis 2024 Extras
ab, 38.990 € ¬ 83F9770

Auto-Kayser GmbH & Co. KG
www.auto-kayser.de

Vareler Straße 1
26349 Jaderberg
‡ 04454/1456

MICH KANN MAN
AUCH MIETEN!

Entdecken Sie jetzt unsere
große Auswahl an Modellen für
Ihre nächste Reise - zur Miete
oder zum Kauf! Über den QR-

Code im Bild erhalten Sie
weitere Informationen.
HIRO Automarkt GmbH

www.hiro-online.de
Langenweg 20

26125 Oldenburg
‡ 0441 955620

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Achternmeer, Westerholtsee,
Spittweg 8 & 10, Wohnhaus,
Landschaftsschutzgebiet, 1.200
qm, sehr ruhig gelegen, Waldbe-
stand, Erstbezug ab sofort, von
priv. zu verk. ‡ 0160/93080658

Exklusive Mehrfamilienhäu-
ser als ideale Kapitalanla-
ge! Profitieren Sie von unserem
breiten Portfolio mit Renditepo-
tenzial. Informieren Sie sich
jetzt und sichern sich Ihre Inves-
titionsmöglichkeit zur Steuerop-
timierung. ¬9344448

‡ 0441-35036080
www.mayer-dau.de

Gepflegtes Einfamilienhaus Bj.
2014, 6 Zi., HWS, Gäste-WC,
Wohnfl. 233m², wasserführender
Kamin, Doppelgarage mit Fliesen,
überdachte Terrasse, Grdst.
825m², ruhige Lage, von priv. an
priv. zu verkaufen ‡
015112906694 ¬A490116

Renoviertes Bauernhaus mit
NG, Randlage BZW, WF 180m²,
Grundstück ca. 7500m²,
Solaranlage, geeignet für z. B.
Kleingewerbe, Pferdehaltung,
provisionsfrei zu verk. ¤ Nr.
41024 NWZ, PLZ 26110 OL.

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Wohnhaus OL-Kreyenbrück,
Nähe Klingenbergplatz, 2 Wohn-
einheiten, ca. 160 m² Wohn-
fläche, gehobene Wohngegend,
Hintergrundstück Wendeplatz,
saniert, Parkett/Marmor, Garage
+ 3 Stellplätze, schöne Terrasse,
ruhige Lage, EAiA, von privat,
VB, ‡ 0160/93080658

1 ZKBB, 25m², 1. OG, 1993, OL
WM-Raum, Kell., PKW-Stellpl.,
Gashzg., 2020, renov.bed.,
Sanierungsgebiet. Keine Makler,
69000€ VHB. ‡ 015739666932,
17-20 Uhr.

Edewecht, zentrumsnah.
Schicke 3ZKB-Dachgeschoss-
Whg., 102m², G-WC, Aufzug,
Abstellraum, (plus ein Ab-
stellraum außerhalb der Whg.),
Bj. 2018, Wasser-Sohle-
Wärmepumpe, (KW 55 erfüllt),
Carport, 2750,-€ pro m² ‡ 0171-
2219307.

EIGENTUMSWHG EG Carport +
Garten BESICHTIGUNG 24.03.,
14-17.00 Uhr, Usedomstr. 35,
Heidkamp. Neub (2 FamHaus),
Fubo Heiz, el. Rolll, Luftwpumpe,
dezentr. Lüftung, PV, 2 SchlafZi,
HWR, WoKü, Berierrefrei‡ 0441
62422 ¬A490188

Eigentumswohnung Bad
Zwischenahn, 2 ZKBB, EBK,
ruhige zentrale Lage, gepflegt, 51
qm, Pkw-Stellplatz, Südbalkon (9
qm), Keller, E-Ausweis, (E) 138
kWh, VHB 145000,- € ‡ 04405-
240397 ¬A490007

Petersfehn Zentrum Neubau
ETW,73m²,3ZKB, Sonnenbalkon,
KfW40,PV-Anlage,WP,
Schlüsselfertig 316.000 €
‡ 04486/8780 ¬A490019

Fahrzeugmarkt

Ford

Mazda

Oldtimer

Opel

Skoda

VW

Nutzfahrzeuge

Weitere Marken 
und Fahrzeuge

Kaufgesuche

Reifen

Wohnmobile und 
-wagen

Verkauf Häuser

Verkauf  
Wohnungen

Immobilienmarkt
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Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen
Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

OG Edewecht, 3 Z EBK BB ab
1.5. ‡ 04405/8632 15-17 Uhr

2-Zi.Oberwohnung zu
vermieten OG, 73 qm,2-Zimmer,
E-Küche, Bad, Balkon, Aufzug,
Abstellraum, Fahrradraum!
Ab sofort frei! ‡ 04733920020
¬A489973

Oberwohnung in Bösel, Erstbe-
zug, teilmöbliert, sep. Eingang,
2 Zi., neue EBK, 60 m², 900 €
kalt, ‡ 04494/1462, ab 15 Uhr

Sonn.Singlewhg.Godensholt,
3Zi,65m²,Wohn/Esskü,EinbKü
Bad/Wanne,KM455€+100€NK
‡ 04409-928080 ¬A489968

Bürofläche, ca. 30qm in OL,
Lustgarten, ab 01.04.2024
‡ 0441 / 7770181.

Hude, zentral gelegen, 1,5 Zi.-
App., 33 m² mit WC, geeignet für
Nachhilfe, Fußpflege, Nagel-
studio und Homeoffice, ab so-
fort zu vermieten 240 € + NK. ‡
04408/981790.

Assistentin (Nichtraucherin) in
fester Anstellung sucht kleine,
ruhige Wohnung in Oldenburg
oder Umgebung, gerne mit
Balkon. ‡ 0176/43355340
¬A489852

Berufst. Paar su. kl.-Hof/Haus a.
Land,OL/Nord bis 20 km, max.
1000 €. KM.‡ 0176/65623348

Berufstätiges ruhiges Paar mit
Katze sucht EG WHG/Haus OL
3-4 Zi. ab 70 m², Badewanne,
Garten bis 1.100€ WM+Energie,
‡ 015231038714 ¬A489798

Ehepaar (verbeamtet) sucht
Meine Frau und ich suchen
aufgrund bevorstehendem
Nachwuchs eine Wohnung zur
Miete im Bereich
Oldenburg/Rastede mit
Gartennutzung. Min. 3 Zimmer.
¤ Nr. 3489885 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A489842

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101.

Ich suche 2 ZKB in Rastede ‡
0174-7244875 ¬A489978

Junger Rollstuhlfahrer sucht
eine Wohnung. Dringend eine
kleine Wohnung (2 Zimmer) für
mich, Rollstuhlfahrer, in
Oldenburg und Umgebung
gesucht. Bestmöglich wäre der
Einzug zum 01.04 möglich,
ansonsten auch spätere
Angebote sehr erwünscht. Da es
sehr dringend ist alle Hinweise
gern per E-Mail an:
kolibrim@gmx.de. ¬A489169

Papa mit zwei Kindern sucht
Wohnung Wir, 31, 5 und 3 Jahre
alt suchen eine 3 bis 4 Zimmer
Wohnung im Raum Oldenburg
Bloherfelde/Eversten. ‡
015778251036 ¬A490087

Raum Ammerland bis Varel,
Sande sucht 3-köpfige Familie
EG-Whg., DHH oder Haus, 3-4
Zi., mit Garten oder Terrasse bis
700 KM. ‡ 04402/9728028

Rentner sucht 1-2 Zimmer Whg.
ländlich ‡ 0151/46263196

Ruhige Verw.-Angestellte in ltd.
Position (NR, 60) sucht ruhige
Wohnung in Oldenburg. T 0177
33 80 707 ‡ 01773380707
¬A489939

Städtischer Angestellter sucht
eine 4 Zimmer-Wohnung in
Oldenburg. 015773923248
¬A490115

Suche eine 3-4 ZKBB in OL
Mutter und Sohn, NR, beide
berufst., verantwortungsbewusst,
zuverlässig, bevorz. in Wechloy
Bloherf., Haarentor, Everst. ‡

+4915120179552 ¬A489800

Suche in Edewecht o. Um-
gebung eine FeWo ab 01.05.24.
‡ 0151/10388127 ab 11 Uhr

Uni-Angestellte, 59 J., sucht eine
2 Zi.-Whg, ab 40 m², Mit EK und
Balkon, bis 700€ warm, uni-
/stadtnah ‡ 0163 / 2166122

Varel und Umgebung: 2-Fam.-
Haus von zwei Familien mit
einem kl. Hund u. einem älteren
Kater zu mieten gesucht, bis
1200,- € KM. ‡ 01520/8964865.

Westerstede oder Ocholt.
Solides Ehepaar (72 und 76j) mit
kleinem, 13j., ruhigen Hund,sucht
barrierefreie 3 Zimmer Wohnung
in zentr. Lage. ‡ 04409-1008.

Haushalt mit Kindern u. Hunden
sucht 2x wöchentl., freundl.,
deutschspr. Haushaltshilfe f. alle
anfallenden Arbeiten in Südmos-
lesfehn. ‡ 0151/11121621

Haushaltshilfe in Ol-Etzhorn
gesucht.Privathaushalt sucht
zuverlässige und langfristige
Hilfe. Anstellung auf Minijob-
Basis ‡01799776779
¬A490141

OL Haushaltshilfe, dt.-sprachig,
Teilzeit/Minijob sucht ‡
01525/5806380

Reinigungskraft 2 - 3 Std. / Woche
15,- €/Std. für moderne Innenstadt-
Whg. in OL ges. ‡ 0172/4336437

Wer hilft mir bei der Gartenarbeit
in Westerstede? ca. 3 Std./
Monat. ‡ 04488-77878.

Zuverlässige Reinigungskraft
für 1-Personen-Haushalt in
Rastede für ca. 2 Std.
wöchentlich gesucht,
015110921812 ¬A490095

Alltagsbegleitung für Senioren
(auch mit Demenz) auf Minijob-
Basis, PKW vorhanden.
‡ 0151/72746568

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine Stelle als
24 Std Senioren Betreuerin ‡
015 901 489 862 ¬A488689

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Westerstede, zentral gelegene
Neubauwohnung zu verk. ‡
0171-2219307.

Biete Gartenhilfe & -pflege,
Oldenburg Nord-Ost an. ‡
01520/6835839

Wohnung zu verkaufen: Optimal
aufgeteilte 3 ZKB-Whg. in
Toplage Jever. 88 m²; Bj. 1995;
Großzügiger Wohnbereich mit
Zugang zu Terrasse u. Garten.
Gäste-WC, Keller u. Parkplatz,
225.000 €. ‡0173/7260152 o.
Email: kleinert1805@gmail.com

Portsloge, Grundstück 1090m²
mit Altbestand, von Privat,
225.000,-€ ¤ Nr. 41034 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Weideland bei WST gesucht.
Ca. 1ha zu pachten od. kaufen.
‡ 0171/2219307

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

SUCHE MEHRFAMILIENHAUS
in Oldenburg 0151/64518995
¬A436123

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

4-köpfige Familie sucht Haus
Wir suchen eine Immobilie
(EFH/DHH) mit mind. 120qm,
mind. 4 Zimmern bis 500.000 €.
Gerne im Norden von Oldenburg.
Finanzierung gesichert. ‡
017620390478 ¬A490118

Haus in Etzhorn gesucht: Wir
suchen bis max. 400.000 EUR ein
Haus in Etzhorn, da unsere
Kinder hier in Kita/Schule gehen.
Wenn Sie Ihr Haus verkaufen
oder Ihr Grundstück teilen wollen,
melden Sie sich gern bei uns:
inolzuhause@gmail.com
¬A490053

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m²
‡ 0178-8761040 ¬A487572

Solventes Unternehmer-Paar
sucht EFH zum Kauf, mit
Garten, PLZ 2612-1/2/3, für
Eigenbedarf ‡ 044199864455
¬A485045

Suche Mehrfamilienhaus von
Privat für Privat. ‡ 0172/
8834291

Suche: Wir sind eine Familie mit
3 Kinder u. suchen ein freist. Ein-
familienhaus in Ganderkesee,
Achim, OHZ oder umzu in einem
Ort mit gut ausgebauter Infra-
struktur. Das Haus sollte über
eine Wohnfl. ab 150 m², Grund-
stücksfl. ab 600 m² u. 4 Schlaf-
zimmer verfügen. Es sollte sich
in einem gewachsenen u. ruhigen
Wohngebiet befinden. Finanzie-
rung ist gesichert! Eigentums-
übergabe ist flexibel realisierbar.
Gerne Privat an Privat! Wir sind
vertrauenswürdig und freuen uns
über Ihren Anruf! Viele Grüße,
Familie Weil 0176-24697009.
¬A489817

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Tiefgaragenstellplatz in Bad
Zwischenahn, Kurgebiet, zu
vermieten. ‡ 04403/910247

EhrlicheFrausuchtPutzstelle inOLim
Privathaushalt ‡01788 / 637702

Er, ohne Ausbildung, sucht
Arbeit in der Küche in OL. Bitte
alles anbieten ‡0441/94916052

Ernstgemeinte Dazuverdienst-
stelle in Oldenburg gesucht,
Kaufmann,m.47J.z.Zt.Rentner
wegen voller Erwerbsminderung
Verfüge über lange Erfahrung
i.d.Arbeitssicherheit,dem Einkauf
und der Fuhrparksverwaltung. ¤
Nr. 3488733 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A489778

Freundliche Frau sucht Job
in der Kinderbetreuung in OL.
‡ 0151/40182061

Haushaltsh. su. für freitags f. 2,5
Std. in OL-Süd eine Stelle im
Privathaushalt. ‡ 0152/2420906

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig.
www.haushaltshilfe-agentur.de

Maler und Lackierer (Rentner),
für privat, hat noch Termine frei.
‡ 0152/56451155

Polin m. Erfahrung su. Arbeit in
Seniorenbetreuung, 24h u. auch
Teilzeit. ‡ 0179/6732853.

Suche ab April Putzstelle im Se-
niorenhaushalt, 1x/Woche, 2-3
Std., Edewecht od. Bad Zwahn.
‡ 04405/9799347 ab 17 Uhr

Suche Gartenarbeit im Raum
Oldenburg u. Ammerland, privat
‡ 01788168961

Tieräztin, selbstst. arbeitend,
promoviert, sucht Tätigkeit in
Kleintierpraxis im Ammerland.
‡ 0177/8245612

Zuverlässige Dame sucht Putz-
stelle im Privathaushalt Raum
Sandkrug/Hatten/Wardenburg.
‡ 0174/7987679 ab 13 Uhr

Vermietungen 
Wohnungen

Vermietungen 
Gewerbeimmobilien

Suche Immobilien 
zur Miete

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche

Verkauf 
Grundstücke

Landschaftliche 
Objekte und Resthöfe

Suche Immobilien 
zum Kauf

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Garagen und 
Stellplätze

Vermietungen 
allgemein

Stellenmarkt

Du Suchst...

Finde deinen neuen Job aus
über 40.000 regionalen Jobangeboten.

NWZ-Jobs.de

flexible
arbeitszeiten?
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Mainz – Wenn das Haustier 
stirbt, stellt sich die Frage: Wo 
soll es seine letzte Ruhe fin-
den? Je nach Tiergröße gibt es 
verschiedene Optionen. Ein 
Überblick.

Wer schon mal ein Tier ver-
abschiedet hat, weiß, wie 
schwer es ist, sich von ihm zu 
trennen. Begraben, kremieren, 
entsorgen: Alles davon klingt 
zunächst unvorstellbar. Aber, 
für irgendetwas müssen sich 
Tierbesitzer entscheiden. „Wer 
einen eigenen Garten oder ein 
Grundstück besitzt, darf sein 
Tier dort beerdigen“, infor-
miert der auf Tierrecht spezia-
lisierte Anwalt Andreas Acken-
heil. Bei kleinen Tieren 
braucht es für das Begraben 
keine Genehmigung.

Erlaubnis des 
Veterinäramtes

Nur: Was ist überhaupt ein 
„kleines Tier“? Wellensittich, 
Hamster und Meerschwein-
chen sind ohne Frage klein, 
bei Hunden ist die Sache 
schon schwieriger. Ein Richt-
wert: „Im Mietrecht gilt alles, 
was etwa so groß ist wie ein 
West Highland Terrier, noch 
als klein“, sagt Ackenheil. Die 
Hauskatze dürfte also unprob-
lematisch sein, eine Dogge ist 
deutlich größer und deshalb 
wohl genehmigungspflichtig. 
Hier braucht es die Erlaubnis 
des örtlichen Veterinäramts, 
beziehungsweise im ländli-
chen Raum unter Umständen 
der Gemeindeverwaltung. Ist 

stück entfernt liegen. Wer das 
Tier weich betten möchte, soll-
te dafür Material wählen, das 
leicht verrottet, also zum Bei-
spiel Wolldecken, Zeitungen 
oder Handtücher.

Begraben nur im 
eigenen Garten

Viele Menschen besitzen 
weder einen Garten noch ein 
Grundstück. Ist das Begraben 
im Wald oder in Parks erlaubt? 
Nein. „Das ist eine Ordnungs-
widrigkeit, für die derjenige 
mit bis zu 15 000 Euro Buß-
geld belangt werden kann“, so 
Ackenheil. Eine Alternative 
könnte ein Tierfriedhof sein. 
Zu den unterschiedlich hohen 
Kosten der Bestattung, die et-
wa im dreistelligen Bereich lie-
gen können, kommen hier al-
lerdings auch regelmäßig die 
Kosten für die Grabmiete.

Asche kann zu 
Schmuck werden

Katzen, Hunde und inzwi-
schen sogar Pferde kann man 
inzwischen auch einäschern 
lassen. Dies kostet allerdings 
für Katzen und Hunde einen 
dreistelligen, für Pferde einen 
vierstelligen Betrag. Meistens 
müssen Besitzer entscheiden, 
ob das Tier alleine oder mit 
mehreren Tieren gemeinsam 
eingeäschert werden soll – 
letzteres ist etwas günstiger.

Die Urne können Tierbesit-
zer dann mit nach Hause neh-
men, die Asche kann aber 

das Tier nicht an einer melde-
pflichtigen Krankheit gestor-
ben, haben Besitzer aber gute 
Chancen, dass dies bewilligt 
wird.

Auf die Umwelt achten

Generell gilt: Das Tiergrab 

darf nicht auf einem Grund-
stück in einem Wasser- oder 
Naturschutzgebiet liegen. Und 
das Tier darf in der letzten Zeit 
keine Medikamente erhalten 
haben, die die Umwelt schädi-
gen. Hierüber kann der behan-
delnde Tierarzt Auskunft ge-
ben. Der Kadaver muss in je-

dem Fall mindestens einen 
halben Meter tief eingegraben 
und mit Erde bedeckt werden, 
so dass er von anderen Tieren 
nicht wieder ausgegraben 
wird. Das Grab muss außer-
dem ein bis zwei Meter von öf-
fentlichen Wegen beziehungs-
weise dem Nachbargrund-

Auf Tierfriedhöfen können Trauernde, die keinen Garten haben, ihre Tiere beisetzen.
BILD: Markus Hibbeler/dpa-tmn

Tiere  Bei kleinen Tieren keine Genehmigung nötig – Alternative Tierfriedhof

Darf ich mein Haustier im Garten begraben?
auch verstreut – zum Beispiel 
über dem Meer – oder sogar zu 
Schmuck verarbeitet werden.

Tier in Praxis lassen

Auch wenn es für viele Be-
sitzer nicht in Frage kommt: 
Theoretisch ist es erlaubt, klei-
ne Tiere im Hausmüll zu ent-
sorgen. Doch auch hier gilt: 
Haben sie Medikamente be-
kommen, die schädlich für die 
Umwelt sind, geht das nicht.

Für alle größeren Tiere ist 
ohnehin die Tierkörperbeseiti-
gungsanlage zuständig. Dort-
hin lässt das Tier auch der 
Tierarzt bringen, wenn Tierbe-
sitzer sich nach dem Einschlä-
fern entscheiden, ihren Vier-
beiner in der Praxis zu lassen. 
Dies kostet je nach Bundes-
land und Tiergröße eine nied-
rige zwei- (Hund, Katze) bis 
dreistellige Summe (Pferd).
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Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

GUIDE
Weitere Branchen-
einträge finden Sie
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag
schnell und einfach im
Internet unter
guide.nwzonline.de/
branchenguide

Fragen zur Buchung
beantwortet der Service
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt
(Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)

Dr. Dirk Habe (F/T)*
Fachanwalt für
Arbeitsrecht u.
Insolvenzrecht
Burkhard Bühre (F/T)
Fachanwalt für
Arbeitsrecht

Dr. Dirk Habe
Burkhard Bühre
- jeweils Fachanwalt
für Arbeitsrecht -

0441 - 99 84 88 - 0
0441 - 99 84 88 - 22

www.ra-shb.de
info@ra-shb.de

Bremer Str. 1
26135 Oldenburg

RA Rickert-Kahnert
(I)*

Anwaltskanzlei
Patricia Rickert-
Kahnert

04405-48 37 44
04405-48 33 30

ra-rickert-kahnert.de
info@ra-rickert-
kahnert.de

Martin-Reinke-Str. 11a
26188 Edewecht

RA Klemens
Gohmann (T)*

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/9 71 72-0
0441/9 71 72-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

RA Andreas Wehage
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
SÜRKEN Fachanwalt
für Arbeitsrecht (F/T)*

S Ü R K E N
& D R A B

0441 - 12 12 6
0441 - 27 71 4

www.suerken. eu
suerken@suerken.
eu

Theaterwall 41
26122 Oldenburg

Peter Wandscher (F)
Dr. jur. Christiane
Wandscher (F)
Arne Eylers (F)
Fachanwälte für
Arbeitsrecht
Marc Horstmann (F)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Fachanwalt für
Arbeitsrecht Horst
Wiese (F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Wiese@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

Rüdiger Salfeld
Fachanwalt für
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwalt
Rüdiger Salfeld

0441/ 924890
0441/ 9248999

www.arbeitsrecht-
Salfeld.de
info@danne-
enneking.de

Nadorster Str. 210
26123 Oldenburg

RA Stefan Herbers
Fachanwalt für
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-71
0411/361333-77

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Herr Rechtsanwalt
Dr. Christoph
Schlüter (F)*
Herr Rechtsanwalt
Volker Starken (F)

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.schlueter@simon-
schubert.net
v.starken@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA Dr. Jan-Freerk
Müller, Rechtsanwalt
und Fachanwalt f.
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwaltskanzlei
Dr. Müller & Caspers

04488-84810
04488-848111

kanzlei@mueller-
caspers.de
www.mueller-
caspers.de

Poststr. 6
26655 Westerstede

RAin Julia Aden (F)*
(Fachanwältin für
Familienrecht,
Fachanwältin für
Medizinrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0441/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Marc Horstmann (F)
Fachanwalt für
Medizinrecht
Ann-Kristin Porth (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Rechtsanwalt
Dr. Steffen König (F)

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
koenig.s@rae-
vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Herr Rechtsanwalt
Dr. Christoph
Schlüter (F)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.schlueter@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA Helge R. Heiner
(F)* Fachanwalt für
Bank- und
Kapitalmarktrecht

FOLKERTS &
HEINER
RA-PartGmbB

0441 / 249 20 2 0
0441 / 249 20 2 99

www.fh-law.de
info@fh-law.de

Bloherfelder Sr. 130
26129 Oldenburg

Arne Eylers (T)Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA Horstmann (T)*Rechtsanwälte
Horstmann und
Kollegen

0441/26272
0441/25739

www.rechtsanwaelte-
horstmann.de
info@rechtsanwaelte-
horstmann.de

Staugraben 1a
26122 Oldenburg

ARBEITSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ARZTHAFTUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BANKRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail



Visiolink Visiolink 

Wer hat es nicht schon mal er-
lebt, dass er einen ganzen 
Sommertag lang im Garten 
oder auch innerhalb des Hau-
ses durch laute Geräusche um 
seine Ruhe gebracht wurde? 
Manchmal ist das so störend, 
dass man entweder dagegen 
vorgehen oder flüchten muss.

Der Infodienst Recht und 
Steuer der LBS hat für seinen 
Extra-Dienst einige Fälle ge-
sammelt, die am Ende vor Ge-
richt landeten. Die Spannbrei-
te reicht dabei von den akusti-
schen Lebenszeichen einer 
Marderfamilie auf dem Dach-
boden bis zu gut hörbaren se-
xuellen Ausschweifungen von 
Nachbarn.

Nachhaltige Störung des 
Hausfriedens

Erlaubt sich ein Mieter re-
gelmäßig Ruhestörungen, 
dann stellt das eine nachhalti-
ge Störung des Hausfriedens 
dar und ihm kann deswegen 
fristlos gekündigt werden. Das 
Landgericht Köln (Aktenzei-
chen 10 S 139/15) sah das so, als 
ihm ein Fall vorgetragen wur-
de, in dem der beklagte Mieter 
nachts immer wieder auf den 
Boden schlug, Türen zuknal-
len ließ und sich einiges ande-
res leistete.

Die Nachbarn wunderten 
sich, dass sie aus einer Nach-
barwohnung über einen län-
geren Zeitraum immer wieder 

122/13) auch hier unter be-
stimmten Umständen die 
Grenze des Zumutbaren er-
reicht sein und dem Mieter die 
Kündigung ausgesprochen 
werden.

Lärmprotokoll

Wer in einem Zivilprozess 
Erfolg haben will, der sollte die 
Lärmbelästigung am besten 
dokumentieren. Doch wie? 
Sehr hilfreich kann das Verfas-
sen sogenannter „Lärmproto-
kolle“ sein, die Zeit, Art, Inten-
sität, Dauer und Häufigkeit 
der Geräusche beschreiben. 
Der Bundesgerichtshof (Ak-
tenzeichen VIII ZR 134/20) 
stellte fest, dass der Kläger die 
Ursache und die Person des 
Verursachers nicht unbedingt 
benennen muss, wenn er dies 
– z. B. mangels Einblick in eine 
andere Wohnung – nicht de-
tailliert vortragen kann.

Abmahnung

Ein Spezialfall sind bellende 
Hunde. Immer wieder müssen 
sich Gerichte damit befassen, 
weil sich Nachbarn gestört füh-
len. Das Verwaltungsgericht 
Trier (Aktenzeichen 8 L 111/20) 
verpflichtete einen Tierhalter 
dazu, das Bellen zu gewissen 
Zeiten, vor allem nachts, zu 
unterbinden. Außerhalb dieser 
Zeiten sei es auf ein erträgli-
ches Maß zu begrenzen.

Abmahnungen sind im Re-
gelfall immer erforderlich, be-
vor einem Mieter wegen Ru-
hestörung gekündigt werden 
kann. Erst wenn dies gesche-
hen ist und der Betroffene 
sein Verhalten nicht geändert 
hat, sei das möglich, stellte das 
Landgericht Berlin (Aktenzei-
chen 63 S 166/14) fest. Pau-
schale Hinweise auf Lärmbe-
lästigungen reichten dazu 
nicht, es bedürfe schon des Be-
nennens von Art, Ort und Zeit.

Ruhezeiten

Trompeten haben einen 
schlechten Ruf, was das Üben 
innerhalb von Wohngebieten 
betrifft. Doch auch Trompeter 
müssen üben dürfen, erklärte 
der Bundesgerichtshof (Akten-
zeichen V ZR 143/17). Einem 
Reihenhausbesitzer wurde das 
Spielen des Instruments ge-
stattet, wenn er die üblichen 
Ruhezeiten einhalte.

Anwohner fühlten sich da-
von gestört, dass die Halte-
buchten am Straßenrand in 
der Nähe ihrer Grundstücke 
zum nächtlichen Abstellen 
von Schulbussen benutzt wur-
den und deswegen ab dem 
frühen Morgen – beim Start in 
den Schultag – ein gewisser 
Geräuschpegel entstand. Das 
Verwaltungsgericht Neustadt 
(Aktenzeichen 3 K 778/16.NW) 
entschied, sie müssten das 
hinnehmen.

quietschende Geräusche hör-
ten. Wie sich herausstellte, 
hatten sich andere Hausbe-
wohner eine sogenannte „Sex-
Schaukel“ angeschafft, die für 
die Geräusche verantwortlich 
war. Als sich nach entspre-
chenden Hinweisen an die Ru-
hestörer nichts änderte, 
stimmte das Amtsgericht 
München (Aktenzeichen 417 C 
17705/13) einer Kündigung we-
gen nicht sozialadäquaten 
Verhaltens zu.

Im schlimmsten Falle ist 
auch die behördliche Verhän-
gung von Bußgeld möglich, 
wenn ein Verstoß gegen das 
Lärmschutzgesetz vorliegt. 

Das Oberlandesgericht Hamm 
(Aktenzeichen 4 RBs 111/16) 
legte allerdings Wert darauf, es 
müsse zur Verhängung eines 
Bußgeldes schon exakt festge-
stellt werden, wo und wie sich 
diese Geräusche ausgewirkt 
haben. Die bloße Feststellung 
einer gewissen Lautstärke rei-
che nicht aus.

Mietminderung

Eine Marderfamilie auf 
dem Dach kann für gehörige 
Unruhe sorgen und den da-
runter wohnenden Menschen 
den Schlaf rauben. Wenn es 
sich um Mieter handelt, 

kommt eine Mietminderung 
in Frage. Zumindest dann, 
wenn dem Eigentümer Gele-
genheit gegeben wurde, die-
sen Mangel zu beseitigen. Das 
Amtsgericht Augsburg (Akten-
zeichen 72 C 2081/16) ent-
schied auf eine Minderung in 
Höhe von 10 Prozent.

Besonders tragisch wird es, 
wenn ein psychisch kranker 
Mieter regelmäßig die Nacht-
ruhe stört. In diesem Falle 
handelt es sich ja normaler-
weise nicht um eine absichtli-
che oder gar bösartige Stö-
rung. Trotzdem kann nach An-
sicht des Amtsgerichts Berlin-
Spandau (Aktenzeichen 3 C 

Wer hat es nicht schon mal erlebt, dass er einen ganzen Sommertag lang im Garten oder auch in-
nerhalb des Hauses durch laute Geräusche um seine Ruhe gebracht wurde? Manchmal ist das 
so störend, dass man entweder dagegen vorgehen oder flüchten muss. BILD: Bundesgeschäftsstelle LBS

Lärmgrenzen  Wie deutsche Gerichte über Ruhestörungen in Mietshäusern und Eigentümergemeinschaften entscheiden

Wenn die Lautstärke unter Nachbarn zum 
Streitfall wird
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und Mediatoren

Herr Prof. Dr.
Fischer (F)(N)*
Herr Prof.
Schonebeck(F)*
Herr Felgner (F)*
Herr Strübing (F)*
Herr Dipl. Ing. (FH)
Fligg (F)
Herr Pancratz, LL.M.
(F)(N)*

Anwaltspartnerschaft
von Appen
Prof. Dr. Fischer
Prof. Schonebeck,
Fachanwälte f. Bau
und Architektenrecht
und Notare

0441 92675-0
0441 92675-20

www.rae-
vonappen.de
info@rae-
vonappen.de

An der Kolckwiese 6
26133 Oldenburg

Fachanwälte für
Bau- und
Architektenrecht
Notar, RA O. Groll
(F)*
RA Frank Kahle (F)*

Arens & Groll
Rechtsanwälte -
Notare

0441 - 350 350
0441 - 350 35 25

www.ra-arens.de
mail@ra-arens.de

Cloppenburger Str.
46
26135 Oldenburg

RA und Notar
Christian Freericks
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

RA Hendrik Garms
Fachanwalt für Bau- u.
Architektenrecht(F)*

ANWALTSKANZLEI
SEIDELMANN /
GARMS /
GRALLE

0441 - 2178080
0441 - 9572271

www.fachanwalt-
gralle.de
garms@fachanwaelte
ol.de

Alexanderstr. 111
26121 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher (F)
Fachanwälte für Bau-
und Architektenrecht
René Castagna (T)
Hendrik Pancratz (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA und Notar a.D.
Bernhard Oltmanns
(T)*

Bernhard Oltmanns 04403 / 64141
04403 / 64155

www.ra-oltmanns.de
info@ra-oltmanns.de

Unter den Eichen 23 A
26160 Bad
Zwischenahn

Amelie Miedtank,
LL.M.

Dr. Miedtank und
Partner
Rechtsanwaltsgesell
schaft
bürgerlichen Rechts

Tel. 0441 973973
Fax 0441 973974

www.miedtank.de
mail@miedtank.de

Nadorster Straße 99
26123 Oldenburg

RAin und Notarin
Katja
Schwackenberg (F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

RA und Notar a.D.
Wolfgang
Schwackenberg (T)*
RAin Katharina
Schölzel (T)*

Anwaltskanzlei
Schwackenberg
Rechtsanwälte

0441-92 172-0
0441-92 172-72

www.anwaltskanzle-
ischwackenberg.de
info@anwaltskanzlei-
schwackenberg.de

Schleusenstraße
25/26
26135 Oldenburg

RA Egge Dettmers
Fachanwalt für
Erbrecht (F)

RECHTSANWALT
DETTMERS

Tel.: 0441/50 50-220
Fax: 0441/50 50-225

www.rechtsanwalt-
dettmers.de
egge.dettmers@ewetel
.net

Gaststr. 18
26122 Oldenburg

René Castagna (F)
Fachanwalt f. Erbrecht
Dr. jur. Alexander
Wandscher (F)
Fachanwälte f. Erbrecht
Jana Grass (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg
Fachanwalt für
Erbrecht (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Frau Rechtsanwältin
Dr. Anna Simon (T)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
a.simon@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA und Notar
Wilfried Pferdehirt
Fachanwalt für
Erbrecht (F)*

Schofer, Pferdehirt,
Götting & Wittrock

0441/ 923960
0441/ 9239696

www.schofer-
pferdehirt-goetting.de
kanzlei@staugraben1.
de

Staugraben 1
26122 Oldenburg

RAin Karin Schulze
(F)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

www.ra-
wardenburg.de
info@ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Erbrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 0441/36162600
Fax 0441/36131214
Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

BAURECHT/ ARCHITEKTENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ERBRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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Von Christian Freericks

Immer häufiger nutzen Haus- 
oder Wohnungseigentümer 
die Möglichkeit, durch einen 
Teilverkauf ihrer Immobilie fi-
nanzielle Mittel zu erlösen, 
um sich einen größeren 
Wunsch zu erfüllen, notwen-
dige Arbeiten auszuführen 
oder nahestehende Personen 
zu unterstützen.

Diese Form des Verkaufs 
kann für beide Parteien vor-
teilhaft sein: Der Verkäufer er-
hält sofort einen Teil des Ver-
kaufserlöses und kann weiter-
hin in seinem gewohnten Um-
feld leben. Gleichzeitig bleibt 
er auch weiterhin Eigentümer 
eines Teils der Immobilie und 
ist somit an der Wertentwick-
lung beteiligt.

Für den Käufer bietet der 
Teilverkauf die Möglichkeit, in 
eine Immobilie zu investieren, 
ohne sie komplett kaufen zu 
müssen. Dadurch können 
auch Personen mit einem klei-
neren Budget in den Immobi-
lienmarkt einsteigen und von 
langfristigen Wertsteigerun-
gen profitieren.

Die Angebote richten sich 
vorwiegend, aber nicht nur, an 
die ältere Generation, denen 
häufig ein Bankdarlehen auf-
grund der geltenden Verord-
nung zur Prüfung der Kredit-
würdigkeit nicht gewährt wird.

Eingehende Beratung ist 
unverzichtbar

Verbraucherschutzorgani-
sationen und die BaFin (Bun-

desanstalt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht) warnen in 
diesem Zusammenhang vor 
nachteiligen Vertragsklauseln 
und empfehlen die Prüfung 
von Alternativen, jedenfalls 
aber eine eingehende Beratung 
vor Abschluss des Kaufver-
trags. Die rechtlichen Risiken 
lassen sich jedoch durch sorg-
fältige Vertragsgestaltung be-
herrschen:

Nach einem Teilverkauf ge-
hört die Immobilie auch dem 
Investor, sodass die wechselsei-
tigen Rechte und Pflichten die-
ser Parteien sorgfältig geregelt 
werden müssen. Dabei stehen 
drei Themen im Vordergrund: 

1. Aus der Sicht des Verkäu-
fers muss sichergestellt sein, 
dass er die Immobilie nutzen 
kann, und zwar so lange er will. 

Dem steht der Anspruch des 
Käufers auf Zahlung eines Nut-
zungsentgelts gegenüber. Bei-
de Ansprüche müssen dauer-
haft und verlässlich abgesi-
chert werden.

2. Die Kosten für die erfor-
derlichen und/oder nützlichen 
Reparatur- und Sanierungs-
arbeiten müssen zwischen den 
Parteien transparent und fair 
verteilt werden.

3. Die Bedingungen für 
einen Rückkauf durch den Ver-
käufer bzw. dessen Erben oder 
zur Übernahme der gesamten 
Immobilie durch den Investor 
müssen klar und nachvollzieh-
bar festgeschrieben sein.

Im Einzelfall sind eine Reihe 
von Folgeproblemen im Zu-
sammenhang mit der Finan-
zierung des Kaufpreises, einer 

Anpassung der Nutzungsge-
bühr und der Absicherung vor 
Insolvenzrisiken zu berück-
sichtigen, die von den beteilig-
ten Beratern bzw. dem Notar 
gelöst werden können.

Langfristige Planungssi-
cherheit durch rechtssi-
chere Vertragsgestaltung

Bei sorgfältiger Vorberei-
tung bietet der Teilverkauf 
von Immobilien eine interes-
sante Möglichkeit für Eigentü-
mer, ihr Eigentum zu Geld zu 
machen, ohne es komplett 
aufgeben zu müssen. Langfris-
tige Planungssicherheit für 
beide Parteien bietet aller-
dings nur eine rechtssichere 
Vertragsgestaltung.
P@www.anwalt-ol.de

Christian Freericks, Rechts-
anwalt, Notar, LL.M.Eur., 
Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
Bau- und Architektenrecht 
sowie Handels- und Gesell-
schaftsrecht

BILD: FotoVentura/Stefanie Peters

Immobilienrecht  Chance nutzen oder Risiko vermeiden?

Teilverkauf von Immobilien

Von Arne Blanke

Mal eben kurz in der Einbahn-
straße rückwärtsfahren. Mög-
licherweise um einen anderen 
Verkehrsteilnehmer aus einer 
Parklücke herauszulassen, um 
den frei werdenden Parkplatz 
zu ergattern? Das kann doch 
nicht so schlimm sein. 
Schließlich handelt es sich um 
eine alltägliche Situation in 
vielen deutschen Städten mit 

chronischem Parkplatzman-
gel. Doch was passiert, wenn 
es dabei zu einem Unfall zwi-
schen dem Rückwärtsfahren-
den und einem dahinter fah-
renden Verkehrsteilnehmer 
kommt?

Bislang war das nicht 
höchstrichterlich geklärt. In 
einer aktuellen Leitsatzent-
scheidung hat der Bundesge-
richtshof, kurz BGH, (Urteil 
vom 10.10.2023, VI ZR 287/22) 

nun geklärt, unter welchen Vo-
raussetzungen man in einer 
Einbahnstraße rückwärtsfah-
ren darf. Grundlage waren 
zwei Entscheidungen des 
Amtsgerichts und des Landge-
richts Düsseldorf.

Was war passiert?

Die Ausgangslage war wie 
oben beschrieben: Eine Ver-
kehrsteilnehmerin – die Be-

klagte – machte einem auspar-
kenden Fahrzeug Platz. Dabei 
fuhr sie einige Meter rück-
wärts und stieß dabei mit dem 
Fahrzeug des Klägers zusam-
men. Der Kläger fuhr gerade 
aus einer Grundstückszufahrt 
auf die Einbahnstraße ein. Un-
geklärt blieb, ob die zusam-
mengestoßenen Fahrzeuge 
sich im Kollisionszeitpunkt 
beide in einer Rückwärtsbewe-
gung befanden.

Amts- und Landgericht 
kamen zu unterschiedli-
cher Wertung

Das Amtsgericht Düssel-
dorf entschied zugunsten des 
Klägers und damit gegen die 
auf einer Einbahnstraße rück-
wärtsfahrende Beklagte. Da-
gegen legte die Beklagte Beru-
fung ein und so entschied das 
Landgericht Düsseldorf er-
neut über den Fall. Das Gericht 
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Rechtsanwalt Arne Blanke, 
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Verkehrsrecht  BGH entscheidet über das Befahren von Einbahnstraßen

Einbahnstraße bleibt Einbahnstraße
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Ausnahmefälle

Nach den Karlsruher Rich-
tern sind nur zwei Ausnahme-
fällen denkbar:

1. Zum unmittelbar Rück-
wärtseinparken („Rangieren“) 
und

2. zum Rückwärtseinfahren 
aus einem Grundstück auf die 
Straße.

Ansonsten bleibt das Rück-
wärtsfahren in Einbahnstra-
ßen verboten.
P@www.rae-wandscher.de

ein ausparkendes Fahrzeug 
diene.

Ein Anscheinsbeweis für 
einen schuldhaften Verstoß 
des Klägers gegen § 9 Abs. 5, § 
10 S. 1 StVO könne auch nicht 
gegen den Kläger sprechen, da 
die Beklagte die Einbahnstra-
ße in unzulässiger Weise be-
fahren hat. Verkehrsteilneh-
mer, die eine Einbahnstraße 
befahren, müssen nicht damit 
rechnen, dass ein anderer Ver-
kehrsteilnehmer die Straße in 
unzulässiger Richtung be-
fährt.

Düsseldorf hätten in ihrer Ab-
wägung außer Acht gelassen, 
dass die Beklagte durch ihr 
Rückwärtsfahren in einer Ein-
bahnstraße gegen das ange-
ordnete Gebot des Einbahn-
straßenschildes (Vorschrifts-
zeichen 220) in Verbindung 
mit § 41 Abs. 1 StVO verstoßen 
hat. 

Verboten ist das Rückwärts-
fahren entgegen der vorge-
schriebenen Fahrtrichtung. 
Das gilt insbesondere auch 
dann, wenn das Rückwärtsfah-
ren nur dem Platzmachen für 

schriebener Richtung zu be-
fahren verstoßen, da das 
Rückwärtsfahren nur eine Be-
helfsmaßnahme und daher 
auf Einbahnstraße auf kurzer 
Strecke zulässig sei.

Kein Rückwärtsfahren 
entgegen der Fahrtrich-
tung

Der 6. Zivilsenat des BGH 
entschieden nun, dass das 
Urteil des Landgerichts Düs-
seldorf rechtsfehlerhaft ist. 
Die Richter des Landgerichts 

ging von einer Mithaftung des 
Klägers von 60 Prozent aus. 
Schließlich sei der Kläger von 
einer Grundstückseinfahrt auf 
eine vorfahrtberechtigte Stra-
ße eingefahren und habe so 
gegen § 10 S. 1 StVO verstoßen 
und die Vorfahrt der Beklag-
ten missachtet. Auch wenn die 
Beklagte rückwärtsgefahren 
sei, habe Sie Vorfahrt gehabt. 
Der Kläger hätte bedenken 
müssen, so das Gericht, dass 
möglicherweise ein anderes 
Fahrzeug die Einbahnstraße 

u Fortsetzung von Seite 37 entgegen der vorgegebenen 
Richtung befahren würde. 

Das Gericht ging weiter da-
von aus, dass sowohl der Klä-
ger als auch die Beklagte auf-
grund des Anscheinsbeweises 
einen Verstoß gegen § 9 Abs. 5 
StVO gegen sich geltend las-
sen müssten. Beide hätten 
sich beim Rückwärtsfahren 
nicht so verhalten, dass eine 
Gefährdung anderer Verkehrs-
teilnehmer ausgeschlossen 
sei. Die Beklagte habe aber 
nicht gegen das Gebot, die 
Einbahnstraße nur in vorge-

Von Katja Müller

In der heutigen Zeit nehmen 
„Patchwork“-Familien immer 
mehr zu, und in einigen Fällen 
stellt sich die Frage nach der 
Adoption eines Kindes durch 
den neuen Lebenspartner 
eines Elternteils.

Grundsätzlich kann eine 
Adoption ausgesprochen wer-
den, wenn dies dem Wohl des 
Kindes dient und zu erwarten 
ist, dass zwischen dem Anneh-
menden und dem Kind ein El-
tern-Kind-Verhältnis entsteht. 
Insbesondere bei der Stief-
kindadoption ist das schüt-
zenswerte Interesse des Kindes 
an der Aufrechterhaltung der 
familiären Bindung zu seinem 
leiblichen anderen Elternteil 
zu beachten. Dies gilt insbe-
sondere, wenn diese Bindung 
infolge der Stiefkindadoption 
durchtrennt würde. 

Für die Adoption des Kin-

der Fall sein, wenn der leibli-
che Elternteil verstorben oder 
unbekannt ist oder die Bezie-
hung so stark gelockert ist, 
dass das Eltern-Kind-Verhält-
nis nur noch als leere rechtli-
che Hülle erscheint. Ein bedeu-
tender Vorteil der Annahme 
als Kind kann darin liegen, 
dass der Stiefelternteil nach 
der Annahme des Kindes eine 
bereits faktisch gemeinsam 
wahrgenommene elterliche 
Verantwortung auch rechtlich 
in Form der gemeinsamen el-
terlichen Sorge ausüben kann.

In einem vom Oberlandes-
gericht Oldenburg entschiede-
nen Fall beantragte der Stiefva-
ter die Adoption eines achtjäh-
rigen Kindes. Der leibliche Va-
ter befand sich seit 2016 in 
Haft und widersprach zu-
nächst der Adoption.

Das Amtsgericht – Fami-
liengericht – Cloppenburg wies 
den Antrag des Stiefvaters zu-

gut um es kümmere und als 
„Papa“ bezeichnet werde, äu-
ßerte es gleichzeitig den 
Wunsch nach häufigerem Kon-
takt zu seinem leiblichen Vater 
und betrachtete diesen eben-
falls als Vater. Das Oberlandes-
gericht begründete die Zurück-
weisung des Adoptionsantrags 
auch damit, dass das Gesetz 
den Stiefeltern bereits weitrei-
chende rechtliche Befugnisse, 
insbesondere in Angelegen-
heiten des täglichen Lebens, 
einräume. Daher müsse im-
mer geprüft werden, ob diese 
rechtliche Unterstützung der 
Stiefeltern ausreiche, um dem 
Interesse des Kindes an der 
Stärkung einer bestehenden 
sozialen Eltern-Kind-Bezie-
hung zum Stiefelternteil ge-
recht zu werden und ob daher 
auf eine Adoption verzichtet 
werden könne. Dies war im 
vorliegenden Fall der Fall.
P@www.anwaelte-oldenburg.de

des durch den Stiefelternteil 
kann sprechen, dass zwischen 
dem Kind und dem leiblichen 
Elternteil, der durch die Adop-
tion zurücktritt, keine (mehr) 
bestehende Beziehung be-
steht. Dies kann beispielsweise 

Katja Müller, Rechtsanwäl-
tin, Fachanwältin Familien-
recht BILD: privat

Familienrecht  Familiäre Bindung zum leiblichen Elternteil schützenswert zum Wohl des Kindes

Stiefkindadoption in Patchwork-Familien

vor zurück, da die Einwilligung 
des leiblichen Vaters fehlte. Im 
Beschwerdeverfahren vor dem 
Oberlandesgericht Oldenburg 
erklärte der leibliche Vater zu-
nächst seine Einwilligung in 
die Adoption, zog diese jedoch 
vor der erwarteten Haftentlas-
sung wieder zurück. Das Ober-
landesgericht wies die Be-
schwerde des Stiefvaters zu-

rück mit der Begründung, dass 
der potenzielle Vorteil, der 
durch die Adoption entstehen 
könnte, den Nachteil des unwi-
derruflichen Abschneidens 
des rechtlichen Bandes des 
Kindes zu seinem leiblichen 
Vater und dessen Verwandten 
nicht ausgleichen könne.

Obwohl das Kind erklärt 
hatte, dass der Stiefvater sich 

BILD: pixabay
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ISUV-Vortrag  Rechtsanwältin Brigitte Neidhardt erklärt die Methode am 2. April in Ofen

Mediation als friedliche Lösung

Nicht nur in Altbauten, auch 
in modernen Wohnanlagen 
findet man sie: Treppen, 
Ecken und Kanten, Stufen und 
andere Stolpersteine. 

Für einige kaum wahr-
nehmbar, werden sie im Alter 
oder für Menschen mit Behin-
derung zu unüberwindbaren 
Hindernissen. Um barriere-
freie Zugänge für sich selbst 
oder Besuchende zu ermögli-
chen, werden nicht selten wei-

tergehende Umbaumaßnah-
men notwendig. Was aber tun, 
wenn die übrigen Wohnungs-
eigentümer die Rampe vor 
dem Haus oder den Aufzug 
am Altbau nicht wünschen?

Recht auf barrierefreien 
Umbau: Gesetzesände-
rung im Jahr 2020 maß-
geblich

Über diese Konstellation 

hat kürzlich der Bundesge-
richtshof (BGH) mit zwei 
Urteilen vom 09.02.2024 ent-
schieden – und dabei das 
Recht jedes einzelnen Woh-
nungseigentümers zum bar-
rierefreien Umbau gestärkt. 
Konkret billigten die Karlsru-
her Richter des fünften Zivil-
senats in einem ersten Fall 
den Bau eines Außenaufzugs 
im Innenhof eines Jugend-
stilhauses in München, im 

zweiten Fall eine barrierefreie 
Terrasse mit Rampe an einer 
Wohnanlage in Bonn. Die 
Entscheidungen sind von 
grundlegender Bedeutung.

Hintergrund ist eine Mo-
dernisierung des Wohnungs-
eigentumsrechts aus dem 
Jahr 2020. 

Der Gesetzgeber hat damit 
für jeden einzelnen Woh-
nungseigentümer die Mög-
lichkeit geschaffen, in be-

Von Anna Freitag

Oldenburg – Während einer 
Trennung oder Scheidung sind 
eine Reihe von Klärungen und 
Einigungen erforderlich. Sind 
gemeinsame Kinder vorhan-
den, hat das Paar weiterhin als 
Eltern auch familienrechtliche 
Fragen zu klären. In diesem Sta-
dium gibt es unterschiedliche 
Wege, mit Konfliktfragen um-
zugehen.

Im klassischen Gerichtsver-
fahren entscheiden Richter 
nach der Rechtslage effektiv 
über den Ausgang eines 
Rechtsstreits. Die Konfliktpar-
teien werden von Anwälten be-
raten und vor Gericht vertre-
ten. Es wird ausschließlich in 
der Sache entschieden, mit er-
heblichen Kosten. 

Hier soll ein weiterer Weg 

vorgestellt werden: die Media-
tion. Mediation bedeutet Ver-
mittlung im Konflikt. Diese Me-
thode hat sich  in Deutschland 
inzwischen erfolgreich etab-
liert und trägt sowohl zur Ent-
lastung der Gerichte, als auch 
zur Versöhnung hartnäckig 
miteinander zerstrittener Par-
teien bei.

Mediation – eine friedli-
che Lösung bei Trennung 
und Scheidung

Der Mediator agiert allpar-
teilich,  er ist im Gegensatz 
zum Anwalt gleichermaßen 
für beide Parteien da. In die-
sem nicht öffentlichen struk-
turierten Verfahren verfügt er 
über ein professionelles Kon-
fliktverständnis und unter-
stützt die Beteiligten bei der 

Bearbeitung ihres Konflikts, 
ohne sich inhaltlich einzu-
mischen oder Lösungsvor-
schläge zu unterbreiten. Die 
Medianten selbst bleiben bis 
zum Schluss Herrscher des 
Verfahrens und arbeiten 
selbstverantwortlich an der 
Lösung ihrer Konflikte. Der 
Mediator sorgt dabei für einen 
geschützten Raum, der von 
gegenseitigem Respekt, Zulas-
sen von Unterschieden und 
partnerschaftlicher Lösungs-
suche geprägt ist. Durch seine 
einfühlsame Gesprächstech-
nik unterstützt der Mediator 
die Konfliktparteien dabei, Lö-
sungen zu erarbeiten.

Auch ohne tiefliegenden 
Konflikt kann es hilfreich sein, 
mit einem Mediator zusam-
men die schwierigen Fragen 
(wie Unterhalt, Zugewinn, 

Umgangsrecht) zu klären, die 
typischerweise bei Trennung 
oder Scheidung auf einen zu-
kommen. Das Ziel ist, mög-
lichst gemeinsam mit dem 
Partner einvernehmlich und 
ohne Streit Lösungen für die 
Zukunft zu erarbeiten. Jeder 
Punkt, den ein Ehepaar vor der 
Scheidung selbst einvernehm-
lich klären kann, spart im 
Scheidungsverfahren Kosten. 

Über dieses Verfahren refe-
riert Rechtsanwältin  Brigitte 
Neidhardt aus Oldenburg bei 
einer Vortragsveranstaltung 
am Dienstag, 2. April 2024, um 
19.30 Uhr in der Aula der 
Grundschule Ofen (Alte Dorf-
straße 34, 26160 Bad Zwi-
schenahn). Veranstalter ist der 
Interessenverband Unterhalt 
und Familienrecht (ISUV). Der 
Eintritt ist frei.

Nächste Treffen der Tren-
nungsgruppe 

Die nächsten Treffen der 
Trennungsgruppe unter Beglei-
tung von Anna Freitag (ISUV 
Kontaktstellenleiterin, Volljuris-
tin und Mediatorin) und Brigitte 
Neidhardt (ISUV Kontaktanwäl-
tin, Gründerin Verein Konsens, 
Rechtsanwältin und Mediato-
rin) finden an folgenden Termi-
nen statt: Dienstag, 26. März, 
Freitag, 5. April und Dienstag, 23. 
April abends ab 19.30 im Solero, 
Alexanderstr. 39a, 26121 Olden-
burg. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, Interessierte sind 
herzlich willkommen. Bei Inte-
resse oder Fragen: ISUV-Kon-
taktstelle Oldenburg mit der 
Außenstelle Varel, Ansprech-
partnerin Anna Freitag, Tel. 0151-
744 432 13, Oldenburg@isuv.de.

Brigitte Neidhardt, Rechts-
anwältin und Mediatorin, 
Vorstandsvorsitzende Me-
diation 2001 e.V., staatlich 
anerkannte Gütestelle, 
www.konsens-oldenburg.de

 BILD: privat
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Der Bundesgerichtshof stärkt das Recht auf barrierefreien 
Umbau. BILD: Shutterstock/Javier Larraondo

Wohnungseigentumsrecht  BGH stärkt Recht auf barrierefreien Umbau

Umbauen statt Umziehen
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Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg (T)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Peter Wandscher
Dr. jur. Alexander
Wandscher

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RAin Petra Elverich
(T)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RAin u. Notarin
Annika Arens LL.M.
RA u. Notar Oliver
Groll (F)*
RA Frank Kahle

Arens & Groll
Rechtsanwälte -
Fachanwälte -
Notare

0441 - 350 350
0441 - 350 35 25

www.ra-arens.de
mail@ra-arens.de

Cloppenburger
Str.46
26135 Oldenburg

René Castagna (F)
Fachanwalt für Miet-
und Eigentumsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

FA für Miet- und
Wohnungseigen-
tumsrecht H. Harbort
(F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Harbort@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

Frau Rechtsanwältin
Christina Böhlke (T)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.boehlke@simon-
schubert.net
info@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RAin Petra Elverich
(T)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 922 155
04407 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RA H. P. Göken,
Fachanwalt f.
Insolvenz- u.
SteuerR (F)*

Gerwing -
Nonnenmacher -
Göken

04491/ 9295-0
04491/ 9295-44

www.gerwing-
nonnenmacher-
goeken.de
sekretariat@ra-
goeken.de

Alte Mühlenstr. 11
26169 Friesoythe

RA Detlef Hühne (F)*
RA Lars Rodenbäck
(F)*

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/9 71 72-0
0441/9 71 72-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
Christian Landowski
(F)* Nur Wirtschafts-
u. Steuerstrafsachen
Rechtsanwalt
Sebastian Wendt

Rechtsanwälte
Christian Landowski
u. Sebastian Wendt

0441 92 66 491
0441 92 66 422

www.rechtsanwalt-
landowski.de,
info@rechtsanwalt-
landowski.de

Stau 29
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin und
Steuerberaterin
Dr. Petra Eden (F)*

Rechtsanwältin und
Steuerberaterin
Dr. Petra Eden

0441-248445
0441-248446

www.petra-eden.de
kanzlei@petra-
eden.de

Theaterwall 2
26122 Oldenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Erbrecht und
Steuerrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 0441/36162600
Fax 0441/36131214
Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

RA und Notar a. D.
Ferdinand Wehage
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann und Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Christine Weigmann
(F) Fachanwältin für
Versicherungsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

KAUF- UND VERTRAGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MIETRECHT/WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

STEUER- UND STEUERSTRAFRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

VERSICHERUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)



Visiolink Visiolink 

stimmten Fällen die Gestat-
tung von baulichen Verände-
rungen am Gemeinschafts-
eigentum gegenüber den an-
deren Wohnungseigentü-
mern – notfalls auch gericht-
lich – durchzusetzen. 

Dies umfasst das Recht auf 
angemessene bauliche Verän-
derungen, die dem Gebrauch 
von Menschen mit Behinde-
rungen dienen. 

Nun hat Deutschlands 
höchstes Zivilgericht erstmals 
eine Einschätzung zu dem 
Umfang dieses Anspruchs ab-
gegeben. Sie spricht eine klare 
Sprache.

Eine Entscheidung für die 
Inklusion

u Fortsetzung von Seite 39 Die Vorsitzende Richterin 
des fünften Zivilsenats Bettina 
Brückner betonte im Rahmen 
der Urteilsverkündung, dass 
der Gesetzgeber mit der Re-
form des Wohnungseigen-
tumsrechts den Willen zur 
Schaffung von barrierefreiem 
Wohnraum zum Ausdruck ge-
bracht hat. Zum Schutz von Äl-
teren und Menschen mit Be-
hinderung soll der Umbau im 
Sinne der Barrierefreiheit er-
leichtert werden. „Dem müs-
sen Gerichte Rechnung tra-
gen“, so Brückner. Ausgenom-
men sind nach dem Gesetz al-
lein solche baulichen Verände-
rungen, die eine Wohnanlage 
grundlegend umgestalten oder 
einen Wohnungseigentümer 
benachteiligen. Der BGH stellte 

klar, dass es sich hierbei um 
Ausnahmekonstellationen 
handelt, die im Einzelfall be-
sonders begründet werden 
müssen. Es gilt also: Im Zweifel 
für Barrierefreiheit.

So folgten die Karlsruher 
Richter der Argumentation der 
Wohnungseigentümerge-
meinschaft in dem Münchner 
Fall nicht, die in der Errichtung 
eines Außenaufzugs an dem 
denkmalgeschützten Jugend-
stilgebäude eine grundlegende 
Umgestaltung der Wohnanla-
ge sahen. Dabei spielte sicher-
lich auch eine Rolle, dass der zu 
errichtende Außenaufzug 
nicht an der Hausfassade ge-
plant wurde, die im Jahr 1983 
den Fassadenpreis der Stadt 
München erhalten hat, son-

dern am schlichter gehaltenen 
Hinterhaus im Innenhof der 
Anlage.

In dem Bonner Fall hatte die 
Mehrheit der Eigentümer der 
Errichtung einer etwa 65 cm 
hohen Terrasse nebst rollstuhl-
gerechter Rampe bereits zuge-
stimmt. Erst im Nachgang ha-
ben sich einige Eigentümer 
gegen den Beschluss gewandt – 
zu Unrecht. Auch hier lag eine 
grundlegende Umgestaltung 
der Wohnanlage oder eine Be-
nachteiligung einzelner Woh-
nungseigentümer nach Ein-
schätzung des BGH nicht vor.

Hohe Bedeutung für die 
Praxis

„In unserer Praxis ist das Be-

dürfnis der Menschen nach 
barrierefreiem Wohnraum be-
reits seit längerer Zeit präsent. 
Erst vor kurzem haben wir für 
einen Mandanten erfolgreich 
die Gestattung des rollatorge-
rechten Umbaus einer Terrasse 
gerichtlich durchgesetzt“, be-
tont Charlotte Peitsmeier, 
Rechtsanwältin für privates 
Baurecht bei Koenen Bauan-
wälte. 

„Völlig zu Recht ist das da-
mals befasste Amtsgericht 
unserer Argumentation ge-
folgt, dass es einer Beweisauf-
nahme über die Tatsache, ob 
unser Mandant selbst gehbe-
hindert ist, nicht bedarf. Auch 
insofern wurde mit dem klaren 
Auftrag des Gesetzgebers zur 
Schaffung von barrierefreiem 

Wohnraum argumentiert. 
Hierfür ist gerade nicht ent-
scheidend, ob der Anspruch-
steller selbst zum Kreis der be-
hinderten Menschen zählt.“ 

Mit den Entscheidungen des 
BGH wurde diese Rechtsauffas-
sung auch höchstrichterlich 
bestätigt. Dominik Hermann, 
Rechtsanwalt in den Bereichen 
privates Bau- und Architekten-
recht und öffentliches Bau-
recht bei Koenen Bauanwälte, 
zeigt sich hierüber erfreut: „Die 
Entscheidung des BGH ist aus-
drücklich zu begrüßen, weil sie 
weitere Klarheit zu dem Um-
fang des Anspruchs auf barrie-
refreien Umbau schafft und zu-
dem ein Statement für Inklu-
sion darstellt“.
P@www.bauanwaelte.de

Von Amelie Miedtank

Es ist hinlänglich bekannt: Die 
Abwicklung eines Nachlasses 
kann sehr mühsam und auch 
teuer sein. Gerade wenn meh-
rere Personen als Erben oder 
Vermächtnisnehmer an dem 
Nachlass beteiligt sind, kann 
es kompliziert werden. Prallen 
dann noch verschiedene Inte-
ressen aufeinander oder es 
kommt zum Streit, dann kann 
die Abwicklung des Nachlasses 
sich mitunter über Jahre er-
strecken. Wie kann eine solche 
Situation vermieden werden?

Die Testamentsvollstre-
ckung

Ein Erblasser kann in seiner 
letztwilligen Verfügung die Tes-
tamentsvollstreckung anord-
nen. Doch was bedeutet Testa-
mentsvollstreckung eigentlich? 
Welche Aufgaben hat ein Testa-
mentsvollstrecker?

gegenstände können nur ein-
stimmig vorgenommen wer-
den. Ein bockiger Erbe kann da-
mit die Verwaltung effektiv blo-
ckieren und damit viel Zeit und 
Nerven kosten. 

Ist dagegen ein Testaments-
vollstrecker eingesetzt, so ob-
liegt ihm die ausschließliche 
Verfügungsgewalt über den 
Nachlass. Der Testamentsvoll-
strecker verwaltet das Nach-
lassvermögen in alleiniger Ver-
antwortung und er teilt es – 
entsprechend den Wünschen 
des Erblassers - unter den 
Erben und Vermächtnisneh-
mern auf. Der Erblasser kann 
damit die Verantwortung über 
den Nachlass an eine Person 
geben – und somit nicht selten 
die ein oder andere Streitigkeit 
vermeiden.

Annahme des Amtes

Wenn in der letztwilligen 
Verfügung des Erblassers eine 

Testamentsvollstreckung an-
geordnet ist, so kontaktiert 
das Nachlassgericht die be-
nannte Person. Die als Testa-
mentsvollstrecker benannte 
Person kann sich sodann ent-
scheiden, ob sie das Amt an-
nehmen möchte oder nicht. 
Oftmals empfiehlt es sich von 
daher, wenn der Erblasser 
rechtzeitig mit der Person, die 
er im Auge hat, Rücksprache 
hält und fragt, ob eine grund-
sätzliche Bereitschaft zur 
Übernahme des Amtes be-
steht. Entscheidet der Testa-
mentsvollstrecker sich für die 
Amtsannahme, so kann er 
über einen Notar ein Testa-
mentsvollstreckerzeugnis be-
antragen. Das Zeugnis dient 
dazu, das Amt im Rechtsver-
kehr, also etwa gegenüber 
Banken, dem Grundbuchamt, 
etc. nachzuweisen.

Aufgaben des Testa-
mentsvollstreckers

Der Erblasser kann die Auf-
gaben des Testamentsvollstre-
ckers in seiner letztwilligen 
Verfügung festlegen. Denkbar 
ist, dass die Testamentsvoll-
streckung sich nur auf einzel-
ne Nachlassgegenstände be-
zieht. Ist beispielsweise der 
Streit um das Elternhaus 
schon vorprogrammiert, dann 
kann es die Aufgabe des Testa-
mentsvollstreckers sein, das 
Elternhaus an eine bestimmte 
Person zu übertragen oder 
auch das Haus zu verkaufen 
und den Kauferlös unter den 
Kindern aufzuteilen. Stattdes-
sen kann die Testamentsvoll-
streckung sich auch auf den 
gesamten Nachlass beziehen. 
Der Testamentsvollstrecker 
hat dann die Aufgabe, den 
Nachlass insgesamt in Besitz 
zu nehmen und zu verwalten. 
Er hat offene Verbindlichkei-
ten zu tilgen. Sodann hat er 
die Nachlassgegenstände 
unter den Erben zu verteilen 

oder diese zu verkaufen. 
Neben einer sachlichen Be-

schränkung der Testaments-
vollstreckung kann die Anord-
nung auch auf eine Person be-
schränkt werden. Ein häufiges 
Praxisbeispiel ist, dass die Tes-
tamentsvollstreckung über 
die Erbschaften von minder-
jährigen Personen angeordnet 
wird. Die Verwaltungsbefugnis 
über den Nachlass geht dann 
erst mit dem Erreichen der 
Volljährigkeit oder einem spä-
teren Zeitpunkt (z.B. Ab-
schluss der Berufsbildung) auf 
den Erben über. 

Die Testamentsvollstre-
ckung kann auf die zügige Ab-
wicklung gerichtet sein. Das 
bedeutet, dass der Nachlass 
möglichst schnell auseinan-
dergesetzt und zwischen den 
Erben verteilt werden soll. Da-
neben ist aber auch die Anord-
nung einer Dauertestaments-
vollstreckung möglich. Ist bei-
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Ohne die Anordnung der 
Testamentsvollstreckung ob-
liegt den Erben die Verwaltung 
und die Auseinandersetzung 
des Nachlasses. Je nach Kons-
tellation kann es hier schwierig 
werden. Maßnahmen der ord-
nungsgemäßen Verwaltung 
müssen mit der Mehrheit der 
Stimmen entschieden werden. 
Verfügungen über Nachlass-

Amelie Miedtank, LL.M. 
Rechtsanwältin

BILD: Foto- und Bilderwerk

Erbrecht  Ein Testamentsvollstrecker kann die Abwicklung und Verwaltung des Nachlasses übernehmen

Die Anordnung der Testamentsvollstreckung
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Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Kerstin Jansen (F)
Fachanwältin für
Verkehrsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Kim Müller (F)*Rechtanwalt Kim
Müller - Fachanwalt
für Strafrecht

0441-1819373
0441-2052881

www.strafrecht-
oldenburg.de
rechtsanwalt.mueller
@onlinehome.de

Ofenerdieker Str. 59a
26125 Oldenburg

Rechtsanwalt
Christian Landowski
(F)* Nur Wirtschaftsu.
Steuerstrafsachen
Rechtsanwalt
Sebastian Wendt

Rechtsanwälte
Christian Landowski
u. Sebastian Wendt

0441 92 66 491
0441 92 66 422

www.rechtsanwalt-
landowski.de,
info@rechtsanwalt-
landowski.de

Stau 29
26122 Oldenburg

RA Hillmann III. (F)*
RA Dethlefs (F)*
RA Herbers (F)*
(Fachanwälte für
Verkehrsrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0411/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
Stephan Wittrock
Fachanwalt für
Strafrecht (F)*

Schofer, Pferdehirt,
Götting & Wittrock

0441/ 923960
0441/ 9239696

www.schofer-
pferdehirt-goetting.de
wittrock@staugraben1
.de

Staugraben 1
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin
Sandra Baumann (F)

webanwalt24.de
Rechtsanwältin
Sandra Baumann

0441/ 30489580
0441/ 30489581

www.webanwalt24.de
mail@webanwalt24.de

Alexanderstr. 35
26121 Oldenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Steuerstrafrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 0441/36162600
Fax 0441/36131214
Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

RA und Notar a.D.
Bernhard Oltmanns
(T)*

Bernhard Oltmanns 04403 / 64141
04403 / 64155

www.ra-oltmanns.de
info@ra-oltmanns.de

Unter den Eichen 23 A
26160 Bad
Zwischenahn

Sebastian Schlüter
Rechtsanwalt (F)*

DR. KOCH
Rechtsanwälte
Partnerschaft mbH

0441/ 922800
0441/ 9228088

www.ra-drkoch.de
info@ra-drkoch.de

Bahnhofstr. 8
26122 Oldenburg

RA Stefan Herbers
Fachanwalt für
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-71
0441/361333-77

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Kerstin Jansen (F)
Christine Weigmann (F)
Katharina Meyer (F)
Fachanwältin für
Verkehrsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RAin Petra Elverich
(T)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 922 155
04407 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RA Dr. Michael Streit
(F/T)*
Fachanwalt für
internationales
Wirtschaftsrecht

Dr. Hillers,
Dr. Streit
Dr. Behrends

0441/ 361622-0
0441/ 361622-29

www.hsc-ol.de
info@hsc-ol.de

Scheideweg 161
26127 Oldenburg

R. Cerezo Ramirez
Abogada,
Spanisches Recht(T)*

R. Cerezo Ramirez
spanische
Rechtsanwältin-
Abogada

0441 - 2186880
0441 - 2186899

www.spanischer-
anwalt.de
info@spanischer-
anwalt.de

Huntestr. 6 - 7
26135 Oldenburg

STRAFRECHT/ORDNUNGSWIDRIGKEITEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

UNFALL- UND VERKEHRSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INTERNATIONALES RECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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gungsbedürftig und kann da-
mit ein Streitpunkt zwischen 
Erben und Testamentsvollstre-
cker werden. Es empfiehlt sich 
von daher, die Höhe der Vergü-
tung des Testamentsvollstre-
ckers festzulegen. Üblich ist 
hier die Bestimmung eines be-
stimmten Prozentsatzes des 
verwalteten Vermögens, denk-
bar sind aber auch Stunden-
satzvereinbarungen, Pauscha-
len oder ähnliches.
P@www.miedtank.de

hat also eine Vielzahl wichtiger 
Aufgaben zu übernehmen. Die 
Ausübung des Amtes als Testa-
mentsvollstrecker ist zeitinten-
siv und muss mit Sorgfalt erfol-
gen. 

Dementsprechend werden 
die meisten Personen die Über-
nahme des Amtes davon ab-
hängig machen, dass sie eine 
angemessene Vergütung erhal-
ten. Dies sieht auch das Gesetz 
vor. Der Begriff der Angemes-
senheit ist allerdings ausle-

Testamentsvollstreckers vorzu-
sehen. Wenn eine geeignete 
Person nicht zur Verfügung 
steht oder der Erblasser sich un-
sicher ist, so kann er auch fest-
legen, dass das Nachlassgericht 
die Person bestimmt, die das 
Amt des Testamentsvollstre-
ckers übernimmt.

Vergütung des Testa-
mentsvollstreckers

Der Testamentsvollstrecker 

son eingesetzt werden. Eine be-
sondere Ausbildung oder 
Kenntnisse sind grundsätzlich 
für die Übernahme des Amtes 
nicht erforderlich. Bei der Ver-
waltung, Abwicklung und Aus-
einandersetzung des Nachlas-
ses stellen sich jedoch regelmä-
ßig zahlreiche Rechtsfragen. 
Häufig dürfte es sich von daher 
anbieten, eine rechtliche be-
wanderte Person, etwa einen 
Anwalt für Erbrecht oder einen 
Steuerberater für das Amt des 

spielsweise ein Unternehmen 
im Nachlassvermögen, so 
kann der Erblasser bestim-
men, dass statt dem Erbe der 
Testamentsvollstrecker die 
Geschicke des Unternehmens 
lenken soll. 

Dem Erben werden sodann 
regelmäßig nur die Erträge 
aus dem Unternehmen ausge-
zahlt, während der Testa-
mentsvollstrecker die Verant-
wortung trägt.

u Fortsetzung von Seite 40 Person des Testaments-
vollstreckers

Der Erblasser kann die Per-
son des Testamentsvollstre-
ckers in seiner letztwilligen Ver-
fügung frei bestimmen. Mög-
lich ist es eine Person einzuset-
zen, die auch vom Erblasser be-
dacht wird, also einen Erben 
oder einen Vermächtnisneh-
mer. Es kann aber auch – was 
auch nicht selten empfehlens-
wert sein wird - eine dritte Per-

Von Celine HÜbner

Wer kennt es nicht? Beson-
ders morgens und gegen Fei-
erabend füllen sich die Stra-
ßen und die Kreuzungen ver-
stopfen. Da kommt es vor, 
dass man frohen Mutes bei 
Grün in eine Kreuzung ein-
fährt, dort jedoch anhalten 
muss und es nicht mehr 
schafft, die Kreuzung zu ver-
lassen, bevor der querende 
Verkehr Grün erhält. Man 
bleibt hängen und wird zum 
sogenannten Kreuzungsräu-
mer. Eine unangenehme Situ-
ation. Es stellt sich die Frage: 
Wer ist bevorrechtigt - der 
Kreuzungsräumer oder der 
querende Verkehr? Und wer 
haftet, wenn es in einer sol-
chen Situation zu einem Un-
fall mit Schäden kommt?

Was das Landgericht Es-
sen dazu sagt

Darüber musste das Land-
gericht Essen mit Urteil vom 
24.11.2022 (Az.: 16 O 116/21) 
entscheiden. In dem dort ver-
handelten Fall wollte ein 
LKW-Fahrer auf einer Kreu-
zung nach links abbiegen. Da 
in der Zielstraße jedoch ein 
Müllfahrzeug gestanden und 

sätzlich Vorrang gebührt, um 
die unfallträchtige Situation 
der verstopften Kreuzung zu 
entzerren. Der Querverkehr 
hat damit – trotz seines 
Grünlichts – grundsätzlich 
keinen Vorrang. Damit folgt 
das Landgericht Essen einer 
Entscheidung des Bundesge-
richtshofs aus dem Jahr 1976. 
Allerdings darf der Kreu-
zungsräumer nicht blind-
lings darauf vertrauen, dass 
er von dem querenden Ver-
kehr vorgelassen wird. Um 
seiner eigenen Sorgfalts-
pflicht nachzukommen, 
muss er vielmehr vor Fortset-
zung seiner Fahrt den einset-
zenden Querverkehr beob-
achten. Dabei ist es zur Ver-
meidung eines Unfalls un-
erlässlich, dass sich die Betei-
ligten miteinander verständi-
gen.

Und wer haftet für ent-
standene Schäden?

Kommt es zwischen dem 
Kreuzungsräumer und einem 
querenden Verkehrsteilneh-
mer – z.B. mangels Verständi-
gung – zu einem Unfall, haftet 
in der Regel der querende Ver-
kehrsteilnehmer alleinig oder 
überwiegend für die an den 

den Weg versperrt hat, ist er 
auf der Kreuzung stehen ge-
blieben. Er wurde zum Kreu-
zungsräumer. Der im Quer-
verkehr fahrende Unfallgeg-
ner hat die Kreuzung trotz 
des Kreuzungsräumers bei 
Grünlicht passiert und ist mit 
diesem kollidiert.

Das Landgericht Essen hat 
entschieden, dass in solchen 
Fällen dem Kreuzungsräu-
mer als Nachzügler grund-

Celine Hübner, Rechtsan-
wältin, Schwerpunkte: Ver-
kehrsrecht, Allgemeines Zi-
vilrecht BILD: Ulli Budde

Verkehrsrecht  „Communication Is Key“ gilt auch im Straßenverkehr

Der sogenannte Kreuzungsräumer

Fahrzeugen unfallbedingt ent-
standenen Schäden. Eine Mit-
haftung des Kreuzungsräu-
mers kommt aber insbesonde-
re dann in Betracht, wenn kei-
ne Kommunikation zwischen 
dem Kreuzungsräumer und 
dem querenden Verkehrsteil-
nehmer stattgefunden hat. 

Denn dann hat er sich nicht 
wie ein sog. Idealfahrer verhal-
ten. Ein Idealfahrer hätte seine 
Fahrt nämlich erst fortgesetzt, 
wenn er – z.B. durch eine Ver-
ständigung mit dem queren-
den Verkehr – sichergestellt 
hätte, dass der querende Ver-
kehr nicht anfährt. Da in dem 

vom Landgericht Essen ent-
schiedenen Fall eine solche 
Verständigung zwischen den 
Beteiligten nicht stattgefun-
den hat, hat das Gericht eine 
Haftungsverteilung von 30:70 
zugunsten des Kreuzungsräu-
mers angenommen.
P@www.rae-wandscher.de

BILD: pixabay

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Dr. jur. Alexander
Wandscher (F)
Fachanwalt für
Verwaltungsrecht
Marie Elbers (F)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

PA Dipl.-Ing.
Matthias Jabbusch,
PA Dipl.-Phys.
Gunnar Siekmann

Jabbusch Siekmann
& Wasiljeff
Patentanwälte

0441/25407 oldenburg@
jabbusch.de
www.jabbusch.de

Hauptstr. 85
26131 Oldenburg

RAin Julia Aden (F)*
(Fachanwältin für
Medizinrecht
Fachanwältin für
Familienrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0441/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

RA Helmut H. Müller
(F)*
RA Dr. Steffen König
(F)*

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
mueller.h@rae-
vogt.de,
koenig.s@rae-
vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Frau Rechtsanwältin
Christina Böhlke (T)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.boehlke@simon-
schubert.net
info@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
Alexander Mühlbauer
Fachanwalt für
ITRecht (F)*

Anwalts- und
Notariatskanzlei
Mühlbauer

0441/925 0 248
0441/925 0 249

www.internetrechts-
experten.de,
kontakt@anwaltskan
zlei-muehlbauer.de

Schubertstraße 3
26135 Oldenburg

RA Dr. Henning
Hillers (F/T)*
Fachanwalt für
gewerblichen
Rechtsschutz

Dr. Hillers,
Dr. Streit
Dr. Behrends

0441/ 361622-0
0441/ 361622-29

www.hsc-ol.de
info@hsc-ol.de

Scheideweg 161
26127 Oldenburg

PA Dipl.-Ing.
Matthias Jabbusch,
PA Dipl.-Phys.
Gunnar Siekmann

Jabbusch Siekmann
& Wasiljeff
Patentanwälte

0441/25407 oldenburg@
jabbusch.de
www.jabbusch.de

Hauptstr. 85
26131 Oldenburg

Fachanwalt für ewerb-
lichen Rechtsschutz
Horst Wiese (F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Wiese@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
Helmut H. Müller (T)*

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
mueller.h@rae-
vogt.de,

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

VERWALTUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

PATENT- UND DESIGNMUSTERRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MEDIZINRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INTERNETRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MARKENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

APOTHEKENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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für Kopfhörer oder Ohrstöp-
sel. Gegebenenfalls kann dies 
sogar zu einer Mithaftung bei 
einem Unfall führen, wenn 
beispielsweise ein Klingeln 
eines anderen Radfahrers oder 
das Martinshorn eines Ret-
tungswagens deswegen nicht 
gehört wurde.

Was gilt beim Überqueren 
eines Zebrastreifens ?

Der Vorrang an einem Fuß-
gängerüberweg mit Zebra-
streifen gilt ausschließlich für 
Fußgänger und Rollstuhlfah-
rer. Radfahrer müssen abstei-
gen und schieben.

Müssen Radwege benutzt 
werden ?

Grundsätzlich dürfen Rad-
fahrer die Fahrbahn benutzen. 
Anderes gilt, wenn es anders 
angeordnet ist. Insoweit gibt 
es drei Verkehrszeichen, die 
eine Benutzungspflicht des 
Radweges anordnen, nämlich 

Fahrrad auf dem Gehweg 
schieben ist erlaubt, wenn da-
bei keine Fußgänger behin-
dert werden.

Sind radfahrende Kinder 
auf dem Gehweg erlaubt ?

Wenn kein Radweg vorhan-
den ist, müssen Kinder bis sie-
ben Jahren den Gehweg be-
nutzen. Im Alter von acht und 
neun Jahren dürfen sie ihn be-
nutzen. Fußgänger haben da-
bei allerdings immer Vortritt 
und dürfen nicht gefährdet 
werden. Eine Aufsichtsperson 
ab 16 Jahren darf Kinder unter 
acht Jahren ebenfalls mit dem 
Fahrrad auf dem Gehweg be-
gleiten.

Ist Musikhören während 
des Radfahrens erlaubt ?

 Solange sie nicht zu laut 
eingeschaltet ist, ist es erlaubt. 
Auf keinen Fall darf die Musik 
allerdings die Wahrnehmung 
beeinträchtigen. Dies gilt auch 

die Führerscheinstelle infor-
mieren: Diese muss dann ab 
einem Alkoholwert von 1,6 
Promille eine medizinisch-
psychologische Untersuchung 
(MPU) anordnen, die mit er-
heblichen Kosten verbunden 
und innerhalb einer bestimm-
ten Frist durchzuführen ist. 
Fällt diese Untersuchung ne-
gativ aus, wird die Fahrerlaub-
nis entzogen. Je nach Höhe 
des Alkoholwertes kann es so-
gar sein, dass zum Bestehen 
der Untersuchung eine mehr-
monatige Abstinenzzeit nach-
zuweisen ist. Schlimmsten-
falls kann es dazu kommen, 
dass vorübergehend auf die 
Fahrerlaubnis verzichtet wer-
den muss.

Auf dem Gehweg: Fahren 
oder Rad schieben ?

Radfahren auf dem Gehweg 
ist verboten. Nur wenn das Zu-
satzzeichen „Radfahrer frei“ 
aufgestellt ist, dürfen Radfah-
rer mit Schrittgeschwindigkeit 
auf dem Gehweg fahren. Das 

Von Kerstin Jansen

Viele Verkehrsteilnehmer ir-
ren über einzelne Regelungen, 
die für Radfahrer gelten, und 
fallen aus allen Wolken, wenn 
Bußgelder verhängt werden 
oder gar der Führerschein ab-
gegeben werden soll. Daher 
macht es Sinn, sich nochmals 
einige Verhaltensvorschriften 
näher anzusehen.

Welche Promillegrenzen 
gelten für Radfahrer ?

Schon ab 0,3 Promille kann 
man sich einer Trunkenheits-
fahrt strafbar machen, wenn 
sogenannte Ausfallerschei-
nungen festgestellt werden. 
Dies kann gegeben sein, wenn 
der Radfahrer beispielsweise 
stürzt, merkwürdig fährt, 
einen Unfall verursacht, aber 
auch dann, wenn er lallt, gerö-
tete Augen hat oder unsicher 
auf das Rad steigt oder ab-
steigt. Ab 1,6, Promille liegt 
gleichfalls eine Straftat vor. 
Auf etwaige Ausfallerschei-

nungen kommt es dann nicht 
mehr an. Es liegt eine soge-
nannte absolute Fahruntüch-
tigkeit vor. Zur Folge hat dies 
in der Regel eine Geldstrafe 
oder bestenfalls eine Einstel-
lung des Strafverfahrens 
gegen eine Geldauflage. Aller-
dings wird die Polizei oder die 
Staatsanwaltschaft gleichfalls 

Kerstin Jansen, Rechtsan-
wältin und Notarin, Fachan-
wältin für Verkehrsrecht und 
für Transport- und Spedi-
tionsrecht BILD: Markus Monecke

„gemeinsamer Geh- und Rad-
weg, „getrennter Rad- und 
Gehweg“ oder „Radweg“ 
(blaue, runde Schilder mit 
Fahrradsymbol). Für Rennrad-
fahrer gibt es keine Ausnah-
men. Auch sie müssen vor-
handene Radwege nutzen, 
wenn es vorgeschrieben ist. Ist 
ein Radweg nicht befahrbar, 
etwa weil er mit Scherben 
übersät oder durch Müllton-
nen oder parkende Autos ver-
sperrt ist, dürfen Radfahrer 
auf die Straße ausweichen.
P@www.rae-wandscher.de

Welche Regeln gelten für Radfahrer?
Verkehrsrecht  Rechte und Pflichten im Straßenverkehr – Bei Alkohol ist Führerschein in Gefahr

Das Schild für den gemein-
samen Geh- und Radweg 
ordnet zugleich eine Benut-
zungspflicht an. BILD: Pixabay

Von Christina Begenat

Wenn Kinder unter der Tren-
nung ihrer Eltern leiden, recht-
fertigt dies nicht den Verzicht 
auf die Scheidung gemäß § 1568 
Abs. 1 BGB. Denn wenn ein El-
ternteil die Fortsetzung der Ehe 
kategorisch ablehnt, ist nicht zu 
erwarten, dass die Eltern wieder 
zueinanderfinden und somit 
das Leiden der Kinder nach-

lässt. Dies entschied das Ober-
landesgericht Stuttgart.

Der Fall ergab sich aus fol-
gendem Sachverhalt: Im Juni 
2023 wurde eine Ehe vom 
Amtsgericht Albstadt geschie-
den. Die Ehefrau legte dagegen 
Beschwerde ein, mit der Be-
gründung, dass die gemeinsa-
me minderjährige Tochter 
unter der Trennung leide. Sie 
zeige depressive Anzeichen 

und könne die Trennung der El-
tern nicht akzeptieren. Die Ehe-
frau beantragte daher, die 
Scheidung aus Gründen des 
Kindeswohls zu verhindern. 
Der Ehemann bestand jedoch 
darauf, die Ehe unter keinen 
Umständen fortzuführen, und 
hielt daher am Scheidungswil-
len fest.

Das Oberlandesgericht 
Stuttgart entschied gegen die 

Ehefrau. Ein Verzicht auf die 
Scheidung aus Gründen des 
Kindeswohls gemäß § 1568 Abs. 
1 BGB komme nicht in Betracht. 
Die Härteklausel greife nur 
dann, wenn die Scheidung 
selbst beim Kind derart atypi-
sche und ungewöhnliche Fol-
gen verursache, dass die Auf-
rechterhaltung der Ehe im Inte-
resse des Kindeswohls notwen-
dig sei. Dies war im vorliegen-

den Fall nicht gegeben.
Obwohl das Oberlandesge-

richt feststellte, dass das Kind 
unter der Trennung der Eltern 
leiden könne, betonte es, dass 
dieses Leiden nicht durch den 
Verzicht auf die Scheidung ge-
mindert werde. Ein solcher Ver-
zicht hätte nämlich nicht zur 
Folge, dass die Eltern wieder zu-
einanderfinden würden.
P@www.anwaelte-oldenburg.de

Christina Begenat, Rechts-
anwältin, Fachanwältin für 
Familienrecht BILD: privat

Familienrecht  Weigerung zur Scheidung führt nicht zwangsläufig zur Wiedervereinigung der Eltern

Verzicht auf Scheidung zugunsten des Kindes?

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Erbrecht und
Steuerrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 0441/36162600
Fax 0441/36131214
Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

Rechtsanwalt
SÜRKEN Fachanwalt
für Arbeitsrecht (F/T)*

S Ü R K E N
& D R A B

0441 - 12 12 6
0441 - 27 71 4

www.suerken. eu
suerken@suerken.
eu

Theaterwall 41
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt Hans-
Joachim Sitz (F)*

Kessing & Hespe 0441/ 500180
0441/ 5001840

www.kessing.de
si@kessing.de

Hundsmühler Str.
105
26131 Oldenburg

RA Egge Dettmers
(F/T)*

RECHTSANWALT
DETTMERS

Tel.: 0441/50 50-220
Fax: 0441/50 50-225

www.rechtsanwalt-
dettmers.de
egge.dettmers@ewetel
.net

Gaststr. 18
26122 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg (T)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher
Frau Kerstin Jansen
Rechtsanwälte und
Notare

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA Tammo Gräper
(F)(N)*

Tammo Gräper
Notar - Rechtsanwalt
- Fachanwalt

04401- 5081
04401- 6028

info@kanzlei-
graeper.de

Schrabberdeich 10
26919 Brake

RA Andreas Wehage
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Rechtsanwalt
Alexander Mühlbauer
(T)*

Anwalts- und
Notariatskanzlei
Mühlbauer

0441/925 0 248
0441/925 0 249

www.internetrechts-
experten.de,
kontakt@anwaltskan
zlei-muehlbauer.de

Schubertstraße 3
26135 Oldenburg

Rechtsanwalt
Alexander Mühlbauer
(T)*

Anwalts- und
Notariatskanzlei
Mühlbauer

0441/925 0 248
0441/925 0 249

www.internetrechts-
experten.de,
kontakt@anwaltskan
zlei-muehlbauer.de

Schubertstraße 3
26135 Oldenburg

STIFTUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

WETTBEWERBSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

VORSORGEVOLLMACHT/PATIENTENVERFÜGUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

LAND-FORSTWIRTSCHAFTSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

PFERDERECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

URHEBER- UND MEDIENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)


